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® $ vs | Das Wert eines Augenblides, 

* eis ci e Abrüſtu n Hugejtelltem eincı Schneiderfirma Lohn— 
r selder im Betrage von H9000 geraubt. 
— Mit bewundernswerter Schnel— 

3 ‚liafeir und großer Kühnheit arbei— 
V⸗ teten Autobanditen, welche geſtern 
am Spätnachmittag einen Angeſtell— 
‚ten der Schneiderfirmna Mayer 
Brothers überfielen und ihn um 


Wird von Monat zu Monat vorſchrift 
mäßig ausgeführt. 
0000 beraubten. Sie — mit 
Oeſterreichs Notſchrei an Amerika. een a. 


ae von 
(Beitelert von der „Allociterten Breffe“ und den „United Breß Uflociations“.) ‚hatt 

Berlin, 8. Jan. (lleber Yondon.)Inahe, dak die „Noten“ das aanze | An = =. 
Mit Beninn des nenen Jahres war |nördlidre Berjien mit ihren Trap: | Ward Ladendorf geſtern bei einer 
die deniſche Armee noch 280,000 pen überziehen und die perſiſche Vant in der unteren Stadt das für 
Mann ftarf. Cie wird aber von Hanptitadt Teheran bejegen, Cs 21 Lobnzahlung benötigte Geld er- 
Vionat zu Monat derart vermindert, | bleibt nur eine Eleine, fchled toran- ——— — — 
daß ſie bis April die, vom Friedens- niſierte perſiſche und ebenſo eine — ad) dem Nr, 109 | 
vertrag vora.ichricbene Ziffer er= fleine britiiche Streitmacht in diejem Winnebago Ant. belegenen Geihäfts- | 
reicht. Das Aremwillinenforps wird | Gebiete übrig. — ſeiner Arheitgeber angetreten. 
nach der Jakrafttretung des Ver- Anch fieht es ſtark darnach aus, Tas, Gefährt hielt eben vor dem 
trans vollig anfacloit. |daufe an und Ladendorf war, 


daß B Weſtküſ 5 | 
Seured 8 Br streif een non | Dandtaiche nit dem Geld in 
Teures Brot und Beanttenitreif, ‘ J ©, ſeinen hoch | Hand, im Beariff auszufteigen und | 


wichtigen Telqnellen in die Sande |”. cr. 
N er die Bejhaftsräume zu betreten, al3 


N u £ | 

der „iaten“ fallen wird. ein großer Schwarzer Straftivagen | 
T anbielt. Aus diefem jprangen vier | 
bis an die Zähne bewaffnete mas» 
fierte Kerle und einer von 

hielt Ladendorf 
gen die Schläfe, während ein zwei— 
ter ihm die Taſche entriß. Im näch— 
ſten Augenblick waren ſie wieder in 
ihr Auto geſpr 
gefahren. | 
Tie Polizei murde unverzüglich 
benachrichtigt, hat ſich aber bisher 
vergeblich bemüht, der frechen Räu— 
ber habhaft zu werden. 
In der Wirtſchaft 
Schultz, Nr. 2828 Oſt 104. Straße, 
tauchten geſtern abend fünf mas— 
kierte Männer auf, die anſcheinend 
— mit den Gepflogenheiten des Wiries 
So- wohl vertraut waren. Denn als ſie 


jeiner Ueberraicdirna erholt; 


0 
\. 
ı 


’n 
Ik 


Iıen, 8. Ian. Die Nenierungs: 
angestellten ftimmen heimlich über 
einen Streif ab. Sie haben mit den‘ 
Stantspenfionären, denen ebenjo wie 
ihnen höhere Bezüne verjprocen | 
wurden, die aber ansbleiben, wah- 
rend die Kebensfoiten tänlıh höher 
jteinen, gemeinjame Sache gemacht. 

Amtlid) wurde der Brotpreis anf] 
3 Sironen and 69 Heller erhöht. Die! 
Neniernua Ätellt eine weitere Er: 
höhuna auf 5 Sironen pro Yaıb ın! 
Ansjicht. | 

Amerika, laß uns nicht umtommen! | in Aa a 

Varis, 8. Kar. „Der lebte Aus: | 
weg Deiterreihs ift ein Aufruf au, 
das amerifaniiche Volt, jiebenı Mil: 
lionen Menichen nicht elend umtome | 
men zu laffen,“ faate Baron Eichoff, | 
der Borfigende der öſterreichiſchen 
Delegation. 

ch wünfche den Frauenund 

ttern Amerifta: m 
en der Frauen und Mütter 
treich?, die immer ihren Stolz 


Ein Brief Lloyds. 


ihnen | 
nen Nevolver ge: 


7 
Li 


un» 
M 


Wird heute den Sondergroßgeſchwo— 
renen unterbreitet werden. 





11777 
4444 


gen und davon- 


Verſteckte Drohungen. 


ſpielte bereits 
eine Rolle in der Unterſuchung gegen 
ihn. — Haftbefehle für angebliche 
vote von Richter Pam ausgeſtellt. 


vom Mdolf | 


— 


J 
Eine von dem Millionär und 
— Vitliam Dros Lloyd An jn dem Kaffenapparot nur 85 fan- | 
— — erg rec ge | hen, begaben fie ſich ſchnurſtracks in 
u ne” 0. das hinter dem Schanfraum befind- 
‚Segenftand, über den bie Geheimpos | iche Sinmer, durchwühlten alles 
in ‚liziiten Egan und MeDonough vor | md tanden auch De mer be, 
me grobe Familie ſetzten, zu ſa- den Sondergroßgefchworenen ver: — * = = u en mE wer 
daß diefe heute mit Cchreden | nommen wurden, die fi) feit Mon- zn —— EN: rg —— 
Grauen der Mutterichaft ents|tng mit dem angeblid) ungeieplichen | ..3 äULor von einer Bank erhoben 
f . Hohfichen |ae-.; ei „| hatte, um Yohnanmweiiungen der An- 
jehen, wegen der entjeglihen | Treiben raditaler Elemente in Chi=| + a — 
inde, unter denen die neue Ge- cago und Umgegend befafſen. Von — von Fabriken in Der Nach— 
on das Licht der Welt erblickt. der Staatsanwaltſchaft wird großes arſchaft auszuzahlen. Außerdem 
urten werden als eine wohl | Gewicht auf die Depefche gelegt, weil — ſie vier der Gattin des 
orſehung, welche vor einer ſie ihrer Anſicht nach deutlich die Ge- — achörende Ringe mit. 
Bo Simobeit und traurigen finnuͤng Lloyds wieder wiegelt amd In einem unbewohnten Hauſe an 
ift beſchütt, herbeigeſehnt.“ Fiagt, daß er einer ber eifrigiten Ver- Reit Ontario nahe Schgwid Sir, 
ton Eichoff erklärt, er fer nicht | fechter der boljchewiitiichen Lehre iit. wurde William Coleman aufgeitö- 
ch von einer abmeijenden Aıtt=|Der Inhalt der Depeiche wurde vor» | dert ımd in Saft genommen, ein 
der Ber. Staaten benachrichtigt |Täufig nicht befannt geaeben. jangeblich der Polizei fattfam befanns 
den, doch ſei ihm halbamtlich mit-⸗ Heute dürfte den Großgeſchwore⸗ert Burſche. der erſt kürzlich aus 
teilt worden, daß bie Ber. Staaten nen ein Brief unterbreitet ne | dent Zuchthaus in Joliet entlaſſen 
Regierung nichts ohne die Zuſt'm- den Llohd am's. — 1919 an | Wurde. Zehn Gallonen Rotwein und 
nung des Kongreſſes tun könne. Sengator Medill MeEormick fchrieb, I CT neue Kraftwagenreifen wurden 
„Aber,“ fuhr er fort, „Dies iſt Staatsanwalt Hoyne iſt im Zeſite beſchlagnahmt. 
icht einfach eine politiſche oder ölo- des Briefes und eine Abſchrift “it! — ———— 
omiſche Frage. Oeſterreich hat mit auch John T. Creighton, dem Son⸗ Gipfel der Frechheil. | 
f.appen halben Nationen noch * der-Bundesanwalt, der die von der Ontel Sam felbjt um Schnaps beitohlen. | 
Ende „Januar zu leben. Es ent- Regierung begonnene Unterfuchung | — | 
ffeht nun die runs, ob feine Des genen die „Roten“ leitet, zugeitellt | a —— 
ölferuna nach diefem Datum in det voörden. a ar —— Tagen en 
ürchterlichiten Anarchie, welche die) An dem Brief yeritechte Dro-  unbesricpter Carpenter drei Leute | 
elt je gefehen, untergehen fol? — ee Koreht Fict Rapp piz oegen Schnabsbrennens zu je 8100 
„Wären während des Krieges ſie- die Annahme der von Senator m nteafe und mies fobanır bei 
en Midionen Menichen am .Jers | Chamberlain eingebrachten Borlage | rn acihall „at, bie fünfzig 
ugern geweſen, ſo würden ſich aus, welche die Freilaſſung bon Col: | 3 2 — er welche als —* 
zohlfahrtsorganiſationen, die da- daten befürwortet, die von einem rung ge“ ge tent hatten, zu ver⸗ 
nals den Höhepunkt ihrer Tätigkeit Kriegsgericht zu Haft in Militärge: | m >. er Schnaps var —— 
reicht hatten, ihrer angenommen |fängniffen verurteilt wurden. „Ach Alt Glen Bureaus — —— 
id prompte Hilfe geleiſtet haben. bin zwar der Anſicht, daß dieſe ——— —— zen vr en, ala der 
Sollen diefe fieben Millionen jebt | freigelaifen werden folltei“, schreibt | pop *— er bon dort 
dem: Hungertode überliefert werden, | Lfond in dem Briefe, „aber als — * aſſen, —— Ber 
veil der Krieg zu Ende iſt und an volutionärer Eozialift zu ftolz, um | on OL 2 yon jeman ageweſen 
ie Stelle des Wohlfahrtswerkes po- von kapitali ar. Die Flaſchen waren noch vor— 
jtiſche Verhandlungen getreten ſind? 


taliſtiſch geſinnten Beamten 
„Wir verlanaen feine Wohltätig— 


jetivas zu erbitten. ch alaube, es iit| 
eit, Tondern zahlen Allee mit Zins | 
en zurüd.” 


z enthalten Yatten, war wen. Durd | 
tatjam, bie Vorlage anzunehmen. | yie era wurde a 

Geſchiett es nicht. dann iſt es durch· daß die Eindringlinge die Leilte an 

aus nicht unwahrſcheinlich, daß die der Tůrſcheibe emferti und auf diefe 

Kauft deutſche Kaiſerjacht. 

Zürich, Schweiz, 8. 
jan hier erfährt, hat ein deutſcher 
Bportämann die (in Amerika ge— 


tier 


amt 


du 


(Weile in das Zimmer aelanat wa⸗ 
ren. Sie haben Fingerabdrücke hin— 
terlaſſen, von denen man hofft, daß 
(fie auf ihre Spur führen merden. 


Lam Wie 
Jan. Wie 


Weitere Verhaftungen. 


der |> 


mit Einſchluß der Farmer und klei 


nen Nutzen 


! 


+ 


Für die ganze amerikaniſche Indu— 
ſtrie vorgeſchlagen. 


Ein politiſches Programm. 
8. 


Waſhington, Jan. Für die 


che der Ueberfallene ſich noch recht ganze amerikaniſche Induſtrie iſt ein trauen 


Plumb-Plan“ nach dem Vorbild 
des Vorſchlages 


worden. Abſchriften davon werden 
mit der Ueberſchrift „Ein induſtriel— 
les Programm von Glenn E. 
Plumb“ in Waſhington verbreitet, 
aud) in Negierungsfreiien, 

Der Plan jicht für die ganze An- 
duftrie eine dreiteilige Kontrolle 
vor, die mit Gutheiljung der Eijen- 
tabmerbriverjdaften ver einiger 
Zeit für die Bahnen vorgejchiagen 
wurde md die bei der nächiten PBrü- 
jidentenwahl eine Rolle jpielen foll. 
In der Ktontrofle jollen fid) das Ka- 


pital, die Arbeiter und die VBevölfe: | 


rung beteiligen. 


| 


Die Andujtrie wird in vier Slaj- 


ſen geichieden und zwar: 


F 
trieb 


die „nach Eigentum und B 
individualiſtiſchen Gewerb 


12 
e, 
nen Handwerker, Kontraktoren und 
Fabrikanten, die ſowohl Kavitali-| 
ten, Arbeiter ımd  Berbrauder | 
iind.“ 

2,, alle Gewerbe, die „früher in- 
dividualiitiich waren, aber jich durd) | 
DOrganilierung fo entmwicelt baben, 
dal; das Eigentum von der Arbeit 
getrennt it und fi; mr noch um die) 
Yeitung und VBewachung der Rro- 
duftion fiimmert, für die eS die An 
jirenqumgen anderer verwendet, die 
an dem Eigentum feinen Anteil ha⸗ 
ben.“ 

3., Gewerbe, „die fih auf cine! 
Konzeijion feitens der Sejellichaft in 
Geitalt eines Freibriefs, auf die 
Cinräumung eines Wrivilegiums 
oder eines Monopol3 gründen.“ Zu 
diefer Klajje werden alle öffentli- 
hen Nutbarfeitgeiellichaften gercd)- 
et, mit NMusnahme von jolden, die 


5 


ſich mit zwischenjtaatlihem Handel 


befajien, jowie alle die natürliche 
Hilfsquellen. * 
4., Eiſenbahnen und kommerzielle 
Transportgelegenheiten. 
Das „öffentliche Intereſſe“. 
Das „öffentliche Intereſſe“ 
in nachſtehender Weiſe definiert: 
„Es iſt das Recht der Bevölkerung, 
beſſere, billigere und mehr Erzeug- 
niſſe oder Dienſtleiſtungen zu nied— 
rigeren Preiſen zu erhalten. Die Ver⸗ 
faſſung verſagt der Bevölkerung die 
Befugnis, dem Eigentümer ſein an— 
gelegtes Geld oder einen angemeſſe— 


| 


| 


wird | 


von folhem anaeleaten | 
Geld fortzunehmen. Wenn die Ge⸗ 
ſellſchaft mehr als dieſen Betrag * 
zahlt und der Eigentümer dies als 
Gewinn behält, jo bezahlt fie mehr 
als jie gefegmähig verpflichtet ift, zu 
bezahlen.“ 
„Nedte der Arbeiter”. 

Sin dem Kapitel „Rechte der Ur: 
beiter” heiht es, dat die Beitimmung 
darüber, wa3 der Urbeiter erhalten 
foll, „vollftändig von dem Wert jei- 
ner Dienftleiftung abhängt.“ 

„Um diefes Enitem zu verbeiiern”, 


| heißt es in dem Plan, „muß zwilchen | Hauje 
|den drei Xnterefien — Bevölterung, | jelbitmörderiicher Abficht 


Kapital und Arbeit — vollfommene 
Gleichheit beitehen. Die Geſellſchaft 
ſoll ihren Gewinn in Geltalt von bei= | 


leiſtungen erhalten. Das Kapital 


die Annahme von Geſetzen, die alte! 
verpflichten, das Recht der Arbeiter 
anzuertennen, mit vem Kapital fid) 
an der Kontrolle id der Leitung 
der Xnduftrie teilzunehmen und fich 
an den Ge:vinnen zu beteiligen. 
Vierten, inbioibualiftifhe Ges: 
iverbe -— Waffen und produtive Un: | 
ternehmungen, die von den gleichen | 
Ginzelperjonen geeianet uno betrieben | 
werben, -— follen biefen GEinzelper- 
fonen vollftändig bleiben im Der: 
darauf, daß die wieberherge- 
ftellte Freiheit de& Gefehe: von Unz 


| 


Im Hongreh. 


Wafhington, 8. Yan. Cenator 
Undermwocd, Dem. Wlabama, 
gab im Eenat befaunt, daß, falle in 
den näcdhjften paar Tagen nicht etivas | 
in der Sadje des beutjchen Frieden®: ı 
vertrages aetan werde, er auf jeiner 
Rejolution beftehen werde, einen aus 
Mitgliedern beider Parteien zufam: 
mengejegten Ausihuß mit der Aus 
arbeituna einer Vereinbarung zu be- 
traue? Wie er erflärte, habe er die 
von ihm gerade vor den MWeihnachts- 
ferien eingebrachte Rejolution noch 
nicht aufgerufen, weil er die gegen- 
wärtig betriebenen VBerfuche, zu einer 


tören wollen. „Sch mwünfche ed aber 
verjtanden zu haben, daf ich die Re- 
jolution nicht aufgegeben habe,“ fügte 
er hinzu. „Wird in den nädhiten paar 
Tagen feine Löfung gefunden, fo 
werde ich verfuchen, eine Beichlußfaf- 
Jung darüber zu erzielen.” 


Das von dem Chicagoer Bür- 
germeifter Thompfjon an 
den Vizepräfidenten und zahlreiche 
Senatoren arfandie Telegramm, in 
welchem derjelbe gegen die Ratifizie- 
rung bes sFriebensvertrages prote- 
ftiert und darauf dringt, daß dem 
ameritaniihen Volt die Gelegenheit 
geboten werde, jeine Anficht darüber 


auszudrüden, wurde auf Anirag von! 


Senator Walfh, Dem., Mont., dem | 
Kongreßprototoll einverleibt. 

Nach Verlefung des Telegramm? 
fügte Sen. WalfN Hinzu: 

„Die mohlbefannte Anhänglichkeit 
bes VBürgermeifter® an den Inſli— 
tutionen biefe® Lande und feine 
Türforge für feine Wohlfahrt wäh 
rend des Krieged mit Deutfchland 
berechtigen ihn zu. einem Pla in dem 
Protokoll.“ 

Der Vorſtand ſiegt. 


Columbus, O., 8. Jannar. Der 
Extrakonvent der Ver. Grubenlente 
nahm mit 1639 gegen 221 Stim— 
men den Beſchluß ſeiner Gewerk— 
ſchaftsbeamten an, welcher den Vor— 
ſchlag des Präſidenten Wilſon bezüg— 
lich der Streikſchlichtung gutheißt. 
Wie der ſtellvertretende Verbands— 
präſident Lewis jagt, bedentet das 
and die Annahme irmendeines | 
dien die 
fällen man, 


—ñ—— — —— ——— - 


Das Leben verleidet. 


Eheliche Wirren veranlaßten Frau 
Helen MeLaughlin zu Selbſtmordverſuch 

Die 33jährige Frau Helen Me— 
Laughlin, welche ſeit einiger Zeit von 
ihrem Gatten, dem Nr. 2156 Nord 
Clark Straße wohnhaften Arnold 
M. Laughlin getrennt lebt, wurde 
heute früh ins Paſſavant Hoſpital 
eingeliefert, nachdem ſie vor dem 
Nr. 1519 Clybourn Ave. in 


Präſidentenkommiſſion 


Sie wird vorausſichtlich geneſen. 
Auch die 31jährige Frau Stella 
Allen, Nr. 112 N. Ann Straße, ver— 


ſeren, billigeren und größeren Dienſt- ſuchte ſich auf gleiche Weiſe in ein 


beſſeres Jenſeits zu befördern und 


ſoll einen gewährleiſteten Schutz für liegt jetzt in bedenklichem Zuſtande N VD em A 
!ba& inveitierte Geld und ben fortlau= | im Coot Countyhoſpital darnieder. ſchuß von adıt hiejigen Soztalüten | 


Gift nahm. | 


permi* 


Published and distributeo under- 
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Der „Dlumb-Plan“ 


— — — — 


Fünf BSozialiſten 


Aus der New Yorker Staatsaſſembly 
ausgeſchloſſen. 


„Diktatur der Plutotratie.“ 


Albany, N. Y., 8. Jan. Fünf ſo— 
zialiſtiſchen Mitgliedern der New 
Yorker Staats-Aſſembly wurden in 


für die Regelung gebot und Nachfrage die Intereſſen der geſtrigen Eröffnungsſihung ihre 
Wie üblich hatte der Bote Ed- des Eiſenbahnweſens ausgearbeitet der Berölterung ſchützen wird.“ 


Sitze verweigert. Während der Clerk 
Routine-Reſolutionen aufrief, wur— 
de er vom Sprecher Thaddeus C. 
Sweel unterbrochen, der den Ser— 
geant-at-Arms anwies, die ſozialiſti— 
ſchen Abgeordneten vor ſeinen Tiſch 
zu führen. Es waren dies: Auguſt 


Claeſſens, New Der County, (ihr | 


PBarteiführer); Samuel U. De Witt 
uny Samuel Orr, Bronr County; 
Charles Eolemen, Kinas County; 
und Louis Waldman, New Vort 
County. 

„Sie juhen nad Sien in dieſer 
Körverfchaft“, erffärte ihnen 
Epreder. „Sie find auf Grund ei- 


ner Platform gewählt worden, bie den yieruma Gefellſchaft leiſten. 


I 5. — J a Womı ur - 
Verftändigung zu gelangen, nicht babe beiten Intereſſen des Staates New wurde geſtern gleichfalls, zuſammen 


Yort und der Vereinigten Staaten 
abſolut feindlich gegenüberſteht. Dieſe 
Platform iſt die Lehre der ſozialiſti— 
ſchen Partei. Sie iſt in Wahrheit 
teine politiſche Partei, ſondern eine 
Vereinigung, die Ausländer, feind— 
liche Ausländer und Minderjährige 
in ihre Reihen aufnimmt.“ 

Die Begründung. 


Sowie der Sprecher geendet hatte, 
beantragte der Führer der Mehr— 
heitspartei, Simon J. Adler, eine 
Reſolution, die den Sozialiſten die 
Fähigkeit abſprach, ihrem Amiseid 
treu zu ſein. In dem Vorwort wur— 
de u. a. darauf hingewieſen, daß der 
im vorigen Auguſt in Chicago abge— 
haltene ſozialiſtiſche Nationaltkonvent 
ſich für ſolidariſch mit der revolutio— 
nären Doktrin von Sowiet-Rußland 
erklärt und die Parteimitglieder ver— 
pflichtet hat, eine internationale ſo— 
zialiſtiſche Reſolution zu fördern. Es 
ſei dies gleichbedeutend mit einerGut— 
heißung der Grundſätze der kommu— 
niſtiſchen Internationale von Mos— 
kau, die den gewaltſamen Umſturz 
aller beſtehenden Regierungen befür— 
worie. Aus dieſen Gründen ſei den 
ſozialiſtiſchen Abgeordneten ein Sitz 


iin der New Yorker Staatslegislatur 


zu verweigern. 
Der Spziallit Charles Salomon 


Iverfuchte, das Wort zu der Refolu= | 


ber 


2 


Für die „Zowietarde”. 


| 


the Post Office ot Chicago. I, 
By order ot the Fresident, 
A S Burleson, 
Postmaster General. 


| Detroit, Mich., 8. Jan. Die Ver: | 


Referendum verlangt 


nebmung der hier in Haft genommes | 


nen 900 
abend ihren Abichlup. 
300 wurben der Einmwanberungsbe- 
hörde überantwortet, um beportiert 
zu werben. 
für die Abfihiebung beftimmten Per: 
onen auf’400 geitiegen. 

Zwei Deutſche deportiert. 
New Vork, 8. Jan. Deportiert auf 
dem Dampfer „Mongolia“ wurden 
laeftern Georg Schwarzwälder ud 
Ernft Heitmüller, zwei Deutfche, die 
bei der fürzlichen Razzia auf Radi- 
tale in Jaft aenommen waren. Wie 
verlautet, foll demnädjit eine andere 
„Somietarche” eine arößere Menge 
| „Unerwünfchter“ fortbringen. 

Nedatteur verhaftet. 
Eleveland, D., 8. Jar. Unter den 
hier vorgenommenen weiteren Ver— 


| haftungen befindet fih aucd ber Re) 


|dafteur der fommuniftifchen Zeitung 
| „Ihe Toiler“, E. T. Alliſon. 

Paffaic, N. J. Kan. Frau 
Daniel Artohuf wird ihren Manıt, 
| der bei der fürzlichen Razzia auf das 
tommuniſtiſche Geſchäftslokal feſtge— 
nommen wurde, bei der Depor— 
Sie 


| mit ihren vier Kindern, als stom- 
— in Haft genommen. Eine 
andere Verhaftete iſt ein Frl. Bertha 
Wilds. 


| 


I 
| Moungstown, D., 8. Ian. 
Grandiury « Unterfuchung der 


walttätigen und brutalen X 


Segen brutale Bundespolizei. 
g 


— 


ethoden“ 


von Bundesagenten in ihrem Feld— 
Radikalen wurde von 


zuge gegen die 
Richter W. S. Anderſon angeordnet. 


„Radikalen“ fand geſtern 
Mehr als Fur 


Damit iſt die Zahl der 


| 


Krohibitions-Amendement in 


Nerv Norfer Legislatur. 


Opfer des Holzalkohols. 


| Albany, N. ., 8. San. Nad) Ber+ 
leſung der Botſchaft von Gouvberneur 
Smith, in der empfohlen wurde, die 
Ratiſizierung des Prohibitionsge-⸗ 
ſetzes zur Bundesverfaſſung in Wie 
dererwägung zu ziehen, wurde im 
Zenat eine Reſolution beantragt, die \ 
den Gouverneur anweiſen ſoll, vom 
Bundesſtaatsſekretär die Reſolution 
der New Yorker Legislatur, durch 
welche der Zuſatz gutgeheißen wor— 
den iſt, zurückzuverlangen. Weiter 
beſtimmt die Reſolution, daß derVer— 
| faſſungszuſatz ſpäter der Wähler: 
Ichaft des Staates zurllrabftimmung 
vorgelegt werden joll. Sie wurde 
sunäcit dem Ausſchuß für Rechtsan— 
gelegenheiten überwieſen. 
| Sur Pegründung feiner Em- 
pfehlung hatte Gouverneur Smith 
u. a. angeführt, daß die New Yorker 
Legislatur den Zuſatz nur mit einer 
ſehr knappen Mehrheit gutgeheißen 
| abe, wober mehrere Abgeordnete fid) 
| nicht nach den Wimfchen ihrer Wäh- 
| (er gerichtet, fondern ihren eigenen 
Neigungen gefolgt fjeien. Andere 
ieten durd ihre Parteileitung ge 


De 


Eine) zwingen worden, gegen ihre bejjere 
„ge: 


Ueberzeugung ihre Stimme abzuge- 
ben. 

Dakland, Eal., 8. Jan. Infolge 
Vergiftung durch Holzaltohol ftarb 
gejtern im hiefigen Nothofpital Ed» 
| warb Fyarrinaton, tie die behandelt 


| NS Kläger traten die Anwälte) ben Herzte feitgeftellt haben. 


ı DON 
ausgehobenen Radifalen. 
| Die dem. Nationalfounvention, 


Waihington, 8. Ian. Chicago 
Iwar die erite Stadt, welde ji in 
| der Sikung des demofratiicen Na- 
|tionalfomites um die Nationalfon- 
Ivention bewarb. Der frühere 
Bürgermeiiter Carter Harriion, der 
frühere Senator Names Hamilton 
Lewis und Roger Sullivan jpra- 
chen für fie. 

Herr Harrifon berührte die örtli- 
hen Differenzen ziwiichen den ver- 
Ihiedenen demofratiihen Faktionen, 
| verjicherte aber, daß fie alle einmit- 
‚tig den Wunfh haben, die Sonven- 
tion in Chicago zu fehen. 


| Serr Lewis erflärte unter Bei- 


Morris Orhin auf, einen der] 


Gegen Perfajfungsprohibition. 


| Providence, R. %., 8. Jan. Drei 
|Unträge, den Bunbesbeamten im 
Rhode Ysland zu unterjagen, „bie 
Heriteilung und den Verfauf von 
nichtberaufchenden Malzgetränten“ 
unter dem Berfaffungsamendement 
zu ftören, wurden heute bei dem hie— 
ſigen Bundesdiſtriktsgericht einge— 
reicht. Die Kläger waren die James 
Hanley Brewing Co. Narranganſett 
Brewing Co. und Providence Bre— 
wing Co., die alle durch Michael 
J. Lynch vertreten wurden . 
Klagen richten fich gegen Bundesa 
malt Harvey A. Baler und Binnen 
| fteuereinnehmer Geo. F. O'Shau—⸗ 
neſſy. 

Das 18. Amendement, heißt es in 
der Klageſchrift, iſt „volllommen null 


tion zu erhalten, doch entſchied der fall der Zuhörer, daß es ſich in der und nichtig“ und Abfchnitt 2 des 


Sprecher, daß ſie nicht debattierbar kommenden Wahlfampagne haupt- Volſteadgefetzes, der 


ſei, worauf alsbald zur Abſtimmung 
geſchritten wurde. 


Bronx County. 

Wollen die ausgeſchloſſenen So— 
zialiſten ihre Sitze einnehmen, ſo 
müſſen ſie vor einem von der Aſſem— 
bly zu wählenden Gericht nachweiſen, 
daß ſie die dafür erforderliche Qua— 
lifikation beſitzen. 


ſächlich um ausländiſche Angelegen— 


geborenen Bürger gegen Amerika 
auszuſpielen“. Cr bat, die Konven— 
tion möge in Chicago abgehalten 
werden, um der dortigen großen 
ifremdländiichen Bevölferung vor 
| Augen zu führen, dat die demofra- 
tiſche Partei nicht gegen fie arbeitet. 


Herr Sullivan unteritüßte feine 


| fih auf bie 
| Durchführung der Verfaffungsprohi- 


Sie wurde mit | heiten handeln werde und dal die | Hition bezieht, wird darin als „ver— 
n o y _e 22444113 * Ei a . . . 
1140 gegen 6 Etimmen angenommen. ;Republifaner dur „bösmwillige Un- | Faffungsiwibrig und nichtig und bie 
Dagegen jtimmten außer 4 Soziali: |wahrheiten” verfuditen, die „Tremd. | Macht 
ſchiedsgerichtlichen Zuſpruchs, wel⸗ ſten nur 2 Demokraten aus dem 


der Bundesregierung, ſie 
durchzuführen, überſteigend“ bezeich— 
net. 

Das Vollſteadgeſetz 
ders ſcharf angegriffen, weil es in 
willkürlicher bedrückender Weiſe Ge— 
tränke für berauſchend erklärt, die 
tatſächlich nicht berauſchend ſind. 


Die Kläger erſuchen um einen 


Nach der Sitzung erließen die So- Kollegen in ſubſtantieller Weiſe, in- vorläufigen Einhaltsbefehl bis zur 


zialiſten eine öffentliche Erklärung, 
in der es heißt: „W 
unſere Ausſchließung aus der 
Aſſembly als eine organiſierte Ver— 
gewaltigung der weſentlichen 
Grundlage der Demokratie — 
heiligen Rechts des 
Sie bedeutet die Ni 
von repräſentativer Regierung. Sie 
bildet die ſchamloſe Aufrichtung 
einer häßlichen Diktatur der 


Stimmzettels. 


New NYork, 8. Jan. 


dem er einen Zuſchuß von 75,000 


währleiſtete. 


| 


San Franciscea — 125,000 Bollars. 


Konventionsort 


vor umd über: 


|der freier Benutzung des ſiädtiſchen 
Auditoriums, das 15,000 bis 18,- 


vention zum erſten Maloe, 


— Iſadore B. Dockweiler aus Cali- den en 
5 | Fornien jhlug San Francisco alz|tränfe zwar mehr ald 1% Proze 


endgültigen Entjcheidung und um 


ir betrachten Toll, zur Defung der Ktojten ge: einen dauernden Einhaltsbefehl für 


die ipätere Zeit. 
| 


| Es wird behauptet, daß die wor 
den Klägern erzeugten Malzg 


Alkohol enthalten, aber, wie „ 


ihtanerfennung | trumpfte den Worredner mit einem|fahrung und ausgedehnte Foric 
| Sarantiefonds von 125.000 Toll, 


gen und Verjuche” gelehrt Haf 
nicht beraufchend find umd daß 
dem entaegengejegte Definatio 


| Tiktatur der nadten Rlutofratie.” | 000 Perſonen faht, und weiteren | Nongrefies irrig und ohne $ ſäch 
Ein Aus- Geldern für Unterhaltungszwecke. liche Grundlage iſt. 
San Francisco bitte um die Kon— 


Das 18. Amend ird fü 


wird beſon 


Gefangenen vom Volke befreit werden 
baute) Jacht des vormaligen deut- 


J a2 S; * = | . ’ tn 2 . u | n Antaly 1 ichti n 2 — 
Unter den geitern Verbafteten be-|Xm Burrbesgebäube alaust man, dafı fenden Bezug von folhem Gewinn | Was fie zu der Verzweiilungstat wurde in einer geitern abend in der erflärte null umd nichtig erflart, weil Zen 
e — x ’ a — “nn, > 


I 


und andere ihre Pläbe einnehmen 
chen Kaifers Wilhelm für 2 Millio: 


müſſen.“ 
nen Mark gekauft. Der Käufer wir 
richt genannt. 


Satalonien unter Kriegärcht. 
Madrid, Spanien, 8. Jan. Ueber 
die ganze Provinz Katalonien tit der 


findet ſich Ruth Rumbaugh, die zu— 
gibt, ſich am Treiben der „Roten“ be— 
teiligt und in einem der Lokale der 
„Induſtrial Workers of the World“, 
1239 N. Clark Str., Flugſchriften 
aufreizenden Inhaltes verteilt zu ha— 
ben. Dies genügt nach Angabe des 


richters Carter in Richterverſammlung. 


man die Schnapsdiebe nicht in großer 
Entfernung wird zu ſuchen brauchen. 


— — —— — — 


Prohibition rotes Geſetz. 


| 
I 
ı 


| 


Ternünftige Yeukerung des StantSober: 


ten, die bie invejtiertes Kapital re=| 
prälentieren, in den Weltmärtten | 
ihre Annahme zum Parimerte jichern. | 
Die Arbeiter follen den Lohn erhal: | 
ten, für den in den freien Märtten | 
der Welt die Dienftleiftungen feiner | 


daraus erhalten, wie den Eicherhei: | veranlaßte, ift nicht befannt. 


1,Rand-Schule für soziale Willen 
|ichaft“ abgehaltenen Konferenz mit 


Norker Staatslegislatur zu befän:. 
bien. Wie jte erklärten, ijt ihnen 


'er, al3 ein Zeichen der Anerfennung 


drittel der Mitglieder des Kong 


fiir das, was die pazifiiche Kitjte in|Tes e& nicht für notwendig eradjte 
der Aufgabe betraut, Pläne auszu- !der Ietten Wahl aneleiitet habe. Er und weder durd) eine Refolution 
arbeiten, um die Ausihliegung | wurde von Frl. M. E. 30V, Sali-! noch fonitwie befundet haben, daß fir 
] ;ihrer Parteigenofjen aus der Ne 


x 


fornien, und J. 
| Mont., unterſtützt. 
|  Kanias City — 50,000 Dollars. 


PBru:e Kremer, 


\c$ für notwendig halten, wie durd, 
Artikel 5 der Verfaffnig, vorge 
Ichrieben tft: weil e3 fein Amende 


Urbeitertlaffe zu haben find, und 


* h-ute abend und morgen, icheinlic | 
außer dem Lohn feinen Anteil an) Zunge d und morgen, wabriheinlih | criya 


Staatsanwalts, um fie in Anklage) Das Gele muß dem Volt ale 

yaramd zu berjegen. fen, denn man fann fein Gejet durd): | alfen Erivarniiien, die der Arbeiter, > Keine weſentliche Aenderung in | mit 
Herner wurden feitgenommen:  jführen, von dem das Volt nichts mil- |bei den Produktionsprozefien au he; | P°r Luftwärme, Nichrigite Temperatur 
William Chance, einen angeblichen Ten will. Und wenn das Volk nicht wirken vermc 0. — ’ heute nacht ungefähr 20 Grad. Friiche 

Führer. der „Industrial Worters of) wirklich für bie Prohibition eintritt. | z nörblide ZBinde, 

the World“, Harrh Llond (fein Ver- To ift das Prohibitionsgejeg wert⸗ — — 


große Belagerungszuſtand verhängt 
worden. 

Der Miniſter des Innern ver— 
ſicherte, Barcelona ſei jetzt ruhig, und 
beflätigte die Meldung über 300 Ver— 
haftungen in Verbindung mit den 
neulichen Gewaltakten daſelbſt. 

Er fügte hinzu, die Führer d 
dortigen Spubifaliften jeien je 
veſrchwunden. 

Die Bolſchewiki-Erfolge. 

London, 8. Jan. Berichte von 
Gegnern der ruſſiſchen Bolſchewiti 
an das britiidhe Kriegsamt beſagen, 
die Lage in Rubland feiungefähr ſo 
ſchlimm, wie ſie nur ſein könne, und 

S ſeien nur wenig Anzeichen dafür 
vorhanden, dab es jo bald anders | 


das Vorgehen der Aiiembly jo un- | ‚ment zu der Verfaffung im Wahre 


etet gefommen, dafs fie fich erit früherer Bürgermeifter Fred iples| Sn „on „eiitel 5 barftelit; m 
t den eimichlägigen geieglichen |ming, früherer Sprecher Champ |. Befugnts zur Amendierung De 
| Beitimmungen madyen !Efarf, Dr. B. U. Jenkins, Heraus⸗ U lına id nicht auf die Aus 
müſſe | fas Fi * t e 0 
müſſen. geber der „Kanſas City Poſt“ u. a. * * — 1— 
> I , — * .. - , ven 7 De 
Blambs „politiiches Programm“. nn lu 0.083 New Hort, 8. Jan. Bon den fo- ı Die Stabt gemährleiitet 50,000 Dolz: | ” = — — 
Alff J it ' je | und Schnee oder Henen| zialiftif Aſſ - Mitgli lars freie Ben * Kon, | DCT Äebenst 
wandter von William Bros Lioyd),|lod." Alſo ſprach Staatsoberrichter | Ich unterbreite daher dem ameri⸗ füdtichen Zei vend und morgen. Sat ee ven un An mRestung. Der: Sum Inen eritredt; und weil dad A - 
John 5. Beyers und Wiliem Kor: |Corter gejtern abend auf dem jähr- | tanichen alt Folgendes once he veröf — ent fich auf einen Gogenftand 
nid, ein Mitglied der „Society Be Liebesmahl tes Verbandes per | Programm zur Erwägung: | und morgen, im füdöftlicen Teil wahrfseiu. &s. if durdans nicht unwahr-! Mit Sti einheit nah die zieht, der dem Slongreß in fe 
| Technical Affiftents of Ruffia“, einer; Friedens» und olizeirihter und| Erſtens, betreffend Gijenbahnen | HP neaen Zeir mare nd anhaltend an: ſch ih, -dak daB Bo a Fe mmenemheit Madm DIE MWeiie zugewiefen oder’ den ing 
Verbindung von „Roten“, und Al-|Konftabler des County Coot im Ho-|und alle Transportmittel für Perfo-| Aewa: Zeitweite veröltt beule ann man (geinli , daß das Dorgehen der Verſammlung Reſolutionen an, in ZAcn —— i 
Verbindung < | Jowa: Teilweiſe bewöllt heute abend ugb| Aſſembly einen Teil einer organiſier⸗ | denen fie den Vertrag von Berfailtes |" 309 a . 
Inıten Beweaung des Kapitals bildet, | quthieh und die Haltung derjenigen Mit Mann und Maus. 


sert Balanoff. tel Sherman, m weiteren Verlauf nen, Waren und Nachrichten die An- | Minzaen, iu Kindltlihen Zeit wabriheintich ui 

Si | Richt ‚feiner Rede nahm er entich’ ‚en gegen nahme eines Planes im Weberein= | den meltiihen und mittleren Zeilen morgen | hofz ir . ; | “ Ed 
— Erſetzung der —“ — — —————— —* d —* des | fünehmende Kufimarme. Zellen Zergen deſſen politiſche Vortämpfer die re⸗ Senatoren, die ihn direft oder durch | 20 Iniafien eines Dzennfchlehpers fi 

vorgeführt, Ber ihre Bürajchaft auf a dens⸗ un ſtimmung mit den Grundſätzen des Schnce im ni € btit d demof Is | 
— — Q — Sucdh „Rubierte Wbooto« | Piumbplanes | „albiana: See im nörblicen, Schnee oder| Pu ifanifhe und bie bemo tatifhhe | Vorbehalte uniirffam zu machen | den cin Wellengrab. 
‚ — — — ten“ GStelluna da jeı den Rolfs- | ; = Pur * * | Inorgen örtliher Schnee und eiwas fäher. : Partei find, um bie Bevölterung un- | wünſchen, für unpatriotilch erflärte. | Marfeille Südfrankreich 8 
enger | Zimeiteng, beireffend alle auf Konz | sieder Wichinen: Tertliher < zufrieden mit den durch eine reptä-| Das Komit 4 ’ 8. J 
Influenza auf dem Meer! maljen näher ftänden und eher ae: | ,,ır: an * ‚nieder Mühinan: Tertliber Schnee beute| } n ine 0) Das Komite vertagte fi fodannı) gan: = 
x 3 eer: neigt feien, baB Gelch bes Geil J zefſionen, Privilegien, Ausnuhung end und wadtſcheinlich morden. Heute abend | fentative Regierung gemährten Me- His 1.3 Uhr, morauf Hinter Ber | Zwanzig Perfonen verloren ihr, 
2 9 2 a 2443 8 J 8 naßn af. | Be Dig ⸗— . * 22* nf 08 * 
1, dab. | ers Duenos Aires, Argentinien, 8. |Hatt den toten BuchftaSen zufolge —— Hilfsquellen und gewiſ— thoden zu machen und ſie zur Ergrei- fchlofſenen Türen über Ort und Zeit ben. als der franzöſiſche oR 
würde. Bwei bejonders — Der franzöſiſche Dampfer volfftreden. U-ter ven anderen Rep; | EN Monopolen gegründete Gewerbe fung von gewalttätigen Methoden | der Konvention abgeitimmt ierden | Thleppdampfer „Le Plunier* zimifege 
Entwidelungen liegen vor. Zunädjit ‚Malta von Sabre und Vigo, mit | nern water. Kreiörichter Zorrifon öffentlihes Eigentum für folde aufzureigen. fol. Ioulon und Marfeille mit famili 
"sei General Denikines Armee von |Pailagieren und Ladung nad) Rio ‚| Nußbarkeiten mit ber Anwendung „Dir werben alles in unſerer gone igatienifhe Sohflut Infaffen unterging = 
den Bolihewifi entzwei geihnitien |de Saneiro und hierher, beridjtet, Macht tun, um dieſe Verſchwörung 9 — 
erden, und die Bolſchewikiarmee daß 5 Paſſagiere an der Influenza zu enthüllen und ihr Ziel zu verei-)] Rom, 8. Jan. Schwere Regen⸗ —— 
naqh dem Agzow' ſchen Meere raſch dahingeſtorben. 7 andere an güffe haben im größten Teil Italiens 


Stabtrihter Stelf und die Richter * | 
: ” : der Grundfäbe des Plumbplanez au 
Aring von Daf Meri und Harrifon ihre er a ihren | u 
’ ich. Wie früher, jo fann da3 Er— j ens Bon Gas übermant, 
gende 


von Meenfen, cder der "ı.nahme der breiteiligen. 
ea | Vertretung ber Bevölferung, de per- 3 Uhr nadım 36 Flüſſe we 
Stadt Kraspomd3, aml|jind, ımd noch eine Anzahl in ge— Vo“fliegernam Chicago. |\jaudten Privatkipitals und der Ar- 5 Ubr nasm......34 das fein, ein erhöhtes ntereffe an | Zaber und Arno find befonders weit Robert Culpra, 4408 8 
Hafpiiden Meer, erobert. Die|ringerem Mahe leidet. Erft vor) Dmaha, Nebr., 8. Jan. Der Pi-|beiter mit gleichen Befugniſſen und £ uor apeme.X..t den von und vertretenen Grundfäen | ausgetreten. Ave. ein Gasleitungsausbeife 
te Meldung ift noch nicht amtlich | mehreren Tagen brady die Influen- |lot Farr-Nutter ftieg Hierauf und Perteilung der Erfparniffe. * zu erweden und das Wachstum der wurde heute bei feiner AR 
t. „wird aber allgeniein ge- |za auf dem Schiff aus, und fiejeröffnete damit einen Quftpoftdieniti Drittens, betreffend alle Gewerbe,’ ın“ 10 be borm........25 großen Bewegung, ber anzugehören * Ber fein Grundeigentum ver Keller des Hau es 31% 
IE n br milagd... sr] Wir bie Ehre haben, zu befördern. | taufen will, erreicht fchnell feiner |Ave., von ausjtg .. 
2 Uber. 
36 


a a nn ee Die unmittelbare politifhe Wirkung] Ancd durch eine Aleine Anzeige ir |mannt. Er % 
in Xeroplan nah. 349. Pfund |und vid).nid: auf Konzeffionen E ie unmittelbar he Wirkung] urd eine Sleine Anzeige ir Imannt. Er 
Tea Gäden mit. Privilegien g! ner Donspol grünen, wird bolltofnmen erfreulich fein. der „Abendpoft“. 3Zuſtande in 


Für Kanſas City ſprachen ſein 
yen 


vertraut 


er 
bt 


8. Zonnenumtergang, beute: 4:56, 
Zonncnaufgang, morgen: 7:18, 
Wondaufgang: Heute abend 8:23. 


„zenperaturftand. 


Nacıitchend der Ternperaturitand nat; 
cn amtlichen Angaben des Wetteramtes 
sn geitern nachmittag 3 Uhr an: 


3 Uhr nam 36 .27 
26 
.24 
.23 


4 Uhr morgen... 


6 Uhr morgens... 
6:15 morgen3....- 
7. Uhr morgend....24 
8 Uhr morgens....25 
9 Ubr 'mergens....25 


di ‚ 


nahm alsbald einen hodygefährlicdhen 


Die € unahme von Srasnowdsf |Charafter an, in Verbindung mit 
DM 


* 


— 
25 


5 £ E 2 or 


,. Mögligleit bedenklich Zungen. umd Eingemeidejtörungen. Poltfaden In fecha | 
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Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 8. Januar 1920. 


Ze ee — — 


— — 


Seibforeen Angenommen, cp In Schultt und Aſhe... α- 


augenblicklich keine Zeit hatie, an ir⸗ 


gendetwas anderes zu denken? 
Matten in allen Spraden. 


„It e8 nicht Herrlich?“ fagte Mir | Neben St. Lukas Hofpital gelegenes 
ameritanifch, deutf h, fchwei: 


Grimſhaw. Gebände von Flammen zerſtört. 
„Was?“ fragte Bobby, aus ſeinen 

zeriſch, ungariſch, ſerbiſch, 

italieniſch. 


verwickelten Gedanken in die Wirk— 

lichkeit zurückkehrend. Kirhenbrand. 
„Alles — die Luft, die Land 

Hroße Auswahl von Opern, 

Walzern, Sändlern und 

fomifchen Dlatten. 


Ihaft. Sehen Eie! da iſt eine TE ; 
Schlꝰ Jelblume.“ Die biſchöfliche Dreieinigkeitskirche, ein 

Wir haben Platten von den beſten 
Künſtlern auf Lager: 


Sie wanderten den Fußweg ent— Wahrzeichen der Stadt, vollſtändig 
lang, der von The Martens ind Tal] ausgebrannt. — Turm eingeſtürzt. — 
binabführtee Eine blaßgelbe, an) Großer Schaden angerichtet. 

St Kreisler, Schuman - Heinf, 
Alma Bluf, Reimers, Seidel, 
Heifetz, Caruſo, Galli Curci uſw. 


— 


FL 


einer geihügten Stelle des Abhanas 
ftehende Primel hatte Violet? Auf —— _ u 
me“Hamfeit auf fich gelenft und fie|  Ziwei euer, welche gejtern abend 
büdte ſich, um fie zu pflüden. ‚innerhalb von zwei Stunden an Mi: 
„Nun wollte ich, ich hätte es nicht chigan Boulevard zum Ausbruch ka— 
getan. MWie ubjcheuliu, find mwir!, men, richteten einen Geſamtſchaden 
Kaum fehen wir eine Blume, fo|von über $100,000 an, Die im jüb- 
möc 1 wir fie pflüden, ober einen lichen Flügel des St. Lulas Holpi- 
Boael, fo möchten wir ihn fehießen. |tals befindlihen WBatienten, etwa 
Diefe Schlüffelblume hätte noh|100 an der Zahl, wurden durch das 
tagelang leben können, mern ich fie!eine von ihnen, welches in dem an— 
in Rube gelaffen hätte, und mungrenzenden, von der Michelin Tire 
wird fie in ein paar Stunden ver>|Co, benügten Gebäube miete, ftart 
tpeltt fein. Hier!” ‚ |beläftigt und mußten in anbere 
Gie blieb ftehen und befejtigte die | Räumlichkeiten gefhafft werben. Das 
Blume in Mr. Dafhmoods Knopf- | Haus brannte vollitändig aus; der 
Ir 5 * St Arie KR u Schaden mirb auf $40,000 verans 
— nn — u ‘fo nabe, ihr Filzhut Strich faſt über ſchlagt. 
orgen werden ipir Euch, die Leſer, herzlich einladen, dieſe ſein Geſicht hin. Niemand war in — Feuerwehr hatte die Flammen 
wundervolle „A-B“-Ofenwichſe teilweiſe auf unſere Koſten zu der Nähe; es war der pſychologiſche kaum gelöfcht, als ſie ſchon wieder 
Augenblick und dennoch mußte er ihn herausgerufen wurde, um einen 
probieren. RIO: Wi 
—— —* Brand, der in der an der Südoſtecke 
ie in dieier Rei int - aut iit für 5 Gents ge ..|von Michigan Boulevard und 26. 
| ss wird ein Koupon in diejer Zeitung jein, der gut iſt für 5 Cents Den hübfchen Kopf Leicht zurGeite nn. bifehöftichen Drei- 
bei Einfauf Eurer eriten 10 Cents Flaiche. Scäpneidet ihn aus. PBringt geneigt, betrachtete Miß Grimſhaw einigteitäficche entftanden war, zu be— 
ihn zu irgend einem Händler und er wird Euch eine 10 Cents Flaſche die Blume ſekundenlang mit kriti- gampfen. Das große Steingebäube, 
A⸗B“O schfo für 3 Ge⸗ ſchem Blia. welches jeit 45 Jahren ein Wahrzei: 
„A-B“-Ofenwichſe fir 5 Cents geben. „Sie wird ohne Nabel feitfiken,” den ‘der Sübfeile war, wurde durch 
— * — erklärte ſie. „Kommen Sie, ſonſt * 2 E 
CS giebt feine leichtere Axt, Geld zu verdienen, als wenn Ihr c$ bin i = ten Zeit i 1 r die Flammen zerftört, bas angren- 
n 2 | e ” ‚Dim id} nicht zur rechten Zeit im Poftz | ...n. Pfarrhaus arg befchädigt. Die 
von Semandem gejchenft befommt. * — —— * —* sehe | Rapelfe wurde durch Rau und Waf- | 
ı Brief jehr gut tragen. ch habe fehr ... 
„AB“ ft die älteite Ofenwwichie in der Welt. gern ehivas in der Hand. Warum fer in Mitleivenfchaft gezogen. “Der 
fühlt der Menft fih immer unbe: | Yerluft wird von F. F. Ainsworth, 
Sie hat die Oefen aller Nationen ſeit einem halben Jahrhundert haglich, wenn er nichts in der —— — 
blank gemacht. Niemand ſonſt machte je eine Ofenwichſe, die ihr gleich— wer zen ne — u > Drgel, welche allein auf $10,000 be- 
fommt. Die erite war die beite. |tiefig reich und entfehlich geizig und | wertet ‚ward, auf 365,000 geſchätzt. 
— Be L — ‚lebt dort mit drei Dienftboten, die, Die Kirche war mit $120,000 ver- Be 20 | 
„AB“ — das ijt alles, was Jhr zu verlangen habt. Niemand kann ſie beſiändig wechſelt. Ich weiß ſichert. J —— — stieranber Keiner 9-23 Drei Wanderer; gelungen von Leonard ... 
den Namen vergejien. Gerade nur „A-B”—die eriten beiden Budjite- ‚nicht, weshalb, es > denn, baf fie Ei unimahlite Sie. mann .. end De Sieben 
ben des Alphabets in jeher Sprache. m er. len — Ye Der Brand fam im zn. — Radetzky-⸗Marſch ae Auf nah Periamss; Rändler 
ns a een la - ge Der — von ———— gejungen ı Tüppler Schanzen- Mari; geipielt bon +85 Kents, 
> . . Le — * Han! —— Veg aner J Kreuzun weier elektriſcher Lei- _ bon Robert Leonard s Pr der Baterland-Stapelle 
Sucht Een er dieſer GERNE nad) der großen Anzeige mit dem einen Schilling den Tag; Die Leute | Hungeprähte, zum Wusbruc) und Do fchöne Zeit, o felige Zeit; aefungen bon "* Schäfers Sonntagslied, (Das iſt der) 
Koupon darin. Holt Eure erſte Flaſche von „A-B“-Ofenwichſe und betommen Koſigeld. Und ich muß |pehnte fich derartig rajch aus, daR 
macht Euren Ofen jo blinfend iwie die Sterne. ‚1hr für ben Dichterflub bon meinem | man fürchtete, die Jlammen würden 


Robert Leonard Tag des Herrn) ; Chorgejang —— 
Spielmannsleben; Am Brunnen vor dem Tore, Linden· vo Cents. 
ſauerberdienten Geld eine Guinee auf das angrenzende große Mietöge- J 
bäude an der 26. Straße übergreifen. 


Gorig. 1. Teil | baum); Chorgejang 
| een Au Mer ee EEE Igeben. Gffie foll_ die Gebichte für Spielmannsleben: tto Lorelei; Chorgeſang 
‚mich ſchreiben, damit das Kind etwas Aus dieſem Grunde wurde einGroß— 
A-B POLISH COMPANY, 1515 Haddon Ave., Chicago ‚au fun hat. Da liegt Ihe Rooft, seyeraların abgegeben. 
Oberſt Creeps Haus. Das waren 


— . 
Gorik, 2. Teil In einem fühlen Grunde; Chorgeiang.., 
— er Die Feuerwehrleute hatten große 
Telephon: Monroe 1189 :bie Menschen, die und auerft bejuch- | m:: Sih bes Brandes her= 
‚ter — bon ben ander ausgejanbt Mühe, an ben Sitz des 8 5 


l 
PBoitbeitellungen werden pünktlich ausgeführt. 
—— . &i f ie ſchwe⸗ 
Iala Spione, die dad Gelände erkun— anzutommen. Sie mußten bie {& 


Otten abends bis 9 Uhr— Sonntag bis 6 Uhr abends. 
Iben follten. Miffen Sie, für eine)tn Kirdentüren und bie großen 


Sache habe ih Ahnen noch nie ge— Fenſter einfchlagen, ehe e3 ihnen mög- A, S 6 J — 3 l N G £ R 


m dankt“ [ich war, in da8 innere bed Gottes» 
644 NORTH AVE. CHICAGO, ILL 


Die lente Karte. Sie bat mir gar nicht gefagt, baß | ftintmungen, aber es lag heute etwas „Rein? Was iſt es?“ — u nn. ame E 
Telephon: Lincoln 359. 


| der Beitrag eine Guinee fei.. .“ in. ber uft, das bie dronifhe), „Entfinnen Sie ji; Shrer bor- fährlich wurde die Tage, als der 
Dh nal ne u o 
VERELEEEENST ECT T I ECT IT TTT ET EDS DIT 


a Woitbeitellungen prompt ausgeführt, ——— 


für 
nf Maihinen werden außerhalb der 
Abzahlung. Stadt per Erpreh verlandt. bar gerechnet, 


e — — r m \ a 

Wir offerieren Die folgenden ertvn guten Blatten: 
$8 wollt ein Zägerlein jagen, Geiang. - |g5 Gentg Tannhäufer; gejpielt vom Prircek-Orchefter 
Yang, lang tft’8 her; Gejang e Deifterfinger; geipielt vom Brinceß = Or⸗ $1.25 
68 fteht eine Lind in jenem Tal, gefungen __ g — — 

von Alma Gluf und Reimers.........: $1.50 ao . gelungen bon GDtto,® 
Karladher Ländler one u See; — FE Rn‘ $1.00 
— — ‚95 Gent, u gefungen von RR 

* — “2 2 Bus ne ren are 

— — 85 Cents. Der Herr Oberlieutnant und ſein böh— 
—— nn : mifcher Offizierddiener; SKomil.... 35 Gents, 
_— pr — * 85 Cents. "ia alauben, id; bin ein Franzos; somit) 
— —— S Blümle; rib Bi . 
Räterlihe Ermahnungen; Komik Eänie; gefangen bon-Beig Sina 


} 

; 5 35 Genta mann — 

— 2. en . = * —2 — 

Der Vereinsbruüder; Komik. . . . . .... Mein Herzigd Schaberl‘du liegit mir im 85 Gent, 


Wiener Fiakerlied; Geſang rennen (gr gen, Sinn; gefungen von Jaf. Koft, Kodler) 
Sch vom Tadıltein anz Gelaug ...... Blaue Donan-Walzer ....... 


Tie beiden Grenadiere; gelungen bon Ales Wiener Blut-Walzer 
ander Heinemann Is 95 Erinnerung an Herfulesbad, Walzer. . 


ES, 


m 


| - 
In einem fühlen Grunde; gelungen * — Carmen Sylvia-Walzer (39 Gent, 
Der ſchleſiſche Zecher und der Teufel; =} 


Alerander Heinemann ......... —— 
J nm dr + > + 
Um Nedar, am Rhein; geſungen von, fungen von Leonard 


N” 


SEEN ESS EIES 


4 


EEE EIS EOSS EASFIS 


nn nn nn nn nn — 


— Ein verwünſchtes Pech,“ erwider“ K.antheit, an der er ſeit Monalen n : E 
REG Hör &. de Were Stacpoole. | Mr. Dafhivood, der bie Gelbforgen |itt, in ein afutes Stadium eintreten | Trends Nichte auszugeben? Nun, pe 2* — * —— 
—Er— der Frenchs allmählich bis insjließ. Während der lehten zehn Wo— die Wohltat Ihrer freundlichen Ab⸗ men Shoffen hoch auf und Iodten 
nediterte teserlegung gs dem ang |Nleinite fannte und ber augenblidz | hei, ivar er fehr biel mit feiner Be- Nicht habe ich nie fo fehr empfunden | I a2 8 ber Gilb- 
—— gen Autle Gratin @auditlis ‚lich felber unter jehredlichfter Armut |gleiterin zufammen gewefen, aber 13 an dem Tage, an bem bie Creeps | Tauſen ae v Be * | phonifchen Racıfragen von Verwand- fi 
: litt, ein Yuftand, der das Löfen feis |mannbaft und tapfer hatte er an dem 13 ihren Vefuch machten und unfer ſeite — Bel m. . en ber dort befintlichen Patienten | mseararavavavavavamvanıaı — — - - 
(22. Fortfeung.) nes Billetts nach Growäneft (er fuhr |Uebereinfommen  feitgehalten und | Wohnzimmer betraten — brei Mäb- | Rn Een - feüs| in Viele fomen auch perlönlich in“ VAVATATA UA AUAUAVATATRUA ATAVATT 
17. Der Ruf. \jede Woche einmal dorthin) Thon zu über feine tötliche Erkrankung por Gen, die weißen Schneden gleigen, her cuf dem Grundftüd, auf dem fi Srfundigungen | 


7 YVUVVVVV 

0 . —— * das Hoſpital, um J x, | 
«u, leiner Sade bon Bedeutung machte. | deren Urbeberin kein W 'gefolgt von einem alten Herrin, der | jet das llinois Iyeater befindet. | 4 Eee 29 ni | | \ 
a9 Ey Daſh— | n fein Wort laut wer: ı 2173 Dan Tor 0 j . &3 fonnte ihnen die) 
Een aibt’s?“ fragte Mr. Dalh | „Und das tft nicht alles,“ fuhr|benfafien. , ber felbit Shah: 6 | wie e nn —— Abe brannte 1871 während a ee en ba! B 

———— : 1 Biolet fort, „Es Steht jegt auch ein ihre Grenzen, fo tonnte 0, | mar fo angenehm, zu willen, daß fleifen Feuers nieder. Im Jahre 5 ar 25 m — — ee i N ; 
Aerger! — Mi Grim⸗ Zagat bevor, und felbfiperftändlich | weitergeben: ho wie folte er ein mich geiftig und gefellichaftlich fie |urde fie un Michigan Boulevarh Een enpfiegerinnen un) erg vs —* — — ne = Eu NE 
ba. „Lefen Sie bie: fauber ge, müffen wir uns auf irgendeine Ende machen? Geit jener Unter jemand ühresgleichen hielten, unb found 26. Straße inteber aufgebaut. | Itanen befanden fich aerabe bei ch ein haar nagelneue, handfeſie, amerikaniſche 
er ufommengefal» | Zeile daran beteiligen. Manjrebung im Shelbourne-Öotel hatte) angenehm, zu denfen, daß fie unrecht | Der Grund und Boden, auf welchem Hoſpitals he | 
* 3 L 4 I . x 


Er. — ee m ı : : * N— Abendmahlzeit, als ihnen das 
telte Karte, die tie ein Baupro- wünſ Iab, ih einen Ziſch über French nichts geſagt; und wenn zwei ER.) „bie Ruinen ftehen, Mıicb auf $15,000 2. emeldet —* Sie eilten in 
af h Beinabe nie po; | nehme. Sie haben wohl feine Tans Männer einmal ein derartiges, „Unrecht! riet Daſhwood auf⸗ bewertet. Unter den Verwaltern der (hiedenen Rrantenfäle nu 
ee rsaanaen Die Frenchs fit oder fonft jemand, der GStider Thema haben fallen laſſen, ift es Fahrend. „Das will ich meinen, daß | Kirche befinden fi Walter 9. Wil: |2!e  DeriO | 


ſorglichen dee, mich ala We | os Da Jurm einftürzte, Durd) 


II 


reien Tief * c— fie ın ten. Gi icht > — ſcha die Patienten aus ben bes 
— * Freien liefern würde? Um 5. April entſetzlich ſchwer, es wied fſie unxecht hatten. Sie waren nicht ſon von der Central "ruft Company ſchafften di atien aus 
. 8 ee! . Peru ’ = eder aufzu— — u . “u | — SER ort. la ? G — 2 i — 
Eh —— — hatte geht die Sache vor fid. nehmen. Was beabjichtigte zuß, u gt zu Bun ſicht Rechtsanwalt Andrew R. Sheriff — ee 07 auaes | Dod; jind noch viele Taufende zu verjorgen und wir müffen unfer Hilfswerk fo 
> orte) Rein,” fagte Mr. Daihmood, Mole er Mit Grim is; „Dielleicht war das meine Anticht, ! und Frederid X. Hadtell, der Präfi- er ı Ar, zuges ſetzen. 
— — er am bie! = ur und Frederid 3. Hasfell, der Präli-|, . & * 
bei ühmen Beluch gemacht, ve ic ginube, ih nabe feine weißen | „rage” nicht iellen, bevor baz Ren. von meinem Stanbpuntt aub,” et |hent ber Jilinsig Sruft Gompann. |teilte Beuermehemann Jahn, ib D’BITTE Vg 
Pille Rokigefunben, und Garrpoiven |Berwandten, bie eimas in Hand=|nen gewonnen oder verloren ivar — 2 — 2— FR Patienten in Sicherheit gebracht >> * — Ei = helfen Sie uns weiter mit guten Schuhen oder Geld. Laft uns nicht ermüdg 
. . — arbeiten lei ten. Aber ich beſi e eine ei Frif f & un vie ei au m . [4 enfa 5 F i es a uges an 24 die Armen brauchen unſere F— ilfe u nöti Viel ul 
entwidelte fi wie ein Traum. Das yohltäti: — Eltfiihe —*1 IR ine Friſt war feſtgeſetzt. Ich ——— die Gituntion nicht der Ko) Sobald die Nachricht von dem in Roofevelt Road mi’ einer Gletttie bei — —— haben ſchon zwei⸗ und dreim 
Trainieren eines Pferbes ift mit dem | ltanig GEIGE ? ine, | Shnen freies Syeld ohme weitere Vor= | . — =t Qufas Kofpitaid * d Southport | eigetragen. Schicken Sie Ihren Ched ober eitvad Gelb an 
Malen eines Bildes zu vergleichen Iber ich vielleicht einen Gelbbeitrag | teile,“ hatte French gefagt. Hat mil. Unfere „ Beziehungen zut der Nähe des St. Lulas Hofpita ‚Ten ber Ah and und S | Geo. Rieder, Chairman, c.o. I. B. Fartvell Companh, oder an 
DE Gadie nimmt zu —* Geift abzwaclen könnte.“ ſie Sie lieber als mich, dann "gut; | Srotvönefter —— ſind eine ausgebrochenen Feuer die Stadt Abenue⸗Linie zuſammenſtisß. Chas. E. Schick, Schatzmeiſter, c.o. North Ave. State Bank. 
Geflalt, etwas Perfönliches tommt „Geld würde nicht ſicher bei mir ‚giebt fie aber mich bor, um fo beifer.“ Pe. gung Kr ar Da > burcpeilte; Tiefen hunderte bon tele- EN | Direltoren: 
/ ES , — | Forır Fin⸗erlei ar 2 * 1 niere i — — — — —— — von } * u — ; 
darin zum Ausdrud und ber Stolz |Tein- Einer, 0 gloube m. —*2 ur = techt Tchön, aber weit |<; u 2 = I De —— uam. Fohn J. Zaott — Max Schuchardt — J. B. Dudenhoefer. 
eines Künſtlers iſt dem Stolze eines wir ſich irgen wie machen aſſen. x e ie teber? Diele Frage ber= | md Dr * wi die twilben ‘länder „Ra? — — Aroma Cainine (Tabletten) „( Laxative 703 Marguette Building. Telephon: Central 3334 
tainer3 nicht unähnlich. Wenn Wollen vie mit mir ausgehen? f langte jetzt energiſch eine Antwort. |, 8 ul, e Miß Grimſhaw lachte. „Erinnern Brome — TE — am auf 
man fieht, wie Schnelligkeit, Hug! „Und ob," entgeanete Mr. Daih- Nur Mik Grimfhbam fonnte fie| BE DROER > + > Sie fih des Lleinen Mittageffeng, | Grove). die | jeden 


i ein! ‚$ ieher Cehnchtel befindet, ILT. i Ä - IIND TTITTDEITTT! 
! ! FL. 2 EEE s ‚ Grove), die fid .if jeder Eyad el DETINDEL SIT Ta —— — 
auer, Kraft und Mut fi) mehren, Wood, indem er feinen Hut mahm geben, aber mer follte fie fragen? | J — —— — — dtas Mr. French — mein Onthel, 80 Cenik L 


empfindet man genau wie per /unb ihr auf bie Veranda folgte, | Keine dritte Perfon durfte es tum. | Warum Pyramid meine ich — im Januar Oberſt — — ja4 
ftler, der eines Morgens ja en — ee der un — ⸗ Jr und den Smith:tadfons Lehrernot. | 
; it .|ber Hi var völlig wolken nie Die Frage an fie richten, und ._|gab?“ ’ 
a Be ih —— und ein Hauch von Froſt lag in der | tat er ba3, fo made er ihr einen | SnBf —2 Apotheker, wie durch wie— 3 a * Tauſenden Se 
gute fgefet.” Luft. Das noch hald im Winter: |Untrag, und das mürbe unehrlich! derte — Einkäufer Pyramid zur „Entfinnen Sie jih, wie Oberſt len \ m | 
Men Rh cm trüben, ftillen |Tlaf rubende Land zeigte den gansilein. m — anerfasuten Behandlung wurde. | Bingbam die Zalane lolte? Nun, e3] Weiche ernfte Lage die geringe De: | ft 
Winterpiorgen beobachtete, wie zen Zauber eines englifchen Vorfrüh:| Natürlich wäre es eine anjcheinend Schift um freie Brobe. |maren feine eigenen.“ a zahlung ber Lehrer und ber * — 
Gartyowen und die Kahe geritten lingstages und ein Etwas in der einfache Löſung der Schwierigkeit Bortofrei In einfadem Umfchla „Seine eigenen Yalane? entipringenbe ‚Kehrermangel mit 119, Te 
wurben, genoß er wahre Freude am | Luft und im Himmel — ein un» gewefen, vor French Hinzutreten und anbt At hofft G & Ge 3| „Moriarty hatte geivilbert.“ bringt, darauf machte geſtern Hilfe: | KZy: En 
Leben. Manchmal erfchienen junge |Mennbares Erfohauern im Herzen ber |zu jagen: „Hören Sie, ich fann piez | erlandi. Es verſchafft Du ene:| Mr. Dajhivood brach in fchallen= | ichulfuperintendent 1.8. Wight auf- | — 


aA 


Damen aus Cromsneft am Rande | Dinge raunte jebem, der hören konn: |niht länger aushalten. Ich bin der- ſung. ——— eine 60 Cent des Yelächter aus. mertſam. Täglich fehlt es Zn bis rl 
der Bahn, um Mr. renchs „Liebe* |te, geiiterhaft zu: „UM bies mähertjartig in das Mädchen verliebt, daß | — „Ich wußte es damals nicht,“ fuhr 3000 Schultindern an den Lehrern. — * — 
Pferde ſehen. & ahnten niggt, NH feinem Ende, Schon jest findeit |ih reden muß. Welche Abſichten ha- Eee Mit Grimihar ehrbar fort. „Die) Man muß fie entweder nach Hauſe RI > Chicago | 
wieviel diefe Liebe ihn koſtete. * Schlüffelblumen bier und bort|ben Sie?“ | en Eintäufe hatte ih Mrs. Driscol|ihiden oder fie von einem älteren | ee 
— — im Walde. nein Bis zwei Wochen] Anſcheinend leicht und dennoch € abertraut. ch fehte ihr privatim | Schüler beauffichtigen Irfjen. Sm jer — el 
"Mr. Dofbimood beirachtete bie | ne Bett I u ne ring ſchwer. Damals im Shel- — auseinander, daß wir ſehr ſparſam * Falle iſt der * un umd | N Bor 2 Y 
ü i ſind im Begriff, Fi zu Dffnen, ber | bourne hatte Dafhwood in einem J * fein müßten. Sie begriff fofort.|e3 kommt vor, daß die Kinder einer —“ — 
Pier — — und Zuduch pugt fein Gefieder zum jener DVertrauensausbrüche geipro- * ; ; Das muß man den Jrländern Iajs | Klaffe fait eine Woche lang ohneLeh⸗ Schickt Lebensmittel und Eure_alten_ Sachen 
die Saßungen eines — Dichter: | Fluge in Lutor und Karnat träu⸗ chen, denen Männer nur felten nach⸗ — ſen, daß ſie ſchneller auffaſſen, als rer find. nach drüben. Selbſt der Aermſte ſoll dies tun. Wir 
Hubs beffen Borfikende Mik —— Schwalben von den Tannen geben. Kalten Blutes das Thema E ii eroiwelde andre Leute, die ich Allein in den Elementarſchulen fen abholen, unentgeltli ick — 
non wär Jedes Mitglied var ek Rordens. Ich bin der Früh⸗ wieder anzuſchneiden, erſchien faſt llenne. Sie fagte, daß fie mit zweiifind im Durdichnitt täglich 250 la ren 8 ch pa en, verſichern un 
offichtet monatlich ein Gedicht über * —— unmöglich. In den letzten Monaten Re Pfund zehn Schilling die Woche auf=| Lehrer abmejend, und an Hilfsträt⸗ ſofort verſchiffen. Eßwaren zum Beipacken vorrätig. 
ein vorgefchriebenes Thema zu mas’ u. * neigte nicht zu hatte er nicht nur das Mädchen beſ⸗ En, a tommen fönne, ind fie hat Wort ge=|ten mangelt e3 derart, dab 50 bis 60| Geräucherter Speck, 12 Pf d, 83.25 
hen ober zu entiwerfen und dad | en Auglegungen bon Naturz |fer feinen gelernt, fondern auch eine halten; noch mehr, fie hat fogar etz |diefer Stellen nicht bejegt werben \ ee ee VE 
nehmt ; ; ; z — | sänzlid neue Anficht von French ge: | ——— was erübrigt. Ich bin nicht bewan⸗ können. Zuweilen fehlen in einer n 
* wonnen. Daſhwood ſah in dem uͤe- Jhr habt feine Ihre bavanı, wie wunder, dert in den Preifen ber Ehmaren, | Schule jehs oder acht Lehrer zu glei 2 Belan t zuberläffigite 2iblieferunnen. M 
pamit tar die Sache nicht erledigt. GUMMISTRUMPFE |benwürbigen, leichtfinnigen Mann | —— aber —— —— mir = vo cher Zeit, und in ſolchen Fällen siet. Ruft uns auf. — Telephon Franklin 4034. 
oY : u ihres | —— ‚nicht mebr einen guten Befannten, | _ : ‚zu einem Schilling jehr wohlfeil, Na=|es feine Abhilfe. Ein Uebelſtand iſt 04 
—— —— 2 LEIBBINDEN ſondern einen Freund, eine Art von | Shagtel Poramid Pile Treatment | türlich bermutete ich, daß fie mitlaud, daß die meiften Hilfäfräfte in - ee | 
edes Mitalieds feinerzeit an bie ans | |päterlihem Verwandten. Der Un: | PR irgend einem Apothefer. Werzjeinem Mann in Verbinvun- ftünde,|der Nühe der Normalfhule wohnen! Die National Tea Co, hat bom | Stanley H. Knight zu 825,000 an 
n Mitnfieber zur Mritit gu > terſchied in den Jahren trat flärter det erlöſt von den judenben, herbor= | ber bie Dinge auf irgendeinem vers | und oft einen halben Tag brauchen, |Erzbiihof die Liegenſchaften der FredeL. Baer verfauft worden. 
&iden, und ba3 Refultat urbe 3 ge hervor, je mehr ihre Betanntjchaft ; gelretenen Hämorrhoiben oder berar= botenen Wege beihaffte, und e3 war|um zu der Schule zur gelangen, an Südweitefe der Larrabee und | et — — 
hreeſchiuß befannt gemacht und in fich befeitigte; auch hatte French ein | tigen After⸗Leiden. Cine eingeine | vielleicht fehr jhleht von mir. aber | der fie unterrichten follen. Hobbie Str., 100 bei 145 Yuß, zu @tatturnier. 
za tleinen Brofchüre veröffentlicht 2 Auch ulle Sorten | oiıtelhaftes Benehmen angenommen,  Sbagtel ‚bat oft in einer einzigen — die Fajane ſchmedten ſo ſchön. 522,000 gefauft und wird dort ein 
Der Leitrag mar eine Guinee und AN Kan ne EDS Wohtwollende und Bäterliche act genügt. Genbet Koupon mer | Da‘ ba Gemüfe . . ." | Bom Grundeigentumsmartt. |einitödiges DVerpadungsgebäude er-| Der Chicagoer Sfatverband ber- 
MNiß Grimffate hatte bie Aufforbe- einiagen undortho.f | jener Natur entiwidelte fich ihm gen Freier Probe, Nehmt feine Er-| „( miüfe fanı: man „od nid wil⸗ richten. anſtaltet am kommenden Sonniag 
rung erhalten, dieſem Verein für padische Bedarfa-f | 1elÖft unbeiwußt; er gab Bobby be- | Tabmitiel. " bern!“ Große Fabrifanlage an ber Iron Str.| Die D’Brienihe Nunithandlung |2:30 nadmittags, das vierte Skät- 
— Ai wertiofem Ges \ urtikel fändig gute Ratihläge, warnte ihn | — 2* Ach glaube, ich ſagte ſchon,“ vertauft. — Der Berbinbungsslod. nat von Dr. Samuel X, Walker |turnier in der Sozialen Turnhalle, 
reibfei beizutreten. Daher ber \ Wwjähr Erfahrung fjbor dem Unheil bes Schulden⸗ JEDE Probc-Roupen prach Miß Grimſhaw weiter, „DaB! Zu $200,000 hat Burf Freis- | das dreiftöcdige. Wohnhaus 670 N. Delmont Ave. und PBaulina Str. 
ee > färedenbes Beifölt not ai a ar "383 Shramid Ne. marſball. Mis. —— Dinge — = ſich leben, Präfident der Central Bag Michigan Boulevard, nahe Erie —— iſt Joſef Krauskopf, 
„Sie fragte mich, ob ich Gedichte Offen von s-— ter und hatte in ben legten zehn De. in Foramıld Wie Zreaiment {N einfarden als alle anderen Men=| Mfg, Co,, die Anlage diefer Gejell- |Str., und die den „So Ho Shop“ |dem die Herren Oskar Laage, U. 


: n 2 — von, Phranid Sile Zreatmeni in einſachem J ſcher und ich fürchie, Moriart t Rn aan . a nt Bi m 
und ih Zörin antwortete „ja“, >> Sonntags von 0-12 Ehen der Dame gegenüber keine lee nicht nur he Ay en feln A — — —— — NEE & —* 9 rl hu 
ne mir efwaß babei zu benten. | os Syinptome_ befonberer Gefühle ger || Yrmt----mememnnssssseenefen 1] auch bie Mühen ang 32 37. Str., Grund 110 bei 330 Fuß, |da8 gegenüberliegende Gebäude | Gchilfen zur Seite ftehen, wer 
auf bat fie 1aich, dem Werein bei- da = WOLFERTZ io) g & 8 ‚„ 


‘ . | e : mit $58,000 belajtet, an William |673 N. Midigan Boulevard zuj Am Samstag abend, dem 31. 
Va N Geo. wecner Mor — —— — —— Spiel — ne arena —* —— auf.unfern Tiſch ge⸗ Ready, einen Kapitaliſten, verkauft. nichtgenanntem Preife gepadjiet. Januar, gibt der Verband eine Un⸗ 
5 | ISA N. 5 I" AVE —52 — —— Eladt.zemnennnneennnnnn Elüßbannanengenneen Z| FOMMEN . Die Gentral Bag Co.. eine) Das BDreifamilienhaus 4642 |terhaltung mit. Zang im derfelben 

vn rer. Sr ee 7 . ortfehung folgt) < >Ineue Sabrik an der Weitern Moe. |Malden Sir, nebit Grund.ift von |Yalle Be 
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Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 8. Janıtar 1920. ' 





n s⸗Ueberſchuß 


Von der Ver. Staaten Marine gekauft. Für die Ver. Staaten Marine gemacht — was ſowohl Qualität des Materials wie gute Arbeit bedeutet. 








2500 Paar von Two⸗Seam Ueberhoſen (Dungaree Hoſen), aus ſtarkem ſchwerem blauem oder braunem Denim gemacht, von der Regierung der Ver. Staaten if» 

nefauft und zu etwa dem heutigen Wholejale-Preis offeriert. Jeder Arbeiter, jeder Mann, der fein Auto, feinen Garten oder Furnace felbit bedient, wird RED 
entzüdt von denfelben fein. Groß und bequem, zwei Tafjchen hinten, doppelt genäht, eine an jeder Seite vorne, Oeffnung etwa 6 Zoll lang. Bib Section 00 — ö Lada 
vorne doppelt genäht, an den Seiten gefäumt und doppelt genäht, Fly Front, Seitentaihe 6 Poll breit, 5 Zoll tief, an jedem hinteren Teil der Weberhoie 































angenäht, Sofenträger aus demfelben Material. Der untere Teil jedes Hofenbeins ijt mit Izölligem Saum abgefertigt. seder Hofenträger hat eine Scnalle es 
und eine „Xoop.“ Nur 2 Paar an jeden Känfer. Seine Roft-, Telepbon- oder C. O. D, Beitellungen. Baar 1.97. Zum Verkauf im Bargain-Bajement, 
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„S. & 9." Trading Stamps, „ 


Ein Ereignis des Janıar-Verfaufs! 


4.30 reinlein. Tiſchdamaſt, Jard \] HN 
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4 70 Zoll breit, verſchiedenartige Entwürfe in dieſem VRegierungs-Ueberſchuß — Io. 10 Größe Büchien, Heinz und“ 
hochfeinen Satin-Damaft. * * u — 
ae 14 Dubend, 85.9 & * andere Marken, aus guten Tart Aepfeln, in 
Dazu paſſende Servietten, 16 Dutzend, 85. 95. — 2 — 
au vo —— ſüß zem Eider gekocht, mit granuliertem { zucker 
36zöll. Arabia Nainſook, gute 4.4 gebleichtes Muslin, gute und Setwürzen, 9 Nettogewicht 7 big 12 Unzen, 
Dualität, weiche feideart. Anpre- | | fchiwere Ware, feine Tual; popu- = gegemwärtiger Wert $1.55, Büchjle zut......- 
fur, vorzüglid) für 3420 lär für Bettücher u. 2820 E41 Büchie an jeden Kumden; foweit 6,600 Büchſen reichen; keine abgeliefert. 
Untermusling, Nard 2 Kiſſenbez üge, die Md. 2 * Siebenter Fioor. 
nissen * 











* ER — * > " ” T * * 4 , oe > 

Geblei tes Ku en — 171 Gebl. türt danbtüdjer uter ſchwe· $ ; z 8 m f in 2 Al Kl 
e e tgr Gute Ranner. | Spibengardinen-dechons (ig 3 Januar Kaumung von Jamen-Hlanteln, Kleidern 
borzüglich — 191 e Stiihed Edge, —* blaue 29Ie 5 Taſchentücher 81 Werte, Echte Menſchenhaar Große Herabſetzungen an unſerem ganzen Lager. 
ee v 3 3,000 Dubend, beitehend aus Ue⸗ 2 Netze, 10c J Reh bei ht d Plüſchk Mänt [ _ en 

t unauge ⁊ ‚erſchie⸗ . ⸗ a” — — e 5 — — Yello 4 zelzbeſezte oder PluüſchktragenMeantel fuüur Da— 
denartige Karrierungen, Streifen Percales, vollitändige Auswahl von % berjejub-Partien _ mei mehrerer _ Bjtlicher we uam „In ollen Barden, das — —— 
uſw., gute ſchwere Quali— 33 Muſtern in hellen und 34 
tät, die Yard zu...:.... C |dumilen Farben, Yard... C 

— Pr 2 . M ”. \®r * 244 

Spezielles iu Bettüchern und Kiſſenbezügen Feinſte Sheer und ſchwere Lawn-Ge— 
S1x90 Jronclad Vettücher, St.$1.95. | 45x35 _Beacon Kifjenbezüge, Stüd % webe, bübih boblgefäumte oder fors 
S1x99 |ronclad Bettücjer, St.$2.19.| 59. % diert, und jatingeitreifte Tajchentücher, 
45x36zöll. Ir Ironclad Kifſenbezüge, 72x90 Orchid Bettücher, St. $1.97. % ebenjo Initial Tajehentücher für Män- 


Sltuck Be. | ; z » 5 ner in allen Buchitaben. Dedt Euren 
. * 81xO9O Orchid Bettücher, St. 822.3273.. — — — — 
72x590 Beacon Bettücher, St. a pettädger, Gt. S2.31. * Bedarf für eine Caifon zu VBargain: 
St 


fal unter d. Brei mar= —— * 2 | nei — 
90 Beacon B 32.25. 81x99 Ordid Vettücher, St. $2.67. % Rren re "50€ ee Ba * * Samen 
r = { >>) 9n © % Ar a a X 
81x90 Beacon Bettücher, — > — die Yard zu .. Viele ausgezeichnete Modelle in Stickerei 
81x99 Beacon Bettücher, St. $2.48. 42x36;0llige Orchid ne J 


—— en en — 
— nn | LIE —3 Einfache Drapery Seide, in mehreren ausgefucten | umd Braid, und Goat un dlinige Modelle 
42x3630llige Beacon Nijienbezüne, Stüd D7e. - - * It und IL II dekorativen Karben, für Over: — ent⸗ 45 = at umd geradlin ge Mobelle. 
Stüd 54k. | Zweiter Sloor. 32 worfen, die Yard zu ......... RT c | Seide in Stombinationsentwirrfen, einſchließlich 
| 






















. . — X —* x M x ? 

Fabrifen, joaenannte Seconds, aber men; Wolle-Velours, Po Poms Nove 

Fabrilen, ſogenannte nds, abe Wir Tauften fie gerade jo MI 50 fanitäre Wange Sernteten, ; Bolle-Belours, Bom Poms ımd Kovelty 
3 * Diigend in Echadhtel, 39e, 

iveit unter den reg. Stoiten. 


ne . : Er Nähſeide, ſchr 
Der abgebildete Entwurf tit bei, 10c Be Auer. 


eine gute Qualität Net, uns | V große Sturm- oder Cape Seragen, $ 
ten mit © pitzen eingefaßt — * — Bor Selluloid Haarnadeln * DEE — — — is 


rn ‘ gu J a 

: 1, Wreis derte bis 1 $2 DAB, Brenn alt. 

twas über Ya Preis. 10€ Büchfe Ehinole Ehuß-Batte Wer! AU Po öl 

——— —— zu Tiai, 

| 1,400 Yard3 hochfeines 3. & P. Coais ‚gave Finiſh 
Filet Gardinen Net, mei— J Hatelgarn, Knäuel 4 


ſtens 45 Zoll breit, radi— Strumpffüße, — Pr. e. | Kleider aus Serge und Caflela | N s 


chne eine ganz genaue Prüfung wür⸗ Miſchungen, loſer Gürtel und gegürtelt te Modell e, 








den dieſelben als erſtklaſſig gelten. 




























* Haupt⸗Floor. 20078 29lung — 


Abendfleider, in hellen Farben, es ſind Werte 
Weinkleider Januarverkauf-Bargains in Seide 


bis 3 3u $25, — die Auswahl 812 75 
die zu Eurem Nnzug pailen, den Ahr tragt, Schöne bedruckte Foulards 

















* 
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RE EN en $12.75 $19.75 





Werte bis sn $15 Tamen Zuits, eine fortierte zu einfach geidnei> Velveteen Kleider, in jortierten Farben, 
W 3 : . derter Mod aus femer Qualitä Jeitid 
’ Neue Entwürfe und Farben zum Gebraud) im En Se nen 3 — pin 
Serge, hübſche Faſſons für zeitige Modelle, wert bis en 
Süden, 36 und 40 Zoll breit, zu .............. e 9 Frühjahrgebrauch, zu ......... $27.50, ſpegiell 3 





57.35 und 810.50 


Shirtingjeide, neue Muiter und Narben, 32, $4.50. 


U) ER FR Ju) 
feet 








Euer Anzug hält noch einmal fo lange, wenn Ihr % Extra ſchwere Menue Frühjahr | Baronet Satins, Einfache und No— Januarverkauf: AMuslintrachlen 5% Kobalt 
* | Dualität Grepe de | Taifetas, in beliebten | in weit und farbig; | velty Fantafi — in Zrel alte. gnie Wiens, SLEO. ° 1 


Ghine, in allen Far- | Shatt., weidyer und | 49 Zoll breit — die | 
glänzenderStoff, gu⸗ 
ter Wert, 36-zöllig, 


tauſend Paar, aus hübſchen En gemacht, 


Euch ein Paar dazu paſſende Hoſen kauft. Mehrere * 
angefertiat von einem herborragenden New Norfer % 









Plaids und Streifen 
zu nur 


— UR) ns 
*** * re 


ben, Yard, Yard zu | 





: an Peb-Hänteln 


Yabrifanten bon feinen aus furzen $ Sängen und & 82 95 | die Yard 83 50 65 95 ” n u a 4 
En ns — — * Mäntel in jeder Länge und Faſſon — 
tuiter-Stüden beitehenden Lager. 2 öl ee... UV | . ı 56.50, $7.50 * m g Faſſ 


Karrierungen, Plaids, Streifen, Miſchungen und EUER — 


ſchlichte Schattierungen von blau, grau, braun, grün J J—— F 
uw. Saft alles glatt appretierte Cafiimeres und $ Zwei-Stüf Pajamas für 
Chebiot3 und reinwollen. \sede Größe von 28 6i8 44. $ Kinder, $1.50 Werte, 98c 


a — 
Zweiter Floor. 


* und mit Pelz — die, ] 
Werte rangieren van 
% 5625 herunter bis ; 


% Belz-Scarf3 und Capes, in jeder Ya 


el - 


Kannarverfanf v. 5000 
Bejen, 65c Sorte, 4öc 
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—* für Mädchen 
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Winterſchuhe u. Sommerſchuhe; jede 


* ſon und in allen beliebten Pelzarten — 
GBute Qualität, weich finiſhed Cam— Viermal genäht, gute Dualität * bon $75 herunter fo niedrig, 
% brie, mit rola oder blau bejegt — in Troom Corn, gut gemadit. 2 Wie ooonconccee ....·..... 
TGröß. 6 bis zu 14 Jahren, * 
jener ro e er au pn % regulär $1.50 wert — C $1.98 Mepldchälter, au Veh — J Sebarate Muffs — Hunderte zur 
zu nur ............... weiß — mit un BE Ir 2 = — nu Eurem Scarf oder Eu⸗ 
n * u“ nen 0% Nm Grüö 5 44 cen M nte Ba 
* Muslin Gowns, nett bejekt, Grö- nen, 25c Pfund © um 350 De Pen — 
$) % ben von 8 bis zu 14 Iab- $1 39 & Pa ER PERRNRE ER FREE 86 50 
—S / * ren, zu Re ae ® % Ivie „ee... .. ... nm... 0.80% * 
%=  Gambrie Nacıtfleider für 239 = Vierter NRoor. 
» — Babies, d0oc wert, zu ........ c Wrötin. or Me — 
| * Kombinationen von 4 bis 10 Jahr: zei ider —— — —— * Department von korrekten Korſetts. 
ed = Größen, aus — 69 Envelope Chemife, aus Ken Ling % Alle Anpafiungen frei, 
( : + % foof,,mit Spißenlante, zu. - ih gen ge En * 
* Dritter Floor. — 1,8350 Dom eitic, $1. 10 zuftienatgaiter „Bei . re en Bon or Sritter I u 
& $1.15 tombinier.| Garser Sweeper —| gper Sumibifiere „uöcine Seien sr Urne — 600 . = W,. BD. Reduso 
* —F ge en 242* 5 — * tet Seife⸗ u. Gase een eh Po galvanif. Eifer gem, N > 
s10 bis 519 Sualitäten & 33.98 Dinner Set 52.98 nr dt er Ey Ey . Snabenfleider —* Januar-Räumungs-Verkauf * or b 5 5 
Einfach weit nit gepräntem Rand. Set | ©”. = 1d midels! ji ert, um * * 8 8* 0 
— 8 oa: ee, 3 Irnt m) — bi at ors Id j Anz üge für 2 2 G p »* * —* lJ ® 
„ ’ 0 — “= beiteht au5 6 Zinner-Zeilern, 6 Troi- und zu „... = 89) 9. 5 u 2 Grtra Hoſen u M DD Mir * * 
bringt nod) inmer viele Käufer nad) dem 4. * gurter-zeilern. 6 Sauce Dilhes, 6 Taffen u. $ —— sl. 1 Knaben zeintolf. Steife, in WE iddies ur a * 1.95 * erle * 
+ ulleis ci ° < — n * * 44 
n — Rein 2 2 chs J lar ien Mi⸗ — ochene Rartien % U vi 5) 
sloor. Hohe Cchuhe, Orfords und Bumps * Wil V l R ‚ braun und bie ngebrochene ; & 
\ | v5, s — ton Belvet Nugs RA = —— 


— Goat3 1 und Milies, aus Lonsdale 











































r Fi \ 50 d 
z — — durchweg 3 Xon ” Eine Herabiegung von $1.50 an dem 
beliebte Kaffon, jedes Xeh £ 9 bei 12 Grohe, 851.85 Zutter. Holen find Nean gemadit, in Slipover X regulären Breife wird als eine unge- 
jyeliebte ‚satton, jedes Leder; Größen: Si 100 Xeder Rug in der Bartie it naht borzialid b gefüttert, 15. 50 Regulation Faſſons, einige * wöhnlide Gelegenheit geboten, benn bie 
2 hen. Ce Jeder uc der P ahtlos, vorzügliche, I aben i —— Stof ; — 
auswahl noch vollſtändig; 21% 2 bis 8 2018 zeigen, © “ 1 dauerhafte nalitäten, orientaliiche 3 a 5 bis 17 er  Gneite Dolch, —_ 2 ER — * ee erg 
w 2 98 Muiter, zu 51. 85 Xahre, zu we ißen oder farbigen Kra⸗ * es iſt eine bemerkenswerte Knappheit i im 
II 535 D Weiten. —— Schuhe und "> +. re ee i7.X perzicher, 24 gen, mit Braid bejegt; et» %* Marfte vorhanden, 
& * *5 8.3 bei 10.6 Wilton Sammet Rugs, Kopien der be— Knaben-Ueberz liche Miftes SCmods in der & a M Meiuf a 
Orfords, nur Größ. 15 bis 7 /2. % Golonial Glaß Tiſch— ſten Wilton Entwürfe und Farben — 846 75 bis 8 Jahre, hubſche Faſſon⸗ Bartie; aber nicht alleGrö- » B. Redufo Korſetis formen un 
Vierter Floor T Waſſerglaͤfer, hübſch fin— geben jahrelang gute Dienſte, zu ..... > Ze ;ges ober Worſted⸗Futten Ken in jeder Faſſon, 6 bis 3 u . —J—— — 
Be; 8 maus 224 ca Serge⸗ 0 — T en X en, 
*% iibed; regulär $1 Das 6 bei 9 Fun Azminjter Nugs — die Torte, welhe WW +0 und $12 RL — 20 Sahre-Wröben, Sie ſind mi it elaftiichen Gores gema 
R Dutzend — das 4 mit einem —— ſeidenen Nap gewebt ... T a 
Sream Caramel T Sag — Bun Garamels, in 1- iD. 30 x FARBE BU sen c iſt „weziell 3 Ei. Fr 15 5 Gioe i Ka Be = Untere vectäc, e 
 /Wır * Dußen — —* * t ’ ‚ 
Schadteln, DIE Schachtel 3 C „ (ur je Dußend an jez 27 bei bit. Wilton Sammet nr B — de 350 ®. 8. Rebufo, .&5 
2 * den Kunden. blaı te und Roje Mufter, nur 200 Ru — Er de — 
Keine Voſt- oder Telephon-Beitellungen, — Bargain-Baicment. —8 Fünfter Floor. Fünfter Fl —* ierter Floot. * Vierter Floon 










































































































































































FREE Er rn EEE ne —— —— — — —— u — ———— 
Janu— Dee 200 | Frau 2. Ticbirlen, Ethon, —A aufamm 2— | L : u. ! Gtabliert 1841. 
2D. A. Hı. — Bau ©. 0 Selle zufammen fterben“, fagte ges magenlabungen umfaffen bie_tofl | Krante, Leute Kapitat $13,000,000, Schicken S Sie :ie Geld jest 
Rn 3% (Steiner $9» a a en on, mern abend Frau Laiherine Smolies | baren Sammlungen, und acht Zehn: | 
Suittungstifte” Ar. 17. 2 . 8% a)» Staiger, »25 Wm. Hu Shanghau, China 20. 00 et J * — vuı Ä ’ s | 63 toftet niqis, = . d 
aſtor 6 Bin. Scous zuſa —— — 4.00 MeCain ...... — 5.00 ref, Nr. 659 N. Racine Avenue, zu tel der Maſſe ſteht verpadt zur ee | Noh wenen irgend ch| ur nach 
D g 1353.00 Frauenausſchuß: Frau Drig, Qugo Holpert, Dez... ... 2.90 ihrem Gatten, worauf ſie dann, ehe förderung bereit. Gleichz zeitig wird | Chwäe su tanfultier | 
Kzngreg. Vethesda-Gem: —— 38 —— — ———— 5 ERDE — 2200 ihr Mann es verhindern konnte, eine in einem der Säle des neuen Mu-— zen. Die neuelten Geil | 
de, er 6 — — Me Sfenverein.. 10.00 s 1,598.80 mit Solzaltohol gemischte Yöfung | Terms ein — —— | u 
Sektion N. * > Fe a 444 57,523.39 trank. Nah Angabe von Xerzten it | führt, von zmer agyptiichen Grab— n, Aatarıh,, 
( 3 1920 — 50,091} * x — — ——— — UV mI>bLL eingegangen ....... VID. dr . ° h “ * ‚> * * F Bi Or — Ra . tor ir t 
E en Be 5 Ber Er 37.25 | John Nurnberg, Horeit Kart, | — ihr Zuſtand ebenſo bedenklich, wie denkmälern, die Stein um Stein an — anideiten, Die gegenmärtigen niedrigen —E 
Zeifert Krazmuller, ſpegiell 5.00 | „od. u ie Zuſammen ............ 550,352. 19 der ihrer 16jahrigen Schweſter Beſſie den Ufern des Nils aach Entfernung Lende „Krantbelten, | offerieren eine ausgezeichnete Gelegenhei 
H.W. Baumann ......... 109.001” BE — — TEE Bien, Nr. 1358 Bzumana Str,, die de: Sanbiwigien  ruFeinamderges | nif&e, vrivats w alle Geld in Geftalt von Ausiandwechjeln ‚oder 
en: Deubler — 2860*8 95.00, An Gas eritidt. am Dienstag avend, um auß dem nommen iorben find und jegt mit — — = Leldanweiſungen nach Deutſchland, Czecho— 
ae | Serr J ii 1.00| —— Jugendheim3 t ‚den Mumien hier wieder in ur=| oerne Behandlung, Stovatien, Sugoflavien 
gerverein, S14; Son 15 Meta a » 5 1.90 Dr. Abraham H. Summerfield von ſei— sugenbheim au entfommen, bom f fi & orm au mmenzefebt | nie De. 2 Roß fie anwendet, bringen die Go 5, N) Q A Tranfylvania, Volen, 
tagsjchule, $10; Raitor €. —— = is, Arlington .00/ — —⸗ dritten Stockwerk aus auf die Straße prüng icher F ſu n —— 2fraft Aurüd, Yinland, Rumänien, $ Bulgarien, Griechenland 
M. Lehmann, Lifte, $6; a ah —— * * hinabſprang. werden. Das eine iſt zwanzig Fuß, (werdeifertes LUG) Für — ——— und Paläſtina zu ſchicken. 
zuſammen — u ——— — 4.00, __ Don feiner Mutter, Frau Sarah lang, zwölf breit, und die Mauern Kr 25jährıge prattiihe Erfahrung | Die American Erpreß Company beforgt 
Acc a aeffeti * I . “ 10. v0 IR: zit or 8. Eh dem ann, Sol | Zunmmertield, murde geſtern im Nas ch ape gebrannt? ſind dreihig Zoll di id; das andere | Evezi ai un bi —— —— Eicherbeit einer i ine größ ere Zahl von en 
rau Yartelreidt, Anaconz Sen. AU 30 eri Sy . g Q42 Schu $ 3 erfolgreichen und e rlichen Behandlun | . 
d =‘ ee 10.001200 NL 1** 5.00 bezimmer jeiner Wohnung, Nr. 4943 | ee mit 36 bei 16 Fuß und hat drei, Eine Stonfultation oder beriramli vr Unten nach fremden Ländern, als irgendein ande 
a0» | Deuticher Srienerverein: N. Michigan Avenue, der Augenarzt Dr. | Fuß d’ide Mauern Die Mumten!eetung foftet Cie nigts 
F. rg Otto Hunſch, Liſte HorſchLiſte 202388. Kr ge g 3 5 P RR. nd Beamte If Kommen Sie jofort, ee Ahr Leiden toeiter | Fin anz-⸗F Inſtitut. Sie hat Offices in 20 euto 
er ne... 8.00 Cagert, Lifte 3608 sr; Abraham H. Summerfield an Gas, en — —* —32 un er find die von Uier-Neter und Unas Voztiereitet, = pätichen Städten, einihließlid Berlin Bre 
J ne in VD, D4, B sbeho u c t rt ee. * > ’ 
®. B Mr. Laughlin, S. unan| _Nnödfe, $10; zufammer 236.00 | eritict aufgefunden. Obgleich ſofort Du n Pr orde — — * | fantf, welche um das Jahr 2650 vor. a a ne en * men md Sanıburg, und hat Agenten und o® 
— wur Bi : 1 — â— —* 2.00 von der herbeigerufenen Polizei | C! * ge am | Chrifto gelebt haben. Das eine | | madıläffigen braugi. refondenten in der ganzen Welt, Khre au 
. Nuernberger, Yanıar b13 | 3öger lub von Chicago... 5.00 1€ ff — < eine Sausijudung ab um Ni i i ig er x 
en Be en Biene... >00 | Sauerftoffapparate in Anmendung enden zwei vollitäubige Ausri ‚gerwlbe enthielt nicht weniger a Dr, M.ROSS, Spezialif vebreiteten Verbindungen jegen fie inftand, € 
Klhorn. Elmburit ae Stolge, a ebraht wurden, inar es nicht mög: | nden zwei mandige usru- 222 Quaderſteine. Die Koſten tra⸗ 
B. H. G, Uhlhorn, Elmhurſt, ar! patsfi, $5; zufammen.... 10,00 | gedTE 1 5 tungen F Schnapsbrennen. An Sbivard My de B-Afi Etabliert in Chicago 1802. nen bollitändigen, leiftungsfähigen, inter 
Siite rinnen >. 21.00 &,, Garfield Kart 78, © 65 ıs.0oojlih, ihn ins Leben zurüdzurufen. |. x gen Fbiar zer, der eriie fie 24 Jahre auf demfelden alten ak. | “ionalen Vankdienſt anzubieten, 
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„Schwindel-Vorbehalte.“ 


„Meiner Anficht nach“, ſagt Mayor William Hale 
Thompſon in ſeinem geſtern veröffentlichen Proteſt— 
ſchreiben an die Mitglieder des Bundesſenats, „iſt der 
Völkerbundvertrag mit Vorbehalten ebenſo ſchändlich 
und tyranniſch, wie ohne Vorbehalte. Ohne Vor— 
behalte vernichtet der Völkerbundvertrag mit einem 
einzigen Schlage die Souveränität Amerikas. Mit 
Vorbehalten vernichtet der Völkerbundvertrag die 
amerikaniſche Souveränität ſtückweiſe und im Ge— 
heimen.“ 

Unter der Ueberſchrift „No Fake Reſervations“ 
(Keine Schwindel-Vorbehalte) ſagt „Chicago 
Tribune“ in ihrem heutigen Leitaufſatz u. a.: „Ge— 
führt von dem Präſidenten der Ver. Staaten, wollen 
ſie (gewiſſe Elemente in Amerika) es nicht erlauben, 
daß Friede gemacht werde, außer unter einem Ver— 
zicht auf Souveränität, den keine Nation von den 
Ver. Staaten erzwingen kann, es ſei denn, ſie hätte 
das Land erobert. Man verlangt von dieſem Lande, 
einem Sieger, daß es mehr weggebe, als ein Eroberer 
von ihm fordern würde. Ein Eroberer würde von 
den Ver. Staaten nicht verlangen, künftighin alle ſeine 
Schlachten zu ſchlagen und auf ſein Recht, ſelbſt, durch 
kongreſſionelle Entſcheidung, zu beſchließen, ob ſie 
Krieg führen wollen, oder nicht, zu verzichten. Reſer— 
vationen, welche die amerikaniſche Nation nicht voll- 
jtändig beihüten, find Fafke- (Schwindel-) Rejerbatio- 
nen. Die Antwort auf das Verlangen nad) bedin- 
gungälofer Uebergabe mu3 fein: aar Feine Uebergabe.“ 

Nie Mayor Thompion, fo it die „Iribime” der 
Anſicht, daß die Annahme des Völkerbundvertrages, 
wie er iſt, ein Aufgeben der Sounberänitöt (des Selbſt— 
beſtimmungsrechtes) der Ver. Staaten bedeuten würde. 
Mayor Thompſon und die „Tribune“ ſind, ſozuſagen, 
„reindlihe Brüder.” Sie befennen fih zu ein und 
derjelben Partei, halten fid) aber ziemlich unabhängig 
von der PBarteiherrihaft und befänpfen einander um 
den Einfluß und die Herrichaft in ihrent, beider ge- 
meinſamen, Wirkungskreiſe. Keinem Menſchen wird 
der Verdacht kommen, die „Tribune“ könne auf den 
Gedanken gekommen ſein, die etwaige Annahme des 
Völkekbundvertrags, wie er iit, als ein Aufgeben 
der Souberänität der Ver, Staaten hinzuftellen, dent 


die 


Ver. 
ſon zum Munde zu ſchreiben; noch auf 
Days: ompfon berurteile den Völkerbund- 
vertrag aus demjelben Grunde, der „Zribune” zu« 
liebe — fi) das einflußreihe Blatt geneigt zu madıen, 
E38 fpriht durdaus für ihre Nichtigkeit, wenn zwei 
fo außgefprodhene Gegner und Wettbewerber um die 


un. Öffentliche Meinung, bezw. die Stimmen der Wähler- 
“> Schaft, zu derjelben Anficht gelangen, und 8 iit tat. 


" Tahlid) fo gut wie allgemein zugegeben, dab die An- 


. nahme des Völferbundvertrags, wie er von Präfident 


Willon dem Senate vorgelegt wurde, in der Tat ein 
» Aufgeben der abfoluten Souveränität der Nation be- 
' deuten würde. 
Die Frage ilt nur, bis zw welchem Grade, und 
— bejonders — ob e nidt im Snterefe des 
Bölferfriedens, zum Wohle der Menschheit und damit 
aud) dem Amerikas, für die Ver, Staaten angemeffen 
und ratjam ilt, das Opfer zu bringen. Inn diefer Frage 
Tann, oder follte, e$ nur ein Na oder Nein geben. 
Ein „Sa, aber“ jheint jo aut ausgeichlofien, wie ein 
„Rein, jedoh”, wenn die Antivort ehrlich fein foll. 
Präfident Wilfon und die Anhänger feiner Politik 
gaben durd) ihre bisherige Haltung die Antiwort „Sa.“ 
Andere (Soknfon, Borab, MeCormid ujw.), die fo- 
genannten Unverföhnlicden, die entiveder das Liga- 
abfommen ganz verworfen oder durdh meiteitgehende 
Vorbehalte ganz und gar denaturalifiert fehen wollen, 
lagen Klar und Neutlih „Nein.“ So au unjer Mayor 
und die „Iribune.” Co, foweit fih erkennen Yäht, 
die große Mehrzahl der Bürger. Die Antwort der 
„milden Rejervationiiten” jcheint ein „Sa, aber“ oder 
„Rein, jedach” zu fein: Na — aber hängt dem Ner- 
iht auf die Souveränität, da8 Selbitbeitimmungs- 
ht der Nation, zuguniten „Anderer“, in Form von 
cheidenen Vorbehalten ein Mäntelhen um, damit 


das Bolk die Wahrheit nicht fo Ieicht erfenne und 
nid mt werde; oder, nein — aber tragt Sorge 
dab nungen und Rüniche und zarten Gefühle 
unjerer guien und beiten Sreunde in Europa nicht ent« 
däufcht, vereitelt und verlegt werden. Sie wollen dem 
Hunde den Schwanz, abjchneiden, ohne ihm weh zu 
tun; wollen Amerifa den Schein (der Eonveränität) 
erhalten ohne das Wefen. Sie wollen, oder find, un 
nur einen Abichluß zur erlangen, bereit, Amerifa zu 
täufhhen, oder die Alliierten oder beide. Sie find die- 
jenigen, gegen die in erjter Reihe Manor Ihompfon 
ich richtet in feinem Schreiben ay die Mitglieder des 
Senat? und diejenigen, melde die „Tribune” ver 
urteilt in ihrem heutigen Auffag gegen „Safe“-Rerer- 
bationen. 

Sollte Amerika feine Souberänität aufgeben im 
Intereffe der Alliierten, Europas oder aud; der ganzen 
übrigen Welt? Eine ehrlibe Antwort ift nur ein 
a, oder ein Nein. Ya fagen Präfident Wilfon und 
feine Anhänger, Nein die Befürworter ftarfer, ganz 
Tarer und unzweideutiger Referbationen, die William 
Sale Thompfon® und „TIribunes.” Die milden 
mihtsfagender oder unklaren Reiervationen jind 
Sähmwindel-Refervationen; erfonnen, zu tähjchen 
umd zit bintergehen, die eine oder andere Partei. Sie 
follten ernitlid gar nit in Betracht Tommen. 


| Arm und Reich vor dem Richterftuhl: 


Unter dem Titel „Suftice and the Boor“ it vor 
Rurzem im Verlage de3 Carnegie-Snitituts ein Werk 
ginald Heber Smiths erſchienen, das die Notwen⸗ 
sit der Modernifierung unjeres GerichtSweiens her- 

bt, und meitgehendfter Beadhtung mürdig er- 


einer Einleitung zitiert e$ die Worte Anatole 

Da3 Gefeg in feiner tmunderherrlichen 

rbietet Armen und Reihen gleihmäßig 
Brüden zu fchlafen oder ein Zaib 
Diefe Sronie des franzöfiichen Dich- 
wunden Punkt unferes fszialen Or- 
Gelehrjamfeit unfer® ‚Anwälte 


vermag. Sm Bolfsbewußtfein | fionalität 


hat jeit la 
bei der Anwendung der Gefege, bezichentlid der Hand- 
habung der gerichtlichen Mafchinerie Unterichiede zu- 
tage treten, die nicht gerade auf die ungleiche Vertei- 
Yung des Wahlftandes zurüczuführen find, umd leicht 
befeitigt werden Fönnten, falls ihnen die faum noch 
länger vorzuenthaltende Aufmerkſamkeit zuteil würde. 
Der genannte Verfaffer bezeichnet fein Werf als „eine 
ausführliche Iteberficht der in den Ver. Staaten Armen 
egenüber bejtchenden Rechtsverweigerung“, zu deren 
eſeitigung er verihiedene Mittel in Vorfchlag bringt. 
Serr Smith war feit mehreren Sahren VBorjteher der 
Roiton Legal Aid Society”, und hat, um verläßliches 
Material für fein Buch zu beihhaffen, eine jede „Legal 
"id Society” im Lande bejucht, ferner zahlreiche RVo- 
zeigerichte und ſonſtige ſich mit Zivilklagen beſaſſende 
drichte. Unterſtützt von großer Gelehrſamkeit und 
rründlichem Studium der einſchlägigen Fragen, ge— 
langt er zu Folgerungen, die in der Tat auf ernſtliche 
Beachtung ſeitens der geſetzgebenden Körperſchaften und 
des Advokatenſtandes Anſpruch haben. 

„Die Urſache der unmbeſtreitbaren „unfairneß“ 

es Geſetzes gegen Aermere“, erklärt er, „liegt nicht, 
wie ſoviele unglückliche Arme glauben, bei korrupten 
Richtern. Auch die Geſetze ſelbſt, durch welche die 
Rechte von Mann und Frau geregelt werden, enthalten 
nur wenig Ungerechtigkeiten. Dem armen Manne jte- 
sen aejeglich die gleichen Nedhte wie dem reichen zu, er 
st jedodh nicht im Stande ebenfo wie Iegterer die Ma- 
“hinerie der Nedtiprehung in Bewegung zu fegeıt. 
Die Uebelitände wurzeln fait ausichliehlich int gericht. 
lihen Verfahren und in der gefegmäßigen Organifation 
der Rechtipredung. An einem Beitalter, in dem mema- 
nische Vorkehrungen unabläfiig verbeffert werden, be- 
anügen wir uns damit, Gerechtigfeit nad) Methoden zu 
bemeffen, die aus der Zeit der Segelfhiffe und Pojt- 
kutſchen ſtammen.“ 

Seiner Anſicht nach, leidet unſer gegenwärtiges 
Spiten unter drei Mängeln, durch welche nur zu oft 
dein arnıen Manne die Erlangung feines Rechtes er- 
ſchwert wird. Eritens: Verzögerung. Eine günſtige 
Entſcheidung eines Lohnanſpruchs nach jahrelangem 
oder auch nur monatelangem Prozeſſieren iſt wertlos, 
denn meiſtens handelt es ſich bei der betr. Forderung 
um die Erlangung von Mitteln zum Lebensunterhalt. 
Zweitens: Gerichtskoſten. Dieſe ſind faſt ſtets fo 
hoch, daß ſie faſt gleichbedeutend mit einem Ausſchluß 
des Arbeiters vom Gerichte ſind. Die erforderlichen 
Aufwendungen ſtehen in keinem vernunftgemäßen Ver— 
hältnis zu den tatſächlichen Koſten der Rechtſprequng. 
Ein Koch im „Hotel Touraine“, der eine Lohnforde— 
rung einklagt, kann für 83 an das Obergericht von 
Maſſachuſetts appellieren; ein Berufskollege dagegen 
auf dem Dampfer „La Touraine“ muß unter dem 
Bundes ⸗Admiralitätsgeſetz für den gleichen Appell 835 
hinterlegen. Die ſo ſchwer empfundenen Verzögerun⸗ 
gen können durdy die dom Anmwaltitande jelbit in Bor- 
ihlag gebraten Mahregeln befeitigt werden; die 
hohen Gerichtsfoiten Fönnen hinreichend herabgeiett 
oder durdy Widerbelebung des Necdhtes des Armen „in 
forma pauperis“ zur Hagen, gänzlich aufgehoben wer- 
den; größere Schwierigkeiten dagegen Tereitet das 
dritte dem Armen aegenüberftehende Hindernis: die 
Inanspruchnahme eines Anwalts, um feinen Prozeh 
zu führen, beziehentlic diefen auf den Gerichtöfalender 
gejegt zu befommen. 

In einfachen Fällen mag e8 möglich fein, ohne 
Nechtsbeirat vor den Nichterjtuhl zu treten, in der 
Negel wird jedod) der arnıe Mann eines Anwalts be- 
dürfen, ımı feine Seite gebührend zır vertreten, und 
fein Anivalt wird viele derartige Fälle ohne Zahlung 
übernehmen fönnen. Die Bereitwilligfeit von Anwäl- 
ten, befonder3 in unferen Großitädten, unentgeltlich in 
ihrem Berufe au Gründen der Barmherzigkeit zu 
twirfen, reicht unter beitehenden Nerhaltniifen bei me- 
tem nicht an die fchier unzähligen Anforderungen her- 
an. Diesberiglicd erflärt der Verfaſſer daß der 
Arme ebenfowenig genötigt fein follte auf Gercd- 
tigkeit zır verzichten, weil er jich Teinen Arwalt zır Tei- 
iten vermar, al ihre Kinder chre Erziehung ber» 
bleiben Sollten meil jen. da3 Schulaerd nicht a.:fzu- 
bringen bern öchten Gr Schlägt vor, dat entweder „as 
Bublifum felbjtändig Gelder zur Verfügung ftellt oder 
aus öffentlihen Fonds Mittel bewilligt werden, mm 
Armen Foitenfrei Anwälte zur Seite zu ftellen. „Ge- 
rechtigkeit follte ebenfo wie Religion, Erziehung und 
Sejundheit auf der Freiliite jtehen”, fchlieht das Bud). 
Das mag wie Sozialismus Elinaen. Die Berechtigung 
diejer frorderung Yanır aber nicht deutlicher alS durd) 
die Tatiache hervorgehoben tverden, do% felbit der Be- 
fannte Korporationganmwalt Elihu Root prophezeit, fie 
werde früher oder fpäter ihre Verwirflihung finden, 


— — 


Rom negenwärtigen deutſchen Poſtbetrieb. Um 
die „Schnelligkeit“ der Poſtbeförderung zu prüfen, 
ließ ſich die „Voſſiſche Zeitung“ aus 31 deutſchen 
Städten von ihren dortigen Mitarbeitern zur gleichen 
Stunde eines beſtimmten Tages je einen einfachen 
Brief, einen Eilbrief und ein Telegramm ſenden. Von 
den Telegranmen traf das erjie nad) vier Stunden aus 
Stettin, daS Ictte nad 40 Stunden aus Nürnberg 
ein. Bon den Eilbriefen kam der erite aus Breslau 


ngem fon der Gedanke geſchlummert, daß 


meiſten allen Famen Eilbriefe nicht viel fchneller an nicht fennt, gar jeltfam aus. Keine nigftend Kartoffeln und Sohle jeßt | auch gelegentlich neutral, 
als gewöhnliche Briefe, teilmeife fonar erheblich jpa- | Berge, kein läelnder zum Babe eins | in gröheremMasitabe befördert iv 


ter. Ermwähnt fei no, dal das Telegramm aus Bo- 
chum ebenjo lange braudjte wie der Eilbrief, nämlid) 
20 Stunden. 


* 


* a 


Abendpoit, Chicago, Donnerdtsg, 
Dentichlend, wie es if. 
Licht» und Schattenbilder aus bewegter Zeit. 


Von Otto Marz, Mitglied der Redaktion der „Abendpof“, 


Copyright, 1919, 59 The Ubenbpoft Co., Chicago. 


den 8. Januar 1920. 
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Berlin, Bureau der Abendpoſt, 
12, Dezember 1919. 

Krawall im Sc 


auſpielhaus. 

Als erſte Regie⸗ 
tat des neuen In— 
tendanten des frü— 
heren Königlichen, 
jetzt Staatsſchau— 
ſpielhauſes hatte 


deſſen neuer Herr, 


Ludwig Jeßner, 

J Schillers, Wilhelm 
Tell“angeſetzt. Bei 

dieſer Aufführung 

iſt es zu einem Sktandal gekommen, 
wie ihn das ehrwürdige Haus am 
Gendarmenmarkt noch nicht erlebt hat. 
Man kann über die Inſzenierungs— 
auffaſſung Jeßners anderer Mei— 
nung ſein als er, man kann ſeinen 
Beifall oder ſein Mißfallen entweder 
durch Klatſchen, Bravorufen oder 
Ziſchen kundtun, aber was ſich geſtern 
im Staatstheater abgeſpielt hat, iſt 
einfach noch nicht dageweſen. Der 
Krawall hatte mit der Aufführung 
ſelbſt nichts zu tun, ſondern richtete 
ſich gegen Jeßner und das neue poli— 
tiſche Negime, es war eine jener Bü— 
bereien, ganz dazu angetan, Deutſch— 
land bei den in Berlin weilenden 
Ausländern 10d) mehr zu diöfreditie- 
ren. Ballermann, - der den Tell 
Ipielte, äußerte fi darüber heute 
morgen zu ben Vertretern der Breffe: 
„sntendant „seiner, wie auch bie 
Varſteller waren bereitö vor der Vor= 
ftellung darauf gefaßt, daß es am 
lbend zu lärmenden, ſtörenden 
Kundgebungen alldeutſch-antiſemiti— 
ſchen Charakters kommen werde. 
Darauf ließ die Hetze ſchließen, die 
ſchon ſeit einiger Zeit in alldeutſchen 
Kreiſen gegen den neuen Intendan— 
ten betrieben wird. Der ganze 
Skandal war unzweifelhaft beſtellte 
Arbeit. Es iſt das unbeſtreitbare 


allveutihen „.ätt:r zugeben. Der 
Standal erreichte einen Höhepunkt 
beim Beginn des vierten Altes, als 
Bafferırann-Telt feinen Monvlog zu 
Iprechen anhub. „Wo ift die Bank 
bon Stein?“ tönte es von ben oberen 
Ränger., worauf das  Sejohle losging. 
„Vorhang runter!“, ſchrie Baſſer— 
mann, und ber Vorhang fiel, Eleich 
"darauf tritt Balfermann vor die 
Oardine. „Schmeißi den bezahlten 
Lümmel raus!”, ruft e. mit Aujbies 
tung feiner ganzen Stimmittel, und 
der bezahlte Liimmel flog. Die ganze 
Sache s. ar, wie alles, was die .uı, 
die den Deutfchen im Inland und 
Ausland „fo beliebt machen“, riefig 
plump angeiegt; richtig Dfielbien; 
denn das Ohr des an Berlirer Sta::: 
‚bolleiftungen Gemwöhnten konnte bald 
‚unterjcheiden, daß das da deine im 
pulfiven Yeußerungen waren, fon: 
bern daß es fich hier um planmäßige 
Minierarbeit handelt, um Xehner 
und denen zu fchaden, die ihn an feis 
nen Plaß gejtellt haben. Alkerhand 
Achtung vor den Herrfcaften, aber 
wenn fie Puffche infzenieren wollen, 
dann follten fie doch zuerft bei dei 
‚ Romanen in die Schule gehen oder 
\zu ben Slapen, bie verftehen das bei- 
'fer. Eins fteht feit: Jch möchte me- 
der Hern Jeßners, noch Fritzen 
berts „Job“. 
2** * E 

Die Lichtjperre — alle größeren 
‚Betriebe, mit Ausnahme der Ihea= 
ter, müffen jet in Deutfchland we: 
gen Kohlenmangels um 91% Uhr fo: 
‚mohl das Gas wie auch das elektri- 
Ice Licht ausschalten — hat nun aud) 
in Be 
gezeitigt. 
Café Imperator ein Feuer aus, bei 
dem 30 Perſonen leicht und eine 
ſchwer verletzt wurden. Die Urſache 
des Feuers war eine Benzollampe, 
die explodierte. Es iſt ſchier unbe— 


* 


rlin ihre erſte bedentliche Folge 
Geſtern abend brach im 


auf dem Rhein und ſeinen Neben⸗ 
flüſſen transportiert werden. Auch 
bei den Eiſenbahnbeamten herrſcht 
nun wieder eine größere Arbeitsfreu⸗ 
digkeit, und hier ſind wiederum an 
erſter Stelle die Lokomotivführer zu 
nennen, die zu den zuverläſſigſten 
deutſchen Beamten zählen. Ein ganz 
hervorragendes Korps, um das 
Deutſchland von allen Ländern der 
Welt beneidet zu werden verdient. 
Sie haben ſich an keinem der vielen 
Ausſtände anderer Beamtenkatego— 
rien beteiligt. Mit ihnen iſt ein Prä— 
mienabkommen getroffen worden, 
wodurch ſie daran intereſſiert ſind, 
die ihnen anvertrauten Lokomotiven 
RR wirtſchaftlich auszunutzen, 
alſo lange Fahrten zu machen. Dies 
Verfahren hat ſich bewährt, die Lo— 
komotiven werden beſſer ausgenützt. 
* * * 

Wenn auch der Güterverkehr ſich 
nach und nach in Deutſchland beſſert, 
ſo leidet der Perſonen- und Poſtver⸗ 
kehr ganz bedeutend unter der Koh— 
lennot. Die Schnellzüge fahren 
nachts ohne Schlafwagen, d. h. nur 
Inhaber von Fahrkarten erſter Klaſſe 
können von der ſegensreichen Ein— 
richtung eines Schlafwagens in be— 
ſchränkktem Maße Gebrauch machen. 
Dies iſt um ſo unangenehmer, als 
die meiſten Züge in Deutſchland 


heute mit mehrſtündigen Verſpätun-⸗ eträgt. 


gen an ihren Beſtimmungsorten ein— 
treffen. Eine weitere Verkehrsſperre 
iſt bereils wiederum in Ausſicht ge— 
ſtellt worden. Unter der Notwendig— 
keit, die lebenswichtigen Güter, wie 
Kohle und Lebensmittel zu beför— 
dern, damit die Städie nicht dunkel 
werden und die Bevölkerung nicht 
friert und hungert, muß ſelbſtver— 
ſtändlich der Poſt- und Perſonenber⸗ 


kehr leiden. So lange Deutſchlands 
Lokomotivenbeſtand nicht wächſt, iſt 


Ddenſchlands Valnmanot im enguſchen 


Der Economiſt, das bekannte Lon⸗ 
doner Finanzblatt, veröffentlicht aus 
der Feder ſeines Berliner Berichter⸗ 
ſtatters eine Betrachtung über unſer 
Währungselend, die uns zwar nicht 
gerade Neues erzählt, zwiſchen den 
Zeilen aber doch allerlei beachtens— 
werte Winke gibt. Zu berückſichtigen 
iſt, daß der Aufſatz Mitte November 
geſchrieben iſt, daß die hier geſchilder— 
ten Verhältniſſe alſo inzwiſchen noch 


Urteil. 


fenbar hat derEinkäufer ſie gekauft, 
als die Mark noch beſſer ſtand, und 
der ſpätere Markſturz iſt auf die 
Ware nicht mehr draufgeſchlagen 
worden. Nahrungsmittel ſind ſo 
billig, daß, wenn ſie ebenſo reichlich 
wären und keine Ausfuhrverbote be⸗ 
ſtünden, deutſches Mehl mit Vorteil 
nach Amerika, deutſche Eier nach 
Dänemark und deutſches Fleiſch 
nach Auſtralien verkauft werden 


ärger geworden ſind. Man lieſt da: könnten. Eier koſten das Stück 1.90 


Die ganze deutſche Preſſe beſchäf— 
tigt ſich mit dem Sturz der Mark 
und der Wirkung, die er auf den 
Abfluß der Reſte des deutſchen Na— 
tionalvermögens ausübt. Vor allem 
erregt man ſich über den Warenver— 
kauf ins Ausland zu Preiſen, die lä— 
cherlich niedrig ſind, wenn man ſie in 
Gold umrechnet. Man erkennt, daß 
Deutſchland dem Ruin entgegengeht, 
wenn es weiterhin Auslandwaren 
mit Marken bezahlt, die weniger als 
ein Achtel ihres Goldwertes haben, 
noch dazu mit der Verpflichtung, 
dieſe Marken eines Tages in Gold 
einzulöſen, und gleichzeitig hochwer— 
tige Waren dem Ausland zu einem 
Preife verfauft, der ein Drittel oder 
ein Diertel ihres Weltmarktpreifes 
© ftellt fich aber die Lage 
dar. Der Geaenfag ziifchen ber 
niedrigen Stauffraft der Mark im 
Ausland und ihrer hohen Kaufkraft 


hier im Anland erzeugt feltfame 


wirtſchaftliche Zuſtände, die man am 


für 


beſten an Beiſpielen beleuchten kann. 
Ein Engländer kann heute in Berlin 
weniger als ein Viertel der 
Summe leben, die er in England 
nötig hat. An runden Zahlen rechne 
ih, daß die PBreife in Deutfchland 
auf das Drei: bi3 Vierfache des Trie: 
denzjtandes geftiegen find, in Eng» 


aber mit einer Vefferung bes Eifen= | jano nur auf das Zmeieinhalbfache. 
bahnverfehr3 nicht zu rechnen. Die; Da man aber für ein Pfund Ster- 


Krupps bauen jegt anftatt Kanonen fing, das im Frieden nur 20 Mart 
Zotomotiven und Eifenbahnmaggons. ! pert war, heute 160 Mart erhält, 


Kürzlich iſt die erfte Mafchine aus; fann man in Berlin mehr als vier: 
ſihrer Fabrit auf die Reife gefchict mal bidiger Ieden, als in London. 
"worden, und hoffentlich werden ihr| Was Wunder, daß Berlin jegt bon 


zum Mafchinenbau hat, 
* = * 
Daß das Urteil im Marlohprozeß 
politiſch ausgeſchlachtet werden wür— 
de, wie der Prozeß ſelber, war zu 


Recht des Publikums, dieſe Auffaſ- greiflich, mit welchem Leichtſinn hier erwarten. Die „Freiheit', das Or— 


ſung des „Wilhelm Zell” fchön zu | 


finden oder nicht, aber daß man eine 
Vorftellung während bes Spiels auf 
der Bühne jtört und laut dazmwifchen 
ruft, daß geht nicht an. ch wenig— 
iten3 Din nicht gefonnen, mir derarti- 


ges gefallen zu laffen. Solde Uns! fenden von Perfonen befucht, da fo= abhänaigen 


perfhämtheiten müffen aufhören. 
Das war au) der Grund, weshalb 
ich gegen die Stanbalmader energifch 
Hront machte. Als ich im 4. At auf 
die Bühne fam und jdhon nad dem 
eriten Verfe: „Dur Diele hohle 


twieder losaing, hatte ich dad Emp- 
finden, daß die Vorftellung nicht 
würde zu Ende gefpielt werden kün= 
nen, wenn ich nicht irgend etwas 
energifch dagegen tue. Und nur ich 
tonnte e3 fein; denn wenn Herr Seß- 
ner vor die Rampe getreten wäre, 
dann wäre ja der Skandal erjt recht 
losgegangen. Und daß ich recht 
daran tat, die bezahlten Sfandal- 
macher zur Ruhe zu verweilen, das 
beivies auch die fpontane Zuftim- 
mung falt bes aanzen Publitums 
und der Erfolg, daß die Vorftellung 
ichlieglich ohme mweitere Störung zu 
Ende geführt werben fonnte. Wir 
haben und übrigens auf der Bühne 
durh die allveutich-antifemitiiche 
Demonstration nicht aus der Yal- 
fung und aus der Stimmung brin= 
gen laffen. Man mag über die De- 
torationsfragen denten, wie man 
will, das eine wird faum zu bejtrei- 
Iten fein, daß der Geift der Auffüh- 
‚rung ein einheitlicher und ftarker war 
und dieſer Geiſt heißt Jeßner. 


jetzt mit gefährlichen Brennftoffen, 
wie Benzin, Benzol oder Xceiylen, 
umgegangen mird. Das in ber 
driedrichitraße gelegene Cafs Ampe: 
tator, das zwei Stodwerfe für feine 
Smede benußt, wird täglicd) von Tauz 


mohl im Erdgefhoß, wie in den 
'Räumlichfeiten der erften Etage Kon 
zerte jtattfinden. Dur) die ges 
drängte Bejucherfcfar merden dann 
bei Eintritt der Dunkelheit von Die- 
nern die Benzollampen hinburchge= 


gehängt. Ich habe vor einigen Tagen 

ſelbſt geſehen, 
eine den Kapellmeiſter genierende 
brennende Benzollampe fortnahm und 
ſie an einem anderen Platz aufhängte. 
Nur der Befonnenheit der altbewähr- 
Iten Berliner Tyeuerwehr ift es zu 
danten, daß das Feuer eine fo ge= 
ringe Anzahl von Opfern forverte, 
denn Die Menfchen, hauptfächlich die 
rauen, geberdeten fich ivie Die 
| finnigen. 
ıenftern der erften Etage hinaus, 
murben aber bon der Feuerwehr in 
bereit gehaltenen Sprungtüchern auf: 
gefangen. Dabei überfchlug fich eine 
Dame und brad) fo, an das Haus— 
gelims anfchlagend, beide Beine. 

Die günftigen Witterungäverhält- 
niffe, deren wir uns in den leßten 
zwei Wochen hier in Deutfchland zu 
erfreuen hatten, haben auch eine er: 
ıbebliche Befjerung der Gütertrans: 


läßt die Reichapojt verkünden, daß 


gan der Berliner Unabhängigen, 
ı Tpricht bon einem Banterott und hat 
für den fommenben Sonntag große 
| Maffenverfammfungen in Berlin an 
gekündigt. Der diesbezügliche Auf: 
‚ruf ift dom Zentralfomite der un- 
fozialiftifhen Partei 
ı Deutfchlands unterzeichnet. Er trägt 
die Heberfchrift „Auf, an die Arbeit!” 
ı Diefe Heberjchrift mußte den flüchti- 
'gen 2efer mit freudiger Hoffnung 


bald Zaufende nachfolgen, vorauäges | Ausländern überflutet wird, 
jet, daß man genügend Rohmaterial; mentlich von ruffifhen Flüchtlingen, 


! 


na⸗ 


die nach Stockholm oder Kopenhagen 
entwiſchten mit ſoviel Geld in der 
Taſche, um ein Jahr lang zu leben, 
und die ſich in Deutſchland in der 
Lage ſehen, mit demſelben Geld vier 
Jahre oder länger auszutommen! 
Ind da ganz Norbeuropa entdedt 
hat, daß bie deutiche Währung in 
gar feinem Verhältnis mehr zu den 
deutfhen Warenpreifen jteht, To 
ftrömt alles hierher zufammen und 
fauft, mas e3 kann. 

Die Billigfeit fait aller deutjchen 
Waren iit eine Regelwidrigfeit, aber 
keine Unbegreiflichkeit. 
ſteht es ſo, daß die Valuta und die 
Warenpreiſe im Inlande ſich gleich— 


erfüllen, weil endlich einmal in dem, mäßig zu bewegen pflegen, wenig— 


* Blatte, das immer zur „Niederlegung ſtens ſolange es keine Ein⸗ 
Gaſſe muß er kommen“, der Radau tragen und an dünnen Drähten auf- der Arbeit“ auffordert, zur Arbeit fuhrbeſchränkungen gibt. 


angeſpornt zu werden ſchien. 
wird man bald enttäuſcht, denn mit 
der „Arbeit“ waren Maſſenver— 
ſammlungen, Proteſte, mit einem 
Worte Hehzarbeit gemeint. 
von der Eroberung der 


Macht durch die Arbeiterklaſſe, —— 


einem Anſchluß an das Sowjetruß⸗ 
land und vor allem von Marloh und 


Marlohprozeß von den Blättern 
aller Parteirichtungen wenn auch 
nicht mit Befriedigung, ſo doch ge— 
billigt. Marloh mußte freigeſpro— 
chen werden; denn er hat als Soldat 
nur die Befehle ſeiner Vorgeſetzten 
ausgeführt, ſogar noch bedeutend ge— 
mildert. Oberſt Reinhart wie auch 
Hauptmann von Keſſel ſind kaltge— 
ſtellt. Letzterer befindet ſich bereits 
in Unterfuhungshaft.*) Die Er: 
:Ichofjenen gehörten, wie bereits in 


‚| portverhältniffe herbeigeführt. mar einem borangegangenen Auffab ge- 


meldet, der Voltömarinebivifion an. 


€ Der erfte Kralehl ſetzte ein, als fie dent Reihnadtsandrang nicht ae»! Diefe hatte fi” mährend der Auf- 
nad) 16 Etunden, der Icgte aus Stuttgart nad) 31 |der Vorhang zum erjten Mal die | mwachlen fei und in der Zeit vom 13. |ruhrepoche fehr unzuverläffig gezeigt. 
Stunden an. Ein newöhnlier Brief aus Kiel traf |ftilifierte Szenerie freigelegt hatte. | His 26. Dezember feine Poftpatete VBald hielt fie e$ mit der Regierung, 
ſchon nach 17 Stunden ein, während der Eilbrief 18, | Allerdings fhaute die Bühne für je |annehme, aber darüber fann man fich bald mit deren Gegnern, und zur Ab- 
das Telegramm fogar 19 Stunden brauchte. In denjden, der ben,neuen beutihen Gtil|tröften, wenn man bedenkt, daß iver | wechölung verhielt fich diefe Truppe 


ladender See, an deifen grünem Ge- 
ftabe der Knabe einfchlafen fann, 
nicht3 von dem angeletteten Kahn, 
fondern nur grünbefpannte terraffen- 


ben fönnen. Leider ift die Kartoffel, 
verforgung wegen der ungewöhnlichen 
ıstälte während der lebten Verfehr3- 
Ifperre nody im Rüdftand, Sie hat 


Franzöfinnen finden nod Männer — aber Ans |artig fich aufbauende Treppen. Dies |aber gegenwärtig einen erfreulichen 


länder. Das ichhmwerite Problem, por dem da8 von dem |fes Shitem erhält jeweils einen bie Aufſchwung 
Kriege fo ſchwer betroffene Frankreich ſteht, iſt die Oertlichkeit näher bezeichnenden Auf- 


Sorge um ſeine zukünftige Bevölkerung. Und dieſes 
Bevölkerungsproblem iſt in der Hauptſache ein Ehe— 


problem. Deshalb beſchäftigen ſich die franzöſiſchen ter Fürſts Heim, das Rütli, die Wieſe darf man annehmen, 


Blätter eingehend mit der durch den Krieg geſchaf—- 
fenen Lage. Bei dem Verluſt Frankreichs von 13 
Millionen getöteten und vermißten Männern muß— 
ten die Eheausfichten für die franzöfiichen rauen na- 
türlich jehr fhleht fein, und e8 wurde darüber ac- 
Hast, dar 2 Millionen franzöjtiihe Mädchen Feine 
Männer finden würden. Trogdem ilt die Zahl der 
franzöfiihen Eheihliegungen verhältnismäßig hoch 
geblieben. Die Franzöfinnen finden Männer, aber 
es find zum großen Teil feine ranzofen, die fie hei- 
raten, Sondern Soldaten und Arbeiter der anderen 
Länder, die der Arieg nad Franfreih bradte. So 
angenehm diefe Löfung der Ehefrage für die Mäbd- 
hen felbit Sin mag, fo droht dem Staat dadurd doch 
der Verluft vieler zukünftiger Bürger, denn die Fran- 
zöfinnen Verlieren nah dem Geieg ihre Nationali- 
tät, au) wenn die fremden Ehemänner in Frankreich 
ihr Heim aufihlagen. Die Kinder aus diefen Chen 
können, wenn fie großiährig find, auf ihren Wunfd 
die Nationalität des Vaterd annehnen. Ber der fehr 
großen Anzahl von Ehen zwiidhen Franzöfinnen umd 
Ausländern dringt man aber nın auf eine Nende- 
rung der bejtehenden Gejege. Man mill den Fran- 
zöfinnen, die Fremde heiraten, die Wahl Iafien, ob 
fie ihre Nationalität behalten wollen. Während fie 
bisher mit der Schließung der Ehe da3 franzöjiiche 
Bürgerrecht verloren, jollen fie nunmehr bei Ausfül- 
lung der Urfunde gefragt werden, ob ſie Franzöſinnen 
bleiben wollen oder eb fie die Nationalltät ihres Gat- 
ten anzunehmen mwinjden. Erjt wenn fie mit ihrem 
Gatten Frankreich verlaffen, follen fie) uch ihre Na- 


ed 


\bau oder Hintergrund, wodurch etwa 
Attinghauſens gotiſcher Saal, Wal: 


| bei Altdaxf — Geßlers Hut wippt 
da vergnügt auf der Stange —, die 
hohle Gaſſe bei Küßnacht, angedeutet 
wird. Ihnen wird's dabei ſo gehen 
wmie mir. Sie würden der Sache auf 
erſten Blick leinen Geſchmack ab⸗ 


genommen haben Jeßner und der 
moderne Spielleiter doch recht. All 
dieſes Pappwerk, dieſe künſtli hen 
Seen, dieſes plötzlich eintretende 
Moraenrot, „das und zuerjt begrüßt 
von allen Völtern“, all das find doc) 
nur Aeußerlichkeiten, Die 
fmauer vom wahren Wert der Dich 
tung ableiten. In der Oper mag 
da ja alles recht [hön und gut fein, 
aber beim Drama fommt ed body zu 
allererft auf die Bedeutung bes ge— 
fprochenen Wortes an. eßner hätte 
fi die Sache fhliehlich leichter ma= 
chen tinnen, wenn er ftat: bed gro= 
ben Freiheitsdramas feine erite Re- 
aietat an einem Shatefpeare beiviejen 
hätte; aber ich bin- jicher, daß man 
dann ganz genau fo gebrüllt und ge- 
raft hätte, wie geftern abend. / Die 
Brüller befanden fic, in ber Minori- 
tät, die Vernünftigen behielten recht, 
die Zelaufführung gefiel {tieptih 


— 


den D 


genommen. Täglich 
werden jetzt 2800 Wagen mit 25,000 
Tonnen Kartoffeln befördert. Wenn 
die Witterung günſtig bleibt, dann 


daß die Kar— 


Und wenn 
man wiederum bedenkt, daß in jenen 
Tagen die blutigen Spartakuskämpfe 
ſtattfanden, die Beſchießung des 
Schloſſes, die Erſtürmung des Poli— 
zeipräſidiums uſw., dann kann man 
die begreifliche Aufregung 
ziers verſtehen, an den der Bef 
‚ergeht, auf alle Fälle Ruhe zu 
\fchaffen. Das war teine falfche Ner- 
ivofität; denn man muß es Reinhart 


‚und feinen Offizieren laffen, in jenen 


‘ 


i Strz feinen Mitfehuldigen gefprochen. Im , 
Diele |prangen aus ben | allgemeinen wird aber da Urteil im | 


und Aus: 
Aber ber 


benfofehr der ftarfe Stapitalfchmug: 
gel über die Grenze ivie die ftarfe 
Einfuhr verfchulden, erfolgte jo 
Iprunghaft, daß bie Preisfteigerung 


E3 wird Per inländifchen Waren damit nicht 
politifegen Schritt halten Tonnte; daher find nur | var das englifche Pfund gleich 160 
dböiwaren- wirklich teuer |M 


Die neueften gewaltigen 
Preiserhöhungen in inlänbifchent 
Rohmaterial — To toltet Roheifen 
jet zehnmal fo viel wie im Trieben 
— haben fi” bei den Yabrikivaren 
und im Einzelhandel nod nicht voll 
zur Geltung bringen fönnen, und e& 
gibt viele michtige Ausgabepoften, 
wie Mieten, Dienftboten, Yahrpreife, 


I|&teuern, Borti, die fih nit fo 


fchnell erhöhen Taffen, wie die aus- 
mertigen Geldiwerte jteigen. Die 
Regierung will die jebige Entwer: 
tung der Mark nicht alS dauernd gel- 
ten laffen, und daher liegt den ftaat- 
lichen Finanzmaßnahmen eine ganz 
andere Mark zugrunde. Die Perfo: 
nentarife find jünaft um 50 v. 9. ae: 
fteigert morben, aber trotzdem koſtet 
die Fahrt erſter Klaſſe von Berlin 
nach Warnemünde nur 70 Mark oder 


rund neun Schilling. Auch die "oit- 


| 
| 
| 
| 


|benbahn beträgt der Einheitstarif 20 | baben jahrer 


| 
| 


toffelverforgung der Städte mit der |Iagen haben fie beiwiefen, daß fie! 


Zeit normal wird. Auch die Wagen: 
'geftellung für Kohle hat fidh wejent- 
lich gebeſſert. Wie ich höre, hatte 
iman im September und Dftober täg- 
‚lich 12—13,000 Wagen zur Berfüs 


Waggons zur Kohlenbeförberun 


g. 
In Oberſchleſien, wo wegen des U 


m: 


|fahrens der von Polen befegten Ges | 
bietsteile große Schwierigkeiten ben | 


'ftanden, betrug die Wagengeftellung 
‚im Se 
‚3600 und 5000 Mag 
Sie beträgt aber jeht in der Regel 
rund 8000 Wagen, fo dab in den 


legten Wochen erhebliche Kohlenpor- | 


räte von den Halden abgefahren mer: 
den konnten. Die ungünftigen Ber- 
bältniffe Siiddeutihlands waren in 
eriter Linie dur den niebrigen 
Mafjerftand des Rheins im Septem- 
ber, Dttober und November hervor= 
gerufen morben. Daraus entitand 
die Notwendigkeit, ganze 


umzuladen. Nun ift aber durch die 
eihmolzenen Schnee und Eiömaf- 
fen ’ MWafferftand bes Rheins 


29 


| Nerven wie Gifen hatten, eber 


| wird das tragiihe Schidial der Er- 


‚Icoffenen beklagen, aber die Herren ;ten und andern Haushaltungstoften. | di 
Unabhängigen follten nicht gar zu|Xn Gold gerechnet, bezahlt man höch- | zufüh 


laut nah) den Schuldigen Ichreien. 


gewinnen können. zber im Grunde gung, jeht verfügen die beutfchen | Sie waren e3 nämlich, die in jenen 


| Generalftreit protlamierten, 


bringen follte, die ihnen unbequem 
mar, meil fie von ihnen verlangte, 


ten Arbeitermaffen zu Putfcher. auf> 
'peitfchten und fi ror allem -ühms 
ten, die VBolfsmarinedivifion auf ihre 
Seite gebracht zur haben. Durch alle 
ihre Hegereien und Srreführungen 
haben bie Unabhängigen eine große 
ıMitfchuld an den blutigen Ereignil- 
fen des 11. März auf Jich gelaben. 


*) Er ift aber neuelten Meldungen zufolge 
toi. er freigelaffen worden. Anm. der Edhrift- 
ung. 


Schiffg- | leitum 
ladungen yon Kohlen auf die Bahn | 


— — —— — — 


— Auch ein Standpunkt. — 


Greis: „Meine Kinder ſind, Gott rechnet, war das Meſ 
ſei Dank, alle gut verſorgt; die billiger als in Fri 
ödhter. haben geheiratet e| Auslandswaren ! 


ee 


I 


| 


| 


ehl| ifchen % 


ptember und Dktober zmifchen daß fie arbeiten follten. Sie waren |aber gewöhnlices Schreibmafchinen- 
gons täglich. 'e3, die durch Hebartifel die vurführ: | papier, das in Stodholm mit 16] 


gebühren find um 50 v. 9. erhöht 
morben, aber twir bezahlen für einen 
Brief nur drei Sechzehntel bes Frrie- 
bensportos. Auf der Berliner Stra 


Pfennig, gegen 10 Pfennig im Trie- 
ven, b. h. eine Fahrt, für die ich frü- 
ber einen Benny bezahlte, fojtet mich 
4 Penny! Einer meiner eng 

reunde hat ſeine Mietwoh— 
nung während de ganzen Krieges 
beibehalten. Er zahlte 1914 an 
Miete 2000 Mark oder 100 Pfund 
Sterling. Heute ift er auf 2700 
Markt gefteigert worden, das heißt, | 
er bezahlt nur no 17 Pfund, &o 
geht es mit Gas, Kohlen, Dienftbo- | 


jtens die Hälfte des TFriebenapzeifes, 
häufig nur ein Viertel oder Fünftel, 


|Sifenbahnen täglich über 15—16,000 Tagen mit den Rommuniften ben und da3 zu einer Zeit, ba anbersino | Kaas nettes Wort 
jenen | die Soften des Lebensunterhalt3 um | jteh 
| Streit, der eine Revolution gegen die, minbeitens 100 vd. 9. geitiegen find. 
beftehende republifanifche Regierung Wehnlich fteht e3 mit den Manufat- 


z 


turwaren. An Papier it Deutfch 
land fnapp und Skandinavien reich 


. 
’ 


Kronen für taufend Bogen bezahlt 
wird, foftet in Berlin 13 Mark oder 
214, Kronen; für Schreibmafchinen- 


| 


bänder bezahlt man in Kopenhagen || 


5 Kronen, in Berlin 8 Mart oder 
eine Krone. Einen Liter guter deuts 
Tcher Zinte fann man für zwei Bence 
haben, Bleiftifte, Halter u. fı mw. für 
einen halben Penny und Imeniger. 
Bei einem Rafiermelfer ftellie ich die 
gewaltige —— bon acht 
Mark auf 47.50 Mark feſt — ein 


Ausnahmefal—, aber, Gold ge- 


noch 
Selbſt 


Mark; in Kopenhagen koſten ſie 45 


Ore oder beinahe doppelt ſo viel. 
Die Preiſe für Brot und andere ra⸗ 
tionierte Waren ſind lächerlich bil— 
lig, aber ſelbſt die Schleichhandels⸗ 
preife jind niedriger als unfere eng- 
liihen Preiſe. 

Das ılt natürlich eine ganz un« 
haltbare Lage. Sie müßte gebefiert 
werden durd ein ftarkes Auffteigen 
der deutihen Mark; da aber Deutich- 
land nicht in großem Mafijtab aus. 
führen fan und die Mark no im. 
mer iiber die Grenze gefchmuggelt 
wird, fo vollzieht fi) der Ausgleich 
durch ein ſcharfes und ſtändiges An— 
ziehen aller Preiſe. Das iſt für die 
Deutſchen natürlich die ſchlechteſte 
Löſung; es zwingt ſie zu ſtändigen 
Erhöhungen der Löhne und Gehäl— 
ter, wodurch die Mark wieder dau— 
ernd auf ihrem tiefen Stande gehal. 
ten, ja noch wetter entivertet wird, 
Dod; fie fallt fo Schnell, daß jelbit 
der berivegenjte PRreisjteigerer nicht 
mehr mitfommen Tann; darum fin. 
cn die PBreile der Gebrauchäwareır, 
in Gold gerechnet, immer no; in 
den zehn Tagen, die id) hier bin, ift 
altes für mich merfli billiger ge- 
worden, Und fo ftrömt man über- 
all ber zum „deutichen Ausverkauf”. 
Kunftwerfe verihivinden. Die Läden 
in der Wilhelmſtraße, Lützowſtraße, 
Kleiſtſtraße ſind belagert von fkandi— 
naviſchen Kunſthändlern, die alles ſo 
billig finden — obwohl die deutſchen 
Verkäufer die Preiſe um viele hun— 
dert Prozent erhöht haben —, daß 
ſie mit verbundenen Augen kaufen. 
Das Ganze iſt eine der ſeltſamſten 
Erſcheinungen im Wirtſchaftsleben 
und eine ſonderbare Umkehrung der 
Verhältniſſe, wie ſie kurz nach der 
ruſſiſchen Revolution beſtanden. Da— 
mals war der Rubel auf ein Drittel 
oder Viertel feines Goldivertes ge 
ſunken; aber die ruſſiſchen Inlan 
preiſe ſtiegen gleichzeitig auf dad 
Sechzehnfache, ſo daß das Leben in 
Rußland auch für den in Gold zah⸗ 
lenden Ausländer viel teurer wurde, 
als es im Frieden war. Selbſt heute 
ſteht der Rubel an den ausländiſchen 
Börſen mindeſtens zwanzigmal hö⸗ 
her an Wert, als ſeine Kaufkraft in 


Theoreliſch Rußland beträgt. Das liegt haupt⸗ 


ſächlich daran, daß die Ruſſfen infol 
ae ihrer Örengverhältniffe und mıid 
Hilfe ihrer Nahbarläflder; welcht 
Angft vor dem Bolſchewismus hat» 
ten, e3 fertig brachten, dag Abitrö- 


Aber Niedergang der beutfchen Mark, den | men ihrer Währung ins Ausland zu 
ivie ein Ungeftellterikei näherem Stubium des XArtitels € 


verhindern, während die deutiche 
Mark nody immer in unerſchöpfli⸗ 
chen Strömen über die Laudesgren⸗ 
zen fließt. 


Als der Verfaſſer dieſes ſchrieb, 


ark. Heute muß e3 mit 198 Mar) 
bezahlt werden! 


Eingejandt. 


Annonhme Einſendungen werden 
nicht berüdfichtigt, 


An die Redaktion der „Abendpoft”, 
Es jcdeint, als ob unſere ſchönen de— 
mofratijchen Inftitutionen Ctüd für 
Stud abjterben. Co iſt es auch in Be— 
zug auf den alten, guten, amerikaniſchen, 
in der Konſtitution der Ver Staaten 
verbürgten Grundſatz der Trennung von 
Staat und Kirche. Nun ſollen die Kir— 
chengemeinden und deren Paſtoren auch 
noch Polizeiſpitzeldienſte verrichten. Min 
erden von Waihingion aus einfach da 
zu aufgefordert, und zwar bom Com 
milfioner of Internal Revenue*, Geiet 
ift Gefeß und toir haben alle Adtun 
vor der Majeftät des Gefekes. Aber c: 
tft Doch ſehr fraglich, ob die Kirche daz 
a tjt, Bolizei- und Epionendienfte z 
verrichten. llnfere Regierung urteilt 
ihrer Aufforderung an die Slirchen ga 
folgeri.htig: ——— und Kirche 
hrelang darau ingearbeite 
da Nationale Krohibition Cingefüh 
iverde Nun ijt fie da und nun feid il 
auch) verpflichtet, die Prodibition ftri 
durchführen au helfen.” Man toirft un 
deutſche Raitoren und Kirche nd 
türlich einfad) in dem einen großen Top 
obgleich hir #et3 Niüchterndeit, Anita 
und Mäpigteit, aber niemald Bivan 
torannifches Vorgehen und totale Pr 
hibition begünftigt haben. Jede 
meinde foll nun ein Komite ermermd 
a3 der Polizei und den Staats» ın 
Eountybeamten in jeder Hinficht 3 
Hilfe fommt, Gejeßesverleger, Yäflı 
Deamte auffpürt und anzeigt, überhauf 
e Prohibitionsgeſetze ſtrengſtens durch 
ren beſtrebt iſt, „earneſt, defin 
berfiftent“, Nad) unferer „altmd 
en“ Meinung hat die Kirche nur d 
‚zu berfündiger 
u berridten, — Dabd 
"dangelium. Zut fie 
fie ihren Zived berfch 
'ircche mehr, fondern ei 
— igeiabteilung. Die Kirchen eng 
licher Zunge gehen für diefe Lind 
natürlich fräftig ing deu ; fie find ef 
die die Suppe eingebrodt baben, u 
nun toird unter, allerlei Namen, tv 
Sederation, Ynteralliierte Organifatio 
auf verdächtige Gefehesver eber ad 
gemacht. Eine Art Kirchenbund foll gd 
gründet erden, um, mie ‚man un 
Hreibt, „mit vereinten Kräften unte 
einheitlicher Zeitung nad einem gan 
beitimmten ®lan das nationale Rrohi 
bitionsgeſetz tritt Ducchauführen.“ Diel 
te Kirchen leiden fomit an gä 
licher Verfennung ber- riftlichen 
gion und am mittelalterlichen We: 
gungswahnfinn. 
Adhtung3boll, 
€... Sönig. 


eſet die 
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and 
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t nichts im 
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und iſt keine Ki 
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Etabltert fett 1861, 


Henry Schnellkopf Sons 


Import Delitateflen Export 


309 und 311 West Rando ph Str. 
felephon: Franklin 5356. Nahe Franklin Str. 


Soeben erhalten: Gerännherte Büdlinge, 
friihes Marzipan, simbecriaft. 


Oblaten, fühe und bittere Mandeln, Bsmeranzenidate, Eitronat, NRofinen, Gorinthen, Anis, 
Cardamon und andere reine Gewürze, Bantlichohnen, Epringerieformen, weier 
Klecblüten-Honig, Swetihenmns Schotsiade, Wohniamen., 


— —1 > 
Nene Sendung von Delilatejjen: . 
Appetit Eild, Noriweg. Anchovis, Brabanter Sardelien, Sardelicnringe, Naviar, Mollınopd, 
VBismardk Heringe, ehte Willdiner holländifhe Heringe, Diaggi Euppenwürze, 
Geräuderte Gänichrüfte und «Stenlen, Gänicleberwurit, tmmporticrte Gänicleber » Bafteten, 
Schweizer KHäfe, Limburger, Camembert, import. Roqneiort, Gervuelatiwurft, Salami, 
geräud. Blut. u, Leberiwurft, neue Linfen, Hirie, Buhtweizengrüste, deuticher 
Haferlatao, nemiichted Badobit, importierte getrodnete Pilze, 


Feinfte Hopfenleje und reiner Malzertraft. 


Genug für 6 Gallonen, $1.50, 


Bojtpafete nad) Deutichland und Ocjterreich, | 


Die Qualität unferer Ware und deren Verpadung find tadellos und errcihen ihren Be- 


fimmmngsort in perfektem Zuftande, linfere Iannläyrise Erfahrung verbürgt befte Ausfüh- 
rung Ihrer Aufträge, 


—— ——— ——— ng 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten bie traurige Nad- 
38 daß mein lieber Gatte und unſer lieber 
VBoter 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 

richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lie— 
ber Vater und Schwager 

Julius Graff | Sarl Gortfe 
Im 28. Lebensjahre am Mittivedh, den 7. Sau, | am 6. Ian, im Nlicr bon 53 Zabren geftorben 
1920, um 2 Ubr nacn., felig dem Herrn ents | it, Meerdigung am Breitag, den v. Jar, 
Ihlafen ift. Die Beerdigung findet ftatt am! 8:50 ınorgens, vom Zrauerbauie, 1443 Kids 
Camstar, 10 Uhr borm., dont Trauerbaufe, | bourn Ude, nad der Ei. Michael3sftirdye, don 
5003 Princeton Abe,, nah der Ct. Gcorge-| pa nah dem ©t. Kojephs-Bottesader. Um 
Stiche, 39, Ztr, und Wentivorth Abe,, bon dort 
nah dein Et. Marien-Gotlegader, im ftille 
Zeilnahme bitten die trauernden Sinterblies | 
benen: 


ftilfe Teilnahme bitten die trauernden Hintere 
bliebenen: 
Bertha Gorfe, ach. Weinhold, Gattin, Charles, 
| Paul und George Gorte, Söhne. Guſtav 
Noiie Graif, Gattin. Rofte und Anretia, Kin | Weinhold, Edyweger, mido 
der. Dohn Graff, Bater, nebjt Brüdern, | —— - 
Schweſtern und Kouſine. 
— — I 
Bun früh Ichlug Diele bittere Ciunde, 
Die diH aus unferer Mitte nabır, 
Doch tröftend tönt’s aus unferent ! 
Mas Gott jut, das ift moblgetan, 
Dies Wort, es ftillt mein banges Ylchen, 
Ach, ruhe fanft, auf iWederfcben, 
Zretet Still zu meinem Grabe, 
Etört mid nit in meiner Kub’, 
Tenft, was ic) gelitten babe, 
Bersönet mir dnie ewige Ruh'. 


Zur Erinnerung 
tiefbetrübtem Serzen gedenlen 

| wır beute Des Zoodestages meines gcs 

! liebten Gatten und umnjered Waters 

| Herman Kerbs, 

| welder bor drei Sayren, an 

| nuar 1917, gejtorven ft, 

{ 

I 

| 


M 
Runde: gr 


8 
o 


* 
„as 


Ten Gott mir zum Weführten gab, 
Umfchueget jeyt cın luyles Brav, 
Zu warı gemeot 11 Ireucer Xıcve, 
Geachtet auch im Freuestreis, 
Uno dieſe ſwere, vittere Stunde 
Erinnert mio an dich ſo heip. 

Geyr einach war deim Leben, 
dacneſt menan dich, 

„ur jur Die Deinen Nrcben 

pieitit du ir Giud und wiliat, 
seriaffen uno enitanı Jich" ım hier 
Uno vide teynfumgısvoll nach dir; 
Die Honmung nur alleiıı mich Yält: 
Lin Wiederſehen in eiter beſſernwelt. 


Todedanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſere geliebte Mutter | 
Augufta E. Hucnid, geb, 2c u, | 
Gattin des verftorb, Paul E. Suenich, aeltors | 
ben ift. Die Bcerdiaung findet Statt am Frei— 
tag, den 9. Jan, nahm. 2 Ubr, bon dev Woh⸗ 
sung ihrer Zodter, 63350 Eo, Vozart Eir,, 
nad dem DalwoodsFrichhof. Am ftilles Bei | 
leid bitten die trauernden Sinterblicbenen: 
Dtte, Frau Martha Goof, Paul M. Huenſch, 
Kinder, Kohn 3. Coof, Siywiegerlohn. frau 
Anna ınd Frau Amanda Huenih,. Echtvic« 
aertödter, Henry, Martha, Gertrude und 
John J. Coot jr. Emma, Louiſe und Paul 
R.Huenid jir., Großlinder, ncbft Verwandten. 
Um Näheres bitte Yards 2622 aufzurufen. 
mido 


Co\yr 
il 


Gewidmei bon deiner lichen Gattin: 
Sohanna Kerbs. 


Benn wir an Di denlen, bu lieber 
Dater, 

Wird er Herz mit Trauer erfüllt; 

Und Diele Acht vär' wie ein Himmel, 

wenn Du tonmtejl veden nur Ku eille 


Todesanzeige. 


Deuticdher Kriegerverein, Chicago. 
e Dei VBcamten und Kameras zig Wort, 
den zur Nachricht,. daß Kamerad Wir bernnmen DIN des morgens, 
Karl Auguit Gorfe Und Wir juchen abends dich: 
EM rctoxden ift. Pie Beerdigung zer Jag mırd immer länger 
Binder ftatt am Breitag, den 9. Und atıes ıft nice vet, 
 Naı.. 8 Uber 50 morgens, dont Eeitdem Du, lieber Nater, 
Irauerbaufe, 1443 Clybourn Son uns gelhieden brit. 
rc. nah dem Et. Kofephs: Unfere Gebete und Gedanken 
Die Träger ftellt der Verein. Eind immerdar für did. 
Ernit Nichl, Rräfident, Rube janjä 
Fris Boch, Finanzſelretär. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Mad 

richt, daß meine geliebte Gattin 
Maria Schmour an 
geſtorben iſt. Veerdigung aın Freitag, ben 
9. Ianuar, 9 Uhr morgens, vom Trauerbaufe, 
614 Eo. 8. Abe. Maymwmood, nad) der Et. 
Sames-Sirhe, wo um 9:30 Sochmeſſe zele⸗ 
briert teird, bon da mit Muto3 nad Waldheim. 
„L mahnte bittet der trauernde Gatte: 

Richter F. W. Seymonr. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannfen die traurige Nach- 
riet, bak unfer lieber Notter 
Peter Schollmeler 

Batte der verſtorb. Louiſa Schollmeler, am 7. 
Jan. 1020, 9 Uhr abends, geſtorben iſt. Bes 
erdigung am Samstag, den 10, Jan., um 1:30 
nadhm., von der NNobnung feiner Tochter, 5242 
28, 25. Etr., mit Yırtos nah dem Dafmoobs- 
Friedhof. Um flilles Beileid bitten die fraıts 
ernden Stinder: 


Frau Kathrine Rogers und Senrie 
Schollmeier. 


Stiedhof ftatt, 


Gewidmet von deinen Kindern. 


Zur Erinnerung 
unfere gelichte Mutter 
Johanna wWieifter, 
welde heute vor einen Zahre, aut 8. Sanllar 
1019, geitorpen ilt, 
Did, gie Mutter, bie Gott und gab, 
Umſchliebet jegt ein ftilles Grab; 
Berlaijen, einiam ftch’'n wir bier 
Und bliden fehniudht3boll nad dir, 
Sir babeıt herzlich din gelicht, 
Dein Tod bat fhmerzlih ums betrüßt; 
Ruhe ſanſt in deiner Gruft, 
is aub uns die Etimme Gotteß ruft, 
Dein trenes Herz bat ausgefhlagen, 
Dein Tiebebolles Wintterherz, 
Das freundlib in des Lebens Zageıt 
hit uns geteilt bat Sreud' und Schmerz. 
Drum fer als legte Xiebesgabe 
Dir taufendfältiga Dank aebrant, 
Edjlaf wohl in deinem fühlen Grabe, 
zZiefgeliebte Mutter, gute Nadt, 


Gewidmet bon deinen Hinterbliebenen: 
George Kfeiffer, Gatte. Johanna Frride, Mint» 

ter. da, Robert, William, Chriftina, Elta, 

Rubolph, Hattie, Emil und Louife, Kinder, 


Todesanzeige, 
Fremden und Belannien die traurige Na, 
sicht, dBab unfer licher Eobn und Bruder 
Robert Rudolph But 
geltorbeu tt. Beerdigung am Freitaa, ben 9. 
Jan. 11 Uhr born, dom Zrauerbaufe, 4854 
©. Kaflin Etr,, nach der Ct, Auguftinus-stirdhe 
don da mit YYrtos nad) den 49, Eir. und Alb» 
land Ude, Depot und per Bahn nach dem St. 
Marien-Goticdader, Um ftille Beileid bit» 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Nubolyh und Anna Punk, och, Tail, Eltern, 
Unna und Edward, Beihtriiter, 


Todesanzeige, 
Slabefla Deutiher Frauenvereln, 


Den Mitgliedern die traurige Nadhricht, bak 
Schweſter 


= : 
Sur Griernerung 
an meinen lieben Gatten 
Heinrich Pfoertner. 
welcher vor fünf Jahren, am 7. Januar 1018, 
geſtorben iſt. 
deurer Gatte, ruh' in Frieden, 
Unſere Liebe ſtirbi ja nicht, 
Ach, ſo ſchnell von mir geſchieden 
Ahnſt du nicht mehr meinen Schmerz, 
AU) werde deiner ſtets gedenlen. 
EUER ih dein liebevolled Gatten 
ei, 
Das mit mir teilte Sreub umb Echmerz. 
Lied u. Wohltun war dein aanzes KXebeit, 
D’rum fer ald Iekte Liebeögane 
Dir taufendfältig Danl gebracht. 
Eüße Rub’ fei ewig dein, 
Vergeffen wirft du nicınals fein, 


or 
a 


Marie Aleinoder 

eeitorben ift, Die Becrbigung findet ftatt an 
Seeitag, den 9, Naıt., dom Zrauerhaufe, 1946 
WB. 20. Str., 10 Uhr borm., nad dem Ct, Io: 
fepbs-Rirhhof, — Die Beamten beriammeln 
fi um 1:30 in der Dereinshalle, um der Ver 
ttorbenen die legte Ehre zu erweifen, 

Clara Malie, Rräfidentin, 

Anna Spedt, Selretärin, 


Gewidmet bon deiner trauernden Gaitin: 
z2ina Pfoeriner, 2919 Princeton Abe, 


Zur Grinnerung 
an unfere liebe Mutter 
Sohanna Ktakel, 
die Beute bor fünf Nabren, am 8, Qanuar 
1915, geitorben ft, 
Schon find fünf Sahr’ Dahinaefloffen, 
Dab du die Augen bait gefhioilen; 
Wir werden deiner fiet3 gedenleit, 
Vis auch wir die Schritte zum Grade 
lenlen. 
Mit nichts mebr fünnen wir Dich erfreuen, 
NS Blumen auf dein Grab zu ftreuen, 
Im Leben gelicht, im Tode beiveint, 
immer dergefien, dort wieder vereint, 


Todesdanzeige. 
Freunden und Felannten die traurige Nad- 
riet, daß unfer Bruder 
John Bauſch 
im Alter von 78 Jahren am 7. Januar geſtor— 
ben iſt. Die Beerdigung findet ſſatt am Sams— 
tag, den 10. Dan., nadını, 2:30, von E, Muchl, 
boeferd Kapelle, 1525 Cihbourit Ave, nad 
dem Grareland»Sricdbof, Die trauernden Hins 
terbliebahen: 
George Baufh, Bruder, 
Margaretha Baumgart, Schweſter. 
bofr 
- Gewidmet bon der trauernden Familie, 
Todesanzeige. N — ⸗ —ñ — 
Freunden und Belannten die trautige Nach— 
richt, baß unfer geliebter Gatte und Vater 
Howard Woolfon 


Danffagung. 
Zurüdaefcehrt bom Grabe unfere8 undergeß⸗ 
Iihen Vaters 
am 7. San, 1920 im Alter von 32 Kahren gu Otto Edulg 
itorben ilt, Beerdigung am Camötaa, ven 10, } fagen wir allen denen, welde ibre Teilnahme 
San, 1 Uhr nachm., vom Zraucrbaufe, 6816 | bezeigten durch —— Geleit und Blumenſpen⸗ 
Eo, Marfhrield Ude, mady dem Mt, SGreen⸗den, unſeren hexzlichſten Dank: befonders dem 
wood·Friedbof. Um ſtille Teilnahme bitten die} Herrn Paſtor Block für die ſroſtreiche 
trauernden Hinterbliebenen: berzergreifenden Rede; 

Mah Woolſon, geb. Gorenslo, Gattin.] gago Loge J. S.O. 
ẽinde, Cohn. Aurora Turnverein. 


ſten Dank. 
Todesangeige. Elſie, Carl und Emma Schultz, Kinder. 
Verwandten und Belannten bie traurige 


Nadriät, dak meine liche Gattin, uniere 


Mutter und Eiiiwiegermutter 
Siſhelmine Rathle, geb. Schultz, 
Der drachtige Notih Shore Friedhof. 
vad und Barrilon, eine 


8236 ©, Carbenter Eir,, am Camödtag, ben 3. 
Gro eint 
beide Meile nördbli bon Evanfton, 


anuar in San Diego, Cal., im Alter bon 61| 
Paten geftorben ilt, Beerbigungsanzeige 
e Familien » Grabpläge anf 
Tobeßanzeige Abzahlungen. 


päter. Bitte Ieine Blumen, 
Sinterbliebenen: 
Serbinand Rathte, Gatte. Ida Reiliy, Tod) 
zeunben und Belannten die traurige Nach, Ekreist od E 
er telephönlert wegen tmeiterer 
ei - Maria Aleinader, ustunft berteffs unferer Sdesial⸗Offerte. 
Sattin des verſtorb. Chriſt gleinader, geftor- q eupt.Dffice: —— 


und 


m 
EP; 


der SKtette und dem 
Nohmals unferen innigs 


Die trauernden 


ter, 
doft 


rd 
Eward Reiliy, Schwiegerſohn. 
ben ift. —— pe Sreitag, 40 ur zen u — —— 
ttag3, bom Trauerbauje, . 20, Ele, — 
= er ©t. BaulsKirde, bon da nad dein el.: Centrat 8880. @oaniton 4266, 
@t. Joſephs·Gottesader. mido 


— 


ol25*3 


— 


Neu! Graf Spee's letzte Fahrt. 
Frankfurter Zeitung Erinnerungen an das Kreuzergeſchwader, illu⸗ 


ftriert und gebunden, $1,50 
vom 11, Dezember 1919 foeben einge 
troffen. Preis 10c, 


Wie die Franzoſen in Giiab-Lotgringen hauien! 
2 u 7 
Friedrich Stolze's 


Senſationsſchrift von 8, Filc 
Gedichte in Frantſurter Mundart. zwei 
Bü $3 


A Äroch s Buchhandlung 


furt, Danzig, Hannover, Leipzig, je ide; 
DM Nord Midigan Avenue 


7 Etüd für $1. 
Impprtierter illuftrierter Gartenlaube-Nalender 
2 m Madilon nu. Bafhingten Etr, 


für 1920 gebunden, 50c, 

Dciterr, Univerfal-Stalender, $1.50; 
freund, 600; Deutſcher Reichs · ¶ Naifer) Ka · 
— 
1920, Est. ⸗ ⸗ ’ 


oelling & Kla 
| beutidhe 
206. 


&olbaten- 


= 


ebenfall$ der New Cbi« | 


Pianofto.zert 2hev.nne, 


Joſeph Lhevinne, der berühmte 
ruſſiſche Meiſter des Klavierſpiels, 
wird am fommenden Sonntag nad). 
mittag 3:30 Uhr in der Ordheiter- 
balle unter der Direktion von Wef- 
ſels und Vongeli ein Konzert geben. 
Lhevinne, einer der größten unter 
den lebenden Pianiſten, iſt dem 
Chicagoer Publikum kein Fremd— 
ling, auch hier iſt die Zahl ſeiner 
Verehrer groß, und dieſe werden 
ſich die Gelegenheit, ſeine Interpre— 
tation von älteren und neueren 
Meilterwerfen der Mavierliteratur 
zu hören, nicht entgehen Yajjen. Es 
erjcheint daher ratfam, fich beizeiten 
Eintrittsfarten zu beforgen, welche 
ickt zu Preifen von 50 Cents, $1, 
$1.50 und 82 ausſchließlich der 
Striegäitener, zu heben find, 

Yuh in Deutihland erfreut 
Lhevinne fi des größten Anſe— 
hend. Go freibt Dr. 


„Berliner Tageblatt”: 

„Einen bebeutungspollen Erfolg 
hatte Kofeph Lhepinne. E3 fcheint, 
daß man ihn bißher verfannt hat; 


Leopold |! 
Schmidt, der befannte Kritifer, im iſ 


Abendpoft, Chieags, Donnerdtag, den 8. anuar 1920, 


Busbys Hadyfolger, 


M, €. Brufh angeblich zum Hanpt 
der Strahenbahnen anserfchen. 


— — 


Iſt noch unentſchieden. 


m 


Bruſh iſt Vizepräfident ber American 
Snternativnal Co, und war früher bei 
den Boſtoner Hochbahnen. —Entſchei⸗ 
dung über Hochbahnpreiſe morgen. 


Die Elemente, welche die hieſigen 
Straßenbahngeſellſchaften kontrol⸗ 
lieren, planen, wie aus guter Quelle 
verlautet, in der Generalverfamm- 
lung im Februar M. €. Brufh zum 
Träfidenten der vereinigten Stra- 
benbahnlinien an Etelle von Leo. 
nard U. Busby zu erwählen. Brufh 

jegt Vizepräfident der American 
International Corporation in New 
MNorf, weldhe den Kontrakt für Lie. 
‚ferung von Schiffen für die Emer- 
‚gench lee Corporation hat, und 


er ift aar nicht der einfeitige Vertre: ;war früher bei den Hochbahnlinien 


ter technifcher Brapour, für den man 
ihn halten Zonnte. Mer Brahmz’ 
3-Moll:Scnate fo Jpielen Tann, ift 


Zoftons beihäftigt. Ta die Ameri— 
can Snternational Corporation ihre 
‚Arbeiten nicht vor dem 1. Mai zu 


ein Ausdrudsfünftler erften Ranges. | Ende bringen wird, würde er feinen 


Khepinne gab das Klavierfpröde Wert 
mit einer geiltigen Ueberlegendeit, die 
die mechanischen Mittel volltommen 
vergellen Tieß. Gein gefundes Forte 
iritt der Klarheit und dem Wohl: 


Hana auch bei den arößten Schwie: 


rigfeiten nicht zu nahe, und der allen 
Pianiften gefährlide Shlußfag wur: 
be in bisher unerreichter Vollendung 
zu Ende geführt, Nicht minder ftaus 


nenöivert gerieten Chopins Ottaven | 
efüde und die in ihrem Mafhalten | 


und der Haren Dispofition der Ge- 
aenjäbe überaus aefhmadvolle Wies 
dergabe der Fi3-Moll-PBolonaife. E3 
war eine Freude, in dem Birtuofen ' 
ben aejtaltenden Mufiter zu ent: 
decken.“ 


— — —— — — 


Chicago Booiters Elub. 


— — 


Will Million in vier Jahren ausgeben, 
für Reklame im Intereſſe Chicagos. 


Der Chicago Booſters Club, der 
ſich die Aufgabe ſtellt, Chicago vor— 
teilhaft bekannt zu machen, und 
der zu dieſem Zweck für Reklame 
eine Million in vier Jahren aus— 
zugeben beabſichtigt, hielt geſtern 
im Amtslokal Mayor Thompſons 
eine Direktorenverſammlung ab, 
in der Beamte für den Chicago 
Booſters Publicity Club erwählt 
wurden. Mayor Thompſon lehnte 
die Wahl zum Präſidenten ab, doch 
beſtanden die übrigen Direktoren 
darauf, daß er das Amt annehme, 
da der Blan von ihm ausgehe, %ol- 
gende Beamte wurden ermwähtl: 

Präfident, William Sale Thomp- 
fon. 

1. Vizepräſident, D. F. Kelly. 

2. Vizepräſident, R. J. Me— 
Laughlin. 

Schatzmeiſter, Frederick H. Bart⸗ 

it 


eit. 
Sekretär, Everett C. Brown. | 


— —— —— — 


Chicagoer Große Oper. 


Heute abend Wiederholung von „Nip 
van Winkle“. 

Wegen Unpäßlichkeit von Frau 
Raiſa konnte geſtern abend „Nor— 
ma“ nicht gegeben werden; man 
ſchob dafür Herodiade“ mit Frau 
Gall in der Titelpartie ein. 

Für heute abend iſt eine Wieder— 
holung von „Rip van Winkle“ an⸗ 
geſetzt. Morgen bleibt es bei 
„L'Amore de Tre Re“, wie vorher 
angekündigt, am Samstag nach— 


mittag wird „Rigoletto“ gegeben, | 


am Samstag abend „Tosca” und, 

am Samstag nahmittag „armen“ 

mit Mary Garden, 
-—b-_—- -_ 


* Ei: weiteres Opfer von Holz: 
alfohol wurde geftern abend im Ko» 
ronersamt geme det. E3 ift dies ber 
44jährige George Brunton, Nr. 4030 
Lafe Park Ape., welcher im StLulas 
Hoipital an den Felgen einer Holz- 
ſpiritusvergiftung ſtarb. 


Buſh Temple Thealer 


Dir. C. Seidemann. 
ä—A Superior 4819 


Tonnerztag, den 8, Januar — Freie Bühne! 


„Das höhere Leben‘, 


| Freilag geſchloſſen. 

Sonnabend, den 10. und Sonnag. bden 11. 

| Sun, ‚abends 8:15: „Die Jungfrau von Dr. 
cans.“ 


Sonnulag. den 11. Jan. Matinee 2345: „Die 
im Schatten leben.“ 


ı Edelweiss Pavillon 
Cafe und Restaurant 


835 North Avenue, 


Beutfches Cabaret und Tanz 


jeden Abend. Qeden Donnerstag abend große 
Breiöveriellung an Damen, 


eben Abend frau Lange und Serr Bober, 
vielbeliebte Eänger und Bortragsfünftier, 
Ale freundlichft eingeladen, 


€, Dedert, Mitt. 
jaTimz£ 


' Wurz’n Sepps 
Driginale baieriih Wirtiha;t 
715—712 NORTH AVENUE 
Ieden Abend und Sonntag nahmittagt 


ZONZERT 
Mündner Küche. 


nd8famodo* 


#ILLIAMB. LUCKE 


neuen Boten erft dann übernehmen 
fönnen. Soweit hat er no nidyt 
Har gemadjt, ob er dem Nufe fol- 


gen wird, doch wird nicht3 unber«| ! 


jucht aclaffen, ihn dazu zu beivegen. 
Sindet er fidh bereit dazu, fo wird 
er in der Generalverfammlung der 
Straßenbahngejellfhaften im Fe— 
bruar ermwählt werden. In dieſer 
Generalverfammlung wird Henry 
%. Blair ald Borfigender de3 Di» 
teftorenrat3 der vereinigten Sy 
fleme wiederertvählt werden. Brufh 
würde unter feiner Mufficht mit der 
Leitung der Linien betraut werden. 

Wie verlautet, ift die völlige Ver- 
ihmelzung der beiden Spiteme, 
tweldhe die Chicago Surface Xines 
bilden, der Chicago Railmays Co, 
und der die Chicago City Railway 
Go. befchloffene Sade. Blair fehrte 
geitern aus New Mork zurüd, mo 
er mit den öftlidden finanziellen 
Sintermännern der Chicago Rail- 
ways Co,, die durch die Firma Mor- 
gan & Co, vertreten werden, ber» 
bandelt hat. An der La Calle Etr. 
und in finanziellen Kreifen hieß es 
geitern, dab an der Reorganifterung 
des Pircktorenrat3 der vereinigten 
Linien und des Betriebsrat, der 
bom Sireftorenrat erwählt wird, 
nicht zu zweifeln fei. Die Chicago 
Kailways Co. ermwählt vier, Die 
Chicago Eity Naiiwiy Co., drei bon 
ten jieben Mitgliedern des Betriebs- 
rct3, die drei Jahre im Amt blei- 
ben. Bisher hat die Chicago City 
Nailmig Co. den Betriebsrat Fon- 
trolliert, troßdem die Chicago Nail» 
ways Co. größere Werte in ben 
vereinigten Stragenbahngefellfchaften 
vertritt. In Zufunft foll, mie ver: 
lautet, die Chicago Railways Co. die 
Zeitung ber vereinigten Gejellfchaf- 
ten übernehmen. 3 verlautet ferner, 
daß infolae der Uenderung im Bes 
trieb eine engere Verbindung ziifchen 
beider Straßenbahnfyftiemen anges, 


} 
ftrebt werben foll, un. e& gilt ald 
wahrfceinlih, daß die neuen Des | 
triebsteiter nicht nur verfuchen wer⸗ 
den, beſſere Beziehungen zur Stadt⸗ 


% 


“Ihe Store of To-day and “To-morrow 


IH 


CL 


J 


0 


E FAIR 


Establisbed 1875 by E.J. Lehmann 


State, Adams and Dearborn Streets 


anunr Verfauf von “Dutchess” Bein 


kleidern 


Bier große Gruppen ſpeziell markiert für Fretag 
Januar iſt der größte Beinkleidermonat des Jahres. Warum, das ſcheint Niemand zu wiſſen; 


die Tatſache aber bleibt beſtehen. Wir wünſchen dieſen Januar zu einem Recordbrecher zu machen 
und wir offerieren Werte in Beinkleidern, die kein Mann überſehen ſollte. 


Die „Dutcheß“ Beiukleider zu 3.69 


nmichließen hunderte von Ranren Hofen voͤn unſeren regulären 84. 95 und 85. 95 
Partien — geſtreifte Worſteds, Cheviots, Caſſimeres, ebenſo Miſchungen. 
ſind gleichfalls hunderte von vorzüglich gemachten Hoſen von an— 
deren zuverläſſigen Fabrikaten vorhanden, alle markiert für 


dieſen Januar-Verkauf zu .. 


chen Farben und Miſchungen. 
ſimeres in allen Größen für Männer. 
Werte in dieſem Verkauf zu .... 


Continental enfter-Bentilators, 
laſſen friſche Luſt ein. lein Zug, 
lein Staub, Regen oder Schnee: 


ee 0 
39c 


9 Boll hod, von 23 bis 
57 Zoll audziehbar, zu.... 
$2,39 ſchwere 
galvanif, eifer, 9 


“ne Alches oder 
Abſall Kannen, F 
mit Stahlſtäben 
verftärlt; unge⸗ 
wöbnl. Wert zu F 


1.89 


Pr EN 9.73, nz F 


« Dreffina, 
einen PBint Mafon 
Jar, 8 „.osonennnnree 
83.98 Kreamer extra Tcdhwe- 

rer Blech Wafchleffel, 16-Una. 

Stupferboden, 

Nr. 8 Größe 


Blue 


zer 30 


verwaltung herzuſiellen, ſondern auch 


einen weitgehenden Plan für eine! 


|Befferung »e3 Betriebs außarbeiten 


und der Stadt unterbreiten werben. 
Blair felbft beftätigt das Ießtere und 
erklärt, daß bie geplanten Uenderuns 
gen niht nur den Bau von Unter- 
arundbahnen, fonbern auch ben 


flieglichen Ankauf der Linien durd) | 


die Stadt vorfehen erben. 
Entiheidung morgen oder Samstag. 

Die ftaatliche Nupeinrichtungstoms 
mifftion wird, wie ihr Präfibent 
James H. Wilferfon geftern am 
Schluß der Verhandlungen antün= 
digte, eine Entfheidung bezüglich der 
Hochbahnfahrpreife morgen ober am 
Samödtag abgeben. Britton J. Budd, 
Präfident der Linien, und Sadver- 
ftändige der Linien erklärten auf dem 
Zeugenftand, daf der Hochbahnfahr: 
prei3 nicht nur nicht ermäßigt, fon= 
bern erhöht werben follte, da felbit 
der jehige Yahrpreis von Sc ein De: 
fizit in den Betriebsfoften zur Folge 
habe. Der Fahrpreis jollte nad 
Budds Angaben 9,350 beitragen, da 
bi 


e Hohbahnen ihre Paflagiere über " 
längere Streden beförberten als bie ig 


Straßenbahnen. James Walter, bes 
tatender Ingenieu der Hochbahn- 
linien, erflärte, Materlalientoften und 
Arbeitslöhne feier gegen das Jahr 
1915 auf das Doppelte geftiegen. 
Der Dollar, der 1915 100c wert ge- 
wefen fet, jet heute nur noch 47,74c 
wert. 

Auf Fragen des Vertreter der 
"Stadt, Cheiter E. Cleveland, gab 
Bräfident Budd an, da die tatjädli- 
hen Betriebskoiten der Hochbahnli- 
nien einfchließlid) der Ausgaben für 
Steuern und Sinfen auf die Brief- 
und fchrwebenden Schulden fi für 
den einzelnen Pafaigier im Mai 
legten Sahres auf 6,24c geitellt hät- 
ten. Sm NAuguit vorigen Sahres 
feien fie auf 8,42c geitiegen und im 
November wieder auf 8,15c gefallen 
in der Zeit vom 26. Dezember bis 
4. Sanuar fei die Zahl der beförder- 
ten Bafjagiere infolge des niedrigen 
Fahrpreijes auf den Straßenbahnen 
um 9266 gefallen. 

Der Vertreter der Stadt Iegte Be- 
weismaterial vor, auß dem herbor- 
geht, daß die Bahnen im November 
trog des angeblihen Berluftes ein 
Reineinfommen von $63,000 aufzu- 
mweifen gehabt hätten. 

i Koſtſpieliger Aufſchub. 


| 


| 


lion erfparen würde, dak die Aus | 


Zumme bon $250,000 die Fertig- 
ttellung des legten Glieds der Bou- 
levardverbindung, d. h. des Brücken— 
aliedes, um drei Monate befchleumigt 
werden Tann. Die Gefamtfojten des 
PBrojeft3 Stellen fi) auf neun Mil- 
lionen. Die Great Lafles Dredge 
und Dod Eo., welche die Brüde und 
Brüdenpfeller baut, erklärt, fie 
ſie könne die Brüde erit am 
15. Muanit für den Verkehr 
tertig haben, da fie die Vetonteile, 
die eine Länge von 1800 Fuß 
haben, ftütweife, d, H. in Stüden 
von je 200 Fuß herftellen merbe. 
Die vorjandenen hölzernen Verfcha- 
lungen für die Betonarbeiten jeien 
für Stüde von je 200 Fuß berechnet. 
Sollten alle Betonarbeiten gleich: 
zeitig bergeitellt werben, fo müßten 
neunmal jo viele VBerjchalungen be= 
Schafft werden, was eine Ausgabe 
von $250,000 verurfachen würde. Sn 
diefem Falle könnten die Arbeiten bis 
zum 15. Mai fertig geftellt werden. 
Tahertt, ift der Anficht, daß di: 
eichleunigung der Vrbeiten und bie 


Eröffnung der Brüde für den Wer: | 


Die „Dutcheß“ Beinkleider zu 4.95 


umfaſſen hunderte von Paaren von Jünglings Cuff Bottom Faſſons, in einfa; 
Auch geſtreifte Worſteds und Cafs 
She findet viele $6.50 


| + Beinfleider zu 5.69 
Die „Duttheß“ Beinkleider zu 5. 
umfaſſen Jünglings-Größen in blaurm, braunem und grünem Cheviot. 
viele verſchiedene Faſſons in allen Größen. 
tauſend Paar Hoſen in dieſem Verkauf; geſtreifte Worſteds und 
Caffimeres, in allen Größen für Männer und Rünglinge, zu.... 


, 44 Mor f ’ > : 07% 
Die „Dutdheh” Beinkleiver zu 6.95 

Hier ift eine Offerte, die Eurer forafältisen Beadıtung wert ift-— Ahr Fünnt 
Eure Yuswahl von jedem Baar „Dutcheg“ Hojen treffen, die wir führen, in den 
Sorten, die reaulär bi3 zu $8.95 verfauft werden. 
Mustvahl von Muftern in gejtreiften und gemijchten Kanımgarnen, 
Cheviots, Caffimeres, Flanellen, und Ahr findet auch) blaue Seraes 
und ſchwarze Thibetis; wer tbis 88.95; morgen zu ......... 


Zweiter Floor. 


Inverted Gaslichter, 
gute Qualität Mantle 
und Brenner, 


ein Bimmer 
Anverteb Gas 


Mantles, Etüd.... 


/ 


25 Eierilager,zum Scta- 
gen bon Nabm, Eiern und 
pabt in irgend 


19e 


Badebraufen, 5 Kuh nute 


Qualität Ehlaud, 59e 


Iau 


SFlame 
Gaskrahn Hch 


69ye 


Sechſter Floor. 


Berfonat-Hadıridten. 


— An feinem Heim, 821 Wesley 
Ave., Evpanfton, ijt geitern im Alter von 
49 Jahren Prof. Harıy T. Nigbtingale 
geftorben. 1910 bi5 1916 Wrofellor 
an der Northiweitern Univerfität md 
fpäter am Sherlin College in Ohio. Der 
Berjtorbene hatte in Ann Urbor, Nena 
und Leipzig jtudiert. Cein Vater, Dr. 
Augujt Friedrih Nigbtingale (Nachti= 

|aall) war vierzig Sahre lang in Chi» 
cago al3 Pädagoge tätig. 

— Uns Bhiladelphia Ffommt Die 
Kunde vom Ableben bon George Wefton, 
der vor 53 Jahren in Kalamazoo gebo= 
ren wurde, jeine Laufbahn als Vermeſ⸗— 
ſer in Dienſten der Miſſouri, Kanſas 
und Texasbahn begann, hier die Kabel— 
| bahnen an der Elybouen, Milwaukee 
!ımd Blue Köland Ave. und Halited Str., 
INowie 75 Meilen Bferdebahnlinien hier 
| bauie, fpäter die Einführung de3 eleftris 
ı Ichen Straßenbaßnbetriebe3 Teitete und 
‚ bi3 vor wenigen Kahren dem technischen 
| Beirat de3 hiefigen Etrakenbahns 

Inftem3 angehörte. Die Beerdigung 

wird vom Familienheim, 6138 Eheris 
dan Noad, aus ftattfinden, 
— — —— — - 


\ 


BIN Ameritanerin werden, 


Auswahl von fait ziveis 


Bolverine elertri⸗ 
65€ Ihe Hcizer, heizen | 


bon 


| gewöhnt, 6 45 
| Größe „...We 


TrousereWaRRANTY 


Ihr Fönnt ein Baar Tuthe Hofen 
für $3.95 und aufwärts Taufen und 
diefelben für zwei Monate tragen, 

Für jeden Hufenträger-Knopf, ber 
abipringt, bezahlen wir@ud 10 Cents. 
für jeden Rit am Waijtband bezahlen 
wir Euch fünfzig Cents, 

Falls biefelben am Sit oder fonft- 
two reißen, bezahlen wir Euch einen 
Tollar oder geben End ein newes 
Paar. 


Es 


3.69 


- 


4.95 


nn... nn 0.0 0 jour 


Auch 


5.69 


»e 0 ann 9 90 0 soTra «8 


Die Garantie, weldhe mit jebem 
Faar „Dutchei;“ Hofen geht, hat biele 
Zaufende von Freunden gemacht. — 
Bir find wahrichemlic die größten 
Verteiler dieſer Hofen in den Vereinig⸗ 
ten Staaten, wir ſind in der Lage, 
, bie wir ı dei außergewöhnlide Werte in biefem 
E3 ift eine wundervolle Berfauf zu offerieren — umd, bergekt 

nicht, Ihr Fönnt „Dutcheß“ Hofen nur 


6.95 in der „Fair“, in Chicago’S untetem 


* Stadt-Diftrift, erhalten. 


Erſparniſſe an Haushaltartikeln Verkauf von Stamped Waren 


a ” 
pers und Sinabenanüge 
Etiva 2,000 Stamped Slleider und 

Nompers für Kinder, u. Sinabenanzüge, 

in Größen von 1 bi 8 Jahre, twerden in 

diejent Verlauf zu ungewöhnlichen Ers 

Iparnijjen offeriert. 

Die Stoffe find Pigue, Indian 

Hcad, Boplin, Novelties in farbi- 

gem Tifiue-Batijte, weißem Lawır 

und Nainioof. 

Sie find alle für Stiderei geftempelt, 
in einer Auswahl Hübiher Entwürfe. 
Die Preife find bedeutend niedriger al3 | 
Tonft für ähnliche Qualitäten. Gruppiert | 
in 5 Bartien—nidt alle Größen und 
Faſſons in allen Preiſen —zu 


09e und bi zu 1.59 ı 


Bierter Floor. 


| Kinder:Kleider, Nom: 
| 
| 


1 93.69 Rompers für Knaben zu 2.98 


VUngefähr 200 ein-Stück Corduory Romper-An⸗ 
| züge für Knaben, ftraight Bottom, Etonfragen, dop- 
| 
| 
| 


pelte Snopfreihe, rings gegürtelt, Gr. 2 bis 98 
| 1 8 Sabre, $3.69 Wert, joweit fie reihen zu or. 
ILL Biveiter floor, 


Bruch: und 


Stützbänder —9 
ſeder Art 
Gummiſtrümpfe 


und Verbände 


für Unterleib und gegen Mißgeltal» 
tungen, Künftlihe Arme und Beine 
Expert Fıtterd 2 Männer und Da» 
j men. — Offen bis 6:30 Uhr Xbenbs; 
Conntag3 von 9 bi3 12 Uhr Vormit⸗ 
tag3. Etablirt feit 58 Jahren. 


HOTTINGE Ede ihicago Ave, 


Ankündigung: Uniere Waren werden nidjt in Apothelen verlanft — 
in unferen Fabrif-Berlaufsräumen — ganzer 6. lose. (Nehmt Fahrfiu 


Ya 


Zelephan: 


zufolge, am 18. November 1889 in! 


fehr der Stadt im Dlonat eine Mil- | de ee are Sukelt 


gabe von $250,,00 fidh alfo gut ver- | — — 


Mailand geboren, lebt aber ſchon ſeit 
längerer Zeit in Zentralamerika und 
den VereinigtenStaaten. Richter Mc» 


zinfen würde. Er fordert die ”teuer- 
zahler auf, ihrer Anficht darüber, ob 
die Suume ausgegeben werben folle, 
Ausdrud zu geben. 
Geißelt Richter Stell. | 

Als Heucdler gerpelte geftern ber 
ſtädtiſche Hilfskorporationsanwalt 
John ugee Stadtrichter Stelk in 
einem VBerfı“.er gegen den Straftlaft: 
wagenfutfcher R. B. Kaifer, der von 
9. Rındel, 1311 Larrabee Str., be> 
Ihäftigt wird. SKaifer mußte fi 


por Richter Hazen, vor dem Falle |. 


vo: zu fchneitem Fahren zur Ber: 
handlung - fommen, verantworten, 
meil er feine Lizenz hatte. Er legte 
ein Schreiben Stabtrichter Gtelt2, 
vor dem früher diefe Fälle zur Ver- 
handlung gefommen find, vor, in 
dem der Richter erklärte, der Träger 
follte nicht verhaftet werben, mweil er 
feine Lizenz habe. Richter Hagen be= 
legte Kaifer mit einer Gelditrafe von 
$5, die erlaffen wurde, al3 Richter 
Gtelf erflärte, er habe Bendel geru- 
ten, Lizenzen nicht zu erwirfen. 

\ —-++-1 - —- 


\ 
\ 


M. 3. Saherty, Präfident der Be-| 
örtliche. Ver | 


| Die Opernfängerin Amelita®alli- 
Curci hat im Bundesdiſtriktsgericht 
ein Geſuch um ihre Einbürgerung 
eingereicht. Sie wurde, dein Geſuch 


— — — — — — G — — 


Neuralgia-⸗Leidende 


71-12 et nicht länger die Qualen 
der Neuralgie. Bejorgt Eud) 
eine Kcufe Turpo und reibt dieje guls 
dene Salbe in die leidenden Stellen 
hinein. Mafjiert es, bi3 Jhr fühlt, 
dat der Terpentin die nervenfoltern: 
den Schmerzen beruhigt — bis der 
Sampfer und das Menthol ein frohes 
Gefühl derCrleihterung binterlafjen. 
Turpo Zühlt und bejänftigt — er 
frifcht wie Schlaf — der Terpentin 
wirft direft auf die Stelle und der 
Kampfer und da3 Menthol bringen 
die Empfindung einer fühlenden Xi 
derung undErleichs 
terung berbor. 


Turpo ift aud) gut 
bei nerböjen Kopfs 
jchmerzen. Holt eis 
ne Srufe von Eus 
rem Apoͤtheler jest 

30€ hund. 60c 
Krulen. 


-— 


Donald gewährte der Sängerin ge- 
itern die Scheidung von Luigi Eurci, 
den fie im Sahre 1908 in Italien 
geheiratet hatte. 


— — 


Die Kleiderpreife. 


In 2%, 6 ind 10 Pfund Em 
Jetzige Breite: 908, $1.80 nıb 


C. Fr. NUOFFE 


872 N. Paulina Sir. 
1% BL nördl von Chicago Abe, 2. 


Um fommenden Dienstag, Mul— 
mod und Donnerdtag werben 1000 
Kleiverhändler aus allen Landestei- 
len bier zufammentreten, um barüber 
zu beraten, auf welche Art die Stlei- 
derpreife gefeſtigt werden können 
und man ein weiteres Steigen der 
Preiſe verhüten kann. Ein Vertre— 
ter von Generalanwalt Palmer wird 
der Verſammlung beiwohnen. 


— — 


Aus Bereinskreiſen. 


Der Goethe Männer— 
ch or hat in ſeiner letzten General— 
verſammlung folgende Beamte ein— 
ſtimmig erwählt: Präſ., John G. 
Heidemann; Vizepräſ, H. P. 
Schweitzer; Protokoll Sekr, Wm. 
Friemel; Korreſp. Sekr, E. W. 
Draheim; Finanzſekr., Felix 
Hauſchmann; Schatzmeiſter, Nick. 
Fiſcher; Bummelſchatzm, Seb. 
Rauwolf; Bummelſekr, Geo, 
Wenzel; Ardivar, Sohn Teibler; 


5 


Kollektor, Theo. Nebel; 
Buft. Berndt; 


Di 
Dize-Dirig,, ( 


cieties, 
einigung, Fritz Schuemann. 
Te — 

„Hub gibt Bon; 


Die Angeftellten vo 
werben heute abend. ik 
halten. Am Sams, 
der „Hub Pep EI 
Salle den Leite 
Dank für den 
geben. 


brikpreife 


801-803 Milwzukee Ava 


— 


— 


As 


Klitiche; Delegaten zu Sänger 


—J 


Krueger; Delegaten zu Unued £ 
Theo. Nebel und U 


ar 


1 


— 


—— 
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— 20.7 er 


Fur Männer 


Mackinaw Rode für Männer und funne 
Männer, Größen 54 
bis 42, fhöne Plaids, 
toller Einitt, don ex» 
tra ſchwerem. —— 
Mackinaw Go tb ge 
Sreitag in 2 Rartien 


11.50 & 5.95 
N sismänner Ho · 


fJien, aus extra 
immwerem (3% 
"Uuz.) einfah. 
d u n lelgrancm 
wollenem und 
un waiierdichtem Stofi,— 
Groß. 32 bis 42 Taille 
— gute Werte zu $7.50, 
unſer ſpes. 85. 39 
Preis 
„Plane Eerge Hoſen f. 
Rünner ıı. junge Mänts 
ner, Stoffe find 75% 
Molle, mit Euff oder 
einfach Flays an Hüf⸗ 
jentafſchen, Gürtelloops 
und extra ſchwere Tas 
(hen, große Auswahl 


—— 83 95 


St offe, 


rãufe do von Fabrikanten, welche mit Waren. überladen waren — wird hier 


—————— — — 


UARY 
—— 


Doppelte „5. & & H.’’ Grüne : Stamps bis Mittag 


MILWAUKEE AVE 
AT PAULINA ST. 


Toilette-Artifel 


Eskaus 
Gro Ge, 


Infant and Invalid Food, 6de 
extra ſpeziell zu .............. 39 

Couah Drops, Answ, von Deans, Smith 
oder Bi ınte, Palet 3Yac, Dupend 

Wafierflaihen, Maroun, 2 — * 
bolf garantiert, $1.75 Wert, zu. 


Saugflaſchen, Sterilizer Sorte, 3 für., ‚10€ 
Te Yur Raflerihann in Tuben; 2 2 für 
Be, Stück zu. 18€ 
Mavia Gefichtspuder, Speziell Alleruuerr- 38c 
Berühmte Jun biegjame Nagelfeilen, bis 
30c wert, 4—51, 3. lang, Muswahl..10€ 


40c 


‚83 


STORE 


LINCOLN, SCHOOL 
AND ASHLAND 


zur Damen 


Slannelette Unterröde für Damen, mit 
breiter Flounce berfehen, fchr 
fpesiecll, foweit fie reihen, zu 


Flann elette Billie Burfes für Da- 


men, gutes Material und gut ge- 


— — ſehr peeit 82. 49 


Crepe Billle Burkes fur Damen, Grö⸗ 


hen 16 und 17, V⸗Hals, mit $1 69 
. 


Scide garniert, reg. $2.48, zu.. 


Bargains in Eonts und Kleidern 


Eine weitere attraktive Partie von Coats ı und Kleidern — zeitgemäße Ein- 





Modelle, mit 
feine ganzivo 


 gette Kleider. 


Werte zu 
a Sig — ire3 


Roggenmehl 
1%, BL, zu 
En⸗zo, 
Eubftitut — 
fen für .. 


Spread En 


Friſch gemahlenes weißes 
gemwalztes Ben, 15 
3 Pfund für.. c 

—* Kmimas 2e Mor- 
ane Pfannkluchenme 
—2 Palete für 25C 

Friſch gemahlene gelbe 
Split Erbſen; das 
Pfund 
a Bad» 

ulver, bie und» 
büchfe au 350 

Wieboldbts Rohal friſch ge⸗ 
röfteter Kaffee — 

Pfund sure. 
ine alte Ernte Friih ne 

röſteter Santos Kaf⸗ 

fee, Pfund 


Hochfeiner Breakfaſt Kakao 
— das Pfund 


Büchſe 


Shrup, Büch 


Pfund 


zu 


Büchſe 
Lelko, 


Schöne ſchwarze und Navy Satin 
Kleider, fanch drapierte und —A 
| 

Braid Sticerei, auch „beaded“ Geor- | 


bi3 zu 30.00; 


In unjerem 


MARKET 


Richelien reined weißes 


das neue Milch⸗ 


noot Lachs — 


das 
Scheuerpulver — 


am Freitag de den ganzen Tag offeriert zum ungewöhnlich ‚billigen Preis vo Preis bon 


$13.95 


68 


großen Spitenfragen, 
II. Stleider mit Geide- „plait 
Werte 
Werte 


en 19.99, 


zu nut 


94.95 


Männerihuhe für „Dreh“ 
oder fhwere Arbeit, aus 
Iohfarbigem ober ſchwarzem 
Galf, Goodhear:genähte Soh⸗ 
Ien, 
Beben, die 


— 


2 Rich 


» 25 


ei En Ghis 


bie 3c 


Werte gchen bi3 


Feinfte Faliforniiche Pilan- 
men in reinem Rohrs 


fe 


Good Tajte Hocfeine Nut 
Margarine, — 2 Pfund an 
einen Kunden, 


Zur, bie Grbitag flalcd 
Seife, das Palet 


Sniders New Proceß Boh⸗ 
nen und Speck, die 


123€ 


antijeptiiche 


51.95 


sBeinkleider mit u 


81.15 


Fließgefütterte Union Suits für Mädchen — „Drop“ | 
sielle Werte für den ** Verkauf 
Jzu dem Kreis bon 


englifhe oder mittlere | 


jind dies einige der auserwähl- 


ten Tuchmäntel der Saifon, einige mit 
Belzfragen, halb gefüttert und aud) 
durchtveg gefüttert, mit fancy Rüden, 
ed“ md „tuded“. E38 find Dies } 


aufwärts Dis zu $30.00. In 


—— 15.05 
Unterzeug zu Raͤumungs⸗Preiſen 


Fein gerippte baumwollene Union-Suits für D 
bruſh“ finiſſed — weich und warm — herab⸗ 


geſetzt zu nur. 
ne — 
Fleecing innen, herabgeſetzt zu | 
Gerippte, fliehgefütterte Nnion-Suits für Knaben — mit 
I, Cloſed“ Sik — dies find aufergemöhnliche 
nur 


Damen — | 


für den morgigen Berfauf 


980 


Winterſchwere, gerippte 
„oft bruſh“ Finiſh innen. 
für das kalte Wetter — 


980 


82. 45 


Miſſes- und Kinderſchuhe, Knabenſchuhe 


aus lohfarbig. oder mattem gonifarb. oder mattem Calf, 
mit Double We 
in | englifhe od. mittlere Beben, 


Leder, ganz Leder Eohlen ır, 
Abſätze, Fußformleiſten, 
Chnürs und Anöyi-Faffon, 
alle Größen bis zu 2, u 
$3.50 Werte, 


Chnür und Blı 
durchweg ſolides 


5 


A u ni 


6.60 & 2.99 


Leibehen für Babys — einreihig — feine * 
Zu haben in den Größen von 1 bis 6 


Wollegemiſchte Union Suits für Männer, in na— 


turgrau — mit „cloſed“ Sitz; 


Wollene Männer-Hemden vder -Beintleiber - — —⸗ Reſter 
und Ueberbleibſel von erſtklaſſigem Unterzeug — 
alle zu einem Preis — Ihre Auswahl zu nur 


Eine Reduzierung der Schuhe-Koſten 
82.95 


hen bis 6, 84.50 Werte, 


Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 8. Januar 1920. 


FO —— 


— 
— } 


Für die Knaben 


Ruſfiſche Knaben ; 
überzieber, alle gut, 
warnt und dauerbaft, 
zu beinahe der Hälfte 
ihre3 Wirfl, N wertes; 
tür Freitag in 3 Rat 
tien aeteilt, Werte bi3 
zu $93.85, verfauft zu 


Gorburey „ Ainzüar 
für Qnaden, Tom. 
mm Tuer Fafton, 
Größen 3_bi3 8, 
und Nniderboder- 
amt. Größ. bis 


Flannelette Bluſen für Knaben, einfadı 
gran oder geftreift, voller Echnitt, 79€ 
und nit gemacht, Größ. 6—16 J., 


serstsensensenenssnesnenesnenee 


I T 


V : 


® 
8 


Qualitũt. 


zu 


ſpeziell zu 82.98 


Union-Suits für Männer — mit 


Sehr gute Schwerxe 81. 89 


2 


zu 


83.99 


Damenſchuhe aus mahago⸗ 
I nifarb, oder mattem Leder, 
ar Eoblen, i Batentleder mit grauen Sid» 
DODerteilen, ganz nraue Kid 
mit Zuchoberteilen, Good— 
bear genähte oder bieafanıe 
Coblen; Werte bi3 $7.00, 


aus maha⸗ 


wersaffon, 
Leder, Grö⸗ 


zug, 


Mexitos Heimſuchung. 
der Opfer des Erdbebens noch auf 
2000 geſchätzt. 


Stadt Mexiko, 8. Jan. Die 
ee der Verlufte von Men: 
| NSentesen infolge des Erbbebend in 
dem wmeftlichen Teil bes Staates 
Veracruz am lebten Samötag lauten 
noch immer auf 2000 und barüber. 
Die aus dem betroffenen Gebiet ein- 
gelaufenen Depefchen geben den an 
gerichteten Sahfehaden auch nicht 
Ihäbßungsweife an, noch enthalten Jie 
genaue Totenliften. Anderſeits de— 
mentieren ſie die Nachrichten nicht, 
daß eine Ortſchaft vom Erdboden 
verſchwunden iſt, mehrere andere 
vollſtändig vernichtet und verſchie— 
dene Städte durch die von den Ber— 
gen herabſtrömenden Gewäſſer über— 
flutet ſind. 


Andere Berichte ſcheinen außerdem 
darauf hinzudeuten, daß die Zahl der 
Opfer, die der Tod gefordert hat, die 
erſten Schätzungen noch überſteigen 
wird. Wie es heißt, iſt das Dorf 
Saltillo ſogut wie vernichtet und aus 
den Ruinen ſind am Dienstag 85 
Leichen herausgeſchafft worden. Aus 
dem Pescadosfluß find in Apaza— 
pam, Pueblo Viejo und San Carlos 
30 Leichen herausgefiſcht worden. 
Depeſchen von Sonderberichterſtat— 
tern berichten über die beklagens— 
werte Lage der Ueberlebenden, von 
denen viele Haus und Hof verloren 

haben und auf freiem Felde in ſtünd— 
Tier Angſt vor neuen Erdſtößen 
leben. 


Hilfsmaßnahmen gewinnen all— 
mählich Form. Hier iſt mit der Auf⸗ 
bringung eines Fonds begonnen 
worden, zu dem, bie ausländijchen 
Kolonien in freigebiger Weife bei- 
feuern. Militäriſche Hilfsabteilun- 
gen mit Ambulanzen, Werzten und 
Nocräten, die bon Einzelperfonen, 
Gemeinden und” der Regierung ge 
liefert werben, find in die heimge- 
fuhten Bezirke abgegangen. 


Die „Bungfran der Heilung”. 

Dem Erzbifhof von Meriko find 
zahlreiche Bittgefuche zugegangen, die 
berühmte „Sungfrau der Heilung“ in 
das vom Erdbeben bermüftete Gebiet 
zu fchiden; fie wird in dem Schrein 
in Bartolo Nancalpan von den ne 
dianern eiferfüchtig bemadht. Die 
OJungfrau hat bei zahlreichen Un— 
glücksfällen in der Geſchichte des 
Landes eine bedeutende Rolle ge— 
ſpielt. 

Die hieſige Preſſe iſt über Berichte 
aufgebracht, nach denen die benach— 
barten Berge Lava und Aſche aus— 
ſpeien und die Regierung ſich mit 
dem Gedanken trägt, einen ſicheren 
Ort aufzuſuchen. Eine Regierungs—⸗ 
kommiſſion wird die Erdbebenbezirke 
aufſuchen und darüber berichten. 

Geſtern morgen wurden hier neue 
Erdſtöße verſpürt und es wurde die 
Befürchtung laut, daß in der Um— 
gebung des Drigababerges ein neue 
böſes Erdbeben ftattgefunden hat. 
Bis geftern abend fpäat waren noch 
feine meiteren Nachrichten hierüber 
aus dem Dften eingetroffen. Die in 
dem aftronomifchen Obferbatorium 
regiftrierten GStöße Maren nur 
Ihmwach, begannen um 9 Uhr 17 Mis 
nuten und dauerten brei Minuten. 


Demofrat. Nationalfonvention. 
Chicago Fämpt gegen San Francisco 
und Kaniaa City. 
MWafdington, 8. Jun. Das demo: 
fratifche Nationalkomite ift heute hier 
in Sigung, um die Grundzüge für 
; die fommende Wahlfampagne zu ent- 
werfen und den Ort und den Zeit- 


ILLINOIS TRUST 
& SAVINGS BANK 


La Salle a Jackson---Chicago 


ondenjierter Bericht beim Geſchäftsſchluß am 31. 


Bargeld und Wedel 
Ver. Staaten Schuldſcheine. 


Darlehen und Disfontos... 
Yonds 
heiten. . ..... 


Dezember 1919. 


Beftände, 
$23,473,867.46 


5,716,00C. nn 5 29,189,867.46 


98,545,9 41.6 68 


md andere Sicher- 


121,991,541.90 


Verpflichtungen anderer Banken an übernom- 


imenen Rechnungen 
Rundenfchulden auf Afzepte 
Angefammelte aber nicht Folleftierte Inter- 
effen „ ... 


* — 


SIRENGTF r 
SUCCESS 


Kapital, Meberihuß und unverteilte Rrofite. 
Depofiten: 


Neſerbiert für Steuenn —— 
Unbezahlte Dividenden 


1,996,514.88 
8,100,000.00 


561,563. 


$161,839,487.61 


Berbindlidfeiten. 
$ 15,159,892.26 
$64,590,145.97 

55,515,692.15 


Sichteinlagen. 
Zeiteinlagen.. 120,105,838.12 
700,000.00 
200,030.00 


Zahlbare Rechnungen und Rediscounts mit 


der Federal Reſervebank 
Verpflichtungen als 

verkaufter Rechnungen ..... 
Verpflichtungen auf Akzepte 
Kollektierte aber nicht verdiente Discounts.. 
Liberty Anleihe-Einzahlungen von Kunden.. 


Zohn X. Mitchell, Borf: v. Direltorenrat 
2 SE. nn 
Frederick T. 


Ghauncen Reed. . 
Henry NA, Blair 

Rames G, Hnthind....... 
Engene M. Stevens........ 


F 


J. Cooper.. 

S. Lauman! 

—— 

Gedbes! era Hilfsfaffierer 
— Hilfstafſierer 


F. 


.% 


8 
Ds 


Henry A, Blair 
Stanlich Field 
Frederick T. Haskell 
D. Hulbert 


E. 


Verkürzter Bericht der 


STATE BANK 
OF CHICAGO 


2a Salle und Wafhington Str. 


beim Geihäftsihlu am 31, Dezember 1919, 


Beitände: 


Disb 


Darlehen un Slonti 
Ueberzogen 


Altien der Federal Reſerve Vant 
von Chicago 


U. S. Liberty Bonds............ 
U S. Schuldzertifilate .......... 
Andere Bonds 

Neues Banlgebäude 
Kundenſchulden auf Alzepte... 
Dar und fällig van Banken 


$34,097,163.37 


165,000,00 
302,428. 16 
54,000.00 

1 ‚888, ol. i7 
650 ‚od, 00 
756,045.68 


9 
F. F 


13,506,298.13 

Indoſſierer gekaufter und 

1,996,514.88 

8,100,000.00 
178,454.82 

1,592,459.10 


son eoee«e. 


$161,839,487.61 


Beamte. 
J. M. Mills ...... 


Vaul C. Milner......... 
John J. Brugman........Hilfslaſſierer 
—XX— — Sekretär 
F. F. Taplor ............. Hilfsſelretär 
Morris Berger.......... Hilfsſekretär 
6. B. — ⏑ 
F. E. — ..Hilfsfefretär 
H. W. Kitchell Hilfsſekretõr 
Wm. L. Roß. ‚Sefhäftzführer Bonb»Dep, 
Roger R. Ballard 
Hilfsgefhäftsftihrer RondsDent, 
D. Conner Geſchäftsf. Publicity Dep. 


Direktoren. 


James E. Sutchins 
Chauncey Keep— 


.„Hilfstaffierer 
Hilfstaffierer 


Rräfident 
—— RSilfstaerer 


Vize: Präſ. 
..Vize⸗ Träf. 
Ni 


Saskell....... 


1 
22 


John G. Shedd 
Frank D. Sitout 
Edward F. Swift 
Chas. H. Schweppe 


Charles H. Markham 
John J. Mitchell 


Mitglied des Federal Reſerve Syſtem. 


— 


ET 


— 000— 


Bericht über den Stand 


Ihe NATIONAL (ÜTY 
.of EucAco 


beim Geihaftsihluß am 31. Dezember 1919, 


——8 

Darlehen und Diskonto 
Ber. Staaten Bonds und Bertififate . ren 
Andere Bonds und Anlagen 4,610,817.75 
Runden = Verbindlichkeiten fir Acceptances 

und auf Kreditbriefe ne 489,179.83 
Bar und fällig von Banfen oo ceneeeonenec 13 ‚147,579. 79 
Andere Beitände . 93,243.90 


Zuiammen — ..846,018,533. 22 


ul 


TILTLINITERSTITITEH 


Er 
—— — — 


— 


—— — — N 


nn mn nn en 


..$25,358,256.37 
2,319,455.58 


...............e. 07e 


..‘.eorr. 


Er 


—I 


— 


ge 4c 


3 Büchfen fürs. Ipunft für die Abhaltung der Na- 


tionalfonvention feitzufeßen. 


—— ERBEN 


: 
: 
| 
? 


erbindlidfeiten 


Bufammen Aktien-Kapital 


sehifiskarten -Agentui 
Geld jendungen 


Beutfdjland, Oeſterreich, 
nahganz Ungarn, Jugo— 
Mlavien, Gzedjoflovakia, 
BamrabNrgen, ‚Bukominn 
Telegraphifche ‚Heldfendungen, 
— 5 = Kanzlei, 


oftanfträge Werben erben plnkttih außges 
® fträs füprt. 88 


A. Schlesinger, 
644 North Avenue 


CHICAGO ILL. 
Tel, Lincoln 859, 


Diien jeden Abend bi3 9 Uhr und 
Sonntag bis mittag, 


| 


Geldüberweiſungen 


— na — 


Deutſchland 


— und — 


allen Ländern der Welt 


xromnpt and unter voller Garantie. 


Deutſches I Notariat. 
Schiffstarten. 
langt unjere Raten 


Unfragen werben prompt be- 
antwortet, 


and» Abteilung. 


& Gompany 


t Straße, 


trabe. 
8210. 


ch ia!“ 


Shifistarten) 
Neidlendungen | 


Billigite Preiie. 
Erbſchaften . Vollmachten 


K. W. KEMPF 


Main 4491, ION. La nn Str. 
Offen 9—6, Eonntag3 9—12 


- 
++ 


—— | 


Nene Borfehrift 


für Poſtpaket und Frachtverkehr nach 
Deutſchland, Oeſterreich, Czecho⸗ 
Slovakia u. ſ. w. 
Sendungen, welche Fett⸗, Fleiſch- und Wurſt⸗ 
waren enipalten, unterliegen der amtlichen Jn- 


ivektion, GErivaren Eie fih Zeitberluft und 


Scherereien. Kir haben den Meat Jnipector 


im Hauſe. 
Alle durch unſer Spezialgeſchäft ausgeführten 
Sendungen ſind alſo voridriitsmähig. 


Wir halten Fett⸗, Fleiſch- und Wurſtwaren, 
fowie Groceries in beiter Qualität auf Lager, 
Berner ftet3 friihe Mil und Eierpulver mit 
deutſcher Gebrauchsanweiſung. 


Griem & Meyer-Eigen 


I60N.La SalleStr., Chicago. ©."?- 


floor, 
5. Tür don der Ede Nandolph Etr. nörblid 
Zelephon Main 1295, 
midofrfon 


Berionen, welche wünfden nad 


Deutichland 


zu chen, offerieren wir unfere Einricgtungen, 
um ihnen 


Päſſe, Reiſe-Erlaubnis, 
Dampfer- u. Eiſenbahnbillette, 
Wechſel auf Berliner Banken 


und alle notwendigen Dofumente zu beforgen, 
die fie inftand fegen, mit einem Mindeftmaß 
von Unbequenlichleit und Beitverluft zu reifen, 

Zu Belprchungen eingeladen, bei denen boll« 
ftändige Ausfunft erteilt wird. 


Transatlantie Transportation Co., Inc; 


1646 LARRABEE STR. 
Tel, Diverfey 2567, 


Wir offerieren deutihe Wearl zu fehr nie 
drigen Breifen, wa3 fie gu einer wünfchens 
werten — macht. Wir uberweiſen Geld 
Ungarn, Czech 


nes Dentid-Defterrcich, 
1 Suge-Blavien, Rumänlen u, ber Ehweiz, 


— — 


Wegen raſcher, ge— 
wiſſenhafter und kou— 
lanter Erledigung von 


Geldſendungen 


—nach — 


Deutſchland 


und allen ſonſtigen Geldangele— 
genheiten wende man ſich an 
Das alte deutſche Bankhaus A 


WOLLENBERGER 8 CO, 


Bankgeschaeft 
108 LeSaile St., Ecke Menroe 
CHICAGO 


14nv*E 


(ieldsendungen 


nach Deutſchland, Dentih-Defterreih, Ciedho- 
ilovatia, Kuaoilavia, Ungarn, Poland, 
Rumänien und Italien. 


Schiffsfarten 


| Agentur und Motariats » Kanzlei, 
Wir laufen ud verlaufen: 


LIBERTY BONDS 
J.N.ZINNER & CO. 


(Im Geldäft feit 1908.) 

* W. North Ave. Tel. Diverſey 8287 
5107 S. Aſhland Ave. Tel. Blvd 6570 
Dffen 9—8, Eonntags 9—12, 

10d3*2 


Dampfer „Mongolia“ 


am 7. Januar direkt nach Hamburg 
Sofortige Anmeldungen dringend nötig. 
Geldſendurgen, Geld-Banknoten, 
Liberty Bonds, Wechſel auf 
Dentſche Bank in Berlin 


ſowie auch auf erſte Vanlen in Oeſterreich, 

Ungarn, Böhmen, Polen, Galizien. Schweiz, 

vr. yurg. — Geldiendungen nah Niga, Lis 
bau, Lithauen, Ejthonien SKurland, 


J. .S. howige. Ze zn 


25 Jahre, 
often 9 — von Dee 


OH HHHHHHHHHDie ubigen Berfänfe am Freitag in — Läden. 0044 0“0 4 0 0 0 0 v v 


| Berlürster Bericht der 


AETNA STATE BANK; 


Lincoln und Fullerton —— an 
Halſted Straße, Chicag 
Bericht Über den Stand sem —BR 
am 31. Dezember 1911 
Befttände 
Darlehen und Dis Tonti — 8 zul. 
Bundes: und andere Vonds 7 
t Grimdeigentumt 
Möbel und Einrichtung........... 
Aufgelaufene Zinſen. 
Bar und fällig bon Kanten 


11 ‚664. ‚83 
10,662.80 


287,413.73 


st ‚980,709. ‚87 
Verbindlichkeite 
D—— 4 200,000. o0 
Ueberfhuß und unverteilte Ge— 
I inne 
Nefervelonti 
Underdienmted 
ı Einlagen 


'sı, ‚980, 09 7 

—— Feſtſtellung ber Depofiten, 
31. Dezember 1919 $1,722,434.61 
51, Dezember 1918 Keaskansnuepen -«  034,602.70 


787,831.91 | 


Zunahme 


| Spareinlagen $ 814, 752.25 | 
ı 

IM. ©. Maltnan Rräfident | 
James Maltman „..encnnnnnnnen.d Wizepräfident | 
En U DENE snenossanssnan een Vizepräfident 
RE TREE a ersn cn anenasn anna RTTLLTER 
Direktoren: 

Louis S. Pfeifer, 

N. 3. ( impfon, 
James Maltman, Am. M, Thombfon, 
DZadid ©, Tavid, Ihos, ). Wallace, 

James —X 


NORTH AVENUE 
STATE BANK 


ve Veriht über den Ctand der North 
Avenue State Baul am Schluß des Ge— 
ſchäftes am 31. Dezember 10910. 


Beſtände. 


Darlehen und Dislonti ......... S2,343,110. 38 
Städtifche, öffentlicher Nupbarlcit- 
und andere Word: 

Ver. Etaaten Bonds, 

Ver. Staaten — tate.. 
Banlgebäude 
Sichtdarlehen 
Var u. 


— 


Mal — 
Bu 


1,048,778.47 
437,050.00 
40,000.00 
— ....  110,782.36 
ey u... 8547 "159. 26 
Eidhtivchfel,, 257,804.06 1,504,983.32 


$5, 684 ‚693.48 : 
Berbindlichke ten. 
Altienfapital $ 4 00, 000,00 | 
— — u. ‚unberseilteßewinne 72, 20941 
a Tee 


5,68 2 
Einlagen am 31, : ” 2. 


\ Des. 1919., 
Einlagen am 31. 


..$5,411,9 
Des. 1918.. 


3 
Sunahme in Einlagen...... = .32,140,416.86 


Beamte 


Sandon G. Nofe, Brälident. 
Charles €, Schi, Vizepräfident, 
Dtto ©. Nochiing, Staffierer, 


Pictor 9. Thiete, Hilf£Taffierer. 
alter Be Bas, Hilfglaffierer, 


Wir erjuchen am 1 Ihre m werte 
I Morth Avenue und und ie 


Ar 


5, Kanfas City die Führung. 


Wie man annimmt, wird das Ko- 
mite eine Refolution annehmen, in 
der e3 die Amtsführung von Präfi- 
dent Willfon gutheißt und feine 
Stellungnahme zu dem beutfchen 
Friedensvertrag billigt. 

Vor Beginn ber Sitzung hatten 
bei der Bewerbung um die National- 
fonvention Gan Francitco und 
Die 
Delegation aus Chicago feht ihre Be- 
| mähungen indeffen fort und hofft, 
‚den Sieg zu gewinnen. Als —* 
Icheinlicher Zeitpuntt werden der 2 
und der 29. Juni genannt, 

— ho —--— 


Zuftpoft nah Omaha, 


Tie eriten Flieger legten 
Strede zurüd, 


Der Flieger Walter X. Smith, 
dcr bon Chicago nad) Omaha flog, 
Far fein Kollege, Farı Nutter, der 
dieſelbe Strede in umgefchrter Rid)- 
tung urüdlegte. haben heute die 
neue Luftpoſtſtrecke zwiſchen den bei— 
den Städten eröffnet. Smith nahm 
von hier 400 Pfund Poſtſachen, da— 
runter ein Paket für General Per— 
ſhing und Briefe an die Handels— 
kammer in Omaha, mit. Bei Nut— 
ters Abflug von Omaha waren Ge— 
neral Perſhing und Hilfsgeneral— 
poſtmeiſter Praeger zugegen. 

Smith traf in Omaha um 2 Uhr 
nachmittags ein, während Nutter 
Chicago jhon um 1 Uhr erreichte, 
Beide waren um 8:30 Uhr morgens 


heute die 


aufgejtiegen, aber Nutter hatte den | x 


Wind im Nüden, während 
|dagegen anzufämpfen hatte. 


— —— — 


* An Robey Straße und Chicago 
Abenue wurde der 36jährige John | 
Poli, Nr. 4419 Thomas EStr., von 
einer Eleitrifchen überfahren. Er 
fand Aufnahme im Countyhofpital, 
wo die Verzte einen Schädelbru 
feititellten und menig Hoffnung ge= 
i! ben, ihn am Leben erhalten zu fön- 
nen. 


Smith 


Member of the Associated Press. 

The Associated Press is exelusively 
entitled to the use for republieation 
ox all news dispatches eredited to it 
or not otherwise eredited in this 
‚paper, and also the local news pub- 


nn. 
BIITIERERBHGN 00m neh $ 1,500,000.00 
Ucberfhuß (verdient) .......... 4,000,000.00 
Unverteilte Gewinne ............ 51! er 45 
Neferviert fiir Eteuern 305,359.50 
Unbezahlte Dividenden 150, 000. 00 
Bill3, zahlbar an die Federal 
Neferde Bart 760,000.00 
„156 ‚045.68 
nn N RER. © 079,105 


I ice 845 ‚962,595.3 0 


.67 


Beamte, 


Leroh N. Godbard, Vorliger dc& Board, 
Henry NM, Haugan, prüfident, 
Oscar 9. Daugan, Vızepräfident. 

Henry S. Henſchen, Bizepräf, und Ralfierer, 
G. Edward Garlion, Vizepräfident, 
Walter %. Gor, Wizepi ülident. 
Samuel E. K niyht, Eefretär. 
William GC, Miller, Truit:Veamter, 
Fraut 3. NTadard, Sili2faffierer. 
Auftin %, Lindftrom, Hilfstaffierer. 
Roieph 5. Notheis, Hılistaffıerer, 
Yeant W, Telves, Hilfstaffierer, 
Johu D. Campbell, Hilfsſelretär. 


Direktorenrat. 


David N. Barkter. 
* A. Goddard, Vorſiver des Board. 
J Dau, Vorſitzender Reid Muroch & Co. 
u M. Haugan, Bräfident, 
9. ©. Haugan, Kapitalift. . 
Oscar S. Haugan, Bizepräfiden:, 
N. Languift, Bräfident Lanauift & Ills zley Co. 
Wm. A.Peterſon, Eigentum. velerſond Rurſery. 
Charltes Piex, Präſident Link Bel! Co, 
Marvin B. Pool, Mar. Butler Vros. 


Nechanies and Traders 
State Bank 


Deriht über den Stand beim Gefhäftsigluß 

am 31. Dezember 1919, 
Beſtände. 

Darlehen und Diskonti 

Darlehen auf Wertpapiere 

Attien in der Federal Reſ. Bank.. 

Liberty Loan Vonds..8288,950.00 

onds * 312,776.98 

Bar und fällig bon 

Banlen 626,162.03 1 


m 1.500. 00 


997 


— 


8839.01 


Bufammen 


erbinplicdhleiten, 
Attienlapital 
Ueberfhuß ö 
Unberteilte Gewinne 
Neferven 
Unbezablte Dividenden 
Nediscouni3 und füllige Noten.. 
Einlagen 


2 $2,710,558.31 


— 2 
Bräfident. 
2. Staepräfinent, 
* Ston Staffierer, 
. Collins, Hilfslaffirer. 
benfon, Geltetär. 


Einlagen am 31. Des, 1918. ..... $2,057,666.53 
Einlagen am 31. Des, 1919..... .$2,302,668.02 


200,000.00 
50,000,00 
33,109.12 
19,780.27 

5,000.00 
60,000.00 
2,352,668.92 


* Mer fein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht fchnell feinen 


Zwed durch eine Kleine a in 


. 
c 
— — — — — —— — —— — — — — 
— — — — — — — — — — — — 


90 


DIR DIR DIV XD. I. 


man. a2 


ar 


ana 


N 


DI 213 


$ 2,000,000.00 
1,000,000.00 


459,841.07 
40,675.00 
89,000.00 

499,179,83 


4,515,897.91 
37,413,939.41 


.. .. .... 546, 018,533. 22 


Beamte 
David R. Forgan, Präſident. 
Alfred L. Baker, Vizepräſideni. F. A. Crandall, Vizepräſident. 
9. €. Otte, Rizepräfident, Walter G.MeLaury, Bizepräfident 
und Siaffierer, 
5 Thorien, Hilfäfaffierer, 


leberſchuß 

Unverteilte Gewinne ... 

Unverdienter Diskonto 

Unbezahlte Dividenden .... 

Reſerviert für Steuern 

Acceptances und Kreditbriefe 

Von der Federal Reſerve Bank auf Freiheits— 
Bonds und Commercial Papiere geborgt.. 

Einlagen .. 


.._.........„.......e.:..s 


——— 


Zufanmmen „ 


Henrh Meher, Hilfslaſſierer. 
Ler A. King, Hilſslaſſierer Sohnion, Hilisfaffi 
en . WIITDIUITICTEL, . ierer, 
M, DB. Zuehle, Hilfätaffierer, N. ®. Kelley, Hilfstaffierer, 
Arthur %. Baer, Iruftbeamter, 
Bond Department: N, MN. Lanling, Bizepräfident nnd Ma 
x r nager. 
Sohn R. Gray, Hilfs-Manager. J. B. Chriſterſon, His Manager, 


Direftoren 


Stanleb Field. 
David R Forgan. 
mbrofe & anter, Robert N, Forgan, 
Albert B. Richard E. Hall, 


* n % 
Nacod an,.z W. J. Jackſon, 


F — 


nn 
sn 


— 


Afred 3.Faler Theodore C. Keller, 
D. W. Bi ıhanant, N. U. Lanfing, 

Cl abton Mark, 

9. €. Dite, 

Sohn €. Wilder, 


le een ann en een en a are 
= 


1 


men 
ng 


ET) 


B 


— — —— 
En] IT TEE EEE —— 
— —— — —— 


SLR DL DL TD SL TI DL DE DL 


Wie iſt es mit auslündiſchem Geld? 


Mit dem amerikaniſchen Dollar kann man mehr deutſche Mark 
oder öſterreichiſche Kronen kaufen, als jemals vorher. 


Und zwar infolge der günſtigen Wechſelraten. Viele unſerer Kunden 
kaufen jetzt Wechſel und überſchreiben Fonds jetzt. 


Um in Not befindliche Freunde und Verwandte zu unterſtützen. 


Für Geldanlagen 
Um Schulden zu der niedrigen Rate zu bezahlen. 
Wir verichiden direkt per Kabel uder Poft durd unfere Korrefpondenten: 
Die Deutiche Bank von Berlin, Deutichland 
Wiener Banf-Berein, Wien, Defterreich) 


Southwest Trust and Savings Bank 


Eine Staat3banf, 


Beratungd-KRomitfe: 
Thomas E. Wilfon, Präfident bon Ratph von VBechten, 
Bilfon & Co., Baders, isepräf. der Cont. & Comm, "Nat, Banl, 
Adcı Tavis, Bizepräfident ber Een Zitle & Zruft Company, 


‚Beamte: 
Thomas J. Healy, Präfident, 
Litfinger, Bizepräfident, Andrew H. Wolski, Kaſſierer. 
33,000,000.00. Sicherheitstã ſten. 39 auf Spareinlagen. 


— und ——— Ave. 


Freitag abends von 6 bis 8 Uhr. 


Edw. R. 
Beitände.... 


35. Strasse 
Offen Montag 


————— EN 


ara 


Se _ De TI 


ee 


ne 





Bericht Über den Stand beim Gefhäftsahfhluk am 31 


Beftände 
nesanonnnnrunennen ne $ 09,969,889.98 
Ber. Staaten Bonds und Zertififate 06,822,600.00 
Andere Bonds und SHnpothefen 14,632,943.19 
Aktien in der Federal Referve Bank 420,000.00 
Nunderverbinblichkeiten unter Streditbriefen 7,932,801.50 
Rundenverbindlidjkeiten unter Afzepten 13,943,508.50 
Berbinblichteiten anderer Banfen an aufgefauften Moten.. 4,831,636.00 
Bar und fällig von Federal Neferve Bank $12,445,308.98 
Fällig von anderen Banken und Bankiers 18 003,883. 67 
Ched3 für Glearing Houfe 4,184,324.60 


. Dezember 1919, 


Yo 


34,633,517.25 

$153,186,696.42 
Berbindlidlceiten 
Rapital 


Ueberſchuß — 
Unverteilte Profite 

Lollettierter Disfenunt, aber nicht verdient 
Reierviert für aufgelaufene Zinſen und Steuern 
Dividenden zahlbar am 1. Januar 1 

Zahlbare Rechnungen an die Federal Reſerve Bank. 
NRüd-Konti bei der Federal Reſerve Bank 
Berbindlichkeiten unter Streditbriefen 
Berbindlichteiten unter Alzepten 

Mögliche PVerbindlichkeiten an anfgelauften Noten anderer 


Depoſiten 


5,000,000.00 
9,000,000.00 
1,236,693.97 
415,346.18 
534,148.37 
250,000.00 
2,316,500.00 
7,675,000.00 
7,932,801.50 
12,456,808.50 


4,831,636.00 
101,537,761.90 


$153,186,696.42 
Departements 


Sandel— Sparbant— ruft — Bond— Zarnıdarleiien — Ausländiſches Geſchäft. 


Direktoren 
Frauk 9. Urmftrong, Bräfident Neid, Sohn Mitchell, Borfiker bom Mat, 


Murdod & Kompand, er D 
puour Morris, Zruftee 2, 8. Leite 
Glarence U, Burley, Ymvalt und Kapis Rachlaſſes. a 


talift, 
t. X. Grane jun., Bräfibent Crane Lo u En Träfident Pullman 


Eine A. damit. Bräfident Corn 6 . 
Gange National Bant. P Edward 8. Ryerſon. Borfigender Sofenp 
5 <, Nyerfon & Eou 


Gate zn * ze Director U. €. 
Railroad Abminiftratioır, Sohn G. Shedd zraſide l 
Diaroin Hughitt, Borfigender Chleago & Field & Contpanı, 1 
Northweſtern Eifenbabngefelifcatt. Orſon Smith, Vorfiger bom Adpifory 
Stomite, 
Soper, Träfident Eoper Lum- 


> 


abs 


Comund D. Hu'rert, Kräfident 

Shanncch Keep, Irufiee des Marſhall James P. 
Field Nachlafſes. 

Errus H. MeCormid, Vorſitzender Inter⸗ 

national Harveſter Company. 


ber Company. 
Albert A. Spraque, Vorſitzer Sprague, 
Warner & Company. 


Beamte 


John J. Mitchell......Vorſitzeu des Board. 
Edmund D. — ob Rräfident John J. Geddes 
Frant & Neifon.. o..Bizepräfident u: BRBBB. non 
ee —— fun .Bizevräfident U. 5%. Pither 
Eited....... „Bizepräfident Xeon X. Locht, Selretär u, 
‚Bizepräf'dent A. — Johnſon Hilfsſetretat 
Bizepräfidır 6. 9 Harbte...... Vianager Zond Dept 
6.6 Adams. Hilis⸗Manager Vond⸗ Dey 
112 WEST ADAMS STRASSE, CHICAGO 


— — 
..Dilf2faffterer 
.‚Hilislaffierer 

Iruftbeamter. 


Veridt über den Shand der 


Corn Exchange 
National Bank 


of Chicago 


Mai" Geſchäftsſchluß am 31. Dezember 1919. 


Bine e a6 
Zeit » Dorlchen cur 
Siht » Durlchen .. 
Ber. Staaten Bonds und Snubiaeine.. 
Andere Bonds . — 
Alıten in ber dercrai eierve Baur... en 
Aktien in ber American Foreign Banking Corporatien.. 
Bank - Gebänte . — 
Runden » Berbinblichfeiten. auf Krebitbricie.. 
Kunden » Berbindlichfeiten auf Alzepte 
Bor on Hand und Chedd für Clearing Houie....... 
Fälltg von der Federal Reſerve Bauk ... 
Fällig von anderen Banulken 
dällig vom Bundeſchatmelſter .. 


unsre 


..864,479,479.42 
26,195,622.26 $90,675,101.68 
— so... 7,262,376.50 
2,448,986,.17 
390,000,00 
337,733.00 
2,300,000.00 
712,441.60 
2,632,740.50 
.....910,226,216.41 
o.00n 11,240,597.60 
15,916,269.57 
124,000.00 3%, 504,079.58 9.58 
£ z e $144,266,459.08 
s Verbindlichkeiten 
Kopital . see » 3% 5,000,000.00 


Be ee ER 8,000,000.00 
Unverteilte Profite . 2,094,278.49 


Unbesalte Divibenben „.eooonsnssnnussnnnenenen 250,122.00 
Meierviert für Steuern 637,525.47 
Unverdiente Zinien . 5 619,592,79 
Zahldvare Noten an bie Feberai deſerve Bant.... 4,450,000,00 
Derbinblichfeiten auf Arebitbriete 712,441.60 
Verbindlihleiten auf Alzepte . 2,632,740.50 
Einlagen— 
EB $34,404,256.80 


Ginzelperionen . 85,475,501.38 119,879,758.18 
$144,266,450,03 


v..........,,ns 


Beante 


Same G. Walkefield, Kafſierer. 
Lewis E. Gary, Hilfs slajfierer, 
Edward %. Echvened, Hilfalafficrer, 
James N. Matter, Htlistaffiercy. 
Charled Novak, Hitfslaffierer, 


Erneſt A. Hamill, Brälident, 
Chas. L. Qutchinſon, Nizepräfider tt, 
D, U. Moulton, Btaepräfident, 
Dwen T. Necved iun., Waepräfibent, 
N. Ebward Maah, Bizepräfident, 
Norman J. Ford, Vizepräſident. 


Direktoren 


Charles H. Hulburd, Präſident, 

tional Watch Companh. 
Charles 2, Quichinſon, Vizepraͤſident. 
Martin A. Ryerſon. 


Batſon F. Blair 
Ghaunchh B. Borland, Berivalter ber Borland 
Liegenſchaſten. 
dwarb D. Butler, Vorfikender bed Direltorens 
rot3, Butler Bros, 
a Sräfident, Geo. 9, Car 
e 
[ne M. Carr, Prälident, Zofeph T. Niyerfon 
on, 
zu ®. Growell, ei. Qualer Dats Co. 
en a. Hamilt, Präfident 


Elgin Na 


Company, 


Edward A, Shedd. E. A. Shedd & Co. 
Nobert J. — 
Warb '& GCompa 


mund D, Bu rältbent ber Merdhant3 Charles 9. — —5 Chicago Seights — State Str. 


van & Truſt C Land Aſſociation. 


Geldeinlagen, die an oder vor 
dem 20. Jannar gemacht 
werden, tragen Zinſen 


vom 1. Januar an. 


Vir ſchiden Geld nach deutſchland und allen Teilen der 
Welt in genauer Mebereintimmung mit den Tagesraten. 


Adams State Bank 


3945 W. 26. Str., bei Crawford Avg, 
Bellände über eine halbe Million Dollars 


Stunden: Täglich von 9 bis 4 hr nadimittagsz; Montag und Samstag 
bon 9 Uhr vorm. bis 8 Uhr abends. 


jas,10is.17laeigen S’ mich 


| 


t 


—— Bayard Solmes Gr., 


| 


3. ‚Harry Selz, Präfident, Gel, Ehmad &| 2556 ©. Spauldin 


Präftdent, Montgomerh | 6501 Meit Grand Ave., 


Abendyoft, Chicago, Donnerstag, den 8. Januar 1920. 


Seltt wien! 


Slfsansichrn hat Aufruf an daß ameri- 
kan'ſche Volk erlafien, 

Bon dem Chicagoer Hilfsaus- 
hu für Wien, welcher fich die rüh- 
mensiwerte Aufgabe gejtellt hat, die 
in der öfterreichiichen 


dern, hat den folgenden Aufruf er- 
lafien: 

„Silferufe von der fchönen Ctadt 
en der Donau, Wien, dringen fait 
täglich zu uns. Die entjeglichen 


Leiden infolge des Mangels von 


Nahrung und Heizung find derart! 


| 


Herzens erfchüttern. ! 
unſchuldige, 


ergreifend, daß ſie uns im tiefſten 
Innern des 
Amerikaner dürfen 
hilfloſe Kinder nicht des Hungers 
|iterben laſſen. 

richt tum. 

„Prof. 
Prof. Adolf Zorenz, die hervorra- 
genditen Chirurgen Wiens, Beide 
aud) in diefem Lande wohlbefannt, 
ſowie Frau Marianne Hainifch, die 
befannte Führerin in der Franen- 
bewegung in Wien, haben an das 
amerifanische Bolf den Aufruf ge- 
richtet, den leidenden Frauen und 
Sindern Wiens zu «helfen. Dieje 
brei Steben an der Spitztze des Ko— 
mites in Wien, welches fiir die ge 
tete und prompte Verteilung bon 
Nahrungsmitteln, Heizung und 
Kleidern Sorge tragen wird, 

„Amerifaner, Bitte belit ihnen 
und rechtfertigt das Vertrauen, das 
fie in Eure Freigebigfeit und Her— 
zensgütte gejegt haben.” 

Unterzeichnet ift diefer Aufruf 
von den folgenden Perjonen, deren 
Namen in Chicago einen vortreff- 
lihen Sllang haben: 

Lolita Dgben Armour, Jane Ud- 
dams, Flora %. Coofe, Frau Milton 
Bater — Mary NRozet Smith, ! 
Frau Gtea Shff Janotta, Mary | 
Heaeler Carus, James B. Forgaı, 
Präfident der First National Ban, | 
Col, Franklin 9. Martin, Selretär 
des American College of Surgeond; 
A. J. Ochöner, Profeffor der Chi: 
rurgie an der Univerfity of Sllinois; 
Kidham Scanlaı, Guperiorrichter; 
Mofes E. Greenebaum, Bänter; 
Rev. Fred V. Hawley, Paſtor der 
Unity Kirche; Leſſing Roſenthal, 
Anwalt; F. W. Proudfoot, Anwalt; 
Harry Rubens, Anwalt; Albert Chaſe 
MeArthur, Architekt; William L. 
Baum, M. D.; John P. Boughan; 
Francis E. Croakin, Chicagoer 
M. 
Dtto T. 
an der Chicago 


‚ Chirurg und Autor; 
u Profeſſor 


Polhyclinic; Richter Theodore Bren⸗ 


tano; Hermann Paepke, Kaufmann; 
John Traeger; William H. Reed; 
Henry Stuckart; Leopold Neumann; 
W. D. Stein, Kaufmann; Paul F. 
Mueller; Carl R. Bruell; Anita Me: 
Cormid Blaine; Frau Mebill Mes 
Cormid; Frau E. U. Cudahy; Rofa- 
lie Sturgts Garpenter; Eleanor 
Smith; Harriet Stotes Ihompfon; 
Louiſe M. Johnſon; Biſchof A. I. 
McGavick, Holy Angeles Kirche; Bi⸗ 
ſchof Monfignor Francis WU. Rempe; 
Edward 3. Bruntege, Oeneralans 
walt des GSiaates llinois; Albion 
MW. Small, Profeffor der Univerfität 
Chicago; Schailer Matheivs, Dekan 
und Brofefjor ber Univerfität Chi⸗ 
cago; Edgar J. Goodſpeed, Dekan 
und Profeſſor der Univerſität Chi— 
cago; James P. Hall, Dekan und 
Profeſſor der Univerfität Chicago: 
James Weſtfall Thompſon, Profeſ⸗ 
ſor der Univerſität Chicago; John N. 
A 1. ©. Hafentollettor; Sohn 
123. Vhelan; Charles ©. Bacon, M. 
D., PVrofeffor der Univerfität Illi— 
noiß; Chas. P. MeGarry, M. D.; 
Oscar H. Kraft, M. D.; E. V. L. 
Brown, vꝛrofeffot der Univerſität 
Illinois; Wm. C. Sanford, M. D.; 
Stanley C. Crafts; W. A. Evans, 
M. D., früherer Gefunbheitätommif= 
jär; Karl Koekler, M. D.; 9. ©. 
Dradle, M. D.; Joſephine 8. Law⸗ 
rence. 


James B. Forgan, Schatzmeiſter. 
Dr. Carl Beck, Sekretär. 
Wiener Hilfsausſchuß. 

Room 1826 Conway Bldg., Chicago. 


Bauerlaubnisiheine 


6748 Patton Ei. Nefidena; 9. 


AUnderfon, $15 , 
—3 di Be 1 abe Lader 
gebäude; M. Bender, $2 
3987 Wallgce Etr. „ Seetdiger —— 
llinois Smoled Meat Co 85 
eintäctger Verlaufe 
raum; Urfus Wiotor Eo., $55,0 
einrtogines 
Waller Vehicle Co., $200,0 
2331 sit 68. Eir,, — dieſidenz; U. 
W. Quanitrom, $7500 
1914 MWendell Etr., einttödiges „Hide“ «Haus; 
Senfdeil Leather 'To., $800 
7541 Eaſt End — einftödige Refidenz; €, 
Anderion, $800 
8000 Eüd — Str. einſtöckige Reſidenz; 
V. Stevenſon, 818,000. 
— —— — — — 


— Die juriſtiſche Fakultät der 

Univerſität Jena promovie ein 
Ehepaar, den Referendar Hens Ve— 
nator aus Deſſau und deſſen "Ehe 
fra Lotte, geb. Körner,aus Halle, 
zum Doktor der Redte. 
Dresden. Die Regierung 
Ichnt & ab, an Bolfsichullehrer 
weitere Teuerungszulagen zu zab- 
len, da diefe Summen fi) bereits 
für Volfsichullehrer auf 341% Mil- 
lionen Marf belaufen und Mittel 
nicht vorhanden find. 

— Mainz. Das Ergebnis der 
Bolfszählung beträgt für Mainz 
einfhließlih eingemeindeter Vor- 
orte 108,449 Perjonen. Der Stand 
vor dem Ariege war am 1. Suli 
1914 122,000. 

— +), — 

— Deplazierte Redensart. 
„Sie! Die ſechſte Maß haben Sie 
wiederum ſchlecht eingeſchenkt. Ich 
werde Sie wegen betrügeriſcher 
Einſchenkens anzeigen — se Maß 
ift voll!“ —— H 

nacha 


Kebtiige 
00. 


er... az 
Re 


Hauptitadt* 
herrichende Not nad) Kräften zu Iin-: 


Sie werden es auch 


Miton Eifelsberg und 


| 


lleberzogen . 


Kunden! 
Afzepten 


Zuſammen 


u u ööö ö u öw᷑öœWmmmmmmmmmmmmmmmmmmmuum 


Buntes Allerlei. 


— — — 


Aus deuiſchen, öſterreichiſch-ungari⸗ 
ſchen und ſchweizer Blättern 
übernommene Rachrichten. 


Des Prinzen Appell. 


Prinz Max von Baden richtete 
einen offenen Brief an den Erzbi- 
{hof von Canterbury, int dem er fei- 
ne Hilfe für die deutihen Gefange- 
nen erbittet und an die englifchen! 
Soldaten appelliert, die aus der 
dentfhen Gefangenihaft zurückge— 
tehrt find. 

Eine franzöjiihe Gejandtichaft in 
Münden. 

Der „Berl. Lol.-Anz.“ meldet aus 
Wien: Wie in biefigen Ententefreci- 
jen verlautet, ift die Wicdererrich- 
tung der franzöfifchen Geſandtſchaft 
in München eine beſchloſſene Sache. 
Man bringt dies in Zuſammenhang 
mit den franzöſiſchen Beſtrebungen 
zur Errichtung eines von Nord— 
dentſchland getrennten mittelſüd— 
deutſchen Staates. 

Lorenzkirche bleibt erhalten. 

Nürnberg. Die Wiederherſtel— 
lungsarbeiten an der Lorenzkirche in 
Nürnberg ſind trotz der Ungunſt der 
Zeitverhältniſſe bedeutend gefördert 
worden. Was irgend erhalten wer— 
den Tann, bleibt erhalten, und Er» 
nenerungen erfolgen in wiflenichaft- 
Ih einwandsfreier und künſtleriſch 
[febendiger Weife. 

Aus Eljah - Zothringen. 

Kchl. In Straßburg wählte der 
Gemeinderat den Sozialiiten Bei- 
tote mit 35 von 36 Stimmen zum 
44 und als Verhand⸗ 
lungsſprache wurde die elſäſſiſche 
Mundart in Gleichſtellung mit der 
franzöſiſchen Sprache beſchloſſen. — 
In Metz wurde Winsback zum Bür— 
germeiſter gewählt, in Kolmar Con— 
rath, in Diedenhofen und Forbach 
der frühere Landtagsabgeordnete 
Zummer und Dr. Conturier. 

Ex-König proteſtiert. 

Der frühere bayeriſche König hat 
nachdrücklich Einſpruch dagegen ein— 
gelegt, daß über jein Privateigen-) 
tum, Weinborräte, Wagen, Mar-|% 


ftall und Brivatgeitüt verfügt und] 


es Hentlich veriteigert werden ſoll. 

Dor Plan der Verſteigerung iſt in— 

Klaedeifen aufgegeben worden. 
—— |. — 

— Per ber..nite Botanifer Pro- 
feffor Dr. Ernit Stahl, der Tiref- 
tor de Pota ,.‚en Gartens der 
Univerjität Sena, ift heute im 72, 
Lebensjahre geitorben. 

Der Rat der Stadt 
befchloß, zur Ehrung des berühm- 
ten Bhilofophen Dr. Wild. Wumndt, 
Ehrenbürger8 von Leipzig, einen 
Plat im König-Albert-Part, wo er 
beit feinen, Spaziergängen regel-!# 
mäßig zu raiten pflegt, nad) ihm 
„Wundt⸗Platz“ zu benennen und 
dort eine Eiche zu pflanzen, die fei- 
nen Namen führen joll. 

— Auf dem Waldfriedhof im 
Münden wurde dad Grabdenfinal 
Wedekind enthüllt. Die Witwe 
desDichter8 und fein endlter Freun- 
besfreis hatten fich eingefunden. Die 
Gedenfrede hielt Brof. Kutiher Er 

ries Wedekind als kampfumtobten 
Fels. Das Denkmal ftammt von 


— 


Darleihen und Diskonti 


Bar an Hand und in Bauken 


George N. Neife, Bize-Bräfident 
Harold E. Foreman, Vizepräſiden! 
John Terborgh, Kaſſierer 


Gegründet 1862 — 


—— Zunahme der ——— — 
Leipzig 


Bericht über den Stand 
Am Schluß des Geſchäfts am 31. Dezember 1919. 


Beſtände 


Aktien in der Federal Reſerve Bank 

Ver. Staaten Bonds und Schuldſcheine 

Fällig vom Ver. Staaten Schatzamt 

Andere Aktien und Bonds. 

Verbindlichkeiten an Kreditbriefen und 
1,396,699.00 
8,346,055.06 


..536,821,811.26 


Mitglied des Federal Rejerve Syiten 


Kapital und Ueberjchug 53,000,000,00 


Jos.Aschkaralo. 


Banf- und Sdiffsfartengeichäft 
im Gefgäft feit 1900, 


5. North Ave., Ede Haljted 
Straße, 2. Stod, über Apotheke 
Zelephon Lincoln 6161, 


Geöffnet wodentan3 bon 8 br mor- 
gens bi3 8 dr abends. Sonntag von 
9 bi3 5 Uber nadmittags, 


Sest It bie glinftigite Seit 


Geldſendungen 


per Kabel und per Poſt zu machen. 


Deutſchland, 100 Mark. . 832. 10 
Deu tſch-Oeſtereich, 
100 Kronen 
Ungarn und Galizien, 
D 8 
Czecho-Slovakien, 100 Kr. 1.75 
Jugo-Slavien, 100 Kronen. 1.00 
Polen, 100 poln. Mark. .... .90 
Eliah:Xothringen und Xus 
zemburg, 100 Franfen.. 10.00 
Schweiz, 100 Franfen....18.10 
Dieſe Breife find für größere Bes 
träge; Tleinere Belräge find cefivas 
höher. Aufträge für Bant-Depofiten 
eine Epezialität. Unfere direften Banfs 
und Cahiffsperbindungen umfpanıcır 
die ganze Welt, 

Schiffsfarten nah Samburg, 
Notterdam und Klopen- 
hagen, uſw. 

Reiſepäſſe und Erlaubniſſe fur Bürger 
und Nichtbürger frei veſorgt. 


Schreiben Sie oder lommen Sie per—⸗ 
ſönlich. Auskunft frei. 


Bericht über den Stand der 


PEOPLES 
STOCK YARDS 
STATE BANK 


47. Str. und Alhland Ave. 
beim Geihhäftöihlug am 31. Des. 1919, 


Beſtände. 
Darlehen und Dislkonti 
Zonds 
Ver.Etaaten — — 
| Banlgebüudbe .... . 
Aufgelaufene Binfe 
Kundenſchulden u "arediibriefe 
Barbeftände 


$10,461,842.51 
580,991.04 
879,856.09 
143,500.00 
22,012.46 
77,150,.00 
#2,169,932.40 


$14,335,285.40 

— ——— — 
Altienlavital ... — 
Ueberihuß ..... —— 
Unverteilte Gewinne — 
Distonto (Tolleltiert, aber niet 

berdient).. 

Referviert für "Zinfen "u.@teuern 
U.C.Kond Certificates —— 
Unbezablte PSividenden.. 
Schulden auf Aredinbriete,. 
Einlagen * — 


500,000.00 
400,000.00 
6,859.83 


104,294.27 
05,685.09 
266,750.00 
» ro 00 
50.00 

12 ‚808. 08 21 


$14,335,285.40 
feit Teutem Bericht.. 1,427,131.50 
Veral eichen der Stand‘ der —“ 


ce. 1918.. +.$6,109,854.04 
31. Des. 1919 9,600,,859.81 


Zunahme in einem Nahr......$3,491,004,87 


Beamte: 
5 — 
5 
Frank F ME: See 
Lcon Drivensti.. 
Norman D, Gcher.. 
vi C. Blaſak.. 


Präfident 
Vizepräfident 
.....Vigepräfident 
sono. ‚staffirer 
.. u. Silfe Kaffirer 
.....Dilfösstaffirer 
‚Hilf3sftaffierer 
Sefretär und Zruftbeanit”r 
Direltoren: 
Ghmward Morris —— Zroome 
Arthur Meeler J. Allin 
9 €, Otte Km x Hatbie 
E M. Macfarlane & C. Lahcock 
Oppyenheimer 


Frank J. an 
RS. Saieftmnen 


er fein Grundeigentum ber» 
will, erreicht fchnelt fein —— 


dem np Bildhauer Beuno 2 ai eine Kleine — 


...926,341,708.41 


297 ,250.00 


297,729.00 


James A. Hemingway, Eefreiär 
Alfred 8. Foreman, Hilfsfaflterer 
Andrew 3. Moeller, Hilfsfaffierer 


Foreman Bros. Banking Co. 


S8.M.Ecke La Salle und Walhington Straße 


Kapital 


7,369.79 Ueberſchuß 


90,000.00 


45,000.00 


Kreditbriefe 
Einlagen 


Beamte 
Obcar G. Foreman, Bräfident 
Diar 3. Thies, 
Sohn 9. Bartelme, Nuditor 


Burde eine Staatsbank 1897 — Kommerzielle und Sparsstontos — Truit 
Grumdeigentum-Darlehen gemadht und verfauft 


OhfePEOPLES 


„Die Bant am Boulevard.” 


Bericht über ben Stand bein Gefhäfld 
iHluß am 31. Dezember 1919, 
Beftände, ‘ 
$10,359,348.23 
1,419,567.06 
33,000.00 


3,325,656.04 
1,112.29 
$14,137,084.52 
i Verbindlichteiten. 
Aftienfapital $ 
BIEREEHBNE „.o00n50 0000200 
Inverteilte Gewinne. .... 
Neferviert für Steuern 
und Binfen 
Einlagen 


Möbel und Einridtung.. 

—* und fällig von Ban⸗ 
en 

Ueberzogen „uses... sono. 


500,000.00 
350,000,00 
108,622. 82 


27,814.97 
13,151,246. 13 


'$14,137.684.52 
Beamte, 


gun H. Rehynolds. Vräſident. 
R. B. Upham. Bizeyräſident. 
. T. Griswold, Kaflierer. 

%. 6 Armitreng, Hilfsfelretür 
+, 9. Sing. Hilislaffierer, 

N. = Spear, HilfSlalfierer, 


Difon, Hilfstallierer, 
.®. 


ennel,, Hilfsfaffierer, 
Ahmig, Hilfistaffierer ınd Ver⸗ 
walter des GrundeigentumsTcpt, 
%> Herbert Woaon, Hilfsfaffierer, 
€. A. D’Tonnell, Verwalter der Ste 
cherbeilsgewölbe. 
Tircktoren, 
Charles G. Dawes, Präſioent der 
tral Truſt Co. of Illinodis. 
George M. Reynolds, Vräſfident der 
Continental and Commercial Nas 
tional aut. 
SM. Belton, Brüfident ber ahicaan 
Great SR efiern N N. Co. 
Grederit 3. Croll. Shagmeilter von 
Armour (Co, 
Herman Walde, Bircpräfident Worte 
nental and Commercial Nat, Vant. 
Noaer, E, Eullivan, Samoyer X suitdo, 
W. Irving Osborne, Bonds unk Geld« 
anlageıt. . 
Garle H. Reynolds, Präſident. 
—* m, Biaebräfiben, 


vet 


* 


(Amtliche Bekanntmachung.) 
Bericht über ben Stand der 


South-West Trust 
& Savings Bank 


gelegen in Chicagsy, Etaat Jllincis, beim 
Cıhluß de3 Gefhäfts am 31. Dez. 1919, wie 
er dem Auditor of urblic Mecounts desStgates 
Sllinvis unterbreitet wurde, wie geleßlich Lurs 


deſchrieben. 
Beſtiende. 


.Darlehen und Diskontos.. . .81,760,081. 95 
2. Ueberzogen 2,341.04 
3.U. &, Bonds — — 

Libedi vLoan Bonds 231,550.09 
a Cduidzertififate — 
. War Savings Stamps 866.05 

‚Andere Bond3 und Nigen 406,523.14 

129,000.09 
128.974.41 


Banlhaus, Möbel und 
richtung 
„nbereß —— De 
x on Banlen 
. argelb 110,398.76 
2, Mecfel, Cheds u.Roiteltionen 150,091.67 
3. Andere Beltände—Zinfen ber» * 
dient— aber nicht lollektiert. 11,813.50 
.Nebenue Stamps 164.48 
Geſamt⸗Beſtände —............ $2,937,805.90 
Berbinolidgfeiten. 
Siebe 5 Altienkapital....$ 200,000.00 
Ueberlhuß-%ond „331448 
Unverteilie Gewinne —— 4 
Einlagen ... * 655,879.00 
Falle ven Banten. — 
Unbezahlte Pipidenden zur... 71.50 
Neferbiert für Eteuern..... 8,009.40 
Contingent Fond 20,370.86 
Euspenfe Konto 927.61 
Bablbare Kontos 1,303.20 
i 15,703.90 


22 FPFTPPT 


- 


. Underdientes Dislonto .....» 


Gefamt:Berbindlichleiten ..$2,937,805.00 


Sch, Andrew H. Molsfi, Kaffier_ der Eouth» 
W X Truſt and Eavings Pant, erfläre hiermit 
unter Eid, dab obiger Vericht nach beitem 
Wiſſen richtig iſt. 

Andrew H. Wolski, Kaſſirer. 
State of Illinois 
Counth Coot 
Unterchtieben gr Befäiwozen dor mir an 


biefem 7. Januar 192 
George Walfb, öffentl, Notar, 


— 


Unverteilte Profite — 
Nicht verdiente Zinſen4 hans 
Zahlbare Rechnungen und 
deral Reſerve Bank 
Reſerviert für Steuern und Zinſen 


Zuſammen 


Gerhard Foreman, Hilfskaſſierer 


Frank B. Woltz, Hilfskaſſierer 


Verbindlichkeiten 


..$ 1,500,000.00 
1,500,000.00 
317,492.42 
161,686.33 
Rüd-D 


isfonti, Fe— 


29 
O,4 


82,000.00 
100,615.29 
1,396,699.00 
28,563,318.22 


und Afzepte 


$36,821,811.26 


Edwin ©. Neije, Hilfsielretär 
Neil J. Shannon, Truſtheamter 
John W Biſſell, Hilfstruſtbeamter 


Hilfskaſſierer 


Departement — 


Mitglied der Chicago Clearing Houſe Aſſociation 
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Zur Bequemlichfeit unferer Kunden werden alle Departements diefer 


Dank außer an den jebt geltenden regulären Stunden: au Dienstag 
Abends offen fein. 


Neue Bankſtunden: 


Dienftags von 9 vorm, bis 8 abenhs 
Samstags von 9 vorm. bid 9 abends 


An anderen Tagen von 9 vorm. biß 4:30 abends. 


Home Bank and Trust Go. 


Eine ftantlihe Sparbant 
Mitglied de8 Federal Reſerve Syſtem 


Milwaukee und Ashland Avenue. 


Alle amt oder dor dem 20. Januar 1920 gemachten Spareinlagen 
bringen 3% Zinjenr vom 1. Ranuar 1920 an. 


Beitände Über fünf Millionen Dollars. 
ee 


| 


| 
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Beriht Über der Stand ber 


The West Side Trust 


& Savings | Ashland State 


— Bank 
Nooſevelt Noad und Halſted Site, 1610 Veit 63, Str, Chicago, Il 
Chicago, I. 


Bericht bei Geihäftsichlug am 31. De. | Beim Gergäftsthluß om 81. Des. 1919. 
zember 1919. 


Beftände: Beitände, 
Distontos.$ 8,053,315.39 | Darlehen und Diskonti....... 
7,846.93 | Ucbergogen 
119,000.00 | Möbel, Eintihtung und > 
451,451.36 | eigentum ...... . 
191,728. 05|%2er, Staaten Bond. 
7,680. 97| Andere Altien unb Vonds.. 
5,728.01 | Par und fällig bon Wanlen.. 
RL auf Kreditbri 
1,452,323.11 


810,280,073. 82 — — 


Altienkapital 
Verbindlichkeiten: ueberſchuß 
Aktienkapital ........ 8 400,000.00 


Unverteilte Gewinne 
Ueberſchuß und unber— Einz, Einlagen....81,175,006. 70 
teilte Profite 


Erſparniſſe 1,252,421.48 
Nnverdienter Discount 
Rejerb. für Steuern etc., 
Unbezahlte Dividenden 
Einlagen 


j 


Darlehen ı. 
Ueberzogen 
Bankgebäude 
Ver. Staaten Bonds... 
Bonds 

Aufgelaufene Zinſen .. 
Grundeigentum 

Bar und fällig vonBan— 


17,263, 
468, 
381, 


29 


203,236.57 
105,523.47 
50,218,95 
12,345.00 
9,517,704.83 


} 


$10,289,073.82 
Zunahme in Einlagen * 
im letzten Jahr $ 2,709,000.00 
Benmte: 
Bent. ©. Maber, PVräſident. 
C. — Bizepräfident. 
€. 9. Seller, Vizepräfident, 
dream Siaffierer. 
bman, Hilföfalfierer 
* F Sernberg, Hilfälaffierre 
Direktoren: 


Edward Morris 
Arthur ©. Leonard Thornhill Broome 
L. H. Heymann Fa ©. Maper, 
C. Hollenbach Fetſcher 


Heldlendungen! 


10,000 Rr., Dclterreih ........$ 75 
10,000 Kr., Ungarn „...000.0.9 88 
10,000 Kr., Sugoflavia ........$112 
10,000 Sr., Galizien 
Schitiskarten 
über alle Linien noch und von Guropa, 
Neifepäfie und Bermits beiorgt. 


Wm. Schoefernackeı & Son 


von Ernit Dubois erfeg 
Autorınerte Agenten der Eüdleite 


— Nah längeren 
4156 Eientwerih five. Lel Boulevard 2808, | bor Vollendung dg 
nn | jahre8 der- Yang 


a —— 
ann 70 2 70777 idee „Berliner © 
l,£efet * — 


. — 


Kreditbriefe — ————— 
Unverteilte Dibidenden ——E———— 


Illinois Investment Co. 


Zimmer 702, Hartford gan 
3 üb Dearbors 2 
nz Dearborn * "habilon. 
Telephon: Gentzal 4573, 


Dentihe Gefhäftsführung. 
Schnelle Anleihen: 


d. ©. 


Victrolas, Lagerhaus⸗Quittungen, 
Lagerhaã 


$ 30. 00 koiten 1 Monat $ 1.05 
$ 50.00 “ 1Monat$ 1.75 
$100.00 


1 3.50 
$200.00 1 Wonat $: 7.00 
5300.00 


Beit und Sahlungen fönnen nad Weber 
vereinbart werden. Probiert unferen U 


“ 
“ 
4“ 


ein, ebe Ihr anderäöwo eine U 
unfer Enftem der —— * 
chen. das Euch ſicher befriedigen wird 
Falls Ihr in unferer Dffice nitinorfpredien 
tönnt, televboniert oder ſchreibt 
inferer Verireler wird vorſprechen und 
volle Eimeildeiten erllãren. —* 


— Straßburg. Das 
Friedrich— Denkmal in M 
durch ein Denkmal Paul J 


6.04 © 
9400.00 \ 


'$2.830.298.31 3 


West Englewood 


l 


...$1,511,601.4} 


F 
— 
215; 


32, 820.238.31 


530.00 bis 8300.00 


Bir maden Antchden auf a 
zen 
ujern und and, MWertgegenflände, 


1 Monat —* F 


—— Es wird borte — für Eud 7 


und 


1 


2,428,388.20 
66,400.00 


4 


2* 


........ 3250,000:08 4 | 
75,000.66 
8,303.04°. 


= 
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Verguügungs - Wegweiier. 
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Kleine Auzeigen. 

Verlangt: Männer und Knaben 

(Anzeigen unter diefer Auprit 2c das ort.) 
ee es 

















Fenſter⸗Waſcher 


Porter für Tagarbeit: ſtetige Ar— 
beit. Nachzufragen beim Superin— 
tendenten 9. Floor. 

Marſhall Field & Co. 


Retail. 





dofrla | 


ne 


Berlangt: 
Glay Erelfiers 
Mouhd Makers 
Finiſhers. 

Mit zunehmenden Faäzilitäten können 
wir noch eine Anzahl Männer in allen 
Stellungen bei hohem Lohn und ſtetiger 
Arbeit gebrauchen. 

Midland Terran CottaGo, 

RR, 16, Sir. und ©, 52. Ave. 


Om: 


for —bo 





— — — 


— 





Berlangt: Erfahrener Auto Trud 





Peparatur-Manı an White und Badard 


Trucks; leichte Arbeit. Nachzufragen 





22 


355 W. Van Buren Str. 


Mandel Bros. 


20 





| 


midofr 













Berlangt: Erfahrener Auto Trend Nr | 
paratnr-Mann an Padarb unb White | 
Trucks; Motor und Menr End Männer. 
Nachzufrg 
4814 Gottage Grove Ave, 

Mandel Bros. 














midofr 





Berlangt: Janitors, Stetige Stelluns | 
gen bei guten Löhnen. Tag: vder 
Nachtarbeit. Sprecht vor: 

Swift Cs, 
Employment Bureau, General Office, | 
Union Stodyards. 


beiter an Treppen und Railings; guter 
Lohn und ftctige Arbeit; nur eriter | 
Klafie Männer brauchen ich zu melden. 
W. I. Korber & Co., 413 N. Carpenter 
Straße. dofr 


Verlangt: Qunge, 14 bis 17 Jahre 
alt; etwas mujifaliih veranlagt vorge» 
sogen, um das Notenitechenhandwerf zu | 
erlernen; gute Zukunft und hoher Lohn 
zu Anfang. Rayııcer DTalheim, 2054 W. 
Late Str, aniwæ 








Verlangt: Buchbinder oder Jewelry 
Caſe Macher, um in heller, reiner, fa- | 
nitärer Fabrik zu arbeiten; 48 Stunden 
die Wodje; ftetiger Plat und guter Kohn 
für den rechten Mann. Eugene Diebgen | 
Go., Fullerton und Sheffield Ave. 

dimido 


Berlangt: Borter in Tamentradhten 
Fabrik; mus Mann von gutem Gharaf- 
ter fein und Empfchlungen haben. — 
Mitchell Bros, Co, 367 W. Adanıs 
Straße. midoir | 




































für | 
Tye Works, | 
midosr | 


\ Berlangt: Grfahrene Arbeiter 
Strangiärberei. 3. Strauß 


2659 Shefficid Ave, \ 





Zerlangt: Ein erfahrener Hausmann. | 
Denticdhes Altenheim, Foreit Park, Ill. 
Telephon Foreit Barf 136. dimido 

Verlargt: Fuhrleute und Stall-Wän- 
ner. Barmalce Go., 731 W. Adams Str, 

di fa 








Berlangt: Lundmann. 3200 Lincoln 
Avenue, 
nennen 

Berlangt: unge über 16 Jahre, da3 Drude: 
reigefhäit zu erlernen, Kirchner Printing 
Houfe, 208 Eiegel Er. 








ee 

Verlangt: Männer, um Tleine Eifenaufftiide 
au fchleifen; gute Arbeit und gute Yezablung. 
Nadzufragen 3. Floor. Victor Electric Cory,, 
Robeh und Jackſon Blpd. 


nennen 
Berlangt: Ein tüchtiger Mann für Devart: 
mentitore; guter Lohn und ftetiae Arbeit. — 
9. Matafer, 3816 Cedar Etr,, Indiana Har- 
bor, Ind, doirfa 
nn 


Berlanat: Mehrere Cheet Metal Arbeiter, 


® Kommt fofort. United Auto Cheet Metal 
Woris, 119 E, 24. Er. dofr 





Verlangt: Hausmann, nicht über 40 Jahre; 
muß Boiler handhaben lönnen. North Ehboöote 
Hotel 1028 Sunnyſide Ave, 


— — — —— ——— 





Verlangt: Mann als Janitoor im Maſchinen— 
ſhop, Zütß auch Boiler beforgen. Rehnoids, 
2650 W. Congreß Etr. doft 
— — — — — — —— — 


Verlangt: Ein Zigarrenverläufer von lange 







auf Kommiffionsbafis, Adr.: 2 985 Apdvoit, 


dofrſa 
nennen 
Berlangt: Eolderer (Löter) für Spenglerei; 
muß fauberer, flinfer Arbeiter fein, fein Pfu— 
fer; jtetiger Plat, auter Lohn. Anzufraaen: 
Bronze Etatiie Mfg. Co., 202 Eo, 12. MUpe,, 
aymwood, II. Siaimf 


langt: Ein tüchtiger Cornice-Maher — 
mann; ftetige Arbeit. 1415 No, Aihland 
el, Montce 5009, 






































































vorzuſprechen. 
Abenue. 


Gutmann & Co,, 
di—fa 


ann zur Berridtung aller bor- 
iten, Oöcar Leitner, 323 W. 
dimido 




































reiner, 
















| Nündrern und einer für Wurftabdrejen. 


Berlangt: Zwei eriter Knie Gifenar- | 40 


‚Teine Eoimtagsarbeit, 
eilt, 
’ 


‚ter W. 6 Abendpoſt. 


1229 Lale Ehore Drive, Ditende don Dal Sir, 


| nn 


beftebender Firma, bei Kunden borzufpreen, | 


: Nadtwächter; Teiner obne Neferen- 


älterer Mann; 
Kohn, Noo8 Mfg. Co,, 
midofr 


Berlangt: Männer und Anaben | Berlangt: Männer und Anaben 





























Eon Yy er diefer Nubrit 2c das Wort.) 
Deutihes Theater Bufb Tempel. mie - 
ee ee BEDEn. Berlangt: Dann, um dem Chef in der 
? .— Diver. _ i ; !ohn und Zim- 
Vladftone — „Clarence“, £ Küche zu helfen; guter Lohn 
o hans Grand. — „Welcome Etranger“.! Verlangt: Erfahrener Electrie Auto mer. 4621 Sheridan Road. lan 1wæ 
Colon el — Ziegſelds Follies. 
Eort. — Nora Yanes. = a x Verlengt: Tallyman. Northweſtern 
Garrid. — „Helle Alexander.“ Truds Reparatur:Mann, Waller Gar. » aliym— 
J Iinoid, — "‚Scandais of 1919.“ Lumber Go., 3660 Kilbourn u BER 
Smperial, — „Nakenjammer Kids”, N (AND. 
ne Calle — „Little Eimplicity.“ Nachzufragen Bolt 5 — 
Narional,. — „Her Vrival Niabt.” En Berlanat: Guter Boliterer, aud ein 
Dlvmpiıc — Kivilian Clotbes,“ 4814 wottage Grove Ave. — Srhei e 
Power * — Margaret Anglin. — — Tre — 
. Brinceh. — 30 Eaſt.“ 3322 u N SIT, 

© t — cbaler, — <ee. Who's Here“. | Mandel Bros. * —— — * 
Bictoria. — „Faif and Warmer“. —— Verlangt: Porter. Lincoln Turnhalie 
W00d8. — „Un in Mabels Room." | — 1005 J Parkway —* 
Marigoldgarten. — Konzert jeden | ; E 

nachmittag md abend, | midofr b — A 
Buranfienp, 755 Norb Ave. — Seden Verlangt: Wurftmader. 1215 ©. Hal- 

abend und Sonntaa nadhmitiag Konzert, ſted Straße. midofr 





Verlangt: Junger Mann, der gut rechnen 

Pe 4 fann, in der Office von ©. W, HZalger ır, Co., 

Berlangt: Von geherer Fabrifanlage | 517 %. Eyicago Ave. 3janri 

für ſofort, abſolut zuverläſſiger, ſtetiger, TT 

erfahrener Nachtwächter; muß beſte 

Empfehlungen von früheren Arbeitge— 

bern liefern; 7 Nächte; keine Arbeit am 

Boiler. Tiferten mit Angabe des ver» 

langten Yohns und der Telephonnmm-= 
mer unter Mdr,: AU 911 Abendpoit. 


Verlangt: Inteligenter Junge an Kirurgi: 
Ihen Suftinmenten,  Grieshaber Difa. Co., 
4505 Armitage Ave, 4jaltwX 





Stellung judjen Männer u. inaben 
(Anzeigen un:er diefer Ruuril Ic das Wort) 


Sefucht: Deutfher, 27 Sabre alt, fucht ir 
gend welde Arbeit im Haufe. Phone Kin 
coln 2061. 


Sefuht: Sungverbeirateeer Mann fuchte 
Stelle als Ranitorbeiier, mit Wohnung. 4758 
Winthrop Abe. Zelepbone Edewater 8656. 

Dufrfu 











dimibo 


— — — — — — — 


| 
| 


— — — — — 1 
Stellegeſuch. 2te Hand an Brot und Cates.“ 


Porters und Fenſterwa— 
Tel. Wellington 9298, dir) 


scher. Nachzufragen auf dem 14, Floor. 


Berlangt: 


— rg ee 

Gefucht, Mann, 30 Jahre alt, fucht Etelle | 
al3 Hausmann; Zimmer und Board, 3. als | 
ters, 25 N. Peoria Er, dofri 


Mandel Bros. 





Geſucht:; Mann in mittleren Jahren ſucht 
irgend welche, Arbeit im Freien. Ad. Chas, 
Seidel, 863 N. May Str., Baſement. doiri 








nidofr * wen: 





Gefuht: Junger Mann fucht Blat, Store 
zu tenden, Delilatejlen oder Bäderei. Xel, 
Lincoln 8281. 





Rerlanat: Schneider, 
Gute, ftetige Arbeit, 
2. BER, 
124 Sit 39, Str., 
Boulevard 1656. 


Goatmadher. | Gefucht: Arbeit in Calvon oder Reftaurant 
als Lunchloch, Orderloch oder Nachtloch. Adr.: 
A 326 Abendvpoſt. dofr 


Geſucht; Aelterer Mann ſucht Platz als Bäch— 
ter; hat Empfehlungen. Tel. Coliſeum — 
dofr 





az aan a ne 

Sefucht: Stelle als Hausmann, 45, babe Gr: 
fahrung al3 Badewärter, Mdr,: A 327 Abend: 
poit, doir 


VBerlangt: Griahrener Delikateiien: 
Berfäufer, der Fleiiy ſchneiden kann. 
Guter Gehalt und gute Stellung. | 
Gollene Tun Specialty Shop, | 


6 Hotel | 
Sherman, dofr 

















Geſucht; SelbſtändigerBrotbäcker ſucht ſtetige 
Stelie. 1342 Wolfram Str. Finle. djria 
Gefucht: Zuberläffiger Mann mittleren Als 

ters wünscht Stellung al3 Nadhttvädter, Yldr.! 
ı 21 325 Nlbendpoil, doft 


x 





Berlangt: Zweite Hand für Reftau: 
rant, Defterreid = Ungar bevorzugt; Selust: Mann B8 räftig, tut Bl sit 
on; © 3 frei - gs | Nactlwäcdter, Mafchiniitenbelfer, in Sh ( 
—— — Sonntags rei. 11° N | oo oder iraend eine Arbeit. Befte Zeun- 
Starborn Sfr, oben, 2, Zloor, niffe. Tel.: Diverfey 8573. didofa 
Sjantir& * J 


Gefucht: Bäcker. zuverläſſiger all-around 
Mann, ſucht Stellung; Tagarbeit bevorzugt. 
Telephon Seeley 4131. midofr 








Verlangt: Mann für Reinhalten der 
Werkitat, und in der Ablieferung mit— 
zubhelien. Stetige Arbeit. 116 N. Sranf: 
lin Str., 3. Floor, 


Verlangt: Erfahrene Drill Preßmen 


| 
nun 





Gefuht: Mann, 24, fuht Arbeit ald dritte 
Hand KRaltıy Koch. Adr.: A 311 m—— 
mido 











ie n * * Geſucht: Aelterer exſahrener Wächter mit 
und Motorbruſh Aſſemblers. Sandow | beiten Empfehlungen fucht Stelle 2 Tag- 
Viotor Brujd Co, 3333 W. Grand | mädter. Julius Simon, 3629 ©, RobenStr.,, 
Avenue. r - n. | Bone: Piesinley 4225. mido 





Sn arena | Gefucht: Bäder fucht ftetige Arbeit als erite 
VBerlangt: Haus-Garpenter für Ho= | Sand an Cafes, Tagarbeit bevorzugt. 2647 
tel. 550 ven Monat und Zimmer, New | "ontclair Ave, Phone: Columbus 747. 











Gault Hotel, Madifon und Market 2jalivX 

Straßen. De ——— ——— 
erk “. : Männe Franen. 
Verlangt: Maun für Kochen und | Verlanat: Männer und Fr 


| (Anzeigen unter diefer Nubrit 2c dad Wort.) 


| 
| 
Porter. 


dofrſa 








Euglewood Sanſuge Co., 6161 Went— | 


worth Avenue, 29dez2w* 


nein cn 
_ Perlangt: Männer für Lagerhaus, 
Steige Arbeit und gute Bezahlung. 
Spredjt vor: 366 W. Ohio Str, dofr 


Verlangt: Pantrymann. 860 den 
Monat und Board. Marigold Garden, 
817 Grace Str. 


Verlangt: Aelterer, alleinſtehender 
Mann für leichte Porterarbeit. 4800 
N. Clart Str. do —ſa 


Verlangt: Porter für Bäckerei. Guter 
Lohn. 2234 Garfield Ave. 


Lerlangt: Lundmann 
68. South Water Str, 


Verlangt: Mädchen und Knaben, 16 Jahre 
und daruber, in Kiſtenfabril. Ebenfalls Tag— 
löhner. 452 Oſt Illinois Str. mo — ſa 





Verlangt: Frauen und Mädchen 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2c das Wort.) 


Läden und Frabriten 


BVerlangt: 
25 Madden. 
14 bi8 16 Jahre alt. 

Sehr angenehme, Ieichte Arbeit. 
Keine Erfahrung nötig. 
Neftle Candy Company, 
2228 Milwanfe Ave, zwiichen Wejtern 
und California Ave. 




















und Rorter, do—fa 








Berlangt: Junge für Bäderei. 1904 
Gliton Ave. 











Berlangt: Frauen und Mädchen, um 
Beeren zu Focen und Früchte zu jchä= 
Ion. Stetige Arbeit. 25c die Stunde. 

Spragune Warner & Co, 


Berlangt: Guter Saloon 
Turnerhalle, 820 W, Clark Str, 








sn . . Nr ) W g i < ß e 
Serlangt: Achere Männer, um Magazine 600 Weſt Erie DIanR 
auszutragen si2 ©, Klarl Str. Zimmer 

07. dofri 


Verlangt: Porter für Saloon; guter Lohn; 
185 Weſt Waſhingion 


SianiwX 


1 
| Threaders, , 
Berlanat: Bäder an Brot —— BE ae * en 
“ — — os m Disc 15 m | z u en n ; 
nadts allein zu arbeiten, nn $15 die Woche. 
Ebenfalls Lehrmädchen. 

Peerleß Embroidery Co, 

1224 Belmont Ave. 








Berlangt:; Janitorhelfer für 1. Klaſſe Apt. 
aus; muB feuern lönnen, von 1 Uhr mil— 
bis 12 Uhr nachts. $100 monatiich, 


didofa 


Berlangt: Mädchen über 17 Jahre alt 


el, 


zuperior 6828, 





Ä \ 


Berlangt: WM etallausihneider und Gradbeure 


an Gold» und ZSilbermonogrammen, Chicago | für ftetige Arbeit in heller, reiner, ja» 
Art Metal Works, 302 2Seft Kale Eu. ınitärer Fabrik; folde mit Erfahrung | 
dofrifafon | 


im Bucbinden vorgezogen; Arbeitsituns | 


Berlangt: Manıt, der mit Solzarbeitspand: | den von 7:30 morgens bis 4:45 nadı« 














| 

werlszeug umgehen Tan, 38, ©, Zotill, Yir. | mi Eamötnas his 192 ; 8 

1815 Xuebiter Avenue, nahe Eliton Uve, f en, zumeen 2 8 * — 
dofrifa — zn Suller on an 

| —————— ⸗ Sheffield Ave. 

Derlangt: us Ssunge in einer Bücerei. —— Teer ug 

Aadlarbeit, J. w. Chicade Abe » J + (yrf a 

— Ldbicago Ave. Ebone)  PVerlangt: Erfahrenes Mädchen, Pin- 

— — — ſchinenarbeiterin, an Babykleidungs— 


Ein Bäcker als dritte 
Nachtarbeit 


— — 


Verlangt: Hand für 


North Ave. 


ſtücken; guter Lohn und ſtetige Arbeit. 
Schreibt oder ſprecht vor in 904 W. 
Rooſevelt Road, früher 12. Str., 2. 
Floor. Telephon Haymakret 2936. 

dian 1wæ 


an Cales. 2337 W. 


Verlangt: Aelterer Mann, um Palete in der 
Loop absulieſern; muß engsliſch ſprechen. 
W. Lale Str., 2. Floor. 


26 
mido 


Verlangt: Wächter, mitteliähriger Mann; 





bringt Reſerenzen. Nachzufragen z4wiſchen 1 Verlangt: Mädchen für allgemeine 
und 4 nahm, oder telephoniert Lincoln 3802, | Offiecarbeit;z Grfahrung nicht nötig; 


1709 Ecdgwid Eir, 


mido , Stunden 8:30 bis 5 Uhr, Samstags 


Verlangt: Nodjehneider, guter Lob, 8. bis 1 Uhr; guter Lohn, 9. & ©. Enb- 
Holly, 5333 N, Kaliied Er. midofr | fifbing Co, 337 W. Madifon Str. 


Verlanat: Nidelplater und MRolifber, eriter ! 
Klafie Wann, Der mit allgemeiner Nattiers | 
arbeit vertraut ift, Ysir Tönen einem richtiaen | 
Mann eine dborzünlicde Etellung bieten, Nur 
tlichtiger Mann wird angenommen; muß Helfer 
bandbaben lönnen, Mdr.: X 987 Abendpoft, 

midofr 





ömmim& 





i Verlangt: Aermelmaderinnen an Ma: 
ichine, jowie Mädchen, um Aermel bei 


bei Hand und Maichine; Edge Baiters; 
ftetige Arbeit und guter Lohn. EB. 
Shane Go. 325 ©. Madilon Str, 6. 
Floor. Gjantw& 


nn 





Berlanat: Sweite Hand Cale-Bäder, $50 und 
Vovard. Charles Martin, 23 W 5th Avenue, 
GSardh, Ind, Tel, Gary 1206, midofr 

Verlangt: Runge in Yäderei, mit eiwas Er: 
fabrıma an Galcs und Brot, 1254 N, Clart 
Etraße, mido 











Verlangt: Mädchen unter 16 Jahren, 
um ein gut zahlendes Geihäft zu er: 
lernen. $9.00 zum Anfang. Stetige 
erlangt: Lund Man undPorter, der einen Arbeit und Bonus. Hildebrand, 934 W. 
Surnace beforaen Tann, Wienod® & Eisner.| North Ave, Do—fa 
023 Weſt North Ave. WEDO 1 — 





| 0 


Derlangt: Selver, nefhidter Mann inDeien; 
ſchwere Hebearbeit; ſtetig. Jac. Lederer Inc.— 


Verlangt: Operators an Hauskleidern 
und Dreſſing Sacques; guter Lohn und 








644 Weſi Madiſon Sir. mido angenehme Umgebung; 44 Stunden die 
—* — — — Woche. Kommt ferti um Arbeite 

| _Berlangat: Mann für Saloonarbeit. 2789 g 5 N. 

| Sipbourn Ave, mido| Goldfinger Bros., 2029 W. North Ave. 





| 
| erlangt: Ein auter Mann für Hausarbeit, 
| 40 bis 50 Rabre alt; autes Heim für richtiaen 


midofr 





3 
Be 


rlangt: Srauen, die den Haus zu Haus 








Manıt, „reftaurant Mile Kodacid, 1721 So. Verfauf don Haar-Ornamenten und Fancy 
Nacine de, dimido | Waren verftchen. 186 N. La Salle Etr., Zim: 
| mer 306, GianimwX 


| _Berlangt: Mufgewelder Junge, 14 bi 16| 
| Nabre alt, in Vibliothef zu arbeiten. Muß 
tlichend enalifh fvrehen und lefen. Zu erira- 
gen: 1025 County Blog. dimido 





Verlanat: Erfahrene Mafhinen-Operatoros, 
um zu lernen, Zafchen in Ueberzieher zu ma= 
den; Iochenarbeit, gute Bezahlung, ftetige 
Arbeit. €. ®. Ehane Co,, 325 ®, Madifon 
Etr,, 6. Floor, dofrſa 
nein ee 


Verlangt: Mädchen in Väderladen. 3946 
VB. North Ave. 
— —— — — — 

Verlangt: Junge Mädchen von, 14 bis 18 
Jahren, in einer Fabrit zu arbeiten. Guter 
Lohn und beftändige Arbeit. Rachzufragen 
114 ®, Cuperior Str, dofrifajon 


Ensslin nn ee 

Verlanat: Mädchen für leichte Lederarbeit; 
Erfahrung nicht notwendig. 48-ftündige Ars 
beitswode. Guter Lohn. Weitern Leather Mfa. 
Eo., 3. Floor, 184 W, Lale Etr, 


| ‚Berlangt: Eriter Klaſſe Scheeren- und Na» 
|fiermefferiäleifer, ftetige Arbeit und bödhiter 
Lohn bezahlt, 1513 Milwaufee Ave. Gialivk 


‚Perlangt: Erfahrene Chandelier Mader. — 

Nadhzufragen: Moran &- Haftings Mifa. Eo., 

567 3. Lale Er, Office am 4. Floor. 
mibofr 





VBerlangt: Unftändiger Mann mit auter 
 Shrift für Office-Arbeit; deutfhe Briefe 
Treiben und leidte Buchführung. Mai, 359 
%. Etate Eir, dimido 


Verlangt: Holzarbeiter an leiten Automos 
bil Commercial Bodies, müffen Erfahrung 
baben: bödjiter Lohn; ftetige Arbeit. Ramwder, 
69, Etr., nahe Etate Eir. dimido 


Vexlangt: Junge Männer zum Abliefern und 
in Grocery zu helfen. 1003 Center Str. 





6. Floor, 


Verlangt: Bladfmith:Finifberd an leichten | WBerlangt: Mädchen 
Automobil Commercial Bodies. Lamwbder, 69, aD 
Eir,, nahe State Er dimids 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 2e das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Aubrit 2c dad Wort.) | (Unzeigen unter biefer Mubrit 2c das Wort.) 





folders, ebenfalls Marker und Sor- 
ter an „lat Work”; anter Lohn. 
44-ftündige Arbeitstvoche. 
fragen in der Lanndry, 13, Floor, 





Hand zu machen; Knopflohmecerinnen | 


di—fon 


‚Verlangt: Mädchen, 14 bi 16, für Affemb» 
ling von leiter eleltr, Arbeit; $91, die Woche, 
fhnelle Berbefferung, dauernde Etellungen.— 
Standard Electric Eo., 216 N. Clinton Eir,, 


mido 


es 

n tfahrene Lederhand- 
Ihuh-Näherinnen, auch Wi 8 . Verlangt: Waitrek in.R 7. An! Son 
Hi. ——— — Milße weil 


Abendpoſt, Chicago, Donnerslag, den 8. Januar 1920. 


Berlangt: Franen und Mädchen 





Berlangt: Frauen und Mäddıen 





Laden Läden und Fabriken 


Verlangt: Knopfannäherinnen, Ha— 
ken und Oeſen-Annäherinnen und fancy 
Handnäherinnen. Nachzufragen bei 8. 
Kirſchbaum E Co., 302 S. Market Str., 
3. Floor. 3janiio& 


8 
2 
5 
a 
8 
e& 
2 
— 
2 











Verlangt: Mädchen, um an Pies zu 
arbeiten und Piefrüchte zu präparieren. 
Sprecht vor auf dem 7. Floor: John R. 
Thompſon Co., 350 W. Clark Str. 


dofr 

Verlangt: Mädchen in Lederſabrik; 
$13 bis 514 zu Anfang. Nachzufragen 
bei Geib & Schafer Eo., 1757 N. Gen: 
tral Barf Ave, 6jan,1ot 


Sansorbeit 


III 


' 


Mädchen! Mädchen! 


Hier ift eine wundervolle Gelegenheit, 
Ha3 Nähen an Kraftmaicdhinen zu erler- 
nen. Anfängerinnen, welche verjuchen, 
zufrieden zu fein, wird diefer Plab ge» 
fallen, da w. gut bezahlen und ftetigen 





| Ent ; 5 Rerlangt: Mädchen für allgemeine 
) nen einen Bonus vfferieren. | „ Zerlang cadı allig 
BONO GEBOREN GG Hausarbeit, Kleine Familie, gutes 


Heim und angenehme Umgebung. Muß 
aut kochen Fönnen. Liberaler Lohn und 
Waſchen je nach Wunſch. Sprecht vor: 
1415 Hood Ave. 


Erfahrene Operators verdienen $25 
und aufwärts, 





ApparelMfp Co, 
215 Weft Schiller Straße. 


Berlangt: Zimmermädden in had): 
feinem Hotel; guter Lohn, Zimmer und 
Koit. Hotel Grasmere, 4621 Sheridan 
Road. Tianiiv& 





Verlangt: Geſchirrwaſcherin für Re⸗ 


ftaurant; 813 die Woche; Sountags 

frei. 117 N. Dearborn Str., oben, 2. 

ne Floor. 3ian 1wæ* 
— Verlangt: Erfahrenes Mädchen für, zu lo— 
min | Gen, wenn die andere Hilfe beſchäftigt iſt; 


muß gut gegen Kinder ſein. 
$15 die Woche. 


mm mn mn — — — — — — — —— 


( Gutes Heim. 
956 Eaitlewood Terrace, nahe 


Eheridvan Road, Phone Sunnyſide 8057. 
Sjan 1mufo 
i ſ 
Verlangt: Gute Wäſcherin für beſtändig 
Montags. Mes, 5184 Ingleſide Ave. Phone 


Hyde Parl 9648. 








Verlangt: Mädchen für gewöhnliche Haus— 
arbeit in einer Heinen Familie; leine Wäſche. 
5114 SInglefide Ave, 1. Apt. Tel, Bladitone 


2337. 


BSerlangt: 
Grfahrene Mannle Feeders nnd 


Verlanat: Mädchen für Hausarbeit, ganze 
oder Zeil der „Zeit, GeyimmtersApartment, zu 
Saufe ichlaienz; Nejerenzen berlangt. Kommt 
vder jelepboniert dor 10 Uber vorm. Mirs, 
Page, 5706 Winthrop Ave, 3. Apt. Zelephon 
Sunndfide 4092, 

Berlangt: Gute Wafchfran fiir jeden Montag. 
509 Wrightwood Ylve, Tel. Yincoln 3599, 

Berlangt: Frau für allgemeine Hausarbeit 
bei tleiner Familie. L. Emsheimer, 854 Ainslie 
Str. Tel. Edgewater 3433. dofrſa 





Nadızu: 








Middle Wabaih Blda. 
Marihall Fielv& Co. 
Retail, 











Verlangt: Zuderläffige Frau, in Rooming: 
baus zu arbeiten; halbe Zage, 4627 Prairie 
Avenue, dofria 

Berlangt: Mitteliährige Kraut, bei ber Haus 
arbeit zu helfen und fir einfahes Kochen, Tein 
2Safıben. Notbftein, 1836 ©. Harding Ave. 
Tel. Lawndale 2177. dofrſa 








midofr 








Zerlangt: Mädchen für allgemeine Hausar« 
beit; fleine Familie; Referenzen. 6153 Vers 
non -Uve,, 2, Apt. Zel, Normal 610, 


Verlangt: Mitteliäbrige Frau für allgemeine 
Hausarbeit, nır tüchtige, muß gute Köchin 
fein, fein Wafhen noch bügeln, Leine Samis 
lie, auter Lohn. Nur morgens aufzurufen, 
Teleppon Eunnbfide 3412, dofrfa 





Frauen zum Neinmaden 


Verlangt: Goudernante, um auf ein Tleines 
Mädcen, 21; Jahre alt, zu adten von 1 bis 
6; muß engliich fpredhen,. Dauernde Stellung, 
Nur morgens aufzurufen, Zelephon Zumms | 
fide 3412. 


Nadıt- oder 

fragen beim 

Floor. 
Marjhall Field & Go. 


Tagarbeit. Nadjzn- 
Snperintendenten, 9, 





zu acten,. 5741 Michigan Mve,, 1. Apartment. 
zel, Normal 2775, 


= 
I 
= 


+ 





Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausars 
beit; drei in Familie, einfahes Kochen, Tein 
Wafchen, guter Lohn, Xel, Graceland 4116, 
666 Eheridan Road, 








Verlangt: Mädchen für zweite Arbeit; gıts 
ter Lohn, 4518 Dregel Blyd. Phone: Oaklland 
15. midofr 





bofrfa Verlangt: Gute Wafhfrau und zum Haus» 
reinmaden. 5413 Winthrop Abe, 2. (Apt. — 
Phone: Edgewater 842, dfrfa 


Verlangt: Mädden für allgemeine Hausars 
beit; Zeine Wäfhe. Nacdaufragen 608 Dems 
ming Place, Phone: Lincoin 440. dfria 








IN 


Verlarpt: Frau mittleren Alter3, für allge 
meine Hausarbeit, ceinfahes Koden; gutes 
Heim und auter Yobn; Tein waidhen. Woif, 
5413 Winthrop Ave, 2. Aph Phone: Edge 
twater 842, 


— 


Verlangt: Operators, 
mit Erfahrung, um Kragen u. Man- 
jhetten für feine Herrenhemden zu 














— Nad f 10. xt Verlangt: Fran im miltieren — für 
macden. Ka ra ‘ gewöhnlide Hausarbeit tır einem SHote ir 
) Jan agen F F vor. Männer; lann zu Hauſe ſchlafen. 1013 Ma— 
Mar j h all Yıe Id & 6 D., difon Str, dofri 
Metni 
Retail, Verlanat: Nefpeltbles Mädchen für allac- 
meine Hausarbeit; feine Wäfhe. Gutced Heim 
für die rihiige PBerfon. Nehme aub ein 
Ehepaar, wo der Mann aud ein Heim Haben 
fann. 924 Gault Ave, 
nee Verlangt: Aeltere Frau, um auf 1 Jahr 
altes sind aufsupaflen; gutes Heim. Nad)s 
— auftragen im Neitaurant, 651 W. North Ave. 


mibdofr dofrifa 





Verlangt: Meltere Frau, um fih im Haufe 
nüslih zu machen; gute Stellung. 2914 Ir 
bing Bart Blvd, 











Berlangt: Frau für Hausarbeit, von 9 bis 
Uhr. 3129 Armitage Ave, Phone Alb, 
7513. 








Mandel Bros. verlangen 


Aufwärterinnen, 








Verlangt: Mädchen oder Frau für Küchen» 
arbeit, nabt3 von 6 bi5 1 Uhr, Neftaurant, 
715 North ve, dofri 





Küchenarbeiterinnen, 
N 
Cleaners und Matrons, Verlangt: Waſchfrauen für feine Häufer auf 
der Nordieite, $3.60—$4 den Tag, 8 Stumm 
den. 7208 Winthrop Ave.; nehmt Broadway 


S 
Scheuerfrauen. Car bis 6200. Siantwufo 


Nadjzufragen auf dem 14, Floor, 





Verlanat: Frau, um Haushalt zu, führen, 
wo Mann umd Frau im Geichäft find. Bors 
zufprehen nah 6 Uhr oder aufzurufen, Tel. 











Mandel Bros, GSraceland 3321. 3641 N. Alhland Avenue, 
— —— Hauptfloor. dofriſa 
Verlangt: Frau zum Hausreinigen einen 
midoft Tag in der Woche. 3714 Bellplaine Adenue, 
2, Upt. 

iin 
Verlangt: Frauen für Handnähen und | erlangt: Gute Walhfrau für Freitags. 
Hüfelarbeit n Swenter Coat3; in Ta= |$3.25. _Merrin,gs21_ N. Satoyer Avenue. 


brif oder zu Haufe arbeiten, Sofort |Fbone Monticello 5438, 
nadjzuftagen bei der Lorenz init Goods 


Go., 1754 Belmont Ave, Gianiw£ 


Verlangt: 50 erfahrene Mädchen und 
Frauen, Lampenſchirme zu machen, ſo— 
wie Arbeit nach Hauſe zu nehmen. — 
M. Marquiz, 17 N. Wabaſh Avenue, 
2. Floor. Sjan,imo 


Verlangt: Mädchen al3 Can Labelers 
und Tried Beet Baders; leichte ftetige 
Arbeit. 2226 ©. La Calle Str, midofr 
— —— — — —⸗ e —ñ ñ—es —— 

Verlangt: Mädchen in Buchbinderei; 
Erfahrung nicht nötig; ſtetige Arbeit. 








Verlangt:? Junges Mädchen für Hausarbeit; 
$5 die Woche. 4656 Waſhington Blod. 2. 
Apartment. mido 
she 

Berlangt: Zwei Zimmermädden; gute Ars 
beitspläge, Plymouth Hotel, 4700 Broadwah. 

midofr 
ne ee 

Verlangt: Mädchen fiir allgemeine Hausar- 
beit; 3 in Familie; Teine Wäfche, 1018 Wis 
bigan Ave, Evanfton, oder Phone: 


Evans 
fton 2162 mi-fa 





run — 
Verlanat: Zunge Frau, mn Hausarbeiten 
und Kohen ir Yamilie don 3 Berfonen au 
verribten, Gwer Lohn und gutes Heim. 
Schliephale, 932 Wolfram Str., nach 7 Uhr. 
dimido 








* re 
3115 Tsgood Str. GaniwE | Werlangt: Gute mütterlihe Frau mittleren 

a * — —— — — Dnliers, für allgemeine Hausarbeit, einſaches 
Berlangt; 60 Mädchen für leichte, reinliche Kocheri, Kinder in der Familie; gutes Heim 
Fabritarbeit; gute Bezahlung zuni Anfang. und güter Lohn; lein, waſchen. Wolf, 5413 
Nachzufragen: Kaul G. Rehoff & Co., Ine, Kinthrop Aven, 2. Apt. dimido 
232-242 €. Obio Etr., 4, Floor, J — J x 





— Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausars 
Verlangt: Deutfhe Frau, um in einem! beit, drei Erwachlene im der Yamilie; gutes 
Delilateffengefhäit zu baden; befter Lohn | Heim, Empfehlungen erforderlih. 1219 North 
wird bezahlt, Adr.: U 317 Abendpoft. j<bhore Ave, "Phone: Rogers Parl 4453. 
Tianim& dimido 


Verlangt: Mädchen oder Frau mit guter| Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausgr⸗ 
Schrift für leichte Office-Arbeit; deutfche | beit; fein walhen; guter Lohn. 608 Dit 51. 
Briefe umd Wdreifen fchreiben. Mat, 359 | Sirabg, 3. lat. dimido 


N State Eir. es 
dimido |" langt: Züclige Orber-Aöhin, 10 Uhr 





„Berlangt: Mädchen, 14 bis 16 Jahre alt, | vorm. bis 6 Uhr abends; guter Lohn, 820 N. 
für leichte Sabrifarbeit: ftetige Beryäftigung, | Clart Etr,, Turnhalle. dimido 


Oscar Leiftuer, 323 W, 





Nandolph Sir... 
dimito 


DBerlangt: Mädchen für Hand Laundrhars 
beit, Lob $1S. 4016 Broadway, Zelepbon: 
Graceland 8344. midofr 
eine re 

Verlangt: Mädchen für leichte. Officearbeit 
fofort. 612 Willow Etr, Telephon Tiverfeh 
4702, mido 


Berlangt: Erfahrene Köchin für Voarding» 
baus; guter Lohn. Telephon Irving 1193. 





Verlangt: Mädchen oder Srau für allgemeine 
Hausarbeit; Tleine Zamilic. 5739 S. Michigan 
Ave., 1. Apt. Tel. Engleivood 8056. dmido 





Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausars 
beit; Tein Wafchen, Heine Familie, guter Cohn, 
1214 Winnemac Ave, Tel. Edgewater pet 

dimido 








Verlangt: Mädchen, 16 oder älter, für Af— 
fembling bon leichter eleltr, Arbeit; $14 die 
Woche, ſchnelle Verbeſſerung, dauernde Stel— 
lungen. Etandard Electric Co., 216 N, Elin- 
ton Etr,, 6. $loor, mido 


nn 
Verlangt: Deutfhe Frau, die deutihen Aaf- 
feeluden baden Tan. Nadanfragen: North 

Shore Delilateffen, 4952 Sheridan Road, 
Tialw& 


— [000000000 0. 

Verlangt: Mädchen zwifhen 14 und 16, das 
Labeling bon Bigarrenfiften zu erlernen; $10 
die Wocde während des Lernens, 310,W. Su— 
perior Etr, Tiaiw& 


—— ———— 
Verlangt: Gutes Storemädchen mit Erſa 
rung in Bäckerei. 1006 — 

Nalwæ 


Verlangt; Mädchen für Hausarbeit; Ieine 
Familie. 4940 Waſhington Park Court. Te— 
lephon Drexel 4022. dimido 








lihe Hausarbeit; Tleine Samilie, modernes 
Haus, gute3 Heim, guter Lohn. 1035 Wis— 
confin Apde., Dal Barl. dimido 





arbeit, Eonniag3 frei. 39 N. Well Etr., 
dimido 


J 





beit: leine Wäſche. 
Ant, Phone: Oalland 5305. 


ntag morgen borzu 


UMI| 


beirhe | 


Verlangt: Kindermädcden, um auf ei Kind | 

















Berlangt: Mädchen oder Frau für gewöhn: 


Verlangt: Frau oder Mädchen für Küchen- 


Verlangt:- Mädchen fir allgemeine Hausar- 
4912 VBincennes Abe,, -1. 
8lan iwæ 


Verlangt: um Samdtag3 reinzumaden, 
en 





Berlangt: Frauen und Mäddıen 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2c das Wort.) 


SHansarbeit 








Berlangt: Gutes Mädchen mit Nefe: 
renzen, für Hausarbeit. Gutes Heim, 
keine Wäſche. Guter Lohn, Kleine 
Familie. Gigened Zimmer und Bad, 
B.8. Strauß, 5111 Drexel Blod.; Mid- 
way 9177. dofrſon 








Verlangt: Zweite Hand öſterreich— 
ungariſche Köchin für Reſtaurant; hoher 
Lohen; Sonntags frei. 117 N. Dear— 
born Str., oben, 2. Floor, zian 1wæ 








verlangt: Mãdchen für allgemeine 


Hansarbeit;z gute8 Heim und guter 
Lohn, 2036 Cleveland Ave., 2. Apt. 


Tianiiv& 





Berlangt: Fran für Neinmaden; 
$3.50 den Tan; Stunden 8 bis 4:30. 
Hotel Grasmere, 4621 Cheridan Nond. 

Tianim& 





Verlangt: Zuverläffige Fran für Kü— 
denarbeit; guter Lohn. 15 W. Divifion 
Straße. dimido 





„ Berlangt: Junges Mädchen zur Mithülfe bei 
Hausarbeit, drei in der Samilie, Chat, 5000 
Glenwood Ave. Tjaitw& 


Verlanat: Mädchen für allgemeine Hausars 
beit, drei Ermwachlene; autes Heim und guter 
Lohn; feine Wäfche. 1317 Lunt Ave, Xelevb. 
Rogers Park 6933. midofr 








Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit; tein Wafchen. 6419 Lalcewood Avenue, 
2. Floor, midofr 


Verlangt: Frau oder Mädchen für Küchenars 
beit, 715 North Ave, mido 








_ erlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine 
Hausarbeit; Tein Wafchen, gutes Heim und 
guter Lohn; Pridatbad; Ramilie von 2 Ers 
wacfenen und 2 Nindern. 636 Garb WRlace, 
2. Apt., nahe Broadway, Tel. Wellington 
4577. mido 





n% 


täddhen für allgemeine Hausar 
Yamilie. 5218 Midhigan Mpe,, 
mido 


PVerlangt: W 
beit; Tleine 
2. Floor, 





Verlanat: Haushälterin, lutheriſch, nur 4wei 
Adr.: A 314 Abendpoſt. 
Verlanat: Eine ältere Dame, die mehr auf 


ein gutcs Heim ficht al3 auf Lohn; Leine Kitts 
der. 2ldr.: A 912 Abendpoft. midoſa 





Verlangt: Erfahrene Waitreß Privatfamilie 


Zimmer 1815 Mallers Bldg 14no0bæ* 

Verlanat: Mädchen für Hausarbeit und ır 
der Bäderet mitzuhelfen. 3024 N. Californa 
Avenue. dimido 











Verlangt: Mädchen, für allgemeine Hausar— 
beit; ueine Familie, kleine Kinder. 
gen 1040 Belmont Avbe. 





Verlangt: Junges Mädchen oder Frau für 
leihte Sausarbeit; Ileine Familie, Notov, 
902 Addifon Er, bdalwe 





Stellung ſuchen Frauen u. Mädchen 
(Anzeinen unter diefer Rubrit 1c das Wort) 


o 


.. 


Sefuht: Deutfhe Frau fucht für jeden 
Montag und Dienstag und jeden Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag aute ftelige Wafh- 
pläte;s bat Neferenzen. Nngacbote zu richten 
in Deutfh nach 1657 N. Halited Str., Hin 
terhaus, 2. lat. 


Gefucht: Frau, in mittleren Jabren fucht 
Etelle al Haushälterin, 1521 Wellington Ave. 


Gefucht: Deutihes Mädchen münfht Haus« 
arbeit. 917 WWebiter Ave, 


Gefudt: Junge Wafchfrau fuht gute Wafc- 
lüte, 8 Stunden den Tag, 12 Uhr Lund. 723 
Beft 19, Etr., 1. Floor, Südſeite. mi—fa 


Gefudt: Deutfhe Frau wünfht Wal, und 
Neinmahhpläge, 5805 ©. Maribfield 
mibo 








Stellenvermittlungs-Büros 
(Anzeigen unter Liefer Nubril 14c die Ketle.) 


$ubr3 deutfh-ungar. Büro, Tägl. befte Stels 

len für Privathäufer, Hotel3 und Reſtaurants. 

540 Norid Uve, Telephon: Lincoln u * 
i6ap 


Seht nah der Bufh Agentur für allerlei 
Etcllen, 157 Weit Randolph Str. e 
- 2nd,fondidosmt 








Unterricht 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Zeile.) 


Enalifb für Deutfhel—Privatfhule, 





und abends, 72 Weit Walhin ton Str., 3. 310. 
12d;3modimidoframt 


nn nm nn u ——— — — 
Zu vermieten 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Zeile.) 





Zu bermieten: 2-Zimmer-Slat mit Ga3, $6. 
1912 Stemont Str, Zelephoniert an Eigentü- 
mer, Irving 8328, 





Zimmer und Board 
(Anzeigen unter biefer Aubril 14c die Zeile.) 


zung und Telephon, 1132 Altgeld Straße, 


— — 


ſtehender Frau, billig. 
Ave., Ecke Belmont, 3. loor, 


8* 


auch paſſend für, leichte 
billig, bei alleinſtehender 
Diviſion Str., 2. Flat. 


Haushaltung, 
Frau. 413 











Vermiete elegante Zimmer, 
Board; ſchönes Heim, Garage. 


auf 


— — — — 
— — —— 


Zu vermieten: Schönes Zimmer, Dampfhei— 
8ijalwæe 


Vermiete zwei aroße VParlorzimmer mit Koch— 





Zu vermieten: Möblierte Zimmer bet allein» 
3127 N, Central Barl 


an, 800,000 


Berjönlidyes. 


(Anzeigen unter diefer Mubrit ık die Beile.) 


— Deutiche, wir find Deutih — 
Shlieft Euh der größten. deutfhen Noge 
litglieder. Wir geben $250.00 





Gterbegeld, 7—10 Dollard Kranlengeld, freien 
Doltor für Yamilie; eigenes- Waifenhaus; set- 


| 


in Familie: alle Vequemlichleiten im lat. | fait neu. 1335 Eimdale Ave, ‚Bhone: Cum: 
midoft | 


auf der Nordfeite: befter Lohn, Zu erfragen: | Nüdhenofen, 4 Garland Heizofen, Eistifte Bu Bridgebäude vorne und 2:lat Framegebäude 


Nachzufra⸗ 
4ialiwX | 


Konvderfation, Grammatif, Korrefpondens; Tag | 


einrihtumg und Piano, nahe Lincoln Park, 
1914 Cedgwid Eir,, Topflat, 

Vermiete Zimmer mit Board, dampfgebeist, 
Witwe. 1671 Milwaulce Ave, 2. Sloor, 
hinten. dofr 

Vermiete freundliches Frontzimmer, Dampf—⸗ 
heizung, beſte Carverbindung. Gorle, 700 
Barry Ave., 3. Flalt. do vg ſon 


Zu vermieten: 2 Zimmer für beſſeren Herrn, 
ſehr 
Weſt 


Wunſch 
2340 Larrabee 


Str., nahe Fullerton Parlway. Clark Str. und 


Lincoln Ave. Cars. 





didoſon 


Noomer3 und Poarderd bei Tag oder Woche, 


1613 Zayton Er, 


180531mt&£ 








Zu mieten gefucht 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 


2 
MR 


mieten; Dampfheisung und heißes 
wünſcht. 
Str. vorgezogen. 


L., c.o. Bedrick, 3317 
Madiſon Etr. 


I 
av 


Deutiher Mufifer der NMaffifhen Schule fucht 
oder 3 Zimmer für leihte Hausbaltung zu 
alfer g% 
Bentrale Nadbarichait nahe Wadiion 


dofr 





Su mieten aeftht: Junger Mann fucht Zims 


mer, mit Srübitüf und Abendeſſen, Nord» 
feite. Curt Hans, 1709 N, Wells Str. dofri 





Frau mit 2jährigem, gut erzogenem Stinde 
fucht zwei unmöblierte Zimmer oder würde 


aucd Tleinere Wohnung mit einzelner Frau 
teilen; willens, quten Preis zu zahlen. Adr.: 
ı 2 330 Abendpoft, dofa 





Engineer, 30, fucht Zimmer und Koft, Nord» 


feite, Adr.: A 329 Abendpoft, 





Automobile n. f. w. 








(Anzeigen unter diejer Aubrit 14c die Beile.) 





Zu verlaufen: $325, wenn fofort genommten, 


5:Raffagier Overland Touring Car in befiem 
Suftande, war in guten Händen, nit biel ge— 
1739 Weſt 

8ja 1wæ 


braucht; Bar oder Abzahlungen. 
Madiſon Str. 





Zu verlaufen: Beachtet, nur $275, 1917 Ford 
Touring Car, neue Cord Tires durchweg, Spee— 


dometer, in gutem Zuſtand; Bar oder auf Zeit. 


1739 W. Madiſon Str. Tel. Seeley 910. 


Sjaiwf 








Herratsgeindje 


«Anzeigen unter dteler Aubril Sc das Vor 


aber feine Anzeige unter einem Dollar) 


Heiratsgeſuch: Deutſchamerilaner, Witwer, 40 
mit 2 Kindern (12 und 17 Jahre), mit eige⸗ 
nem Heim und guten Referenzen, fucht auf 


— — — 





genes Hoſpifal; Penſion für Witwen. Bei— 
lxäge 75 Cents monatlih für Männer und 
rauen. Schreibt 4.318 Abendpoſt. 





Dünne Leute 
Nehmt an Gewicht zu, leicht und natürlich; 
ohne Drogen. Einzelheiten frei. „Increaſe 
Your Weight Co,”, Box 521, Chicago, 44. 
idoſa 





Vollmachten, Ueberſetzungen, amtliche, Be— 
glaubigungen, Affidavits und Applilationen 
für Bürgerpapiere werden ausgeſertigt vom 
öffentlihen Notar der Abendpoft Cd,, John 
3iel, 225 W. Wafhington Er. *% 
een een 
— 7cyhlor Detective Service. 
2109 N. Elart Str., Phone Diverſey 6962. 





Unterfuhungen und „Shadow Work” durch 
erfahrene Leute. Häusliche Bälle beſorgt 
Freies zuverläſſiges Interview. SjantdRt 








Wen es angeht. Mes. Bordhart, Süpdfeite- 
Bitte geben Cie mir gef. Ihre Adrefle, habe 
Ihre Adreffe verloren. Habe etivas wichtiges 
mitzuteilen. Charles Baumann, früher es 
ftern Ave., jebt 2444 Eurrey Et. 


Schreiben Cie, 4.331 Abend- 





Techniler. 
poſt. 


Blüten-HSonig, 10 Pfund Kanne 
Lang. 1609 Zahton — —— — 
1454 Highland Ave., Ecke Greenview. 

— 2ian*æ 


. 83.50. 
oder 


Belanntmahung! Die Dewey MWindom Shade 
Mia. & GCleanina Eo,, 712 Derwwey Place, ift 
nach 2952 N. Halfted Etr., verzogen, Orders 
erbitten wir fohriftlid oder perjünlid, da nod 
ohne Telephon, 30d32w* 


Nur für Kenner: Jeden Dienstag friſche 
Gluͤn wurt 2477 *c. Clart SEtr. ind*&k 


— — — — rrtr— — — 


Möbel, Hausgeräte n. |. w. 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Zeile.) 














Küchenofen und Gasherd, 


Bu berfaufen: . 
SjalmwX 


727 Winthrop be, 


4 


nennen 
Bu verlaufen: Mittelgroßer Heizofen. 4819 
N. Et. Louid Ude, 











Bu verlaufen: Gebraudted großes Mel: 
fing: Bett mit Spring und zwei reinen Haar» 
Matragen, Gas:Nange, 9 bei 12 Rug, feiner 
Icderner Nubeftuhl, 851 Daldale Ave., eriter 
Floor. biantwæe 





Modernes Parlor-Set, practdolle | 


Billig! Parle be) J 
Pictrola und Necords; EhzimmerZutie, Chlafs | 
zimmermöbel, Nug$, Bibliotheltifd, Lampen, 


five 4806, 4jaliwK | 
Verlaufe billig, Küchenoſen, Singer Ma— 
ſchine, Frauenmäntel (Größe 40). Hellmig, 
1743 N. Hermitage Avenue, mido 





Zu verlauſen: Billig; Gasofen, 1 Garland 


Nogers Park b460. 
midofr 


Hall Tree, Xel.: 





gu berfaufen: Dal Barlor-Suite, 
Leder, ebenfalls Rugs und Phonograpd. 3 
Mobamf Etr., 2. lat, 30dezimtE 


echtes 
1928 | 





Alle meine hochfeinen Möbel 
barıınter 1 Mahagoni Piano 
Vietrola mit Ntecor?s, billig, 
genommen, 3229 Weit Jadlon 


Bu berfaufen: 
bon 6 Bimmer, 
mit Noll, und 
wenn fofort 





Blvd, Tel.: Kedzie 6893, "erlaufe einzeln. 
18051 mt 
Zu berlaufen: Neuer Heizofen, Kod» und 


Gasofen, Betten, fpottbillig. 1625 LarrabeeZtr. | 
17d31mt&* 





Sänbler 


——Yuıltion3 =» Berlauf.— 

Freitag, 9 Jan, 1 Uhr nadın. 
in 2525 Cheffield Ave. Wir verlaufen für} 
| gahlungen 4 Ban Ladungen feine Epeifezims | 





mer-Tifde und Ctühle, Kıhauller, Pianos,“ 
Rugs, WBarlor- und Bettzimmer =» Möbeln, 
Cprehmaidinen, China Kabinet, Springs, 
Matragen, Davenport, Bibliothel-Tifhe, Ch- 
aeichirr, Birher, Draperien, Küchen⸗Utenſi— 
Iten, geichliffenes Glas, Delgemälde, Silber» 
waren, etc., etc 


Rceebie’s Auktions Gefdhäft, 
Iofepyb Straußer, Aultionär, 

Privatverfäufe jeden Tag. Dffen Mittwoch 

und Camsiag Abends. do 








J „Storage“ geblieben 
Beite Offerte TYauft praditvalles echtes Leder 
Barlor:Set, nur 30 Tage benußt, wert $175. 

Auch Vhonographen. Freie Ablieferung, 

Liberty Bonds in abtung genommen, 
— LVeftern Jurniture Storage— 

28310 W. Harriſon Str., Chicago, SI. 
Offen dv. 8 morg. bi$ 9 abd3, Conntags 10—4. 
2Tdezialondo,imt 








Sehr unfer Lager von neuen und gebraudten 
Möbeln. Spart Geld in Werner Bro3. Zurniture 
Shop, 2261 Lincoln Ude. Tel. Lincoln 1377. 

2bma*k 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 


Werwillhelfen? 
Bitte Herzlich wohltätig gejinnte 
Perſon, 
Talking Maſchine und Records 
für die Muſitbude der „Chicago Meſſe“ 








deutſcher Kinder und Frauen. Minna 
Schmidt, Vorſitzende des Frauenaus— 
ſchuſſes, 920 N. Clark Str. Telephon 
Superior 7578. 

midofafon 





Ertra, Bargatin! $200 Topvel-Epring 
Phonograph, ſpielt alle Records, verlauſt für 


$60 mit Necords und Diamantnadel; auh Müs! c 


bei neueiten Etil3 für 5 Zimmer, zufammen od, 
einzeln; berfauft für irgend cine bernünftige | 
Dfierte, Berfäumt diefe Targains nicht, 
Refidenz, 1922 Eid Kedzie Abe, 











26d31mtX 
Tame verichleudert feines neucd3 8800 
Cpicler Piano; Liberty Bond3 zum bollen 


Wert angenommen, 1927 Humboldt Boulevard, 
nahe Armitage Abe, mibdofria 


Concert Floor Cabinet Phonogravh mit 50 
nebrauchten Records, $uv, 254% Indiana Vbe, 
Nus abend3 anzufchen, 4iaiw& 


$ür $65 berfaufe $300 Eize Cabinet Phono 
graph mit fhönen Records, automatiiher Etops 

per, 143 No, Wabafh Ave, HKoom 404. 
aja1wæ 


Billig: Prachtvolle Victrola und Record, nur 
3 Monate gebraucht. 1335 Elmdale Avenue. 
Tel. Sunnyſide 4806. 4j41wæ 


85110 kaufen gebrauchtes Chickering Upright 
Piano, gute 





inv*E 





Rechtsanwälte 
(Anzeigen unter diefer Aubril 14c die Zeile.) 


Dethlef C. Hanfen, deutiher Rechtsanwalt. 
Praftiziert in allen Geridten; Patentanwalt; 
europäifche Verbindungen, 30 N. La Ealle Etr,, 
Zimmer 1107—1114, Zelephon Frantlin 1178, 

11d3*2* 


Rechtsanwalt. 
127 N Dear-⸗ 





Fred. Plotte, deutſcher 
PBraftistert an allen Gerichten. 
born Str., Zimmer 920 bſpfes 


Louis J. Gottlieb, Deutſch-ungariſcher 
Abvolat, erleilt Rat, frei. 1572 N. Halfted Sir. 
offen täglich bis 8 Uhr abends: Mittwochs bis 
Uhr nahm.;, Sonntags von 10 bis 12 Uhr. 
Bhone: PDiverfey 3134. Bip*E£ 


Vollmachten, Ueberſetzungen, amtliche Bes 
glaubigungen, Afſidavits und Applilationen 
für Bürgerpapiere werden ausgefertigt vom 
öffentlihen Notar der Abendpoft Eo,, John 
Ziel, 225 W. Wafhington Eir, *% 


RichardA.Koch 25 N. Dearborn Str.,T. 
Flur, bekannter deutſcher Advolat und Notar. 
Abends: 1572 N Halited Str. Ede North Ave. 

1801*% 


Dr Hugo Radau, deutihröfterreichiicd- 
ungar. NRedt3anwalt und öffentlier Notar 
Alle Gerihtsfagen. 651 Welt North Avenue. 

30d3* * 











Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Seile.) 


Yu verlaufen: Neue SingerNahmaſchinen zu 
Yabrifpreiten: mwenta gebraudte $5 aufwärts, 
naranttert; aud Reparaturen. Sooper, 335 
Nortd Ave Tel Diverliey 2799 22ja*E 








Tienteile und Reparatur 
(Anzeigen unter diefer ARubrit 14c bie geile.) 





Dfenteile und Waflerfronts für alle Oefen 
Defen nidelplattiert Margolis. 697 Wilmaufee 
Avenue. .r 


Leichenbeftatten 


(Anzeigen unter diefer Rubrik I4c die Zeile.) 


diefem Wege eine Lebensgefährtin smeds Heis- 


rat; muß eine ushälterin fein; bitte 
—E im — Mr: © 320" —* 


* 


Ave. 
nennen —— 
Zu verlaufen: Modernes zweiſtöckiges Brich— 


Zimmer. 


| Ehe Ihr Rordfeite Grundeigentum fauft, vers 


} und dafür bezahlt, in dem fehönen Städtchen 
zu fchenien, zwed3 Linderung der Not | Des Rlaines, feine Transportation mit der 





I 


Zuftand, Groß, 5081 Broadiwan, | 


can Bio * Rand Sol Ei Ai "seriia nas niert 










" Grundeigentum und Hänfer 


zu verkaufen 
Anzeigen unter dıejer Rubrit 14c Die . 


Norbieite 


Milwauliece Abe, 
Pauitellen, alle Berbefferungen 
eingelegt und bezahlt, billiger als 
Sarmlandpreife, Vargain jür fo» 
fortigen Verlauf; Teichte Abzahlung. 
Wın. Belosty Co, 
1905 Belmont Ave, Lalevieiv mi 









nenne 
Zu verlaufen: Ein Snap! 2-%lat 
Brichaus, $4850;5 $1000 Anzah⸗ 
lung, $25 monatlich. BZelo3ly, 1905 

VBelmont Ave, KLalcbiew 8027. 
Siait 


Hübfhes Cottage» Heim; Attic 
und Yafement, au in Flat umges 
wandelt, das beim Vezahlen des 
Heims mityilft. Preis $4450; $500 
Anzahlung, $25 monatlich. 

Wm. Zelosty Co. 
3261 N Elari St. Graceland 3260. 
3iaim2 
— — — — —— — — — —— 

Muß verlaufen: 2-Flat, 6 und 6 Zimmer, 
eleltr. Licht, ganz mödern, gute Transporta⸗ 
tion; Preis 30260; 81000 Var, Reſt wie Miete. 











6-Zimmer Cottage, Zimmer alle auf einem 
Sloor, Furnacebeizung, eleltr, Licht, Yramıe 
auf Brid; ‘Preis $3850; $850 Bar, $20 monali, 


teues 4-Apartment:Gebäude auf Ed » Lot, 
ivei 5» und zwei 4-Zimmerflat3, feparate Heiz» 
anlagen, fein Janiter nötig, in reitriltierter 4 
Gegend; Tann auf leichte Anzahlungen gelauit 
werden, 


. € abrabamfon, 
1909 Srbing Barf Blvd, Wellington 126. 
ja7*x 
Bargain; Modernes 2-Flat Brick, 6 und 6 
Zimmer, Oſenheizung, gute Fahrgelegenheit, 


Miete $6000 Fährlih, zum fofortigen Berlauf 


$5650, Anzahlung und Ubzablungen. Geo. 
Shummeber, 17 NR. La Calle Eir, Srantlir 
3085. dofe 





Muß fofort verlaufen, gehe weg: Modernes 
6:Flat Gebäude auf arober Lot, Leine Hhpos 
thef, 1 Vlod don Wilfon Ave, und Broadway, 
Adr.: 2 984 Abendpoft, 





Zu verfaufen: Vom Cigentümer, zmweiftödiges 
4 Zimmer SHolsgebäude auf SKonfret Fundas 


ment, Iile Badezimmer; Miete 840. $1000 
Bar, Reſt zu leichten Bedingungen, zreis 
$3800. 1821 School Str. 

Zu verlaufen: Modernes zweiſtöckiges Flat— 


gebäude, 5 und 6 Zimmer Wohnungen, 3445 
N. Maribfield Ade., nahe Roscoe Str., geles 
oen. Preis $6300. XIhorpe, 2358 Lincolir 

do frifaſon 


gebäude, Heißwaſſer-Heizung, mit möbliertem 
Preis 86500, 2238 Larrabee Etr., 
Thorpe, 2358 


nahe Fullerton Ave. gelegen. 
dofriſaſon 


Lincoln Ave. 


neigen —— 

Muß 1702 Fullerton Ave. ſchnell verlaufen. 
Macht Offerte. Jacobſen, 1628 N. Halſted 
Str. Tel.: Lincoln 708. di—fa 


3u verlaufen: Alley-Lot, 25x 108, mit 3-Flat 












hinten; Luft und vicht von drei Geiten; fann 
auch Für Fabrifzivede verwendet werden Bil⸗ 
fig wegen Todeäfall. 1160 Zownfend Etraße 
nahe Divifton. 22ap* 





























tauft od. taufcht, feht A. Torpe, 820 





Nordweitieite 


Zu berlaufen: Bargain, mobernes 3ftöd, 
Bridhaus, 4—5—6 Zimmer; eleltr, Licht; 
Dfendheizung; Lot 30xXı25; Belmont, nahe 
California lpve.,; Preis $6500; günftige Bes 





dingungen, oder meinen Beliganteil, $3600, 

billig für bar. Eigentümer: Meisner, 225 
Wisconfin Etr. "Phone: Lincoln 3997. 

Tianim& 

Zu verlaufen: 3-Flat Bridgebäude, nabe 


Montrofe und Kedzie, 4 Zimmer jedes, Fu 
nace und Dfenbeisung. Preis $7800. ©. Det 
4220 Xincoln Ave, dimig 


Südſeite 

Bu bverfaufen: Fünf Lotten, 2»:Zimmer-Haus 
und Ställe, guter Boden, paffend für Hühners 
oder Gemüfefarın, 32 Pfirfihbäume, die dieſes 
Sahr tragen werden, nabe State und 95. Str. 
Garlinie, Draeger, 9017 Exrdange Abe. Tel. 
Eouth Chicago 6958. dofrſa 


Südweſtſeite 
850 Anzahlung, Reſt 510 monatltlich, kaufen 
prachtvolle i, und Acker Hhnerfarmen 
neue Gebäude, Tec Fabıgel 155 R. Ela 
Str. Rooın 1620. Bag* 


Auftin und Oak Knrk 


Bu berfaufen: Gebr bil noderne® 8-Bims 
merHausd, große Lot, ber Etraße int Auftin, 
nahe neuem Barl, gute Transportation, Adr.: 
& 978 Abendpoft. { 





* 








Vorſtãdie 


— Grotzzer Bargaln, — 
120 bei 170 Fuß, mit Stadtwaſſer und Ze—⸗ 
ment:Seitenwegen und dafür bezahlt, 35 Mis 
nuten bon der Loop an der Northiweilerns« 
Eiſenbahn, 54 Züge täalih und in einer deut- 
Then Nahbarfhaft. Preis $970, Bedingungen 
$150 Anzahlung und Reit $10 monatlid. Lies 
fere Geld zum Bauen, Adr.: U. 910 Abend« 
poit. Sjanimz 








— 6 


tadt» Farm — 
120 Bet 265 Zub, mit Stadtwalfer eingeleat 


Northiveftern:Eifenbahn, 54 Züge tägli, mos 
natlider Yahrpreis $7.32. Preis $1100. Bes 
dingungen: $175 Anzahlung, Reit $10 per 
Monat. Nabe Schulen, Läden, Kirchen und in 


einer  deutihen Nahbarigaft. 9. Walting, 
156 W. Waſhington Str. Teleppon Main 
2043, 6jan 1we 





Musß ſoſort verlaufen: Einen ganzen Block 
im Herzen bon Maymood, reif für irgend eine 
Eorte Gebäude, alle VBerbefjerungen darin, ein 
Blod don Straßenbahn, 115 Vlod don Aurora 
& Elgin Depot, Eigentümer bverfauft diefen 
feinen Blod für die Ktoften der Berbefferungen, 
da er die Stadt verläßt. Adr.: L 983 Abdpoft, 


Farmländereien 





Jetzt iſt die Zeit, nach dem Süden zu gehen 
und zugleid Land zu laufen, das jeht noch zu 
| mäßigen Preiſen zu haben iſt. Ich habe 20 
Ader, verbeifert, mit oder ohne Stod, fehr bils 
| lig; 10 Uder, $1000; 40 Ader Colony Land, 
| ein Geld notwendig; 80 Ader, gut berbeffert, 
$3500; aud) große Quantität Land bon 10 bi 
100 Mder, Ercurfion am 1. und 15. jedes 
| Monai3, Um Näheres wende man fi an 


Herdrid, 
be. Xel. Euperior 2985, 


11d3,dofondiimf 


Bu berfaufen: Gute 40 Ader Frucht und 
| Getreidefarm, 6sZimmer:Haus fomwie anderg 
| Gebäude, jerner tragende rote und fhwarz 
‚ Dimbeeren, Erdbeeren und XTraubenanlag 
Aepfel- Birnen-, Kirſchen- und Pfirſichbäu 
liegt im berühmten Michigan Fruchtgüp 
CıHreibt an Eigentümer John Nimk, 7 
Dals, Midigan, Noute 2. \ 





9. 
u 


i F. 
348 W. Chicago 





Zu verlaufen: 160 Acker Land in South 
fota, nabe Faith, billig für Bar, 4309 U 
worth Abe. Frank Koller, 6ja 








Kleider 
(Anzeigen unter Diefer Rubrıl 14c bie 
















Spezinlverfauf van 500 Anzigen 
Ncberziehern für Männer und jr 
Männer; bar oder auf Kredit. $18 
$24.50, $34.50. Unfer fpezieller 
ditplan wird Diejenigen befriedig 
welche auf Abzahlungen zu kaufen w 
fchen, weil er frei von allen Ccherer 
ist. Wenn Ihr Kleider nötig habt 
furz an Geld feid, gehet zu 

Symank& Co, 
215 N. Clark, nahe Late * 


Männerkleider-Bargams 
Ehrliche Behandlung Zufriedenheif garan 
Nicht abgeholte, nach Maß gemachte Ang 
und Ueberzieher für Männer und junge Lg 
neueſte Fafſſons und lonſervatwe Moden, 
6i3 $45. — Fertig gemadte Anzüge u. Ug 
steber fir Männer und tunge Leute, $15 
28.50 — Männerhofen $3 und aufmwärt 
Rnabenanzüge. $5 und aufwärts 
Euren Ueberzteber ıc$t, ehe die hoben Wi 
preife eintreien — Wir Führen ferner ein 
ftändige3 Yager von leicht gebraudten Anaül 
und lleberziehern, $8.50 und aufwärts 
Full Dreb, Tuzedo, Frad-Ansüge ufw., 
und aufwärts. — Offen jeden abend bi3 9 
Sonntags bi3 6 abends, Samätag bi3 10 ab 
® Gordon. 
Etabliert 1902. 1415 ©. —— 


hl 
















$100 Eeiden Plufb Eoat großer Bel 
$55; MWeberzieber $4; Cuit, 38, 
PBrairie Ave. 3. Flat, 








Gefunden und Verloren 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die 8 


Beriaun: —* art auf ben 

men elite; Oo u wenn rei 

an john Gutb, 3020 Ailpairit Abe) 
220% 





UnionStock Yards 


u 


Pkg. and Prov.Co. 


Kauft in unierm großen Faden, wenn Ihr arohe Bargains haben 


wollt. — Scht unfern neuen M 
Ihr braucht ni 


anager. Kommt frühzeitig. 
cht zu warten. 


310 Süd Halited Str., nahe Harriion Str. 


Speziell —Leaf Lard —10 2460 | 
Pd. an jed.Kunden’; Bid. 2 
Sınterviertel Beal, Pfund .. .2015cC 
VBorderbiertel Beal, Pfund ...16%gc 
Veal Eiew, Prund..........12!2cı 
⸗ IL ⸗ 
Veal Chops, Pfund 19260 
Hinterviertel Lamm, Pfd. 151gc! 
Vorderviertel Lanım, Pfd. ...1214c 1 
Yanım Chops, Pfund 16%) 
Lamm Steiw, Pfund 1ilsc 
Native Bot Roaſt, Pfund 14%ec 
Native Nib Noait, Piund .. .161zc 
Beef to Doil, Pfund 1218 


ol 
237 


Geichäftsgelenenheiten 


(Unzelgen unter diefer Rubrik 14c die Berle.) 
Eine feltene Gelenenbeit! 
Sn einer feinen aufhlühenden Stadt des Mit: 
telweitens iit eine tleine, moderne Aöurftfabrif 
zu dem Epottpreis bon $9000 bar zu berlaus 
fen, €3 find zur Beit fünf Wurftmader, ein 
Chinfenmader und ein Etoretender befhäfs 
tigt. Cämtlihe Mafchinen, Cutter, Enterprife 
Luftfüller, Eismajhine jowie drei falt gaıa 
neue AblieferungsMırtomobile, Miles in bes 
item Zuftande. Das Gefnäft, befieht feit ſechs 
Sabren und Janır mit Leichtigfeit auf wenig— 
ſtens 15 Wurſtmacher gebracht „werden, wein 
dasfelbe don einem Unternehmer mit Intereffe 
geführt wird. Cchr paffend für zwei tatiräf- | 
tige, tüchtige deutfche Sleifcher. Vertaufsgrund: | 

*amilienangeleaenheit. Keine Agenten, 


| 
Ä | 


fon» | 
dern nur wirflide Käufer wollen antivortent | 
unter Upr.: N 0904 Abendvoft. 4,6,8,11ja 


Berlaufe Wurftfabrif, Hit mein Eigentum, 
im Mittelpunft der Weltftadt Chicago, zwwis | 
ihen Car:Linien, betreibe dasfelbe feit 4 Sab: | 
ren, babe $15,000 reinen Profit gemacht und 
bürgerlihd gelebt, verlaufe c5 mit füntligen 
Mafinen, Raub: und Eishaud, Autotrud | 
(wert 83500) für den Cpottpreis von $2200. 
s1500 bar und $700 in Teilzablungen. Käufer | 
wird nad Anfauf eingearbeitet. Guter Vers | 
faufsgrund, überzeugen Cie fi. Anaufragen | 
radntittans bet Strobauer, 2118 Lincoln Ape., 
Chicago, II. Agenten berbeten. didofon 


Su verkaufen: Gut gehende Bäderct 
wegen Uneinigleit der Teilhaber. Te: 
Iephoniert Diverien 5947. 


Zu berfaufen: Gut zablender Delikatefien, 
Grocery Store, Wohnräume dabei. Unterfucht, 
Telepbon Stewart 4964. falodido 


Su laufen acfut: 
dery⸗Laden, Nordſeite. 
roſt. 


Delitkateſſen- oder Gro— 
Adr.: L. 913 Ubend» 

didoſon 

Großes Etnfommen! Wegen Krankheit zu 
serfaufen: Mufbroom: und Hühner-Karım, fer: 
ig zum Mufhroom-Pflüden, 100 Hühner und 
Sänfe, 1600 Quadratfuß » Mufhroom»Bett, 
Sübnerbans für 400 Hübner, großer Garten, 
neues Haus mit 4 Zimmern, in beftem &u> 
ftande. Wdr.: X, 914 Abendpoit. didoſa 


3u berfaufen: Grocerh ınd Marlet, Norb:- 
feite, Dicht befiedelte Nadbarihaft, Gefchäit 
über $660 die Mode, Preis $2200, Par oder 

!bzablung. 2rennan, 105 N. Clark Etr, 
nıibo 


Zu berinieten zum 15. Danuar: Altbefamite 
ter Wutcherfbop, 1419 Eedawid ECtr.; dicht be 
wohnt; Duaganyp zu zwei Etraben, ebenfalls 
ein moderner Gdftore nördlih,. Zu erfragen: 
385! N. Weftern Ave. mido 


Roominghaus Abreife balber billig zu | 
Taufen; $160; billige Miete, Xincoln Ave. | 
Adr,: UM 312 Abendpoit. mido 


au Faufen* nid 
u 1 


u 
iDo 


Eude aute-Store-Büdere‘ 
inter 5600 Bocweneinnahr 
Abendpoſt 
Su Taufen geluht: Yarbiergeid 
nung; Preisangabe, Adr.e: A 


ift mit Mob: | 
315 Nbendporr. I 
mido] 

Print Varlor, | 
Kun, zu mies) 
A 316 Abend⸗ 
ide | 


mi 
In 


Suche paffende Lane, Co 
berbunden mit Delifateffen un 
ten oder füuflih zu eriverben, 
poit, 
nenn 

Su berfaufen: Etore und Delifateffen, vier | 
Kohnzimmer hinterm Etore. Nahanfraaen im 
Store, 2018.N. Halfte Eir, midoft | 

Su laufen gelucht: 2: oder 3:Ztühle Barbirr: 
geſchäft. Adr: U 324 Abendpoft. —| 

Kauft ein NRoominghaus; ehrlihe Behandlung 
aarantiert; 6 bi3 100 Zimmer; Profit bis $500 | 


tonatiich; billige Breife. Teilzahlung. Edrict ı? 


gange, 704 Nord Tearborit Girake. 


I 
u 16dezimk 


— — — — fer um 14 Cent höher. Der Markt |. 


Befdüftsteilhaber 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c bie Seile.) 


Eube mih mit Napılal an einem guien 
Geſchaͤfte altib au beteiligen oder läuſlich zu 
werben. A 3109 Abendpoſt. mido 
——— — — — — — —— 
——— — e— — ñ —ñ —— 
Kaufs- und Verkanfeaugebote 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die geile.) 


— u 
Zu verlaufen: Roter und weiber Trauben⸗ 
*aft au haben für $3.00 per Gallone in irgend 
einer Quantität. Gemagt don dei beiten auss 
"geluchten Gal. Trauben. Uud find —6 
ben zu baben und tönnen gegenſtleine Entſchä⸗ 
diguñg mit Venübung meinert reffe in meinem 
vchal ausgepreßt werden, Um die rihtige Ge⸗ 
Fundheit zu erhalten, foll man mad Ainfiht 
eined Ddeuimhen Arzies Traubenſaft trinten 
83.50 per Gallone abgeliefert nah irgend 
dnem Zeil der Stadt: in meinem Gelhätis 
plat $3.00 per Gallonc. 3. 9. Herdrich, Fa⸗ 
Lrifant, 348 W. Chicago Ave. Telephon; Cus 
deriot 20058. In Chicago feit Mai 1369, 
130ea,didofoim | 
Cafes, 2 Eonputina 
Zir. dirin 


genen 
Zu verfaufen: 2 Show 
Scales. 28 N. Curtis 
— — 

FabrilBrennholz. 


Lincoln 


verlaufen: Hartes 
Sheffield Ave. 


Zu 
1961 all, 


Lılmr 
— — — — — — —— 
(Geld auf Möbel, Saläre u. ſ. w. 
(zeigen unter biefer Nubrit 14c die Zeile.) 
nn 
utuol Securitb Go, 
* icht inlorp.) 
140 M. Dearborn Straße. Zimmer COß. 
Beld auf Möbel) und Löhne au gelcki Raten. 
50 für einen Wionat koften Eu $1.70 
g 75 für einen Monat loften Eu $2.63 
$100 für einen Monat !often Cub $3.50 
nter Staatsauffigt. — Televb. u 
a*i 


Hunde, Vögel u. ſ. w. 


Seifert Hähne und Weibchen. 
ne Sorien Kältae. Made stäfige auf Veitel- 
ung, je nah Größe. 1649 Mohawl Etr, 
ne nn nn nn nn 
Su berlaufen: 100 Stiid Kanarienvögel mit 
Räfigen; auch einzelmveile. Stamm Seifert 
Sollerd. 1916 DOcharw Etr., 2. Slat. 


Bu verlaufen: 


— — — — —7—— — 
Giant Rabbits zu verlaufen, Vargain, 1014 

Sedgwid Str., Topflat. 

e ————— 


Billard und Pocket Tiſche 


(Anzeigen unter dieler Nubril 14c die Beile,) 
—— — — 


Neue und gebrauchte Blllard und Vocket⸗ 
—— alle Sorien;: leichte Abgzahlungen. Ver⸗ 
mieten und aichen tele von Kaufpreis ab 

She Brunswid-Balle Gollender Co., 
23 S Wabalh Ude. 2001*% 
— — — — — 
———— — —— — — 
Aerztliches. 
(Anzelger unter biefer Nubrif 14c die Beile,) 
— — — — 


Dr. Haſenclever, erſabhrener deutſcher Arzt u 
E De oh für‘ Srauenfrantbetten, 3006 Weit 
dadifon Etr. Wat frei. Et. 9—5. 11d3*&£ 


nn 
med, 9. E. Reichardt. — Leſen Eie 
ie Anzeige in der Eonntagpoft. 22d4* 


Medizinisches 
Hingeigen unter diefer Rubrit 14c die Beile.) 
ömud, Nieren und Leber 


grfältungen ufw. nehmt die Gchiv 
u 


ı 9 


Nound Steal, Eirloin Steal, 

fund zu Pilze 
Pork Rodait, Pfund ........ 201zc 
Pork Loin, Pfund 24 2660 
Fort Chops, Pfund 26360 
Friſche Schweinsköpfe, Pfd...122660 

eſter geſalzener Speck, Pfd. 24386 
Spez. Verkauf an Nr. 1 Sugar 

Cured Speck, 5 bis 7 Pfuͤnd 

im Durchſchnitt, Pfund . ...37200 
3% 
39 


rn 


Kranffurter Wurjt, 2 Pd. für.. 
Bratwurit, 2 Pfund 

California Schinken, Bhund .. 
Deutihe Salamimwurit, Pd... 


o Kabatt am Bollar, wenn Ihr diefe Anzeige bringt 


Frinanzıelles. 


(Anzeigen unter dicfer Mubrif 14c die Beile,) 
an tn 


SHhpotbelen zu verlaufen, —— 
Erfte Hppotbrfen, zabibar in Gold, $1000 
bis $1200,_ 51400, $1500, $2000, zu 6 Bro3. 
Doppelte Sicherheit, Chicago Xitle & Zruit 
GCo., Garantie, 
HSeafileld & Fifber, 
3198 Milwaufee Abe, Ede Belmont Ude. 
18dez, Imtæ 


I Sammann Mortgage & Bond 


Organization 
922—1024 %, Chicago Ave. 
berfauft fihere Hppoibefen und Bonds 
mit garantierten Wefigtiteln. 
Darlehen auf ante Eicperheit, — Abends of— 
fen b, 9 Über, Dienstag, Donnerätag, Camstag. 
12nov,3mt£ 


ruft Eo., 
Alhland und Mlilmaufee Une, 
erleidt Geld auf Grundeigentum unb zum 
Bauen zum yiebrigiten Zinsfuß, 
HSilfsauellen über $3,000,000. 
Offen Eamstag abend3 bis 9 lihr. 
fondimifa 


Home Banft & 


a 


ei ee SE 
| —6% erite Hupotbefen — $500 bis $5000.— 


WillJ. Bell, 
60 W. Walhington Sir. Tel. Central 25760. 
22 Jabrte in dieſer Adreſſe. 
. 240f3mt& 


Geld zu derieiben auf Grundeigentum, ohne 
Kommillion oder Prämien, Liberty Mitnal 
Yuilding and Koan Affociation, 1628 N. Hals 
ſted Str. Tel.: Lincoln 708, di ⸗ſa 


Dorlehen auf zweite Hypotheten | 
auf Ehicanu Grundeigentun; leihte Zahlungen, 
billige Raten, — red Blotle, 

127 %. Deurborn Eir, Zel: Gentrai 2642 
2208,3mt& 


Ru berfauten: Erite Hhpoibefen au 6 Bros. ; 
aur bebauics Cbicano Grundeigemium dırı 
Eummen don $500 bi3 $3000, 

»idhard I. Kod, 25 N, Tcarborn Etr., 7. 
“bends: 1572 M. © 


N Sl, 
ailted Eir, Gde Ylorid ep. | 
16ſepeæ* 

Darlehen auf verbeſſertes Grundeigentum; 
Baudarleden eine Cyezialität. Sofortige Wer 
dienung. 9. DO. Stone & Co. 111 Welt | 
Wafbington Str. Tel. Main 1805. nz 


i 


Fachmänniſche Arbeiten 
(Anzeigen unter biefer Nubrit 14c die Beile.) 
3 Dadıtede repartert, garanitert, $6; Auto 
Zrud Dienit nad allen Zeilen Ebicagod; eta« 


bliert 32 Sabre. 3. 3. Dunne Roofing Co.. 
3413 DOgden pe. “Zelephon: NRodiwell 329. 
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Borfennotierungen. 


— 
Chicago, den 8. Januar 1920. 


Nadıftehend die Notierungen an ber 


| Getreidebörie, vom Beginn der Börfen- 


jtunden bi um 11 Uhr vormitta,s: 

_ Mai 11 vorm, Eihlub genern 

SANUAT zononnsennnnn.. 21.11 3914 

Hat 2... o. 1.3072 
dafer— 

Mai 


$1.39%% 
1.30% 
J 
84 | 
i 38.10 | 
Sqmuala — 


vu 


Mal >32. 


Nippen— 
00—— 20.30 
Nachjtchend zie yeutigen Notierungen | 
ın der VBetrridrbörie: | 
Wiais Hafer Eyed Ehmalz Nippen 


.81 4034 
1,3634 


.... 


24.70 


Sa ee ‘ 
Ya 


54% 38.20 24.95 20.47] 


Ihloß um 1, bis 11%, Ha=| 


MÜLL „u... 


Mais 


war im allgemeinen feft. Der Man- 


gel an Eifenbahnwagaons wird im⸗ ö 
mer empfindlicher, und wie es fcheint, | 


it in den nädjten vierzehn Tagen 
nicht auf Abhilfe zu rechnei. Einige 
Sorten Barmais waren um 1 bis 3 
Cents höher. Hafer ift feit; etwa 


geitern abend verkauft. 
goer Makler verhalten fic) dem Stei- | 


gen von Mais und Hafer gegenüber 
ziemlich Tonfervativ; ein ganz von | W 


den Bullen beherrfchter Markt it ib- 
nen, jo früh im Jahr, nicht ganz ge= 
nehm. 


Guropaiidıe Werhielraten. 


Nadı dem Bericht ver Merdants Loan and 
Truit Go., 112 2, Adams Etr,, ftelten fidy die | 
Europäiiden Wecjelroten für Beträge von 
325,000 oder mehr (hür fleincre Beträge find 
Ile entiprechend höher) im Vertehr der Banten 
unier einander heute wie folgt: 
London— Dünemarl— 

Cable5 .... Cheds 18,85 

Cheds au. Norwegen— 
Paris— — } 

Cables. Edwe 

BREEB ann © 
Spanien— 

CHcedS ...... 19.15 


am 


3.18 


3.47 


. 10.24 
„ECHedS ...... 
Holland— 


———— 


Wert der Freiheitsbonds. 


Ra Geboten, Berlangt. 
328proz... .... 29.98 100.00 
1., 4:pco3. 93.30 03.38 
= ASPTOE. ononnnnnoerseneee. 92.10 92,20 
— 23.00 
2., 44:pro3. 92.58 
— 

nn UOTE TUE 
1.-2., 444p008, .... 
Eiegesanleibe, 434:pr03...... 

0, SUPIOE .... 


4. 
ee "7° 
Produktenbörfe. 
Butter und nod mehr find Cier 
gewidhen, Ictere um 2 Gent da3 
Zugend, Dagegen find Hühner und 
Kartoffeln geſtiegen. Der Zentner 
Kartoffeln iſt heute mit 84.50 auf 
der Engroßlifte notiert, dabei ift 
die Nachfrage Icbhaft. Mehl ift wie. 
der geitiegen. 
Die folgenden Preife gelten für den 


Sroßbandel. Beim Cinfaut Hleinerer 
Otantitäten find bie Breife etwa höher. 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


Molierungen von Wahne & Low, 1850 Weſt 
South Water Strahe.) 
„Creamery“, extra, das Pfund 0.63 
„Kirits”, das Piund 0.61 
‚Sccond3", dad Piund....ee.. 0.52 —0.54 
adware, da3 Plund.suernor 0.45 0.46 
„Lables“, das Pfund. ....... 0,50 —0.51 


Eier. 


pre & Row, 
F Straße.) 


Motierun 
„Extras”, 


b 159 Meit 


0.69 


e. 


Er 


i 


eine halbe Million Bufhel wurde fpät | # 
Die Chica: |$ 


Gemifhdte Waren, Aiften eins 


gef&loifen, das Buhenbd... 


0.88 
(Eier f 


. 0. —0.68 
ur Grocerd ungefähr 3c Höher.) 
Käſe. 


(Motierungen von der Kaſebbrſe. 
Chedbdars“, das Pfund .. 
Rahmtäſe, Twins“, das Pid. 
„Daiſies“, das Pfund........ 
Long Sorus“, dus Pfund... 
„Young America”, Bas Pfund 
—— 
Schweizer, rund, das Pfund.. 
do. (VBloch), das Plund..... 
Limburger, 2: Piund»Etüde.... 
do, Pfund⸗Etude ....... 


—E 0,35 
Geflügel und Fleijd. 
Geflügel (lebend.) 


(Motierungen bon Schlen & Murmann, 226 
i oft South Water Etraße.) » 
(Die Breife gelten nur für fünf aitenfiften 
oder wicht, einzelne Kattenfüiten 13—L 
Gent das PBiund höher.) 
Hübner, fhiwere, 4_Bid., Bid, 
do,, allgemeiner Durchſchnitt 
do., Tleine, das Pfund 
Hühn?, das Pfund 
„Springs“, das Plund 
Truibübner, das Plund 
Wänfe, das Pfund........... 0 
Enten, das Pfund........... 
Indian Runner Enten. Pfund 
Perlhühner, da3 Dupenb..... 
Alte Tauben, lebend, Dußend. 
„Sauabs”, tebend, Dukend.... 2,50 
bo.. augerihtet, Bußend.... 250 —3.00 
Kleine magere, weniger. 
(Zur Notiz tür Geflügelfender! — Nur gute 
fleiſcige Tiere find hier verkäuflich.) 
Geflüge! (z4ugerichtet). 
Truthühner. das Pfund 0.50 
buanfe, das Pfund........... 0.28 
Enten, da3 PMund.......... 0.34 
Hübner, über 4 Niund, Bid.. 0.32 
do,, fleinere, daS Rfund.... 0.26 
Hafen Das Dußend.cncuee 


Kälber tneichlachtet.) 
(Hotierungen don Jepfen & Murmann, 226 
Tech Couth Water Gtraße.) 
50— 60 Pd. Gewicht, Pid. 0.20, —0.2114 
60— 75 Pd. Gewicht, Pd. 0.22, —0.23% 
T5— 90 Mid, Gewicht, Bid. 0.24% —0,.251, 
v0—120 Bid. Gewicht, Pid. 0.25, —0.2612 
140—175 Pfd. Gewicht (aus⸗ 

geſucht), das Pfund... 0.15 —0.17 
Rindileiſch taugerichtet.) 

Pfund Pfund 

40c; 2, 28c; 

B0C; Nr. 36c; 

h 240; Nr. 20c; 

Chuds“ Nr. ic; Nr. 12c; Nr. 
„Blates” Nr. iR 106; Nr. 


ie 
Friſches Obſt. 
Aepfel — in Fälſern — 
Rome Beauties... 
Northern Spy .. 8 
Greenines . 8.00 
Grimes Golden. 4 8. 60 
VNaldwins 4 8.00 
Hubbardion esuusssonsencre 6.50 
Wagnert —.... 7.D0 
Wine Saps. 7.50 
——7 
Golden Rufſſetts.......... 7.60 
Weſtlice in NRiſten — 
25 
58 


⸗ 
⸗ 


soSsse- 
us wo Wu Ws Ga 
DS WDoon 
ELSE 


= 
* 


0.54 
0.27 
0.34 


0.31 
0.283 
0.26 
‚0.20 
—0.2851% 
0.42 
—0.25 
—(,32 


1.40 


—0,51 
—0.30 
—(0.36 
—0.31 
—(0,2u 

2.75 


Nippen, 
„Loing“ 
Nounds, N 


Pfund 
3, 15e 
18c 
14c 
de 
&c 


Nr. Nr. 
Nr. 


Nr. 


3 
3 


n . 
2, 
; 
3, 
’ 


9 
- 
2 
.r 
o 


- 


3 


Jonathaus —EE 
Delicious 0 
Spitzenberga ——2 
Beeren 
Preißelbeeren, Cape Cod, Faß o.Ooo 
Nüfſfe. 


Walnüſſe, ſchwarze, Pfund. ... 

Hickory, das Pfund............ 
Südfrüchte. 
Apfelſinen, California Navels 4.90 
do., Florida, die Kiſle. .... 2. 60 —60 


Sitronen, Ylorida, die Siite.. 4.00 —5.50 
Grapefruit, Die KHifte..oanunen. 150 3.25 


Friſches Gemüſe. 


Artiſcholen, Tromel .13.00 -15.00 
2lumenlohl, rate 1.75 —1.90 
Eierpflanzen, Cate 3.00 —3.50 
Surfen, Siite 2 Tubend.... 3.50 —7.00 
Karoiten, Da Faß......... 5.00 —7.50 
BE ———— 0.75 
Knoblauch, das Pfund ...... 0.25 
Kraut, der Sad.....ursnoncne 3.755 —4.00 
do., California, Crate....... 2.50 —3,00 
Shcerreitig, 12 WBurzeln...... 0.85 —1.00 
Raltinafen, die Hille, aneonco. 0.00 
Reterlilie, da3 Fab..........10.00 
PBieffer, Crate 1.00 
Bilze, Minnelota, SHaytel. .. 0.00 
Radieschen, biefige, Did BDI. 
Nofentohl, Teine Tronmel.... 
a Esser 
Salat, Kopf— 
Weftliher, Cafe .... 
Enbdivien, das Fab.. 
Cölarola, das Fab. 
Blattfalat, grobe Jifte 
Echnittbohnen, Hamper 
Sellerie, Michigan, bie St 
Epinat, der Bufbel 
ZUONIDE EEE snnananseusan.> DO 
Bmicbeln Eicfiae Ead 65 Bfd 
do., Gulifornia, 100 Pfund.. 5 
bo., Sudiana, 100 Pfund... 


wen 
—).i108 


-17.00 


—270 


— 60— 
0.90 
6.50 


ifte.. 2.7 


nn 


L.Kaufmann &Lo. 


Bank: uud Schillskarfengeltäft 
Chicago, 114 N. LaSalle Str. 


ebenerdig, gegenüb. der Eity Hall. 

Telefon Franklin 5722. 
Filiale South Chicago 
9156 Exchange Avenıe. 

Tifen Montans, Tonnerdtans u. Samd- 


tans bis 8 Ahr abende. Wudere Tage 
bis 6 hr, Sonntags von —5. 


Geldjendungen 


ver Boit nnd Nabel unter Garantie 
nach Deutſchland. 
100 ME... 22000 A 
Auszahlung Ddurd) die Deutfche 
Bank, Berlin, und Filialen. 


100 Kronen Deutichäiter- 
sun EIN. 0.6733 
Auszahlung durch den Wiencer 
Bantverein. 
100 Kronen Ungarn 


Auszahlung durch die Beiter Ung. 
Stommerzialbant. 


100 Kronen Czechoſlowa⸗ 
ers 
Auszahlung Durch die Bö 

Union Bank. 

100 Kronen Yugoflavia. ..$1.00 

Auszahlung duch Die Erite iroas 

tiſche Sparkaſſa 

100 Franfen Elfah:Xoth- 
ringen 

Auszahlung durch Banque 
Nationale de Credit. 


100 Franfen Schweiz... .$18.50 
Auszahlung durch Bankhaus 
Dlanfart & Co. 

100 Lei Siebenbürgen und 
Banat ’ . 

Muszablung dur) die Albina 
Cpars und Stredit-Anijtalt, 

Hermannitadt 

100 polniihe Kronen..... 30.90 

Auszahlung durch den Wiener 
Bankverein, Krakau, Lemberg. 
Schiffskarten auf allen Linien. 
Koniularpäffe und Permits 

beforgt. 
Steuerfaden. 


85 


. 


Din. 


Als empfehlenswerte 


Jannar⸗Geldanlagen 


offerieren wir hiermit Driginalwert- 

vapiere von unſerem Lager, ſofort lie⸗ 

ferbar, ſolange unſer Vorrat reicht: 

ME. 100,000-—4% a Stabtan- 
eine 

De. 100,000-—4% — Stadtan- 


eihe 
wit. 100,000 Siemens & Haldte 
Me. 100,000— Deutihe Bant Aktien 
me 50,000— Daimler Motor Aktien 
. 50,000 Bodhunmer Guhftahlwerte 
. 50,000 Darmftäbter Bant 
. 50,000 ®efellfchaft für elektrifdhe 
Unternehmung 
. 50,00 Sähudertiwerte 
. 75,000 Bismardhütte 
. 30,000 Rheintihe Wetallwaren- 


abrif 
mt, 25,000-—Deutihe Erdöl a 
Dit. 50,000—Belfentirhner Guhltahl - 


Ein Nenjahrögeichent erwartet jeben 


| 


| 


ch nen. za. io 


Abendpoft, Chicago, Donnerdtag, den 8. Januar 1920. 


Heilte feine ° 
Hämorrhoiden 


Yebt 88 Jahre alt, arbeitet aber im 
Schmiedegeſchäft und fühlt 
jünger, ſeit die Hämorr- 
hoiden verſchwunden. 


Der ältelte tätige Echmied in Michigan Tchlänt 
nob immer auf feinen Ambok im Etädihen 
Homer — danf meiner inneren Methode der 
Vehandlung von Hämorrhoiden, 


Herr Jacob Lyon, Homer, Mid). 


Sch mwünfchte, Ihr Lönntet ihn Ipreden bören 
itver feine vielen Erfahrungen mit Einrei« 
bungsmitteln, Ealben, Dilator& ufw., che er 
meine Metbode verfuchte. Hier ift ein Brief, 
den Wir gerade bon ihn embfingen: 

Herr E. NR. Page, Mariball, Mid. 

Geehrter Herr! Ih möchte Eie miffen laffeır, 
was Ihre Behandlung für nıih netan bat. I 
litt an Hämorrhoiden feit dielen Jahren und 
gebraudte alle möglichen Mittel und alle Arien 


Behandlungen, erzielte aber Teine Heilung, bis 
ih Ihre Vehandlung berfuchte, Und jept bin 
id dollftändig geheilt, Ih bin 88 Jahre alt 
und der ältefte tätige Schmied in Michinan. I 
fühle jünaer an Sabren, feit meine Hämorrboi« 
den berfhiwunden find. Ach werde Ihre Bes 
bandlung ficherlich allen denen empfehlen, bon 
denen ih_meik, daß fie auf die gleiche Weiſe 
leiden. Cie lünnen bon, meinem Brief jeden 
beliebinen ®ebraud) maden und ih boffe, er 
wird andere beranlafien, diefes wundervolle 
Heilmitiel zu verfuchen. 
Hochachtend: 
3.2. Lhon 

Es gibt taufende an Hämorrhoiden leibende 
Rerfonen, melde nod nie die cinzia bermünfs 
tige Art der Behandlung diefer veriuht haben. 

Yahı Euch nicht fhneiden, Werft fein Geld 
fort füc unnüge Salben, Einreibemittel, Dila 
tor3 ufto,, Sondern fchidt heute nach einer freien 
Probe meiner inneren Wiethode der Heilung 
bon Hämorrhoiden. i 

Gar gleidy, ob Euer Ball ein beralteter ober 
erft fürzlich entwidelter it — ob er gelegents 
li auftritt oder dauernd ift — Yhr folltet nad) ı 
diefer freien Probebebandlung fenden. i 

Ganz gleich, wo Ihr lebt, waS Euer alter | 
ober Eure Veſchäftigung iſt — wenn Ihr don 
Samorrboiden geplagt ſeid, wird Euch mein 
Methode prompt davon befreien, . 

Diefes liderale Anerbieten einer freien Ves 
bandlung ift zu wichtig für Euch. als daß Ihr 
es nur einen einzigen Zan unbeachtet, laßt. 
Chhreibt jett. GSendet fein Geld. Echidt ein. 
fa den Koupon — do tut es jegt — heute, 


Freies Hämorrhoiden-Heilmittel. 
E. R.Page. 
562 Rage Bldg. Marſhall, Mich. 
Bitte ſenden Sie eine freie Probe Ihrer 
Metbode an:“ 


Kartoffeln. 


Starls Companyh, 102 N. Clark Str.) 
Preiſe gelten nur bet Abnahme bon 
Daggonladungen.) 
Note und weiße Minnefota und 
Wistonfin, 10 Ofiund..ce.. 4.20 
Weftlihe, 100 Pfund. onen. 


Getreide. Mehl u. 
Barpreiſe. 


Ir. 
(Die 


4.50 


—)..0 
Hen. 


2.70 
.. 2.60 

Me. 2, Bikbnososesannennnee Sul 12,75 
— 2.70 

Nr, : 3.33 
Re, 3, snösnnnnnenneneeee 930 =—U.23 
Mais 


— 


. 5.0) 


Weizen-— 
Mr, 


Nr. 2, 


De 9. 
„U, 


gemiſcht 
do 


—1.53 
— 1.50%, 


1.415 


4, 
5 
Rx. 4. 
b, 
Zufudbr— 
Weizen. ..... 00,000 


VBerfhiffung— 


END. 25 313,000 | 
eisen 43,000 N 


Nais......120,000 


0,8734 -—0.881 
3714 0.83% | 
snorsserenee.. 0.808 3 —0.873% 

0.87% | 


.. 


— 1,57 
—E —E 1.8412 -1.8516 
Flachs, Duluth 4.82 —41.02 
Kletſamen 30.00 -43.00 
Timolhyſamen 9.00 43. 00 
Diey- _ 
Srübjahr, Standard 
Winter, hart ...........4 
DO. — 
Moggen, Dunlel zeosncnee 
do., beil 
DIE: nasrneneen 
Klete, per Tone arnnacne. .Lö.0U 
den, (Berlaut au den Gelenen) 
Timothy, Rr. 1 oo 00. 
Nr. 2 


000000. 


16.05 
-13,U0 
-11.75 
—8.00 

10.25 
3.40 
-45.75 


00 
...27.00 
..26. v0 
....28.00 
on 0000000 sr rer 
Eüdwelllihed anonsnsnrnnn0r.24. 00 
Nordweſtliches .............20.00 
Illinois —.... —EXEC 
Packheu ....12.00 
ẽtro ⸗ 
Roggen 
Haſer 


-31.00 
-23.0U 
-27,00 
-32,00 
3. 00 
-29.00 
-25.00 
-18.00 
-14.00 


.r....... 


untersten 


......... 


Srrnnantenenenere 


-16.50 
-14.50 
-13,50 


GE ee 
MEBISER nnansnaensmanennnar OD 
Schlachtvieh. 
Ninder (ver 100 Pfund — . 
Beite OMicit_ ernennen. .n.18.00 
Gute bis ausgef. Ochlen. .15.25 
Gewöhnt, bis gute Ochfen 11.75 
NEE: ans ses 
seite Kühe und Kinder... 7.00 
SOIDER seonnsonnnnrss2000,., 200 
Schweme (ver 100 Piund)— 
Durchſchnitt 14 
Schwere Fleiſcherware .„.. 
Leichte Fieiſcherware 
Mittel⸗Gewicht 
Gemiſchte Packware 
Verfel, 80—125 Pibnd....11 
Scare wer 100 YMund)— 
gämmer, weltliche 
Be. SEBEDE anesinnancrs 
Ewes 
a EN 
Zuder. 
Granulierter Zuder, 100 Bfd.15.20 
Del, Harz, Altohol. 
(Breife von Paini, Dil and Varniſh Club, 
Buy Weſt 18. Eıirabe,) 
Carbon „.cadliebt, 175 Zeit..$ 
ned Krown Waroline 
winteröl, ſchwarz 
Xeinfamenöl, roh, bis 4_Yab. 
do., gereinigt, bi3 4 Fab... 
Zerpentin, im ap, Gallone.. 
Denatur. Nitohol, Galıoue.... 
Reines Bleiweiß, in 100 Pd. 
Bäffern ....... — 
do. 50 Pfund 
D6., BB. 
bo., 1216 Pfund..82444 
Ertra Dual. Bilders’ Nühiting, 
in Fäffern, 100 PBfund...... 
Nerv Norler Gyps, das Yap.. 
Schellad, weiß, Gallone....... 
bo,, orangefarben, DO...... 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hieſigen Aktienbörſe: 
altien. 
Verkäufe. Sod. Niedr Chluß, 
Um, Nabiator oo... 3 3 


.... 75.375. 375 
Um, Chipbldg........ 10 120 120 120 
Do., Vorzugsaftien. D1 
u. Bid .... 5 


-19.50 
-13.25 
-15,00 
-18.50 
-13.00 
-17,5U 


-14.55 
-14.50 
-14.60 
-14.50 
-14.35 
-14,00 


-19.25 
-19.1U 
-10.50 
-11.25 
-16.00 


-16.00 


0.15% 
0.21 
0.128 
1.08 
2.00 
1.03 
0.85 


14.50 
7.50 
3.80 
2.00 


3.00 
4.00 
6.00 
8.75 


80 80 80 
au 22% Ay 


110 108 
13% .13 
74 g 


73 
312. 205 


Arınour Vorzug 


74 
298 


„4m 


100% 102% 100% 


x 
Mai... 
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Zuam erſcht'nmal im neuchen Jahr 
Bin i' im Blatt'l drinnen, 

Mit was, ſo hab i' bei ma denkt, 
Sollt’ft ’3 neuche Jahr beginnen? 
Mas hätt’s verdient, da i’ damit 
Mi’ heut befaffen foll? 

Do hat an in-’re Stimm ma g’faat: 
Red’ vom Holzaltobo!l. 


Holzaltohol, a giftig’3 Zeugs, 

Ma Sraucht es zuam Polieren, 

Für Wanzen z'töten , Greanfpahn 
3’ 3iehn 

Und Scellad z’deitillieren. 

Doc neuerdings hat ma dafür 

No’ a Verwendung troffen, 

Holzalto’ ol der wird bet und 

Anftatt 'n Schraps jeg ga’foffen. 


U jeden Tag fannit ’3 lefen jet, 
Do fan dir zwanzig a’ftorben, 
Dort ham fi ihrer fuchz’a a fo 
'n Magen dran verborben, 

Daß |’ nimma auffteh'n; hundert fan 
Sn oaner Stadt ber Zoll, 

„en d' PBrohibition erhebt, 
Dur) den Holzaltohol. 


Wa: ham do Waiferbüffel a’Taat? 

Wart's ab, hams g'ſagt, werd's 
ſehen, 

Wanns erſcht amol koan' Schnaps 
mehr gibt, 


Dann kann koa' Unglück g'ſchehen. 


Wanns Bier weg und der Wein 

weg is, 
Wird jeda brav und guat, 
Indem er, weil er ſunſt nix ha 
Nur Waſſer trinken tuat. 


+ 
u, 


Fanatiſch is dös Muckerpack 

Und koa's halt net begreifen, 

Daß ſich d' Natur net ändern laßt 
Und aa auf ſö tuat pfeifen. 
Berbieten !unnt’3 den Aitoho!, 
D’ Leut d’ Lebensfreud verfpuden, 


2% |’8 Verlangen nah 'n Altobol, | 


| 
| 
| 


D53 fkunnt’3 net unterdbruden! 


No, all’3 was recht i3, der mo jeh 
Holzaltohol tuat faufen, 

33 felber jchuld, er hätt fich halt 
Epp's Beſſers ſollen kaufen. 


To. TION 2.2......470 
Chi. Titie & Truit... 30 
Cudahy 20 
Kommoniv, Edifon ..115 
Kontinental Motor „.80U 
Deere & Go., Bors 

augsatlich euren. 135 
Diauwnd Match > 
Godchaur 
Sat © & M......... 3 

Do., Borzugsaftien. 70 
Hartman Corÿ 
Hupp Motor ..... 
— — 
Kanſas Cith Rys., 

Vorzugsaftien ..... 1: 
Libby Meheil & X...850 
Lindſay Light 
Montg. Wärd —......630 
Nativnal_ Xeatber ..2,950 
Quafer Dals, Bor» 

ugsaftien erenecce 130 
Neo Motor 00 
ScassNRochud ....... 10 2 

Do., Vorzug3altien. 60 
Sciton Mfg. Borzugss 

altien 25 
Shaw 
Stewart:Wurner .. 
Cpilt Internar!l.... 
wit & Co.......11 
Zbompfon ... .14: 

1 
7 


1% 
217 
103 
105% 

14 


11 
217 
104 
10014, 


> 100% 


126 


.. 
> 

Kaow@oWw 

sam )0 wis 

to A DREI 


Zemtor Prod „Ur... 
Union Garbide etc... 
United Paperboard..10 
Wahl 185 


En DI =D aba in Do Sr 


....12 

BondB. 
$5,000 Mrmour 13 1920, 109 
2,000 Do., 63 1921... 109% 
10,500 _®o., 68 1923.. 109% 
5,000 Eniit 1ft 58...... 93% 


Die nahftehenden Notierungen der 
New Yorker Börſe in den wichtigſten 
Aktien ſind heute: 


Schlußpreile 
a j Heute 
American Can C0...cuccreeie. { 
American Locomotibe Co 
American Emelting . 
Anaconda 
Atchiſon 
Paldwin Locomotive .. . 
Valtimore & Ohio. ........... 
Belhlehem Eteel B_......... 
Shicago, Mio. & Ct. Raul.. 3 
Gentrat LeaWer Co 
Bueibie Eleel- „ununnoennscer. 
Generai Motors ...cncnnnenn. 3321, 
Infpiration Copper , 
Int, Mercantile Marine...... 

do,, Borzugdaltien 110% 
— 851, 
Merican Retroleum 
New Norl Centraf 
Northern Pacific 
Nenn'vipania Linien 
Reopled G 
Reading 


58 
101% 
698, 
063% 
84 
11678 


2 
98% 
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Coutbern Nailmad .P......... 
Texas Dil 
Tob.o Products 
Union Pacific. 
u. ©. Rubber . 
u. €, Etcel 
dbo,, Vorzugdaltien 
Utab Cobver ........ ni 
Bellingboule „5000000000... 541% 53% 
Um 2 Uhr hatten 693,000 Attien- 
anteile die Beliger gewechfelt. Kupfer: 
attien waren ftarf begeht. Auch 


fanden viele Zaufchgefchäfte ftatt. 


\ Lie Baumivollebörfe. 
Ark der New Vorler Baummwollbörfe tiurden 


bee ——— 2:15 folgende Breile ber« 
nel: ° \ 
‘ 2ibnahm Hol Niedrig Ehlup 


a 3% 
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Der Holzalkohol. 


we a A 050572207277 5000775027202 2 5% * * 


er 
So zmwanzigtaufend Dollar wert 
An Schnaps und feine Wein, 

Dann fauft cr foam’ Holzaltohol, 
Dd3 fallet eahm net ein. 


Dd reichen Leut war'n net jo dunnt, 


Dö ham bei Zeit drauf g’achtet, 

Daß f’ gnua ham bis zuam Xe- 
bensend, 

So bat ma net verfchmagtet. 

Shen Keller ham fo tiefer a’leai 

Und g’füllt eahn bi3 zuam Rand, 

Sceint’3 wann ma Geld hat, hat 
ma halt 

Sn jo epp’3 mehr Beritand. 


Marum, ftatt do bei uns im Land 
Holzaltohol z’verfchlingen, 

Zean folche Leut ihr alte Täg 

Net anderfchtwo erbringen? 

Sn Kuba, wo d’ Havana wadhit, 
Do foll’3 dir herrlich fein, 

Do wacht aa no’ a Lagerbier 

Und Schnaps wacht dort und Mein. 
Dd reichen Leut, dö mwifien dog, 
S5 fan halt, wia g’jagt, g’fcheiter, 
Drum fahren jö nad) Kuba jeh 
Und mande fahr'n aa weiter; 

Nady England fahren j’ und PBariz, 
Dort trinfen ſ' grad was ſ' woll'n, 
Dös is es, was dö armen Leut 
Halt grad ſo machen ſoll'n. 


%“ herzerhebend’3 G’fühl muaß' fei’ 
Wann ma auf fo an Schiffer! 

Drei Meilen iS vom Ufer weg 

Und tuat 853 erfchte Griffer! 

Und hebt fei’ Glas uud jagt bazua: 
Liab DBaterland, Ieb wohl! 

% geh! Ihr Andern, ihr bleibtö ba 
Und fauft3 Holzaltohol! 


Dös is dös Schöne an dem G'ſetz, 
's tuat alle gleich behandeln, 

Koa' Menſch braucht ſich 'n Magen 

mit 

Holzaltohol z’verfchandeln. 
All’3 was er braucht, dos 
Fünfhunderttaufend Bar, 
Dann droht eafın ounm Hhlzaltohoi 
Ya net dö g’rinalte G’fahr. 


i3 a Gel», 


Bergiften tuat3, ülendigs Pad, 

Berhungzen und verquälen 

Mit dö vafluachten Zivangsgejet 

Dö ganze Voltesfeelen. 

Zua Lüagnern machts und Heuchlern 
d' Leut, 


D' Selbſtachtung töds, jawohl! 


Dös Gift 


is zehnmal ſchlimmer noch 
Als ſelb 


ſt Holzalkohol! 


er 


‚8. — Velten Tank für Eabne nuaten News 
jahrswunfd. Hoffentlidy werden f’ Wahr, braits 
hen lunnt ma ’5 [hol 


Hochſinanz. 


Bankkaſſierer macht vor Richter 
Hebel diesbezügliche Ausſagen. 


Gegen W. Paisley und Söhne, 


Borgten Geld von zwei Banken, um 
dritte zu eröffnen. — Hinterließen 
mehr als 8400,000 Schulden. — 
Schwere Beſchuldigungen gegen Aerzte 


Einen Einblick in die Geſchäftsme— 
thoden von William H. Paisley und 
ſeinen beiden Söhnen Oliver und 
James T. Paisley, die im nördlichen 
Teil der Stadt drei Banken betrieben 
und angeklagt ſind, Einlagen ange— 
nommen zu haben, als ſie ſchon wuß— 
ten, daß die Banken zahlungsunfähig 


‚taten, gab heute in dem vor Richter 


Hebel geführten Prozeffe Dstar T. 
Miller, der als Buchführer und Kaj- 
fierer zuerft in der North Shore Sa- 
bings Bant und fpäter au in den 
beiden anderen Banten, der Edgemwa- 
ter Sapings Bant, 5545 Broadway 
und der Summerdale SavingsBant, 
5203 N. Clark Str., angeftellt war. 

Seinen Angaben gemäß wurde die 
North Ehore Savings Bant am 1. 
Juli 1915 ohne einen Gent Kapital 
eröffnet. . Wohl befanden fih am 
Morgen des Tages, an dem dieBant 
ihre Türe öffnete, $3,500 in ber 


x |Kaffe, allein das Gelb war, wie ber 


Zeuge auzfagte, von den beiden an 
beren Banten geborgt worden, von 
der Cummerdale Saving: Bant 
$2500 in barem Geld und die Edge- 
water Sapings Bant hatte einen auf 
$1000 -autenden Ched gefandt, der 
eingemwechlelt wurde. Noch am abend 
beöfelben Tages, fagte der Zeuge aus, 
nahdem genügend Geld von Einle: 
gern eingegangen mar, um bie lau- 
fenden Koften der neuen Bant zu be- 
ftreiten, wurde bas geborgte Geld 
wieder nad) den beiden anderen Ban= 
fen zurüdgefanbt. 

Die Angeklagten wurden jchon 
einmal unter der Anklage, Einla- 
gen angenommen zu haben, als ihre 
Banken jchon zahlungsunfähig wa— 
ren, prozefjiert und auch ſchuldig 
befunden und. zu Bucthausitrafe, 


geftern | verurteilt. Der ppellhof ftieß 
08a aaa das Urteil 


—— 
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Vv S 
Dieselbe Sorte, die Sie immer gekauft haben, 


X& 
trägt seit jeher den 


SINE * 


Namenszug von Chas. H. Fletcher und ist seit über dreissig Jahren 
unter seiner persönlicnenp Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 


sich von Niemandem darin täuschen Fälschungen, Nachahmun 


und „ Genau so gute “sind nur Experimente und gefährä,n die \ 
sundheit der Kinder Auf der einen Seitsetwas Erprobtes, auf der 


anderen ein blosses Probieren. 


— 


Was ist CASTORIA_ 


Castoria ist ein harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen’ 
und Soothing Syrups. %senthält weder Opium noch Morphin noch 
anc-re Betäubungsmittel. Seitüber dreissig Jahren gebrauchtman 


es beständig gegen Verstopfung, Blähungen, 
fall; es beseitigt die dadurch entstandene 


Windkolikund Durch», 
Fieberhaftigkeit, und,’ 


indem es Magen und Darm reguiiert, hilft es zur Einverleibun 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Sch 
Der Kinder Panazee, der Mütter Freund, 


| Trägt den 
| 
| 


| 
| 
! 
| 
| Seit über dreis 


sig Jahren in Ge 
THE CENTAUR COMPANY. NEW YORK CıTr 


Die Sorte, die Sie immer gekauft haben 


Namenszug von 


* — 
brauch 


seven Mann oder Frau 


jest leidend an dromii 


den Kraufheiten oder 


Schwäden oder bedroht von Gehirnfrantheiten. 


Für alle. dieje 


ftchen meine Offices offen. 


& bin dielleiht der einzige 


meßgebende Epezialift in diefer großen Stadt, der Bud» 


tubli die PBraris der alten Welt befolgt, Indem I& die Türe zu meiner toiffenfdaft- 


lichen Ausſtattung 
bedürfen. 


Ich ſage zu Erd: 
„Kommt!!“ 


Hier Ift eine Türe, die offen fi:pt. Ich 
babe nichts wie Mitgefühl mit deren, die 
an Kronifden Krankheiten leiden, und ich 
ftelle meine Gelgidlicgteit und 27.Jjährige 
Erfohruig in den Behandlungsmethoden 
ber DBanberbilt-Klini! und der Eerühmten 
europäifhen Hofpitäler, einfHlichiih Et. 
Peter’5 in Brüffel, Belgien, Eu au Dien- 
ften. Wenn Ihr bezahlen Lönnt, fo erivarte 
ih das von Eu, Lönnt Ihr das aber nit 
— lommt bennod. 


Kommt zu irgend einer Beit zo 
tags 10 vorm. bis 2 nachm. 


ſoließzt Mut. und Hautkrankheiten ein, 
babe hier die Serum, Impfmittel und 
traveröfe Behandlungen, Für Rheumatis⸗ 
mus in feiner ſchlimmſten chroniſchen Form 
wird fofort Eorge getragen. Geiitige ner 
böfe Krankheiten und diskrete Behanblung 
bon Blafen» und Nierenleiden und den das 
mit aufammenhängenden Araniheiten. Afs 
terfranfheiten, Sämorrhotden, Fiffuren und 
"fteln, ohne daß bet meiner Behandlung 
Overieren oder Ehneiden nötig Ift, 


und Behandlung weit für bie öffne, tweldde derfelben am meilten 


Meine jpezielle Behandlung 


ch 


11» 


Kommt nad) den Labora- 
torium 


direlt und fragt nad mir. IS werde Eu 
ſelbſt unterſuchen. ⸗— 


if 


hen 9 vorm, und 4 nahm. Gonns 


Abend» Sprecjitunden während ber Woche von 6 bis 8 abends, 


Dr. Altenloh, Spezalist 


25 8. Madijon Str. 


; Nahe State Sir. 


3. Floor 
MecVickers Theater⸗Gebaude 


Konſultation und Unterſuchung frei. — Separate Wartezimmer. 


m — 


—— 1 
James Raisley in Betracht famen, | 
deren 


um, und ſpäter wurde auch 
Vater vom Oberſtaatsgericht, vor— 
läufig wenigſtens, vor dem Zucht— 
hauſe bewahrt. Eines techniſchen 
Fehlers halber wurde ein neuer 
Prozeß angeordnet. 

Die von den Paisleys betriebenen 
Banken erfreuten ſich großen Zu— 
ſpruchs kleinerer Leute, die dort ihre 
Erſparniſſe anlegten. Als der 
Krach kam, waren kaum noch irgend 
welche Beſtände vorhanden, während 
ſich die Forderungen der Einleger 
auf mehr als $400,000 beliefen, 

Angeklagte Aerzte, 


Vor Richter Sabath wurde heute 
der PBrozch gegen Dr. Benjamin 
Breakitone, Dr. Samuel Metcoff, 
zivei” Merzte, und Glizabetb Xold, 
cine Wärterin im Weit End-Hofpi- 
tal, in Angriff genommen. Die 
Genannten find angeklagt, im ver- 
gangenen Sommer eine berbredje- 
tifhe Operation an einer Tochter 
de5 Rabbiner Sulius NRappaport 
borgenommen zu haben. MS Kla- 
ger tritt 2. Muffafardh, der Gatte 
der Frau auf, der behauptet, der 
Rabbiner habe ihn durch falfche An- 
gaben veranlaßt, feine Tochter zu 
ebelihen ıumd fet ebenfalls für die 
Operation verantwortlid. Muf feine 
Beranlaffung hin erhoben die Gro%- 
geſchworenen auch eine Anklage ge⸗ 
gen Rappaport, die aber vor mehre-| 
ren Wochen auf Antrag der Staats— 
anlwaltſchaft niedergeſchagen wor— 
den iſt. 

Die Angeklagten werden von dem 
bekannten Rechtsanwalt Clarence 
Darrow verteidigt, während die 
Anklagebehörde durch Hilfsſtaats— 
anwalt Prindiville vertreten iſt. 


— —— — 


Der Schulratstrubel. 


| 
| 
en = Berfahren vor 
| Kreisrichter Scanlan in Berhandlung. 


Vor Kreisridter Scanlan be» 
gann heute mittag die Verhandlung 
de3 Verfahrens wegen Gerihtsmip- 
achtung durch Nichteinſetzung des 
Schulſuperintendenten Chadſey ge— 
gen Mitglieder des Schulrats; das 
Verfahren iſt noch ein Ueberbleibſel 
der ſeither glücklich beigelegten 
Wirren. Chadſey lehrt jetzt an der 
Staatsuniverſität in Champaign- 
Urbana, und Herr Mortenſon iſt 
Schulſuperintendent. 


Etwas zu sühl gekleidet. 


Wie der Bezirfsmahe in HHbe 
Tart von feiner Mutter gemeldet 
murbe, entwic aus dem Gibb3’fchen 
Sanatorium, Nr. 4400 ©. Michigan 
Ubg., wo er feit drei Wochen unterge- 
draht mar, ber 25jährige George 
Richardſon. Er war nur mit einem 
Bademantel und Sandalen betleidet, 
ala er feine Wanderung antrat, Die 
Boligei Forfht jept nah ibm, ... . 

5 \ 


—— 


Lüdex.didofalon® . 


Brennende Möbel, 


agerhaus eingeäſchert. — Feuerwehr⸗ 
leute vom Rauch übermannt. 
sn einen über hundert Fuß lan— 
gen Schuppen, einem mit Möbeln 
und anderen leicht brennbaren Sa- 
hen gefüllten Anbau an da8 große 
der Midland Warehoufe und Tranz- 
fer Company gehörige Lagerhaus, 
Nr. 1929 W. 43. Strafe, Tam heute 
zu früher Morgenftunde Feuer zum 
Ausbruch. Als die Löſchmannſchaf—- 
ten, welche von einem in dem La— 
gerhaus bedienſteten Nachtwächter 
alarmiert worden waren, zur Stelle 
kamen, ſtand ſchon der ganze Schup- 
pen in hellen Flammen, ſodaß ein 
Großfeueralarm abgegeben werden 
mußte, um durch Herbeiziehung wei— 
terer Hilfskräfte ein Uebergreifen 
auf das große Lagerhaus zu verhin⸗ 
dern. Die Löſchmannſchaften hatten 
wegen des dichten Rauches mit ſehr 
großen Schwierigkeiten zu kämpfen. 


U 
. 


Eine ganze Anzahl der imadere 


Kämpen wurde von diefem - über 
mannt und mußte von den Ktollegg 
in die frifche Luft getragen werd 
wo alle mit Ausnahme des .Se 
Löihzuge Nr. 37 zugeteilten en, 
MeCormick, Schlauchführer, in we— 


J 


nigen Minuten wieder zur Beſinnung 
tamen und ihre Tätigkeik fortſetzen 


konnten. MeCormick wurde nach 


dem Mercy Hojpital gebradt. Troß | 


der geradezu heldenhaften Arbeit 
der Feuerwehr fonnte jedoh nicht 
verhindert werden, dab der ganze 
große Echuppen nebit Inhalt voll. 
jtändig ein Raub der Flammen wur« 
de. Der angerichtete Schaden wird 
auf ungefähr 835, 000 geſchätzt. Die 
Urſache des Brandes ließ ſich noch 
nicht ermitteln. Die durch das Feuer 
entſtandene Hitze war ſo groß, daß 
ſich die ſelbſttätigen Löſchſyſteme in 
benachbarten drei großen Waren, 
häuſern in Tätigkeit ſetzten. 


— — — 
Italie ver und Südflawen. 
Rom, 8. ar. Das wichtige Bla 
„Siornale d’Stalia“ erörtert den 
in manden Streifen amngeregie 


ihen Stalien und Sugoflawien bei+ 
zulegen. 
Blatt, dak einem jolden Plane 


fein Bertrauen enigegen- Te 


gebradht werde. | 


„Wir fennen“, jagt e8, „die über- 7 


triebenen Anfprüde, melde unfexg 
Gegner aufgeitellt haben, und j 
jinnwidrigen Anmaßungen, % 

die Gefühle, die Würde 

Rechte Staliens in Toldhg 

verlett haben, daß es u 

fie zu erörtern.“ 


* Im Hamilton 
Zeit eine hoch in 
lung von Bilbery 
parfgürtel ftat 
dankbar ift. 


Borichlag, die Adriatiihe Frage 
durd) direfte Unterhandlungen ziwie 7 


Sndeß Zonitatiert . das" 





Abendpoft, Chicago, Donnerstag, dei 8. Jantıar 1920. 
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Roaſt Beef Kidney Bohnen | Fred Ze ee 208 | Meines Keinen für Fancy Arbeit 


— (Eiebenter Floor) — für Freitag zu 5 
Qualität garantiert, Teine3 abgelict., (Siebenter Floor Ctate Etr.) 


Lowest Prices Our Chiet Attractions 
nur 6 Büchf. an 1 Kunden (10. 31.) | 1 ! Außergewöhnliche Werte in reinleinenen Bettdeden-Stripping, wirklich auffallende 
o ) fert, nur 5 Pd. an einen Stunden), da3 —— bi —— — — —— De 
4 » — 
Pfun Pfund 
a. INRET ET RER 


— — — 
Kanne Packete STATE MADISON ans WWDEARBORN STS 
. ® J e 
Kein Wunder, dass die Chicagoer zu Tausenden zu diesem Schuh-Verkauf 
Eleganz, Güte, Wert ift jedem Baar Schuhe in diejer Partie anzufehen. Ein Verkauf, der bei dem ſchuhkaufenden Publikum ichon gröheren Eindrud gemacht hat al3 irgend einer 


jeit Jahren; ein einfacher Vergleich it leicyter verjtändlich al3 Worte; $197,500 wert feine Schuhe für Männer, Damen und Kinder — Schuhe, die jeßt in größter Beliebtheit 
find — zu ein Drittel bis Y, ab. Aber fo groß; der Ankauf war, der Verkauf war ebenjo wunderbar, und es ift rätlich, morgen womöglich bei Zeiten zu kommen. 


Alles 57, SS, 59 uud H1O Schuhzeng für Damen zu 84. 95 


E3 find fo viele taufende Raar Schuhe in diefem riefigen Verkauf, dat e3 jeder Dame leicht fallen wird, genau die Mode, die Kaflon und die Lederforte auszufuchen, die fie zu regulären Preiſen 
Und auch die Arbeit an den Schuhen dieſer Partiée iſt bemerkenswert; ſie ſichert Euch Schuhe, die ihre Faſſon und ihr gutes Ausſehen bis zuletzt behalten werden; 


ausgezeichnet gemacht aus feinem ſchwarzen Kidſkin, ſchwarzem Kalbleder, braunem Kid, Koko Calf, Mahagoni Calf, Chrome Patentleder, grauem Kid, Feld— 
maus Kid ete. den jetzt ſo beliebten Lederſorten; Goodyear welt und Meſtay genähte Sohlen. Louis, Cuban und militäriſche Abſätze. 


Und wieder alle Größen und Weiten in allen Moden zu Anfang des Verkaufs: ein Verkauf, der nichts zu wünſchen übrig läßt, denn hier ſind Winterſchuhe, die für jede Gelegenheit paſſen — die Schuhe, die zur, „wo 
immer Ihr bingebt, zu: $7, $S, $9 und $10 markiert findet werdet — zu einem einheitlichen niedrigen Preis, fo niedrig, daß unfere große Vierte Floor Schuhabteilung den ganzen Tag gedrängt voll iit. Auswahl, $4.95. 


California Kidnegbohnen, Negierung3sleberfchuß, tert 
12c das Pfund, auf dem Zchnten Floor (feine abgelie- 


Werte, die jetige Yeinentnappheit in Vetracht gezogen; creammei oder in ecru, zu 


dem leinenfarbigen Häfelgarn pafiend; 812 Boll breit; wert 39c; ganz Äpeziell für 


Freitag, die Mard zu 


37cC 





17 Boll breites reines Leinen, in weiß oder ecrır, vafiend für Tifch-Scarfs, Kiffen: 
Top3 und viele andere Fancharbeiten; Andere verlangen Töc; morgen, die Yard 


kommen: 


u 


zu Iaufen gedachte. 


» 


Die Männerjchuhe 
Aus dunklem Mahagoni Calfflin, Gunmetal 
— fhwarsem Kidffin und Patent Colt⸗ 
ffin, auf nuten Peiften, einfchlichlie enalifhe 
Walfing Yeilten, Full Drei Yallons, Bunton 
Seiften, Ar Support:Shube etc, Goodyear 
Welt, $7, $8 und $10 Werte 


Im Baſement 
Damenſchuhe, aus feinem Vici Kidſhin und Calfflin, mit 
Kid oder Cloth Tops, hohe Louis, militär. und Common 
Senſe Abſähe, Goodyear welt gewendete und biegſame Me— 
Kay Sohlen, Knöpf-, Schnür⸗- und Blucher⸗Faſſons, alleGr., 
aber nicht in allen Faſſons; 533.50 bis 85.00 Werte, zu .... 


Kinderſchuhe 
Tops fteLe⸗ 
e e, matte Leder⸗Tops. dauerhaftet 
as Bucbeniälhe 51% ;. Leine Knaben lohfarbige 


— icfel, Gr. 10—13% 5 
— ‚e Grain biab cut Sturmiticfel, <hnüt- 
er oder Sunmetal Calf higb cut Schnür 


(habe für Kinder, $3 und $4 Werte (4. Floor), zu ... . 


n 


Tiſhtücher, Handtücher Kleiderſtoffe: Baſement 


Baſement. 

Keine Poſt⸗- oder Telephon ˖Beſtellungen. 
83.50 gebleichte Damaſt Muſter⸗Tiſch⸗ 
tücher, 70 bei 72, einige ſind länger, 
geblümte Entwürfe, ſpe— 
ziell zu 

Extra ſchwerer Home ſpun ſchot⸗ 

tiſcher Tiſch-Damaſt, 58 Boll 


breit, in Würfelmuftern, Yatiend 
für Reftaurants, wert En 
$1.25, die Yard zu 870 
3000 gebleichte ge- |29c gebleidhte Lei- 
nen Finiſh Craſh— 
Handtuchzeug, 16 


faumte Hudhands 

tücher, die meijten 

18 bei 36 Zoll, 3oll breit, echtfar- 
einige mit roten!biger roter Rand, 
Rändern, in Wer- | (nur 10 Yards an 
ten bis zu 35c — einen Kunden ver- 
fpeziell für morgen | fauft), fpeziell die 
offeriert zu Yard zu 


18c 173€ 
a 
Unterzeug 


(Bafement) 


82 naturfarbige glatte gemiſchte wol⸗ 
lene Männer-Unterhemden und ⸗Ho— 


ſen, in allen Gröben, $1 47 
. 


ſpeziell zu 
Gertppte baumwollene Leibchen und 
für Kinder, 


Beinfleider 
4 


mc Sorte, au 


0:30 Bonn. Rugs, 9:27 


Baſement. 
Ein außerordentliches Angebot von ge— 
nau 500 Eongoleum -Rugs, 412 bei 9 
5 ität Fila gemadit, 
durchträntt mit 
J ſpeziellen Oelen, 
A waſſerdicht u. lie— 
gen flach ohne ſie 
anzunageln, eine 
gute Muſteraus— 
wahl, wert $6.50, 
keine Poſt- oder 
Telephon = Beitel: 
lungen ausge⸗ 
führt, ein wenig 
fehlerhaft, des: 
halb jpeziell zu 
am Freitag 


53.7 | iD 


nn 


Seidenftoffe: Bajement] Für Damen 


Korſett-Bezüge, hübſch beſetzt 
Stickerei, jpeziell offeriert 


Sener Berfauf von Winter-Mänteln für 
Damen im Dajement 


hat ganz Chicago in Erjtaunen gejetzt mit feinen jen- „o 
jationellen Werten. Ein Anfauf, dem wir nicht wis 4 
deritehen fonnten, denn er brahteWintermäntel, ze 

für die Andere reguläre Preije verlangen, zu „€ 

den entichiedensten Erfparniffen der Sai— Ru 

jon. Wieder eine der großen Erfpar- z% 

s niSgelegenheiten, wegen denen un- 
| jer Bajement berühmt ift — , 

Die Partie beiteht au$ feinen / 
Wintermänteln, und fie „+ 
umfaßt die folgenden 
Kleidungsſtücke: — 


— nit > —— 
Fabrikreſter von Kleiderſtoffen und Suitings, mi 


Serges, Granite-Geweben uſw., und eine große 
Auswahl von feinen Mohair Brilliantines; ſchlichte 
Farben, fancy Cords, Streifen und Novitäten; 36 
bis 40 Zoll breit; in einer großen Auswahl der 
beiten Farben; Längen aufwärts bis zu 8 Nards; 


52 andersivo verlangt man auf Bde 


märt3 bis zu $1.00 dafür; 

bedeutend herabgejegt, N. 
6 Kiiten Fabrifreiter von Kleider-Serges, Cniting 
Serges, Coating Serges, fancy Mohair Sicilians, 
in Shlichten und fancy Geweben; viele der popu- 
lären marineblauen und beiten Farben; meijtens 
alle 50 bi8 54 Zoll breit; in Längen aufwärts 
bis zu 6 Yards; wert $1.50 bis $3.0Q die Yard 
vom Stüd; alle zum fpeziellen Preife marfiers 
für Freitag in der Bafement-Abteilung zu 


bedeutend herabgejesten Preiien, 


$6 Anabenüberzicher, 3:37 


Bafement, 

Knabenüberröde zu einem fehr niebrigen Preife. Die 
Ueberröde find aus fchweren Stoffen gemacht, in Grau, 
Braum, Plaid3 und Mifchungen, gefüttert mit Yarriertem Ak: . 
Worfted, mit Gürtel ringsum, Schliktafchen und doßpel- | " J Bw 
ter Aufichlag, Gröhen für il 

z ae wirklicher 

er .00, 

morgen ält..... 63.97 

Bloufen für Knaben, aus 

und grauen 


nabyblauem 
Slanell, mit angenähten 


\) tragen, Größen für 6= bis 
(N 
| 


Morgen vfferieren wir eine große Anjammlung von ein: 
zelnen Stüden und furgen Längen von einfachen u. fancı 
Seideftoffen, einichlieflich Novelty Streifen, feine Plaids 
und farrierte Iaffetas, Catinz, Louijines etc., helle und 
dunkle Farbentombinationen, wünfchenswerte Längen für 
Stleiderzmwede, Mantelfutter, Bejat, Seide von Qualität 


$3.00, am Freitag 61 97 
* 


Roſarote Batiſte-Bloomers, mit 
Gummizug an den Knien — 


ſpeziell offeriert * 


IR T 

y SS IS . % 1 
al 
Iumd Mode, ivert bis zu 
die Yard zu Envelope Chemife, gemadt aus weichem 
Gambric, bejeßt mit Ttiderei-Nante, 


wert 75c, morgen jpeziell Te 


offeriert zu 

Weiße Unterröde, Muslin » Nadıt- 

mit Stidereiruffle, ‚Kleider, mit fchöner 

die Auswahl ſpe- Stickereikante, ſpe— 
ziell zu 


ziell morgen zu 
$117 | 9e 


a 9. A , 
Für Gardinen 
(Bafement) 

Fabrifreiter von Gardinen: und PTra- 
perien-Stoffen, in Längen Di3 au 10 
Yard3, dicle davon paffen zu einan— 


der, Werte bi3 zu 40 — Je 


‘de Tee: 
keſſel, 49e 








rade was Ihr wünſcht für Kimonos und 
Kindermäntel, ſtets 82 die Yard, zu 


36-zöll. Satin Meſſalines, 
feine ſchwere Qualität, feſt 
gewoben, heller glänzender 
Finiſh, prächtige Farben— 
auswahl, helle und dunkle 
Schattierungen für Stra— 
ßen- und Abendtrachten, 
anderwärts für 83.00 ver— 
kauft, Yard 


81.33 


36,zöllige Ve⸗ 
lours, ſchwere Qualität — 
ſchöner glänzender Velvet 
Pile, in Schwarz, Navy, 
Braun, Taupe, Weinfarbe, 
Grun uſw., von ſehr dauer— 
hafter Qualität, wert 
$3.50, ſpeziell die Yard 
offeriert 


aſchſtoffen uſw. 


Gebleichte Kiſſen— 
bezüge, aus Re— 
\jtern bon guter 
Qualität  Betts 
tuchzeug gemacht, 
überall für 39 
verfauft, fpeziell 


P/ 


Kannarz ( 
Berfauf 


500 gebleidte; 39:30lliges un- 
nahilofe Vettüs| gebleichtes Vett- 


Ser, gemadjt aus tuchzeug, gutes 
feiner Qualität nr 
Bettuchzeug, frei, * — We: 
von Dreſſing, ge- wicht, wert 29k, 
wöhnlich verkauft zu 
für $2.50, zu bie _Derb m hier morgen zu 


$1.73 * 290 
Blankets ete. 


Bett-Comforters, Winter— 
gewicht, bezogen mit feiner 
Qualität Silkoline und ge— 
füllt mit reiner Watte in 
Schichten, wert 856.50 — 


Feiner Wolle: 
Eilver: 


+' Belbur, 
‚tone, Weriey, 
Gheviot, Broadeloti, 
Thibet, Oxford Cuiting, 
Belveteen, Zibeline und 
Mirture Mäntel, in vielen wün- 
Ichenswerten Moden, von denen wir 


Ä IIIIIII 
muuniuinieziiiiiiiiiiiuiiiiiiüifeninieiieiieieieiciiieniiiiu aaa 
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+ 


Kg 
Pr hier cinige abbilden, 

z Nele find mit Pelz oder Sammet befebt oder 

mit dem Manteljtoff jelbjt; große Siragen, hod) an 

den Hals zuzufnöpfen! die belichten großen Taſchen, 

die meiſten haben Gürtel, voll gebauſchte Faſons und 

ſolche mit loſem Rücken, ganz gefüttert, in ſchwarz, navy, 

5 i burgundy, orford, braun, grün, pefin, cadet n. Miichungen; 

* Größen für Damen 36 bis 46, für korpulente Damen, für Miſſes bis 

zu 18 Jahren, und für Juniors bis 19 Jahre; die wichtigſte Spargele— sat 100 a ern 
genheit in unjerem Vajement jeit Jahren — alle in drei gröen Partien, Ipegiell offeriert zu EN i 

10 Suart Kefiel mit Tedeln, 


Merte bi3 zu $22.50, 67.97, 611.97 & 613.47 64.98 $1.29 wert $1.25, zu 


\ 


— — 


— — — 


N \ 1ö=jährige, wert $1.50 — . 
ſpeziell offe— 4 


riert zu 


Nr. 8 Granit-emaillierte Teekeſſel, all— 
2 * * + “ f ir 70er ne: 

200 ein wenig beſchmutete dmein verlauft für 79c, fpe= 

feine Baby⸗Blanlkets in lziell morgen zu 

Tier-Muſtern und figu— Sranit-emaillierte Geihirrichüf- 


: rierten Entwürfen, Werte — ee — 
R . =: m Freita 
ı bis zu $2.00, folange dieje ſeln, am Freitag 69e 


" Overall: Anzüge für Män: 
ner, in einem Etüd aus 
ſchwerem NKhafi Drill ges 
macht, mit vielen Tafchen, 
Größen 34 bi 50, überall 
verfauft für .$3.75; hier 


nu 
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Buſh Temple Theater. 


burg kühn in das Leb we | 
Direltion E. Eeibemann. g ’ — — 


Tage. Auch bleibt er darin ſeiner 
Seute abend zum Ietsten Male Euder- jalten Liebe, dem jchneidigen, univi- 
mannd „Das Höhere Leben“.  „öeritchlichen deutfchenLeutnant, auch) 
Heute abend wird zum Tetzten | dem „zioilifierten“, treu. Aus des 
Male Hermann Sudermanns hoch- Kriegers Heimkehr — ein ernſtes, 
nſationelles Schauſpiel , Das hoͤ⸗ nachdenkliches, problemreiches Kapi—- 
re Leben“ gegeben, ein Bühnen. tel aus der jüngſten trüben Wirk. 
Dt, das bei ſeiner hieſigen Erſt— lichkeit „ Deutfhlands — machen 
mführung einen durchichlagenden | Tihterfünfte ein beiteres, lichtes 
Erfolg erzielte und in Berlin allein | S1d, erfüllt von der Stimmung 
über -dreihundert Mal aufgeführt dr „Neif-Reiflingen“ und der „HSu- 
worden iſt. Die Spielleitung Liegt | Tarenficber”.Zeit. Ein folider, gliuk- 
in den Händen von Direftor Seide | derheirateter Eroffizier, forte 
mann, und die mejentliditen Bar. |Tein flotter den „Wechfel” Tiebender 
tien werden von Elfe Sanijen, Ri-|und gerade dur feinen Holden 


Balmazıı- Konzert. 


68 findet ftatt am 11. Januar in ber 
Kincoln Turnhalle. 


Um nädften Sonntag wird Ball: 
mann mit feiner Künftlerfehar in 
der pradptvoll renovierten Lincoln 
Zurnballe ein Konzert geben. Ein) 
reichhaltige Progcamm und gute 
Soliften garantieren einen mufi- 
falifhen Hochgenuß. Die Soliften 
ind die beliebte Sopranijlin Frl. 
Maria Freya Mad, die beiden tücdh- 
tigen Snjtrumental = Soliften: Herr 
Fri, Rent, Violine, u. Frau Emma 
Weait = Biehl, Harfe, Prof. Albert 
3. Cerny, der ausgezeichnete Gellift, 


Kohlenverfäufer Walter Maihifon | 
und Obhut über ihr Kind hat Do: 
rothy Mathifon angetragen, wegen 


Leonores Diamantring. 
5) „nor You Wlonc”, 
8 Großes Rotpouri deutfd-öfterreihifcher 
Lieder, bon Marlin Ballmanıı. 


Zuferwarenhändler Alexander ſoll 

— 9 * > . — 
er — Pen Mn — Mißhandlungen und Morddrohun-⸗ 
3. Zeil. Bond web eine, aniehnlice? gen; das Paar hat fich im Iekten Ja- | 
9a) „Eine Mondnacht auf der Nliter“, | Blondine bon zivanzig Jahren, wel⸗ | 


Kouzert:Xvalzer . Yetras | he im N . dd nuar nad ſechsjähriger Ehe getrennt. 
ae npparade ünni“cudtetz he im Nachbarladen arbeitete, hatte | ug gleihem Grunde lagen auf| 


b) 

10 Gefangsivle don Fri. Freya Maria Mai, | IM der Mittaasit ’ ‘ m, z — 
a Rheimich „em hcin da möcht" ih warenhändler — Dee | Scheidung Teffa, geb. Dee, von Harth | 
b) a Lied dom füben süäßel®, 0... | der Glarf Straße nahe Randolph. 12: Certon, die am 5. Februar 1919 

Rei * Y « ’ 2 
(Beide Nummern auf un haufig ausgeholfen. Wlökli : geheiratet, und Tereſa bon sohn | 
i1 Die Mühle im Schwarzwald. Eitenbera | x: 16 ei re * oglic erhielt Schloßmann, die ſechs Jaahre bis 
Befhreibung: Morgendämmerung, Er, | Die Freundſchaft einen Riß, Alexan— [et Weih achten ufammen e= | 5 . 

Ken der Natur, Frühlonzert der Vögel und Iider lieg Leonore unter Anklage des vorletzten ihn zuſe ge⸗ > ; — 

alier anderen Tiere, der Kuiut ruft, Sonnen Antlage des | lebt haben; ferner Conda von Harry | 

aufoang, „pr Mülice erwadt, die Müble an | -Iebitahl8 eines Tiamantringes im|sg, Eoot, ber biefer Tage ind Arbeit: | 524 West North Avenue 

Ten | ®erte don $30 berhaften. Stadt- haus eſchidt wurde gr er feine 

intriits — richter Mahoney ſprach ſie frei und 8 | 
Gintrittsfarten für dieſes Konzert junge Frau furchtbar mißhandelt 


chard Leuſch, Paula v. Jagemann, 
Guſtav Hauſſig, Max Juergens, 
Helene Koch, Adolf Stoye, Anna 


Leichtſinn ſo bezaubernder, noch un— 
beweibter Kamerad, kommen in dem 
Zugſtücke gleicher Weiſe in den Ha⸗— 


und ferner ein Zitherſpieler für die 
Traumbilder-Fantaſie. Von Or— 
cheſternummern ſind beſonders er— 


ſind zu haben in der Lincoln Turn— 
halle (Tel. Diverſey 1996), Nord— 
ſeite Turnhalle (an der Bar), 


Geſchworene in Richter Hartwells 


Abteilung des Superiorgerichts ſpra⸗ 
hen ihr heute überdies $ 5000 Scha- 


hatte. DVerlafjen geben drei Männer 
al3 Klagegrund an. Green Raby, | 


fon einer geſicherten Exiſtenz; jener 
löſt den kratzbürſtigen —— — — 
vater, der ſich in die neue Zeit nicht Maria”. ein erichtet nn M. Ball: 
finden fann und von ihr kaltgeſtellt ann für Wiolinfolo Sarfe obligato, 
großes DOrchefter, Orgel und Gloden- 
Hang, „Die Mühle im Schwarz: 


Rofinf, Zonife Bruckner, Anna 

‚Mueller, Srig Sternau, Ida Hoh— 
mann, Ottilie Amber und Zonife 

Batler wiedergegeben. noen 

Morgen abend. bleibt das Thea. |wird, in der Leitung der Kabrif ab; 

ker geichloffen. Samstag md Sonn. |diefer aber, dem nur Fortuna hel- 

tag abend giebt3 Glanzwiedergaben |fen Tann, gerät ohne eigene An— 


Chrumm:-Schrumm Eo., 2008 Lin- 
coln Upe., und durh Martin Ball: 


Ecke liohawk Str. 
; u a illian im vorletzten Oktober, 
denerjaß zu, da St. Beh durch einen | 2* J Rinbtfoot — — | ED. 
Brief Aleranders nachwies, daß er In 10. September 1915, nad) neun- : 
mann birelt; Ielephon Edgeiwater | dt den Ring geichenft habe. Er hatte | öpriger Ehe, und Charles M. Lund: | 


7218; Adreife: 1257 Kofter Une. ihr einen Heiratsantrag gemacht | Hera, deffen Nellie, nad fünfzehn: | 
Ferner bei Independent Mufic Shop, |1D Ste hatte ihn abgewieſen. | jähriger ie am 25. Juli 1916 mit | 
931 M. North Ave. Ter Apothefer Paul X. Heine: | 5 | 
mann von Woodworth, Wis., hatte | 


kon Schiller arosem Drama „Die 
sungfrau von Orleans“, in welcher 
ie Sanfien in der Titelrolle bril- 
ieren wird. Die Matine am Sonn- 
ag nahmittag bringt cine nodma- 
ige Wiederholung von Emil Noje- 
ews bekannten Tendenzdrama: 
Die im Schatten Ieben“, zu mel- 
er recht jtarfer Zufpruch aus Ar- 
beiterfreifen erwartet wird. 

F Montag abend wird nicht aefpiclt 
Famd der Dienstag forwie Mittwoch) 
f abend. bringen dann die amerifani- 

chen Eritaufführungen von Guſtav 

Sabdelburg und Heinz Gordons äu—⸗ 

t zeitgemãßem Stück „Der ehe⸗ 
ige Leutnant“. Es iſt dies ein 
piel, das Kadelburg, den man 
chland als einen der Klaſſi— 
Militärſchwankes bezeichnet, 
geendigung des Krieges 

das im vergangenen 

am Lobe⸗Theater zu 
raufführung erleb— 

e es an allen grö— 


ſchlands mit kol⸗ 


ſtrengung unter die Kriegsgewinn— 
ler und führt zudem eines reichen 
Bürgers Töchterlein heim. Das 
Stück bringt die Zuhörerſchaft in 
die fröhlichſte Stimmung, und hof— 
fentlich ſichert ſich dieſe ein gro- | 
ser Teil unferer deutichen Iheater- 
freunde an den angefündigten bei- 
den Abenden. 


nuar, bat dann Elie Kanfjen ihr 
Mencftz, md zwar wird fie al3 „Ra- 
benfteinerin“ in dem aleichnamigen 
sroßen Schauspiele von Ernit von 
Wildenbrud ihren großen Fünftle- 
riihen Erfolgen einen weiteren ein- 
reiben. Ein überbolles Haus ift der 
beliebten Künftlerin an ihrem CEh- 
renabende fiher. Die Mode wird 
dann durch eine glänzende Wieder- 
gabe von Seller8 altbewährter Ove- 
rette „Der Vogelbändler” beichloj- 
fen. 


Am Donnerstag, dem 15. | 
I 


* Mer fein Grundeigentum ver- 


faufen mwill, erreicht fchnell feinen 


tald“ und ein joeben erjt fertig ge- 
wordenes neues Potpouri Deutſch— 
Oeſterreichiſcher Lieder. Mit dieſem 
Konzert ſchließt vorläufig die vorge— 
ſehene Serie der Ballmann-Konzerie; 
ſollten jedoch weitere gegeben werden, 
— wird dieſes bekannt gemacht wer⸗ 
en. 


Das Programm iſt, wie folgt: 


1. Zeit, 

a) Einweibungsmarfd,... Martin Ballmann 

ann STERNEN BIER ig: Bach 
2 Biweite ungarifhe Rhapfodie.......... Yiszt 
3 Potpouri beliebter Melodien aus der 

per „Carmen“ 

4 a) Duett für Harfe Violine 

„ (Biegenlied) ernennen... Mlberftotter 

Sri Renl und Emma Weaft-Biebl. 

5) Zraumbilder, Fantafie Lumbhe 
Zitherſolo: Heinrich Wardetti. 
Beſchreihung Ein junges Mädchen Tommt 
‘ab Haufe don ibrem criten Ball, ihr erites 

vlloergnügen, gebt au Bett, fohlaft ein imd 
vom bon dem Balle, früh morgeng erflias 
n die Stirhengloden zum Morgengebet, das 
adden erwacht, fchläft aber wieder ein. In 
‚der Ferne ertönen die Klänge einer Militär: 
|lavelle, melde das Regiment zur Kirchenpa⸗ 
| ade führt, die Mufif Tommt näher und näher, 
bis dab das Mädden davon erwadit. 
2. Zeil. 


und 


5 Qubertürc „Wenn ib König wär”....Adam 


6 Zwei ganz fpezielle Wunfhnummern: 
a) „Abe Maria“, Meditation, füc gros 
—— Harfe, Biolinfolo umb 
Eingerihtet "bon ‚gie 


— — — — — — 
— — — — —— — — — —— 
., 8* 7 


Original, 
Vietrolas und solumbia 


Sprechmaichinen 
Für Bar oder feihte Abzahlungen, 


Neucite Necordd gerade aus Teutih 
land angelangt, 

Vogel fliegt in 
die Welt binaus; 
Deutihe Trinklie— 
der, Rotvourri; — 
Die der unglüdte 
Landpartie; Das 
Begräbnis von ei:- 
nem@chwein; Hod- 
zeit2feier in der 
Heimat; Freibeits: 
marſch: Erinnerun⸗ 
gen an Johann 
Strauß; Vebüt dich 
Gott, c3 wär’ fo 
fhön gewefen: © 
ſchöne Zeit; Rhbein- 

. lied; O du ſchöne 
Tchnikelbanl; Aus der Qugendzeit; 
und biele andere zur Auswahl. 

Natalog frei. — ne fo lange ber 


Vorrat reicht. 


J. M. COOPER 
335 


W. North Ave. ’ 
Chicago. Tel, Tiverfey 2799. 
Abends offen. . | 


- 


bon der Erwin Green Automobile 
Co. ım vorlegten Numi einen Kraft- 
wagen gekauft und, während der 
Zchrer der Firma den „Billendre- 
her” im Fahren unterrichtete, war 
der Kraftwagen unter des Befiters 
ungeübten Händen an der Galumet 
Ave. und 31. Straße auf den Bür- 
geriteig gefauft und in die Mulat- 
tin Bauline Thomas hinein. Dieje 
wurde an einem Bein verfrüppelt. 
ıSeinemann bezahlte alle Hofpital- 
und ſonſtigen Unkoften, etwa $1200 
und Frl. Thomas. wurde daher von 
Kreisrichter Torrifon mit ihrer 
Schadenerfagflage gegen ihn abge- 
wiefen, wie viel die Geſchworenen 
ihr aber gegen die Green Automo- 


bile Co. zufſprechen werden, ijt nod) 


fraglich. 

Morgen wird Nadhlakrichter Hor= 
ner über den Antrag der Kinder bed 
verftorbenen Matlers %. W. von 
Srankius verhandeln, die Nachlaß- 
berwalter zur Recdnungsablage zu 
äivingen und fie abzufeßen. 


dem Kinde den Gatten verließ. | 


— —— — 
Berbündere Bereine. 


Der Bollzugsausihuß der Ver- | 
bündeten Vereine für örtliche Sclbit- 
regierung wird morgen Abend, be- 
ginnend präziie 8 Uhr, im Hotel 
Randolph, Randolpp und Wells 
Str., jeine regelmäßige monatliche 
Berfammlung abhalten. E3 Liegen | 
fchr wichtige Geſchäfte vor. 
TE EEE 
Darfen Shaufen!er ein. | 

| 


Diebe warfen heute zu früher! 
Morgenfiunde in großes Schau⸗ 
fenſtſer in George W. Paullins Pelz— 
tSlung, Nr. 73 Oſt Waſhington 
Straße, ein, und machten ſich mit 
Pelzwaren im Werte von 8500 da— 
von. Von den Spitzbuben fehlt noch 
jede Spur. 


* Wegen angeblicher Entfrem— 
dung ſeiner Gattin, Belle, hat Jakob 
Cohen, 910 S. Robey Str., jeine 
Schwiegereltern, die EheleuteHenry 


Schuh- 3% 
Verkauf 


Scht unjere Anzeige in der 
Freitag-Zeitung. 

Der Berfanf beginnt Sams— 
tag, den 10, Sanıar, 


Mohawk Shoe Store. 


— 


—— — 


zeführt. In ſei⸗ 


Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
greift Kadel- 


der „Abendpoit“. 


emane. Bah-Bounod | * 
rm a 7 a — = 
ae | Mut bee han cn eek ag Lyxl die Sonntagpon 





